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VORWORT. 

T(ß^j)chon seit langen Jahren hat man die Vorstellung 
TßjaJcS abgetan, dass die Meere die Völker von einander 
vt^^^Ä trennen. Auch beweist die Jetztzeit als unbe- 
strittene Tatsache, dass die Handelsbeziehungen zwischen 
allen Kulturvölkern stetig zunehmen. 

Zahllose Dampferlinien vermitteln den Austausch der 
Erzeugnisse aller Kontinente und haben dadurch den Ozean 
zu einer der bedeutendsten Verkehrsstrassen gemacht. Und 
um die Errungenschaften fremder Kultur für ihre Heimat 
nutzbar zu machen, betreiben jetzt in unseren grossen 
Städten Angehörige aller Nationen fleissig das Studium 
fremden Handels und Gewerbes. 

Die Produktionskraft der verschiedenen Länder hat an 
Stärke und Mannigfaltigkeit ausserordentlich zugenommen, 
dadurch den Konsum seitens der Bevölkerung vermehrt 
und den gesamten Handel kräftig entwickelt. Infolgedessen 
haben die beteiligten Länder ihre Stellung gesichert und 
sich hierdurch eine Grundlage geschaffen, worauf die Han- 
delsbeziehungen ausgebaut und erweitert werden können. 

So sind besonders die Republiken Argentinien, Bra- 
silien, Chile und Uruguay weite zukunftsreiche Gebiete 
handelspolitischer Tätigkeit, die einer hundertmillionen- 
köpfigen Bevölkerung ein Feld reicher fruchtbringender 
Tätigkeit und Arbeit bieten werden. 

In der Tat bietet das ganze Südamerika durch die aus- 
gedehnten Netze seiner schiffbaren Ströme, Rio Amazonas 
wie Rio de la Plata als gewaltige Verkehrsstrassen einen 
aussich tsvollen Boden für wirtschaftliche Tätigkeit. 

Der schon seit langer Zeit lebhafte Personen- und 
Frachtverkehr auf den genannten Strömen steigert sich 
von Jahr zu Jahr und wird naturgemäss wachsen, je mehr 
Export und Import der Länder Argentinien, Brasilien und 
Uruguay sich decken. 
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Es nimmt daher nicht Wunder, wenn grosse Handels- 
häuser immer häufiger ihre Vertreter hinüber und herüber 
schicken, um die lohnendsten und besten Plätze als Absatz- 
gebiete ihrer Erzeugnisse ausfindig zu machen. 

Naturgomäss werden dabei in erster Linie die grossen 
Hafen plätze und Handelszentren berührt, die in Wahrheit 
die grossen Ein- und Ausgangstore des Weltverkehrs sind. 

Allerdings lässt sich nicht leugnen, dass gerade die 
Hafenplätze der brasilianischen Republik früher wegen des 
dort herrschenden gelben Fiebers und vieler anderen epi- 
demischen und endemischen Krankheiten nur mit grösster 
Vorsicht angelaufen werden konnten. Doch mit dem Auf- 
schwung desWirtschaftslebens hat die Sanierung der grossen 
Städte, wie Rio de Janeiro, Säo Paulo und Santos gleichen 
Schritt gehalten. 

Hunderte von alten Häusern wurden niedergerissen, 
um gerade breite Strassen, Avenidas und Plätze zu schaffen 
und dadurch den gesundheit fördernden Mächten Luft und 
Licht Raum zu geben. 

Noch heute bemüht sich die Regierung unablässig, den 
Gesundheitszustand der Städte zu heben, und diese Absicht 
ist ihr in dem Masse gelungen, dass eine französische 
Studienkommission zur Erforschung des Gelben Fiebers in 
Rio de Janeiro unverrichteter Dinge wieder heimziehen 
mus^-te, da sich kein Fall ereignete. 

Diesen Tatsachen zufolge steigert sich der Verkehr 
zwischen Europa und Südamerika von Jahr zu Jahr. Und 
zwar sind es nicht nur handelspolitische Beziehungen, die 
Veranlassung zu den Seereisen bieten, sondern auch der 
Glanz der Städte, die Ueppigkeit und Farbenpracht der 
Vegetation ziehen alljährlich zahlreiche Touristen in die 
Länder der heisseren Sonne. 

Von allen diesen Erwägungen ausgehend, habe ich 
vorliegendes Büchlein geschaffen, da sich von Jahr zu Jahr 
immer dringender das Bedürfnis nach einem guten, zuver- 
lässigen Führer durch die während der Reise angelaufenen 
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Hafenplätze und die betreffenden Landes - Hauptstädte 
geltend machte. 

Dieser Führer soll in gedrängter Form über alles 
Wissenswerte Auskunft geben, als Orts-, Geld-, Landungs- 
und Verkehrs Verhältnisse, Unterkunft, Sehenswürdigkeiten, 
Ausflüge etc. 

Die dritte vollständig neu bearbeitete Auflage bringt 

Brasilien, 

das Land der reichsten Zukunftsmöglichkeiten, mit seinen 
neuesten Einrichtungen und jetzigen Verkehrs- Verhältnissen 
zu Wasser und zu Lande. Die Fahrpläne der Eisenbahn- 
und Dampfschiffahrt- Gesellschaften sind vom Juli 1913; 
sie sollen hauptsächlich dazu dienen, dem Reisenden un- 
gefähr einen Anhalt zu geben, wie häufig Fahrgelegenheit, 
wie teuer diese, wie gross die Entfernung und wie lange 
Zeit die betreffende Reise erfordert. In den Staaten 
Rio de Janeiro, Säo Paulo und Minas Geraes gibt es 
Fahrpläne der Eisenbahn Gesellschaften, Vademecums von 
Uhle, Guia Levi und die vorzüglichen Excursionistas. Alle 
erscheinen monatlich. Im übrigen Brasilien muß man sich 
meistens auf der Station vergewissern, wann die Züge 
fahren. Ebenso ist es immer ratsam, in den Hafenstädten 
bei der Agentur der betreffenden Dampfer-Linie am Tage 
der angezeigten Abfahrt sich zu erkundigen, wann und wo 
der grosse Passagierdampfer oder der Agenturdampfer 
abfährt. 

Bei den Städten im Innern von Brasilien ist meistens 
die Einwohnerzahl des Munizipiums angegeben. 

Die Regierung stel.te mir das neueste Karten material, 
Photographien und die einschlägige Literatur mit den 
letzten Statistiken zur Verfügung, so dass der Reiseführer 
mit den neuesten Daten, reich illustriert und mit vor- 
züglichen Stadt- und Eisenbahnkarten erscheint. 

H. J. Reimers. 

Hamburg, im März 1914. 
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Reeperbahn in st. pauli 



Deutsches Reich 



Konstitutioneller Bundesstaat 

540 777 qkm — 65000000 Einwohner. 



I-I q Y\ti Vft Freia Hansestadt u Bundesstaat d. Deutschen Reiche». 
llalllUUlg 414 q kl m - 1000.000 Einwohner. Stadtgebiet 76,9 qklm . 



Hamburg liegt rechts an der Elbe, 56 Smln. oder 103 klra 
von seinem Vorhafen Cuxhaven entfernt, welcher links 
an der Mündung der Elbe Heut. Cuxhaven hat neue Hafen- 
anlagen für die größten Schnelldampfer und gute Bahn- 
verbindung mit Hamburg und Berlin, ausserdem ist hier 
die Quarantäne- Station für alle nach den verschiedenen 
Häfen an der Elbe bestimmten Schiffe. 

Von Cuxhaven, 15 Smln. oder 27,5 klm elbaufwärts, 
wird nach einstündiger Fahrt Brunsbüttel, Einfahrt in den 
Nord-Ostsee-Kanal, passiert, nach weiteren 2 Stunden das 
herrlich am hohen Elbufer gelegene Städtchen Blankenese. 
Von dort b T s Altona auf waldbedeckten Höhen prächtige 
Villen. 

Altona passierend, kommen die Schleppdampfer der 
Gesellschaft, um den von See kommenden Postdampfer 
schnell zum Kai (Oswald-Kai) in Hamburg zu bringen. 
Nachdem das Schiff am Kai festgemacht, werden die Passa- 
giere mit allem Gepäck vermittels Dampfer der Gesellschaft 
nach den Passagierhallen der Hamburg-Amerika Linie be 
fördert und gelandet, wo der Spediteur der Gesellschaft 
fnr eine Vergütung die Weiterbeförderung oder eventuelle 
Lagerung des Gepäcks übernimmt. , 
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Von diesen Passagierhallen wird auch die Reise nach 
Südamerika angetreten, das Gepäck ist am Tage vor der 
Abfahrt hier einzuliefern. Am Tage der Abfahrt werden 
die Passagiere mit ihrem Gepäck vermittels kleiner Dampfer 
der Gesellschaft nach dem abgehenden grossen Postdampfer 
frei befördert. 

Droschken und Gepäckträger stehen gegen Vergütung 
zur Verfügung, um das Gepäck von den Passagierhallen 
nach der Stadt zu befördern. 

An der Grenze des Freihafengebiets, Meyerstrasse, wird 
auf der Zollabfertigungestelle das Gepäck revidiert. 

Bei groeser Passagierzahl mit vielem Gepäck wird, um 
eine schnelle Expedition zu erreichen, von der Zollbehörde 
schon am Bord des Dampfers während der Fahrt von Cux- 
haven nach Hamburg die Zollabfertigung ^rgenommen, 
gleichzeitig ist der Spediteur der Gesellschaft zur Annahme 
von Aufträgen zur Stelle. 

Die Passagiere müssen dann, nach Ankunft in Ham- 
burg, sofort mit ihrem revidierten Gepäck auf einen von 
der Gesellschaft gestellten Hafendampfer übersteigen und 
werden aus dem Freihafengebiet Dach der Stadt, nach den 
St. Pauli-Landungsbrücken, befördert. 

Empfehlenswerte Hotels sind in der Nähe der Bahnhöfe, 
feinste und luxuriös ausgestattete Hotels am Jungfernstieg 
beim inneren Alsterbassin. 

Deutsches Geld: Mark a 100 Pfennig. 

Goldmünzen 20 und 10 Mark 

Silbermünzen 6, 3, 2, 1 und »/■ Mark 

Nickelmünzen ... 10 und 5 Pfennig 

Kupfermünzen... 2 und 1 Pfennig 

Banknoten 1000, 600, 100, 60, 20, 10 und 6 Mark. 

In Deutschland haben die Banknoten und Silbermünzen denselben 
Wert wie die Goldmünzen. 

1 Lstg — Mark 20.40 

100 Franken ~= Mark 81.00 



In der Mitte der Stadt, welche von schiffbaren Kanälen 
(Fleeten) durchzogen, befindet sich die Börse, das pracht- 
volle neue Rathaus mit dem grossartigen Denkmale Kaiser 
Wilhelms I., ferner die grösseren Geschäftshäuser, Bank- 
institute, Exportmusterlager, powie die Gebäude der ver- 
schiedenen Dampfschiffahrts-Gesellschaften. 
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An der Innenalster liegt der Alsterdamm mit dem 
grossartigen Gebäude der „Hamburg- Amerika Linie 41 und 
dem Passage- Bureau der Hamburg-Südamerika Linien, dem 
Welt- Reise-Bureau von Thomas Cook & Son. 

Droschken. Tarif für Taxameter-Droschken. 

Minimal Fahrpreis: 80 Pfennig. 

Einfache Taxe: 1—2 Personen, mit Gepäck bis 15 kg, 
am Tage: 1200 m Wegestrecke oder 12 Min. zu warten 
80 Pf. Für je fernere 10 Pfennig: 400 m Wegestrecke 
oder 4 Min. zu warten. 

Mittel-Taxe: 3—4 Personen, mit Gepäck bis 15 kg, am 
Tage: 900 m Wegestrecke oder 12 Mm. zu warten 80 Pf. 
Für je fernere 10 Pfennig: 300 m Wegestrecke oder 4 Min. 
zu warten. 

Hohe Taxe: 1—4 Personen vom Bahnhofe oder den 
Dampfschiffen und zur Nachtzeit von 11 Uhr abends bis 
7 Uhr morgens einschließlich Gepäck: 600 m Wegestrecke 
oder 12 Min. zu warten 80 Pf. Für je fernere 10 Pfennig: 
200 m W egestrecke oder 4 Min. zu warten. 

Zeitfahrten: 1—2 Personen für eine halbe Stunde 
Mk. 1.20, die Stunde Mk. 2.—. 

Elektrische Kraft-Droschken. H. E. D. A. G. 

Einfache Taxe: 1 — 2 Personen, mit Gepäck bis 15 kg, 
am Tage: 600 m Wegestrecke oder 4 Min. zu warten 
80 Pf. Für je fernere 10 Pfennig: 300 m Wegestrecke 
oder 2 Min. zu warten. 

Mittel-Taxe: 3-4 Personen, mit Gepäck bis 15 kg, am 
Tage: 400 m Wegestrecke oder 4 Min. zu warten 80 Pf. 
Für je fernere 10 Pfennig: 200 m Wegestrecke oder 2 Min. 
zu warten. 

Hohe Taxe: 1 — 4 Personen mit Gepäck über 15 kg, am 
Tage und während der Nacht: 300 m Wegestrecke oder 
4 Min. zu warten 80 Pf. Für je fernere 10 Pfennig: 150 m 
Wegestrecke oder 2 Min. zu warten. 

Eisenbahn- Verbindungen. 

Vom Hauptbahnhofe Hamburg fahren alle Züge über 
Dammtor-, Sternschanzen-, Holstenstraßen- und Haupt- 
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bahnhof Altona nach der Provinz Schleswig-Holstein und 
weiter nach dem Norden. Vom Hauptbahnhofe in Altona 
über die Hamburger Bahnhöfe nach dem übrigen Deutsch- 
land und weiter. 

Von den hochgelegenen Bahnhöfen führen Treppen 
hinab zu den verschiedenen Bahnsteigen, die durch Schilder 
mit Angabe der Fahrtrichtung kenntlich gemacht sind. 

Die Züge der elektrischen Vorortsbahn nach Blanke- 
nese (15 km) und Ohlsdorf (11 km) haben dieselben Bahn- 
höfe. Auf der Vororlsbahn von Ohlsdorf nach Blankenese 
verkehren täglich ca. 200 Züge (hin und zurück) mit zweiter 
und dritter Wagenklasse. 

Die Hoch- und Untergrund-Ringbahn, 28 km lang, führt 
von den St. Pauli Landungsbrücken am Hafen entlang, 
über den Rödingsmarkt zum Rathause, Hauptbahnhofe, 
St. Georg, Hohenfelde, Uhlenhorst, Barmbeck, Winterhude, 
Eppendorf, Hoheluft, Eimsbüttel, St. Pauli. 

Tarif der Hochbahn: 

bis zur 5. Haltestelle .... II. Kl. 15 Pfg., III. Kl. 10 Pfg. 

n n 10. „ .... II. „ 20 „ III. „ 15 n 

„ „ beliebigen „ II. „ 30 „ JH. „ 20 „ 

Tarif der Stadtbahn (Altona-Hauptbahnhof— Barmbeck) : 
bis zur 3. Station II. Kl. 15 Pfg., III. Kl. 10 Pfg. 

n n 6. n II. „ 20 „ IIL „ 15 n 

für die ganze Strecke TL n 30 „ III „ 20 „ 

Nach Bergedorf (16 km), Reinbek und Friedrichsruh 
(27 km) 27 Züge; nach Harburg (12 km) via Wilhelmsburg 
52 Züge; nach Wandsbek und Ahrensburg 17 Züge; nach 
Pinneberg und Elmshorn 18 Züge. 

Aufschlüsse über den Eisenbahnverkehr geben die 
Monatshefte von Deicken & Behrmann, Schacht & Westerich 
etc., die in allen Buchhandlungen, auf den Bahnhöfen 
und von den Zeitungsverkäufern zu haben sind. 

Postwesen. 

Das Hauptpostamt am Stephansplatz 3, das Haupt- 
Telegraphenamt Ringstrasse 7; ausserdem gibt es noch 
38 Post- und Telegraphenämter. Oeffentliche Fernsprech- 
stellen bezw. Automaten befinden sich auf den Bahnhöfen, 
in der Börse und an den verschiedenen Kais. 
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HOTELS. 



Name und Lage 



Zimmer-Preise 



Hotel Esplanade Esplanade 

AtlanÜC-Hotel Holzdamm 

Palaat-Hotel Neuer Jungfemstieg 16 

Grand Hotel zu den Vier 

Jahreszeiten „ „ 11 

Hotel Hamb arger Hof Jungfemstieg 26/33 — 

Streifs Hotel , 63 

Jungfemstieg- Hotel .. . „ 24 

Hotel Bellevue Neuer Jungfemstieg 1 . 

Belm Hauptbahnhofe: 



Hotel Reichshof 

Savoy Hotel 

Hotel Graf Moltke . . . 
„ Schadendorf . . . 

„ Continental 

Fürst Bismarck 
Centraibahnhof 
zum Groß herzog 
von Mecklenburg... 
Hauptbahnhofs-Hotel . 
Hotel Berliner Hof . . . 
Union 



H 



Kirchenallee 35/36 
8teintorplatz 3 . . . 

Steindamm 1 

Grosse Allee 1 . . . 
Kirchenallee 37... 

49... 

61... 



Schweinemarkt 1 , 
St€intorwall 6 . . . 

1... 

Amsinckstrasse 1 



Elite Hotel Grosser Burstah 31 

Hotel Metropole Schauenburgerstrasse.. 

(Fahrenkrug) 

English Hotel Admiralitätstrasse 2 ... 

Hammonia-Hotel Reeperbahn 

Wiezels Hotel 



von M 3.50 an 



n 



n 3.60 ii 
n » n 

„ 8.50 H 



v. ^.2.50-5. 
2.50-5. 



n w 
» n 



2.50-5.- 



... 
... 
... 



... 
... 
... 

• • . 



v.M. 2.50-4.50 



Die hauptsächlichsten Gebäude und Sehenswürdig- 
keiten sind: 

Das Rathaus (mit 111 m hohem Turme). In den Keller- 
räumen das Wein-Restaurant „Ratsweinkeller". 

Die Bö>8e,neben dem Rathause, Börsenzeit von IV4— 2 l l 2 Vhr. 

Die Kunst halle mit Gemäldegallerie, Skulptursälen und 
Münzkabinett, am Glockengiesserwall. 

Das Naturhistorische Museum, Steintorwall. 

Das Museum für Völkerkunde, Rothenbaum-Chaussee. 
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Das Museum für Kunst und Gewerbe, Steinlorplatz. 

Das Johanneutn mit Sammlung Hamburgisoher Altertümer, Ein- 
gang vom Fisch markt. 

Das Botanische Museum mit Laboratorium für Warenkunde, 
Kollektionen tropischer Nutzpflanzen, Drogensammlung 
und Herbarien, am Lübeckertor. 

Der Zoologische Garten mit Aquarium, einer der schönsten 
seiner Art, am Dammtor. 

Hapenbeck's Tierpark in Stellingen; zu besichtigen täglich 
von morgens 8 Uhr bis Dunkelwerden, Eintritt 50 Pfg. 

Der Botanische Garten mit grossartigen Anlagen, vor dem 
Dammtor. 

Die Deutsche Seewarte (Reichsanstalt) mit Modellsammlung, 
auf dem Stintfang bei den St. Pauli Landungsbrücken; 
zu besichtigen von 11—2 Uhr. 

Die Kunstsäle von L. Bock & Sohn, grosse Bleichen 34, und 
P. Cassirer am Alstertor. 

Die Ausstellungsräume des Hamburger Kunst-Vereins, Neuer 
wall 14. 

Kunstgewerbe im Hulbe-Haus, Mönckebergstrasse. 

Die Hauptkirchen sind: die St. Nicolaikirche mit 147 m hohem 
Turme, die grosse Michaeliskirche mit der grössten Orgel 
Deutschlands, Grosse Michaelisstrasse, die St. Petri- 
kirche, die St. Katharinenkirche, die St. Jakobikirche; 
die römisch-katholische kleine Michaeliskirche, Grosse 
Michaelisstrasse, und die römisch-katholische Marien- 
kirche in St. Georg, beide täglich bis 10 Uhr vormittags 
geöffnet; der neue israelitische Tempel der Reform- 
gemeinde in der Poolstrasse 14, eine Synagoge an den 
Kohlhöfen und die portugiesische Synagoge in der 
Markusstrasse. 

Die staatlichen Krankenhäuser in St. Georg, Lohmühlenstrasse, 
in Eppendorf und in Barmbeck, mit Kranken-Pavillons, von 
schönen Gärten umgeben,sind berühmt als Musteranstalten . 

Das Seemannskrankenhaus und Institut für Schiffs- und 
Tropenkrankheiten ist auf der Elbhöhe bei den St. Pauli- 
Landungsbrücken. Ausser diesen staatlichen viele Privat- 
Krankenhäuser. 
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Der Hamburger Hafen. 

Die gesamte Wasserfläche der Hafen umfasst 505 Hektar, 
davon 220 ha für Seeschiffe, 100 ha für Flußschiffe, 70 ha 
Kanäle und Seitenarme und 115 ha für die freie Elbe und 
Hafenzugänge. 

Die gesamte Kailänge beträgt für Seeschiffe 30 km, 
für Flußschiffe 34 km, davon sind Kais in einer Länge 
von 12,5 km mit Kaischuppen versehen, die 368,500 qm 
bedecken; 750 Kräne sind teils fest, teils fahrbar an- 
geordnet, dieselben werden entweder hydraulisch, elektrisch 
oder mit Dampf belieben. Die drei g'össten Kräne haben 
eine Tragkraft von 15U, 16 und 60 Tonnen ä 1000 kg. 

Das Hamburger Freihafengebiet umfasst 1015 Hektar, 
davon 380 ha Wasserfläche, alle Häfen mit zusammen 30 km 
langen Kais für Seeschiffe etc., die Inseln Steinwärder und 
Kleiner Grasbrook mit Schiffsbau werften, der Kehrwieder 
und der Grosse Grasbrook mit einigen Staatsspeichern 
und dea imposanten Gebäudeblocks der Hamburger Frei- 
hafen-Lagerhaus-Gesellschaft. 

Die Lagerhäuser sind mit Nummern und Buchstaben 
gezeichnet, enthalten die Lager und Kontore der Kaffee-, 
Wein- und Tabak- etc. Importeure und Grosskaufleute, die 
hier ohne Zollabgaben ihre Waren lagern, eventuell auch 
verarbeiten lassen und diese ins Ausland bringen. 

Zwischen den Lagerhäusern sind Kanäle, so dass das 
Aufnehmen und Verladen von Gütern zu Wasser und zu 
Lande geschehen kann. 

Das Freihafengebiet ist durch den Zollkanal, den Nieder- 
hafen und den Binnenhafen von der Stadt getrennt und 
durch mehrere Brücken verbunden. 

Die Kornhausbrücke mit den Statuen berühmter See- 
fahrer: Columbus, Vasco da Gama, Maghellan und James 
Cook. Die Brooksbrflcke mit den Statuen der Germania 
und Hammonia und die Niederbaumbrücke beim Baumwall. 

An diesen Brücken sind Zollabfertigungsstellen. 

Die Stadtwasserkunst, das Pumpwerk in Rothenburgsort 
mit dem 73 m hohen Turme (zu besteigen, bietet eine 
prächtige Fernsicht); die grossartigen Sandfiltrationswerke 
liegen oberhalb Hamburgs auf den Elbinseln Kaltehofe 
und Billwärder. Die Abwässer und Hausabgänge werden 
durch ein Sielsystem mit natürlichem Gefälle in einen 
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grossen Sammelkanal aufgenommen, welcher mit einem 
von mehreren Personen besetzten Kahn befahren werden 
kann und bei St. Pauli mitten in die Elbe mündet. Bei 
Ebbe öffnet sich die Verschlusatür; bei eintretender Flut 
schliesst sich dieselbe durch das auftreibende Wasser. 

Dampferfahrten. Alster-Dampfböte vom Jungfernstieg 
nach Barmbeck-Eilbeck rote Flagge, nach Mühlenkamp 
weiss-schwarze FJagge, nach Uhlenhorst- Winterhude-Eppen- 
dorf gelb-rot-grüne Flagge. 

Hafenrundfahrt (von Hunold und Bangert). Vom Baum- 
wall durch die verschiedenen Häfen und Besichtigung 
eines grossen Ozeandampfers (50 Pfennig). 

Hafenrundfahrt mit Fährdampfer: Abfahrt vom Hafen- 
tor mit grünem Dampfer und weisser Flagge im Steven 
(10 Pfennig). Besonders sehenswert ist der grosse Speicher 
am Westentie des Kaiserkais, der 30000 Tons fasst (auf 
dessen Turm ein Zeitball), und der grosse Dampfdrehkran 
am Kranhöft, der Lasten von 150 000 kg hebt. 

Nach den Kuhwärder-Häfen : Abfahrt vom St. Pauli 
Fischmarkt (10 Pfennig). 

Sehr zu empfehlen sind die Stadtrundfahrten auf ele- 
ganten vierspännigen Wagen (Mail coaches) der Hammonia- 
Rundfahrt-Gesellschaft und Käse's Rundfahrt durch die 
hauptsächlichsten Strassen und Anlagen der Stadt nach 
dem Hafen, wo ein kleiner Passagierdampfer die Reisenden 
aufnimmt, um eine Rundfahrt durch die verschiedenen 
Häfen zu machen. Man sieht die grossen Lagerhäuser 
(Speicher) der Freihafen -Lagerhaus - Gesellschaft, Dampf- 
schiffe aller Nationen, das Beladen und Entladen der Schiffe, 
sowie die grossen Schiffsbauwerften, welche die grössten 
Schiffe der Welt bauen. Schiffs bau werft von Blohm &, Voss 
und des Vulkan auf Steinwärder. 

Nach der Besichtigung der verschiedenen Hafenanlagen 
wird mit dem kleinen Dampfschiff ein weiterer Ausflug 
nach Blankenese gemacht. Billets sind bei Käse, Alster- 
Arkaden zu haben. Abfahrt der Wagen vom Alster- Pavillon 
täglich vormittags 10 Uhr und nachmittags 3 Uhr. 

Der Elbtunnel, Eingang bei den St. Pauli-Landungs- 
biücken nach Steinwärder, ist 425 m lang. 

Der Zentral-Schlachthof. 

Der Obst- und Gemüsemarkt am Deichtor. 
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Der Zentral-Friedhof in Ohlsdorf, in einer Stunde mit 
der elektrischen Strassenbahn, gez. 6 oder 28, oder mit der 
Vorortsbahn Blankenese-Ohlsdorf zu erreichen, ist die gross- 
artigste und vollkommenste Anlage dieser Art, ein herrlicher 
Park, 186 Hektar, mit prachtvollen Alleen, Weihern, Seen, 
Rasen und einem wundervollen Rosengarten. In der Nähe 
das Krematorium mit sehenswerten Einrichtungen und Fried- 
hofs -Anlagen. 

Sport. Auf der Rennbahn des Hamburger Renn-Klubs 
in Horn wird unter andern das Deutsche Derby gelaufen. 
Auf der Unterelbe Segel Wettfahrten des Norddeutschen 
Regatta Vereins. 

Auf der Aussenalster werden vom Allgemeinen Alster- 
Klub und dem Norddeutschen Regatta- Verein internationale 
Ruder-Regatten und Segel Regatten abgehalten. 

In Altona besonders sehenswert: das städtische Museum, 
Kaiserstrasse, frei zu besichtigen täglich ausser Montags 
von 10 — 4 Uhr, im Sommer bis 5 Uhr; die Kunst- und 
Gewerbehalle, Königstrasse. 

Friedrichsruh im Sachenswalde (mit dem Bismarck- 
Mausoleum) ist mit der Eisenbahn in 3 / 4 Stunde zu erreichen. 

Der Kriegshafen Kiel ist in 2 Stunden zu erreichen. 
Fahrpreis 2. Klasse Mk. 6,20 und 3. Klasse Mk. 3,90. 

Berlin ist in 3 l / B Stunden zu erreichen, kostet 2. Klasse 
Mk. 15,90 und 3. Klasse Mk. 9,90. 



RfPfTIPfl Fre 8 Hansestadt und Bundestaal dea Deutschen Reiches. 
VIII vll 266 qklm — 800. 000 Einwohner. 



Die Stadt Bremen liegt auf 53° 5' Nördl. Br. und 8° 48' Oestl. 
Lg. v. Green wich, an beiden Ufern der Weser, rechts 
die Altstadt, links die Neustadt, beide durch drei Brücken 
verbunden. Zum Staate Bremen gehört die kleine Stadt 
Vegesack mit 4500 Einwohnern, 13 kirn unterhalb Bremen, 
rechts an der Weser mit einer grossen Schiffsbauwerft. 
Ferner gehört zu Bremen die 'Stadt Bremerhaven mit 
20.000 Einwohnern, welche 63 klm unterhalb Bremen, 
rechts an der Weser liegt und vom W^ser- Feuerschiff und 
der Schlüsseltonne in der Nordsee 60 klm entfernt ist. 
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Bremerhaven wurde 1827 gegründet, besitzt grossartige 
Häfen für die grössten Schiffe der Welt, sowie Werft- und 
Doekanlagen des Norddeutschen Lloyd. Die Abfahrt der 
Passagierdampfer de« Norddeutschen Lloyd erfolgt von 
Bremerhaven, die Schiffe für Südamerika haben ihre Liege- 
plätze im alten Kaiserhafen. 

Die Passagiere des Norddeutschen Lloyd von Süd" 
amerika werden bei Ankunft in Bremerhaven durch einen 
kleinen Dampfer nach der Lloydhalle mit allem Gepäck 
befördert, in der Halle eine Zollabfertigungsstelle für 
Passagiergepäck. 

Von Bremerhaven gehen täglich drei Eisenbahnzüge 
nach Bremen. Von der angrenzenden Stadt Geestemünde 
gehen täglich zehn Züge nach Bremen, Fahrtdauer 1 bis 
IV2 Stunden. Von der Lloydhalle fährt durch Bremer- 
haven eine elektrische Straesenbahn, welche an die durch 
Geestemünde zum Bahnhof fahrende Pferdehahn An- 
schluss hat. 

Die Passagierdampfer der Hamburg-Südamerika-Linien 
erhalten ihren Liegeplatz, wenn der Wasserstand des 
Flusses die Fahrt nach Bremen nicht zulässt, in Geeste- 
münde. Bremerhaven und Geestemünde sind durch den 
kleinen Flu-s Geeste getrennt und durch eine Brücke 
verbunden. Spediteure der Dampfschiffahrts-Gesellschaften 
übernehmen gegen eine Vergütung die Weiterbeförderung 
oder Lagerung des Gepäcks. 

In der Stadt Bremen findet die Ankunft und Abfahrt 
der Eisenbahnzüge im Zentralbahnhofe siatt. Bremen hat 
gute Eisenbahnverbindungen mit allen Städten des Reich*. 
Hamburg ist in 1 Std. 40 Min., Berlin in 5 Std. 40 Min., 
Köln in 6 Std. 20 Min. zu erreichen. 

Empfehlenswerte Hotels sind: Hillmanns Hotel, Heerden- 
torssteinweg 51. Hotel de l'Europe, Heerdentorssteinweg 
49—50, Hotel Central, Bahnhofsplatz 5, Bahnhofs-Hotel 
(billiger), Heerdentorssteinweg 30, Hotel zur Post (billiger), 
Bahnhofsplatz 15, Hotel Stadt Hamburg, Schrecks Hotel. 

Die Reichsbank-Filiale, Wall 121, FiJale der Deutschen 
Bank, Domshof i>2-25, Filiale der Dresdner Bank, Domshof. 
Geldwechsler in der Bahnhofsstrasse 30 und 36. 

Das Hauptpost- und Telegraphenamt befindet sich 
Domsheide. 
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Droschken (Einspänner): Für die ersten 10 Min. 70 Pfg., 
für jede folgenden 5 Minuten 20 Pfs. mehr; Nachts von 
abends 11 Uhr bis morgens 7 Uhr die ersten 10 Minuten 
1 Mark, für jede ferneren 6 Minuten 35 Pfg. mehr. 

Das herrliche Rathaus mit Ratskeller, das Haus Schütting, 
Sitz der Handelskammer, vor dem Rathause der steinerne 
Roland, neben dem Kathause das Stadthaus und das Kaiser 
Wilhelm-Denkmal. In der Nähe die sehenswerte neue 
Börse, Börsenzeit von 1—2 Uhr. Der Dom mit Bleikeller 
und dem Dorushof. Die Baumwollbörse, das naturhistorische 
Museum neben dem Zentralhahnhofe, sehr sehenswert; das 
Handels museum, das Gewerbemuseum, das historische 
Museum am Schulhofe, Sögestrasse. 

In der Nähe des Zentralbahnhofes befindet sich der 
herrliche Bürgerpark mit den Restaurants: Parkhaus am 
Höllersee, Kaffeehaus am reizenden Emmasee, Meierei, 
und dem Restaurant mit Aussichtsturm. Sehr zu empfehlen 
ein Rundgang resp. eine Wagenfahrt durch den Park zu 
machen. 

Der Bremer Freihafen ist mit der elektrischen Strassen 
bahn zu erreichen. 




otterdam liegt am Flusse Nieuwe Maas, 37 klm von 
' seiner Mündung in die Nordsee. 



An der Mündung liegt der kleine Ort Hoek van Holland 

mit Badehotel und guter Eisenbahnverbindung nach Deutsch- 
land und Passagierdampf er -Verbindung nach England 
(London). 

Rotterdam hat grossartige Hafenanlagen, der Fluss ist 
durch Kaimauern eingedämmt, viele grosse Schiffe liegen 
direkt an der Stadt; die neuen Häfen sind der Binnen- 
haven, Sporweghaven, Rijnhaven und Maashaven an der, 
der Stadt gegenüberliegenden Insel Fijenoord und der Park- 
haven, S. Jobshaven und der Schiehaven am rechten Ufer 
unterhalb der Stadt. Diese Häfen sind mit allen modernen 
Ladevorrichtungen, Lagerhäusern und Schienengeleisen 
der Eisenbahn versehen. 




Haupthafenstadt von Holland — 400 000 Elnwohnar. 
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Durch seine vorzügliche Lage an der Nieuwe Maaf, 
welche durch Zusammenfliessen des Hauptmündungsarma 
des Rheins, die „Waal u , und des kleineren Flusses Maas 
gebildet ist, hat Rotterdam die beste Wasserverbindung 
mit West- und Süddeutschland. 

Die Passagierdampfer, von Rüdamerika kommend, 
haben ihren Liegeplatz am Kai des Rijnhaven in Fijenoord. 



Geld: Gulden ä 100 Cents. 

Goldmünzen .... 10 Gulden (fl) 

bilbermünzen... 2V B , 1, V«, l U, Vm und Vio Gulden 

Kupfermünzen.. 2 ! /> 1 und */• Cent 

Banknoten 10 . 25, 40, 60, 100, 200, 300 und 1000 Gulden. 

1 Lstg. = 12 Gulden 
20 Mark = 11 Gulden 80 Cents. 
In Holland haben die Bauknoten und die Silbermünzen denselben 
Wert wie die Goldmünzen. 

Hotels. 

Hotel Leijgraaff Westplein 14 

Zimmer von 2 l U bis 4 l /t Gulden, Pensionspreis von 5 Gulden an. 

Grand Hotel Coomans Hoofdsteeg 12 

Zuid Hollandsch Koffiehuis Körte Hoogstraat 

Maas-Hotel Boompjes 19 

Zimmer von 2 Gulden an. 

Hotel St. Lucas Hoogstraat 327 

Zimmer von 1,50 bis 2,60 Gulden. 
Hotel Viktoria Wilhelmsplein am Flusse. 

Droschken: Eine Fahrt, 1—2 Personen 60 Cents, für 
3 — 4 Personen 70 Cents; Zeitfahrten per Stunde 1 Gulden 
25 Cents, jede folgende Stunde 1 Gulden. 

Elektrische Strassenbahn-Llnien vermitteln den Verkehr 
nach allen Richtungen der Stadt; nach Haag und Scheve- 
ningen. Fahrpreis in der Stadt 7% Cents, zwei Fahrten 
(passjes) 10 Cents, gültig denselben Tag, für alle Linien. 

Das sehenswerte Maritime-Museum „Prinz Hendrik", 
Willemskade Nr. 26. In demselben Gebäude befindet 
sich das Museum für Land- und Völkerkunde, welches sehr 
interessante ethnographische Sammlungen aus Niederl. 
Ostindien enthält (täglich, ausser Montags, von 10-4 Uhr 
geöffnet). 

Der zoologische Barten (Dierentuin); Eintritt 50 Cents. 
In der Nähe befindet sich der Zentral-Bahnhof und diesem 
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gegenüber das Circus Vari£t£, das Casino-Vari6t£, Coolsingel 
N. 38 und das Tivoli Schouwburg. In der Nähe das 
holländische Theater „Groote Schouwburg". Das Boymann's 
Museum. 

Vom Gebäude „Wittehuis", einem 11 stöckigen Bau, 
hat man vom Dache einen herrlichen Blick auf die Stadt 
und Umgebung: im 9. Stock gibt es ein gutes Cafe\ 

Vom Beursplein nach dem Fischmarkt und weiter bis 
Boymanns Museum; interessant, das Leben zu beobachten. 

Vom Bahnhofe „Börse" nach Osten gehend, kommt 
man zu dem am Flusse liegenden Bahnhof ..Maasstation \ 
wo Abfahrt und Ankunft der Eisenbahnzüge von Deutsch- 
land und Hoek van Holland. 

Von Rotterdam nach London, mit der Eisenbahn nach 
der Hoek van Holland, von hier täglich abends 11.20 Uhr 
ein Passagierdampfer nach Harwich (Parkeston- Quai), von 
dort mit der Eisenbahn weiter nach London (Liverpoolstreet- 
station) l l j a Stunden. Ankunft in London morgens 8 Uhr. 
Fahrpres I. Klasse 16 Fl. 60. 

Von Rotterdam direkt nach London fahren täglich ausser 
Sonntags schön eingerichtete Passagierdampfer (genannt 
Batavier Stoombots) von der Strasse Boompjes nachmittags 
4V a Uhr nach Tilbury Station, einer Vorstadt von London; 
Fahrtdauer 18 bis 20 Stunden. Von Tilbury Station in 
V4 Stunde nach London 0., Fenchurchstreet Station. Fahr- 
preis L Klasse: 12 Fl. 60 Cts., II. Klasse: 6 Fl. 60 Cts. 

Von Rotterdam (Abfahrt vom Bahnhof „Börse" oder 
Zentralbahnhof) gehts über Schiedam und Delft nach Haag. 

Von Rotterdam (Delftsche Poort) mit der elektrischen 
Strassenbahn nach Haag 28 Minuten, nach Scheveningen 
Fahrzeit 35 Minuten. 



AmStCrdäffl Hau P i8tadt von Holland — 580.000 Einwohner. 



ie an Kunstschätzen reiche Hauptstadt besteht aus 



JL/ ca. 40 Inseln, die durch Kanäle (Grachten) getrennt, 
von dem kleinen Flusse Amstel durchzogen und durch 
viele Brücken verbunden sind. Amsterdam ist von 
Rotterdam in IV4 Stunden mit der Eisenbahn zu erreichen; 
Ankunft im prächtigen Zentralbahnhof am Hafen an der 
Prins Hendrikkade im Norden der Stadt. 
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Hotels. 

Amstel-Hotel Tulpplein No. 1 

an der Amstel in der Nähe der Station Weeaper Port. 

Americain Hotel Leidsche Plein 

Zimmer von 2 bis 2'/i Gulden 

Bible's Hotel Warmoesstraat No. 1 14 

Brack's Doelen Hotel Doelenstraat No. 24 

Deutsches Hospitz Binnenkant No. 8 

Hotel Amsterdam Kalverstraat No. 33 

Zimmer von 1,76 Gulden an 

Hotel Mille Colonnes Rembrandtplein No. 11 

Zimmer von 2 Gulden an 

Hotel et Grand Caf6 Neuf Kalverstraat No. 41 

„ Krasnapolsky Warmoesstraat No. 181 

Victoria Hotel Prins Hendrikkade 

Hotel de l'Europe Nieuwe Doelenstraat 2 

ii Hof von Holland Damrak No. 50 

„ De Kroon Rembrandtplein No. 17. 

Droschken. Einspänner: eine Fahrt mit 1 oder 2 Pers. 
bis V2 Stunde kostet 60 Cents, jede Stunde 80 Cents. 
Nachts von 12 bis 7 Uhr morgens: 50°/ 0 Aufschlag. Zwei- 
spänner doppelte Taxe. 

Dienstmänner mit Nummern erhalten für jeden Gang: 
30 Cents. 

Elektrische Strassenbahnllnlen nach allen Richtungen 
der Stadt) ausgehend vom Dam und von dem Leidsche 
Plein. Einheitspreis für die Fahrt 7 1 / 8 Cents. Retour- 
Fahrscheine (passje) gültig denselben Tag auf allen Linien 
nach allen Richtungen 12 l / 2 Cents. 

Ein Stadtplan mit Angabe aller Linien ist von jedem 
Schaffner der Strassenbahn für 6 Cents zu haben. 

DampfTähre. Von Ruijterkade nach dem Tolhuis (Ver- 
gnügungsgarten) alle V4 Stunde für 2 1 / 2 Cents. 

Das Hauptpost-, Telegraphen- und Reichstelephonamt am 

Nilmolzyds Voorburgwal, Ecke Rathausstrasse. 

Sehenswürdigkeiten. 

Museen : 

Rijks- Museum, Stadhouderskade No. 42, mit der be- 
deutendsten Kunstsammlung Hollands, in 320 Räumen, 
ist täglich ausser Montags von 10 bis 4 Uhr, Sonntags 
von 12 bis 4 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei. — Stedelljk 
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Museum, Paulus Potterstraat No. 59. Zu besichtigen werk- 
täglich ausser Dienstags von 10 bis 4 Uhr, Sonntags von 
12V 2 bis 4 Uhr. Frei. — Museum Fodor, Keizersgracht No 609. 
Zu besichtigen täglich ausser Dienstags von 10 bis 4 Uhr. 
Eintritt 50 Cents. Sonntags von 12 bis 4 Uhr; Eintritt 
25 Cents. — Museum Amstelkring (katholisches Kirchen- 
museum), in einer früheren katholischen Kirche, am 
Heintje-Hoek und Oudezijdsvoorburgwal No. 40. Zu be- 
sichtigen täglich, ausser Sonnabends, von 10 bis 4 Uhr; 
Eintritt 25 Cents. Sonntags von 1 — 4 Uhr; Eintritt 10 Cents. 

Panoptikum, Amstelstraat, täglich geöffnet von 10 bis 
10 Uhr; Eintritt 50 Cents. 

Eine Holländische Muster - Auastellung gibt es am 
Ondebrugsteeg. 

Der Zoologisohe Garten, genannt „Art in-, einer der 
schönsten und reichhaltigsten seiner Art, ist täglich zu 
besichtigen; Eintritt 50 Cents. Im Garten befindet sich 
das Aquarium, täglich von 9 bis Dunkelwerden geöffnet; 
Eintritt 25 Cents. Ferner das Insectarium mit lebenden 
Insekten etc., ethnographische Muneum, zoologische Museum, 
Museum mit niederländischen Tieren in Gruppen zusammen- 
gestellt, und einer naturhistorischen Bibliothek. Täglich 
geöffnet, Eintritt 60 Cents. 

Die Börse am Dam, zu besichtigen täglich von 1 bis 
2 Uhr und von 2^2 bis 87 9 Uhr, Eintritt 25 Cents ; von 
2 bis 2V a Uhr, Eintritt 50 Cents. — Der Münzturm (Munt- 
toren), Sophiaplein. Daneben das Depot der berühmten 
Delfter Steing tfabrlk; Eintritt frei. 

Das Königl. Palais am Dam, ehemaliges Rathaus, zu 
besichtigen täglich, ausser Freitags, von 10 bis 4 Uhr; 
Eintritt 25 Cents. Sonntags von IV2 bis 4 Uhr. Be- 
steigen des Turmes 25 Cents. 

Die Nieuwe Kerk. Die Oude Kerk. Die katholische 
St. Nicolaus Kirche, Prins Hendrikkade; eine Synagoge 
liegt am Meyer Plein und eine niederl. portug. Synagoge 
am Muiderplein. 

Ferner sehenswert: Die Hafenanlagen und die Amstel 
mit dem eigenartigen Schiffsverkehr. Der Von Cel park und 
Park weg, Quartier mit herrlichen Villen. Interessant ist 
eine Wanderung durch das Judenviertel, genannt „Jordan". 
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In der Nähe der Kalverstraat, vom Dam kommend an der 
rechten Seite, führt eine Gasse nach dem interessanten 
PJatze Begijnhof mit mittelalterlichen Gebäuden und der 
sehenswerten presbyterianischen Kirche. 

Informations-Bureaus. Heerengracht Nr. 219; Radhuis- 
straat, Ecke Heerengracht; des Verkehrsverein „Kogge- 
schipp" am Damrak No 95. 



AntWCrpCfl Haupthafenstadt von Belgien. 480 000 Einwohner. 



Antwerpen liegt rechts an der Scheide, 83 klm von der 
Mündung, hat am Flusse in einer Länge von 5 km 
Kais mit Lagerschuppen und Eisenbahngeleisen. Im Norden 
der Stadt sind 8 grosse Hafenbassins: Grand und Petit 
Bassin, Bassin Kattendijk, Bassin aux Bois, Bassin de la 
Campine, Bassin Asia, Bassin Lefebre, Bassin America, 
welche unter sich und durch drei Einfahrtskanäle und 
Schleusen mit dem Flusse in Verbindung stehen. Sehr 
interessant ist es, das Leben und den Verkehr am Grand 
und Petit Bassin zu beobachten. 



Geld: Frank ä 100 Centimes. 

Goldmünzen 20 und 10 Franken 

Silbermünzen 5. 2, 1 und »/# Franken 

Nickelmüozen 20, 10 und 6 Centimes 

Kupfermünzen 2 und 1 Centimes 

Banknoten der Banque National de Bruxelles 20, 50, 100. 200 500 und 
1000 Franken. 

Belgien ist in Münzunion mit Frankreich, Italien, Griechenland 
und der 8chweiz, deren Gold- und Silb^rmünzen gesetzlich gelten. 

Die Banknoten und Silb«rmünzen haben denselben Wert wie die 
Goldmünzen. Nickel- und Kupfermünzen gelten nur die des eigenen 
Landes. 

1 Lstg. = 25 Franken. 

20 Mark = 24 Franken 50 Centimes. 



An den Kais der Scheide haben die Passagierdampfer 
der hauptsächlichsten Linien, welche nach allen Weltteilen 
von Antwerpen fahren, feste Liegeplätze. Die Passagier- 
dampfer der Hamburg-Südamerika-Linien und des Nord- 
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deutschen Lloyds von Bremen haben ihre Liegeplätze in 
der Nähe des Bahnhofes „Station du Pays de Waes", die 
Lagerschuppen sind mit grossen Firmenschildern versehen. 
Auf den Kaischuppen längs der Scheide eine schöne Pro- 
menade, an deren Ende sich ein Cafe" befindet. Ebenfalls 
liegt hier das archäologische Museum im Gebäude „Der 
Steen"; Sonntags und Donnerstags Eintritt frei, an anderen 
Tagen 1 Frank. Am Flusse entlang und nach allen 
Richtungen der Stadt fahren elektrische Straßenbahnwagen. 

Droschken, geschlossene, für 1 — 2 Personen: eine Fahrt 
1 Frcs., nachts 2 Frcs.; Zeitfahrten per Stunde 1 — 4 Per- 
sonen: 1 Frcs. 50 Cts., nachts 2 Frcs. 50 Cts.; offene 
Droschken 1 / a Frc. mehr als geschlossene, per Fahrt und 
Stunde. 



Eisenbahn-Verbindungen 





Fahrtdauer 


Fahrpreise in II. Klasse 
Hinfahrt | Rückfahrkarte 


nach Brüssel 


35—40 Min. 


Frcs. 2.90 


Frcs. 4.50 


n Brügge 


2V 4 Std. 


„ 7.30 


„ 11.75 


„ Ostende 




„ 8.80 


n 14-10 


„ Rotterdam 


3 „ 


... 


... 


n Paris 


5V 2 „ 


... 


... 


„ Hamburg 


10 „ 


... 


... 


„ Berlin 


15 „ 


... 


... 



Hotels. 

Grand Hotel Weber Avenue de Keijzer No. 1 

Hotel St. Antoine Place Verte No. 40 

Hotel de l'Europe „ „ „38 

Grand Hotel Rue Gerard Nr. 2 

Zimmer von 4 bis 8 Frcs.. Pensionspreis 12% Frcs. 

Hotel du Grand Laboureur Place de Meir No. 26 

Hotel Bertrand „ „ 

Hotel d'Angleterre Quay van Dyck No. 12 

Queens Hotel „ „ „ n 15 

Vom Liegeplatz des Passagierdampfers bezw. von der 
„Station du Pays de Waes" durch die Rue de Mus£e nach 
dem Place du Peuple, wo das sehr sehenswerte neue Ge- 
mälde-Museum und dem gegenüber das Palais de Hippo- 
drome (Spezialitätentheater). In der Nähe der Südbahnhof, 
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im Nordosten auf der Place Marnix das grossartige Denk- 
mal zur Erinnerung an die Oeffuung der Scheide (1863). 
Hierauf zum Place St Andre und nach dem Marchs du 
Vendredi, zum sehenswerten Musee Plantin-Moretus (die 
älteste, gut erhaltene Druckerei), zu besichtigen, ausser 
Sonntags, von 10 — 4 Uhr, Eintritt 1 Frc. 

In der Nähe der Place Verte das Hauptpostamt und 
die sehr sehenswerte Kathedrale mit den Meisterwerken 
von Rubens : die Kreuzaufrichtung, die Kreuzabnahme 
\ind Maria Himmelfahrt, ferner prächtigem Hochaltar, 
Kanzel mit reicher Holzskulptur, herrlichen Glasgemälden, 
zwölf Kapellen etc. ; zu besichtigen Sonntags und Donners- 
tags von 8 — 12 Uhr frei, sonst von 12—4 Uhr: Eintritt 
1 Frc. Vom Turme aus ein herrliches Panorama; der 
Küster wohnt am Place Verte No. 19. Im Turme ein 
prächtiges Glockenspiel von 40 Glocken, welches jeden 
Freitag, mittags 12 Uhr, gespielt wird. In der Nähe 
der Kathedrale der Grand Place, umgeben vom Rathause 
und alten Gildenhäusern mit Reliefs. Vom Grand Place 
nördlich die St. Paulskirche an der Rue de S. Paul, mit 
Kunstschätzen von van Dyck, Rubens, de Crayer, Jordaens 
und Teniers, und einem schönen Kalvarienberge mit 
Figuren von Kerriks und von Papenhoven ; Eintritt werk- 
täglich 1 Frank, Sonntags frei. 

Ausserdem sehr sehenswert: die St. Jacobuskirche mit 
25 Altären und 22 Kapellen etc., zu besichtigen von 12 bis 
4 Uhr ; Eintritt 1 Frc. Die St. Charleskirche war während 
der französischen Revolution 1797 Tempel der Vernunft. 
Die protestantische Kirche befindet sich an der Rue du 
Boutique, eine Synagoge an der Rue Pierre Pot. Von dem 
Place Verte über den Marchs aux Soliers östlich zum 
Place de Meir, mit guten Restaurants, der Börse und einer 
Telegraphenagentur. Die Börsenzeit ist von 1—2 Uhr. 

Durch die Rue Leys mit schönen Verkaufsläden und 
prächtigen Geschäftshäusern zur Avenue de Keijzer. An 
der Avenue de Keijzer und den angrenzenden Strassen 
liegen viele Vergnügungslokale. Am Ende der Avenue ein 
monumentaler Bau, der Zentralbahnhof; Abfahrt und An- 
kunft der Züge von Brüssel, Holland und Deutschland. 
Neben dem Zentralbahnhofe ist der zoologische Garten mit 
Museum (Knorpelfische), Eintritt 1 Frc; sehr sehenswert. 

Die hauptsächlichsten Theater sind: das Theater Royal 
Francaise am Place de la Comedie, das Theater Royal 
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Flamand am Place de la Commune, das Theater Variete 
Rue Gerard, das Vari6t6 „Scala", Rue Anneessens, das 
Vari6t6 r Eldorado", R^e v. Wesenbeke, das Vari6t£ Hippo- 
drome am Place du Ptuple. 

Das Telegraphenamt befindet sich im Zentralbahnhofe. 

Von Antwerpen (Stadt) fährt täglich ausser Sonntags 
abends 7 Uhr ein gut eingerichteter Pa» sagierdampfer 
nach Harwich (Parkeston Quai). Fahrtdauer 10 Stunden, 
Fahrpreis von Antwerpen nach London: 1. Klasse 26 Mk % 
und 2. Klasse 15 Mk. Am Parkeston-Quai ist das Zollamt/ 
das Great Eastern Hotel und der Bahnhof für die Züge 
nach London in der Nähe des Piers (Landungsstelle). Von 
Harwich in IV2 Stunden nach London (Liverpoolstreet 
Station). Die schnellste Verbindung ist mit der Bahn nach 
Vlissingen, von dort 2 mal täglich schön eingerichtete 
Passagierdampfer nach Queenboro (Port Victoria) und dann 
mit der Eisenbahn weiter nach London (2 Stunden). 
Dampferfahrt 7 Stunden. Fahrpreis von Vlissingen nach 
London: l. Klasse 15 Gl. 60 Ct*. oder Mk. 2«,50, 2. Klas3e 
9 Gl. oder Mk. 15,30. Nach Gothenburg jeden Freitag 
Mittag, nach Kr stiania jeden Sonnabend Mittag. 

Southampton 

50° 67 ' nördl. Breite und 1 0 23 ' westl. Länge von Green 
wich, hat 110 000 Einwohner, liegt am Zusammenfluss der 
beiden Flosse Test und Itchen, am Southampton Water, 
besitzt 3 Bassins mit Kais, 5 Trockendocks, wovon das 
grösste das Prince of Wales Dock eine Länge von 201 m 
hat. Am Flusse Itchen ist der Kai mit Bahnhof und An- 
legeplatz der grossen Passagierdampfer. Southampton ist 
für den Durchgangsverkehr einer der bedeutendsten Häfen 
Englands, hat sehr gute Ei enbahn-Verbindung mit allen 
Städten des Landes und Dampfschiffs- Verbindungen nach 
allen Erdteilen. Der Hafen wird für Passagiere von und 
nach Südamerika von den Postdampfern der Royal Mail 
St. P. Co. der Hamburg-Amerika Linie, der Hamburg-Süd- 
amerikanischen Dampfschiff ahrts-Gesellschaft und der Bra 
silian and River Plate Co angelaufen Von Southampton 
nach Havre täglich ausser Sonntass ein Passagierdampfer 
hin und zurück. Fahrpreis hin: I. Klasse Mk. 23,— un-l 
II. Klasse Mk. 17, — . Fahrtdauer 7 Stunden. Im Hafen 
von Southampton ist die merkwürdige Erscheinung der 
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SOUTHAMPTON, FOLKESTONE 

doppelten Flut, die den hohen Wasserstand 2 Standen 
länger herbeiführt wie in anderen Tide-Häfen. 

Empfehlenswerte Hotels sind : Radleys Hotel und das 
South Western Hotel am Bahnhofe. 

Sehenswert ist von den alten Stadtbefestigungen das 
Bar Gate. In der High Street die Guildhall (Rathaus), von 
dem Dache hat man eine snhöne Aussicht auf die Stadt etc. 
Auf South Castle fällt täglich nachmittags 1 Uhr mittlerer 
Green wicher Zeit der Zeitball. 

Von London nach Southampton stellt die Royal Mail 
Steam Packet Company jeden Freitag morgen einen Extra- 
zug für die Passagiere nach Südamerika. Abfahrt von 
London Waterloo Station 8 Uhr 25 Min. a. m. Fahrpreis 
hin : I. Kl. Mk. 13.50, II. Kl. Mk. 9,50 und III. Kl. Mk. 6,50. 
Ankunft in Southampton Harbour Station 10 Uhr 40 Min. 
Die Passagierdampfer der Royal Mail St. P. Co. verlassen 
Southampton am selben Tage mittags 12 Uhr und Cher- 
bourg abends. 



Folkestone 

32 000 Einwohner, liegt in geschützter Lage am Kanal, ist 
Seebad, hat zwei Bahnhöfe. Fahrtdauer nach London 
2 Stunden (150 km), nach Boulogne sur Mer 2 Stunden, 
nach Paris 6V4 und 7 l l 4 Stunden. 



Boulogne sur mer 



Hafenstadt Im Departement Calais der 
Republik Frankreich. 50,000 Einwohner. 



Geld: Frank ä 100 Centimes. 

Goldmünzen 100, 60, 20 und 10 Franken 

Silhermünzen 5, 2, 1 und Vt Frank 

Nickelmtinzen 25 Centimes 

Kupfermünzen .. 10 und 5 Centimes 

Banknoten der Bank von Frankreich : 10 J0, 60 3, 20 \ 100, 50 u. 20 Franken. 

Frankreich ist in Münzunion mit Belgien. Italien, Griechenland 
und der Schweiz, deren Gold- und Silbermünzen gesetzlich gelten. 

Die Banknoten und Silbermün^en haben denselben Wert wie die 
Goldmünzen. Nickel- und Kupfer-münzen gelten nur die des eigenen 
Landes. 1 Lstg. = 25 K anken 

20 Mark =» 24 F anken 50 Centimes. 
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BOULOGNE 

Boulogne, eine alte befestigte Hafenstadt, liegt an der 
Mündung des Flusses Liane ; der Fluss ist durch Bassins 
und Schleusen zu einem guten Hafen ausgebaut und steht 
mit der See durch einen Kanal, welcher durch zwei lange 
Wellenbrecher gebildet ist, in Verbindung. Ein neuer Vor- 
hafen wird durch den 210 m langen Carnot- Wellenbrecher 
gebildet. Boulogne wird von den Passagierdampfern der 
Hamburg-Südamerika Linien, für Passagiere von und nach 
Südamerika angelaufen. Die Dampfer ankern bei ruhigem 
Wetter vor dem neuen Vorhafen, bei stürmischem Wetter 
in dem vom Carnot- Wellenbrecher gebildeten Vorhafen. Die 
Passagieie werden mit allem Gepäck vermittels Dampfer 
von und an Bord befördert. 

Am Vorhafen, Chanzy-Quai, der Bahnhof und die 
Landungsbrücken für die Dampfer nach Folkestone; an 
der gegenüberliegenden Seite, am Gambetta-Quai, Liege- 
stelle der Dampfer nach London und Goole, sowie das 
Zollamt. Die neue Unterstadt am Flusse mit bedeutendem 
Handel und grosser Industrie hat herrliche Strassen mit 
schönen Verkaufsläden, schönen Privatgebäuden , guten 
Hotels, grossem Badeetablissement und ist als elegantes 
Seebad sehr besucht. Die alte Oberstadt mit engen Strassen 
und von einer mittelalterlichen Mauer umgeben bietet eine 
schöne Aussicht auf das Meer und ist mit der Unterstadt 
durch die „Rue Grand 1 ' verbunden. 

An Sehenswürdigkeiten gibt es: Die Kirche Notre Dame 
mit herrlichem Hochaltar, das Stadthaus mit hohem Glocken- 
turm, die Zitadelle, Gemäldegalerie und das Naturalien 
kabinet, Museum mit archäologischen und ethnographischen 
Sammlungen. 

In der Nähe von Boulogne, 3 km nach Calais, auf 
einer Anhöhe „das Monument", die 53 m hohe marmorne 
Colonne de la Grand' Arm6e mit der Bronzestatue Napo- 
leons I., zum Andenken an das Lager von Boulogne (1803-05). 

Die Hauptpromenade in Boulogne ist am Quai „Digue 
Sainte Beuve", wo im Sommer Konzerte stattfinden. 

Die Hauptvergnügungen sind im grossen städtischen 
Badeetablissement „Casino Municipal", welches sich an der 
Ostseite der Einfahrt zum Hafen befindet. 

Gute Hotels befinden eich in der Nähe des Zentral- 
bahnhofes, der Landungsstelle für die Passagierdampfer 
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BOULOGNE 

und des Casino Municipal und sind folgende: Hotel du 
Pavillon Imperial et des Bains de Mer, Grand Hotel du 
Louvre et Terminus, Hotel Castiglione, Hotel Christol, 
Hotel de Paris, Brighton e Marine -Hotel, Hotel Berry, 
Hotel Metropole, Hotel du Cygne und Hotel Meurice. 

Bankinstitute und Geldwechsler: Adam & Cie, Rue 
Victor Hugo No. 6, Gosselin, Moitier & Cie., Rue Thiers 65' 
Die Banque de France ist in der Rue Victor Hugo 46* 

Das Hauptpost- und Telegraphenamt ist in der Rue du 

Pot d'Etain. 

Elektrische Strassenbahnen vermitteln nach allen Rich- 
tungen den Verkehr, die Station ist am Marktplatz in der 
Rue Grande. 

Eisenbahn-Verbindungen 

nach Brüssel dreimal täglich in ca. 5 Stunden. I. Klasse 
Frcs. 27.60, II. Klasse Frcs. 18.75; 

nach Paris täglich 4 Schnellzüge, 9 Personenzüge in 3 bis 

4 Stunden. I. Klasse Frcs. 28.60, II. Klasse Frcs. 19.30; 

nach Köln täglich 2 Schnellzüge in 10 bis 12 Stunden. I. Klasse 
Frcs. 48.40, II. Klasse Frcs. 32.70; 

nach Basel täglich 2 Schnellzüge in 13 Stunden. I. Klasse 
Frcs. 85.50, II. Klasse Frcs. 55 .80; 

nach London via Folkestone zweimal täglich in Stunden. 
Abfahrt von Boulogne 12,10 Uhr nachm. und 7,10 Uhr 
nachm. Fahrtdauer nach Folkestone Ityg Stunden. Von 
Folkestone nach London fahren die Schnellzüge 2 Uhr 
nachmittags und 9,5 Uhr abends. Fahrtdauer 1 Stunde 
45 Minuten. I. Klasse Frcs. 34. - , II. Klasse Frcs. 24.10. 

nach London via Calais und Dover zweimal täglich in 

5 Stunden, nur einstündige Seefahrt. 1. Klasse Frcs. 35.90, 
II.Kla8se Frcs. 26.—. 

Ausserdem Dampfer-Verbindung nach London durch die 
Red Gross Linie jeden Dienstag, Donnerstag und Sonntag. 
Fahrpreis Frcs. 12.50. 
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I a Hoi/fA Zweitgrösste Handelshafenstadt von Frankreich. 
LtfW liaVIV 150 000 Einwohner. 

(Geld siehe Seite 33.) 

Hävre liegt rechts an der Mündung der Seine, hat gross- 
artige Hafenbauten, einen offenen Vorhafen und neun 
durch Schleusen mit dem Vorhafen und mit einander in 
Verbindung stehende Hafenbassins. 

Das Bassin de l'Eure für die grössten Schiffe ist durch 
eine 30 m breite Schleuse mit dem Vorhafen und mit dem 
Bassin Beilot verbunden. Es sind 6 Trockendocks, davon 
3 für die grössten Schiffe vorhanden. 

Hävre steht mit der Seine durch einen 26 km langen 
Kanal in Verbindung für Leichterfahrzeuge nach Rouen, 
welches 56 km von der Mündung entfernt liegt. Rouen 
hat durch die Seine mit Paris und durch den Binnen- 
schiffahrtskanal mit Lyon, Marseille, Orleans, Nancy und 
mit Belgien Wasserverbindung. 

Die Passagierdampfer der Hamburg-Südamerika-Linien 
liegen gewöhnlich am Kai Noumea des Bassins de l'Eure. 

Gute Hotels 1. Klasse sind: Grand Hotel Frascati, Rue 
du Perrey No. I, Hotel Tortoni an dem Place Gambetta 
und Grand Hotel de Normandic, Rue de Paris No. 106. 
Preis 10 Franken per Tag. Hotels 2. Klasse: Hotel de 
L'Aigle d'Or, Rue de Paris No. 32, und Hotel de Dieppe. 
Rue de Paris No. 76; Preis per Tag 6 Franken 50 Cts. 

Restaurants: Frascati, Rue du Perrey No. 1; Restaurant 
Tortoni, Place Gambetta; Restaurant Guillaume Teil. Place 
de l'Hotel de Ville; Brasaerie l'Excelsior, mit 12 Billards, 
Rue de Chilou. 

Droschken: In der Stadt, von morgens 6 Uhr bis 
Mitternacht, eine Fahrt 1 Frc. 50 Cts., 1 Stunde 2 Free. ; 
von Mitternacht bis morgens 6 Uhr eine Fahrt 2 Frcs. ; 
eine Stunde 2 Frcs. 50 Cts. Nach La Cote, Banlieue, 
Saint Adresse, Sanvic, Graville e Quartier de la Petite 
Eure, die Fahrt 1 Frc. 75 Cts., 1 Stunde 2 Frcs. 50 Cts. 
Nach Le Tir, Les Phares, N. D. des Fluts, die erste Stunde 
3 Frcs. 50 Cts., jede folgende Stunde 2 Frcs. 50 Cts. 

Die elektrischen Strassenbahnen fahren nach allen 
Richtungen der Stadt. Von dem Place de Thiers fährt 
eine Drahtseilbahn (chemin de fer funiculair) bis zu der 
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LE HAVRE 



Rue Felix Fanre, und eine andere von der Rue de Normandie 
bis zum Friedhof (Preis 10 Centimes). 

Dampferverbindungen: Vom ..Grand Quai" fahren täglich 
mehrere Dampfer nach Trouville: Fahrpreis in 1. Klasse 
1,60 Frcs., in 2. Klasse 85 Cts; nach Dives: Fahrpreis 
in 1. Klasse 2,50 Frcs., in 2. Klasse 2 Frcs.; nach Caen: 
in 1. Klasse 5,65 Frcs., in 2. Klasse 3,65 Frcs. 

Von Hävre nach Cherbourg (Linie Postel et FiU) monat- 
lich 7 Dampfer. Dauer der Reise 7 Stunden. Fahrpreis: 

1. Klasse 10 Frcs., 2. Klasse 8 Frcs. 

Von Hävre nach Southampton täglich, ausser Sonntags, 
ein Pasaagierdampfer, Abfahrt abends 11 Uhr 45 Min., 
Fahrtdauer 7 Stunden; von Southampton mit der Eisen- 
bahn nach London 2 Stunden. 

Von Hävre nach London kostet 1 Kl. 34 fr. 40 cts., 

2. Kl. 25 fr. Hin und zur flck die Hälfte mehr (1 Monat gültig). 

Von Hävre nach Trouville täglich mehrere Paesagier- 
dampfer, hin l Stunde, kostet 1 Kl. 1 fr. 60 cts., 2. Kl. 
0,85 fr. Trouville, berühmtes elegantes Seebad mit schöne n 
Strand, prachtvollen Hotels, Kasino, Restaurants, schönen 
Verkaufsläden mit den feinsten Luxussachen. Im Juli 
und August von der Pariser Lebewelt nehr besucht. 

Elsenbahnen: Der Hauptbahnhof befindet sich am Ours 
de la Republique, Ecke rue Charles Lafitte. Von Hävre 
nach Rouen (90 km) IV2 Stunden, 2 Kl. hin und zurück 
10 fr. 85 cts.. nach Pais (23 ) km) in 3 Stunden, 2. Kl. 
hin und zurück 27 fr. 70 cts.; täglich 9 Züge hin und zurück. 

Das Post- und Telegraphenamt an dem Boulevard de 
Strasbourg No. 108—110. 

Bankinstitute: Banqne de France, rue Thiers No. 22; 
Comtoir National d'Escomp^e, rue de la Bourse No. 2; 
Credit Fon« ier, Boulevard Francois I.; Credit Lvonnais, 
place de l'Hotel de Ville No. 24. 

Theater: Grand Th&itre, place Gambetta; Th&ltre 
Cirque, Boulevard de Strasbourg No. 163 ; Theätre Variete 
„Folies Bergere", rue Frederic Lemaitre; Brasserie du 
Prin'emps, place de l'Hotel de Ville. Alcazar. 

Am Grand Quai und Chauswee des Etats Unis am Vor 
hafen Liegeplätze der Passagierdampfer für den Verkehr 
nach Southampton, Caen, Trouville und Honfleur, sowie 
das Gebäude mit dem sehenswerten Musee et l'Anse des Pllotes. 
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LE HAVRE 

Durch die Rue de Paris, an welcher die Kirche Notre 
Dame und das naturhisiorische Museum, nach dem Place 
Gamhetta, wo das sehr besuchte Hotel, Cafe und Restaurant 
Tortoni und Theater. In der Nähe eine Markthalle nnd 
Theater Variete* „Folies-Bergere", rechts am Place Gam- 
hetta das Bassin du Commerce, wo die grossen schönen 
Lustyachten der vornehmen Welt ihre Liegeplätze haben. 

Durch die Rue de Paris weiter nach dem öffentlichen 
Garten vor dem gros«artigen Rathause und dem Boulevard 
de Strasbourg. 

Rechts, den Boulevard entlang gehend, das Post- und 
Telegraphenamt, die Börse, das Palais de Justice und am 
Ende des Boulevards der Hauptbahnhof. 

Vom Hotel de Ville nach links gehend, gleich das 
gute Restaurant Guillaume Teil, etwas weiter ein schöner 
öffentlicher Garten; hierauf zum Strande, wo der Boulevard 
Mari ime, eine herrliche Promenad3 nach dem Casino- 
Holel Marie Christine und schliesslich bis zum Leuchtturm 
La Heve führt. 



rtfllfj Q 46° 22' Nord-Breite und 8° 22' Westl- Lang« v. Gr. 
VrfUI UUd Handelshafenstadt von Spanien. 40.000 Einwohner. 



Geld: Peseta ä 100 Centimos. 

Goldmünzen 25 Pesetas 

Silbermünzen 5, 2, 1 und Pesetas 

Kupfermünzen 10, 5, 2 und 1 Centimos 

Banknoten 100, 60 und 25 Pesetas. 

In Spanien ist der Wert des Silbergeldes und der Banknoten be- 
deutend unter pari, zor Zeit ca. 13%, sodass 1 Lstg. = 25 Pesetas in 
Gold und 28 Pesetas in Silber oder Papiergeld. 

Die Stadt liegt auf einer Halbinsel an der Bai von Coruna, 
hat gute Eisenbahnverbindung, einen von Bergen um- 
gebenen vorzüglichen Hafen und ist durch 5 Forts ge- 
schützt. 2 km vor der Stadt am Nordufer liegt der von 
den Karthagern erbaute 22 m hohe Herkulesturm, welcher 
als Leuchtturm dient. Die Stadt besteht aus der alten 
Oberstadt auf dem östlichen Teile der Halbinsel und der 
neuen Unterstadt auf der schmalen Landzunge. 

Am alten Hafen liegen Kais. Ebenfalls befindet sich 
dort das Zollamt mit einer 200 m langen Landungsbrücke; 
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LA CORUNA 



der Hafen erstreckt sich von der Salutbatterie neben dem 
Zollamt nach Norden und ist für kleine Schiffe geeignet. 
Der neue Hafen bat Kais mit Dampf kränen und erstreckt 
sich von der Salutbatterie nach Süden; der Hafen wird 
durch einen im Osten gebauten Wellenbrecher, welcher 
auf 800 m Länge ausgebaut werden soll, geschützt. Im 
neuen Haten ankern die Passagierdampfer der Hamburg- 
Südamerika Linien, Pacific Steam N. Co., des Holländischen 
Lloyd und Royal Mail St. N. Co., welche regelmäßig Coruna 
für Passagiere von und nach Südamerika anlaufen. Boot- 
fahrt hin und zurück 2 Pesetas. 

Empfehlenswerte Hotels in La Corufia sind: Hotel de 
Francia, Hotel de Europa und Hotel Ferrocarrilana. 

Gute Restaurants : Hotel de Francia, Restaurant La Perla 
und Restaurant Fornos. 

Am Hafen die Avenida de los Cantones mit schöner 
Aussicht auf die Alameda und die hübschen Gartenanlagen 
des Paseo de Mendez Nunes. Coruna ist Sitz eines General- 
kapitäns und Zivilgouverneurs, hat sechs Kirchen, ein 
Justizgebäude, ein Gefängnis in einem ehemaligen Kloster, 
eine Kunstschule, ein Stiergefechtsgebäude, eine Artillerie- 
schule, eine Marinewerft, eine Glasfabrik, mehrere Fisch- 
konservenfabriken und eine grosse Cigarrenfabrik, welche 
ca. 1000 Arbeiterinnen beschäftigt. 

La Coruna hat Eisenbahnverbindung mit Monforte 
und Vigo; mit Madrid via Monforte, Leon, Venta de Bafios, 
Medina del Campo und Madrid. In Venta de Banos An- 
schlus8 an den Süd-Express von und nach Paris. Dampfer- 
verbindung 2 mal täglich mit Ferrol, welches 20 km ent- 
fernt liegt. 

El Ferrol, stark befestigter Hauptkriegshafen von 
Spanien, hat 26.000 Einwohner. Die Stadt Ferrol ist um- 
geben von hohen Bergen, hat einen abgezeichneten Hafen 
mit Marinewerft, Seearsenal und grosses Tiockendock. 
Die Altstadt liegt am und auf einem 78 m hohen Hügel, 
die Neustadt im Nordosten am Fusse des Hügels. 
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42° 14' nördi. Breite und 8* 43' westliche Lange von Greenwlch. 
Hafenstadt In Spanien. — 20.000 Einwohner. 



(Geld siehe Seite 38.) 

Die Stadt liegt herrlich amphitheatralisch am Südufer 
der 30 km landeinwärts sich erstreckenden Bai von 
Vigo am atlantischen Ozean, hat einen vorzüglichen Hafen 
und wird von den deutschen, englischen und französischen 
Postdampf schi ff en für Passagiere von und nach Südamerika 
angelaufen. Der Hafen hat einen Kai für kleine Schiffe; 
die Passagierdampfer ankern auf der Reede, ca. 300 m von 
der Landungebrücke. Bootfahrt hin und zurück kostet 
2 Pesetas. 

Empfehlenswerte Hotels: Hotel- Restaurant Continental, 
Plaza Elduayen; Hotel-Restaurant Europa (Pensionspreis 
7 Pesetas), Calle del Principe; Hotel Colon und Universal. 

Der Bahnhof liegt 1 km westlich von der Stadt, Omni- 
busse am Bahnhofe. — Das Post- und Telegraphenamt ist 

in der Calle Velasquez Morono. 

Die Stadt ist befestigt durch drei Forts und umgeben 
von einer Mauer mit 6 Toren. 

Eisenbahnverbindungen: Pontevedra, Valenca, Vi*nna, 
Nine, Oporto in nur 8 Stunden. — Pontevedra, Monforte, 
la Coruna. — Pontevedra, Monforte, Leon, Venta de 
Banos, Medina' del Campo, Madrid (Dauer der Reise 21 
Stunden). — Monforte, Venta de Bafios, Paris ca. 40 Stunden. 

Die hauptsächlichsten Sehenswürdigkeiten sind: eine 
Kirche im griechischen Stil, die Kathedrale, ein Theater, 
ein Zirkus für Stiergefechte, zwei Hospitäler, ein meteoro- 
logisches Observatorium mit Zeitball, in der Nähe der 
Citadtlle, eine schöne Avenida mit Denkmal, Springbrunnen 
und Gartenanlagen, eine Markthalle; recht interessant ist 
das Volksleben. 

Ein schöner Ausflug ist nach dem hochgelegenen 
Forte „Fuerle del Castro"; wegen seiner hohen Lage hat 
man wundervolle Blicke auf die hohen Berge, die Stadt 
und das Meer. Die Besichtigung des Forts wird nicht erlaubt. 

Vigo liegt an der Zweiglinie Redondela-Vigo, der 
Eisenbahn Pontevedra-Monforte de Lemos, hat eine be- 
deutende Fischerflotte für Sardinen- und Tunfischfang, 
Fischkonservenfabriken und eine grosse Ausfuhr von Fisch- 
konserven. 
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Zweitgrösate Stadt von Portugal — 180.000 Einwohner 



Portugiesisches Geld: Mil reis ä 100 Reis. 

Goldmünzen 5 und 10 Milreis 

Silbermünzen 1000. 500 und 200 Reis 

Nickelmünzen 100 und 50 Reis 

Kupfermünzen 20, 10 und 5 R**i8. 

Banknoten : 2 $ 500, 5 $ 000, 10 $ 000, 20 $ 000. 50 $ 000 u. 100 $ 000 Rei 9. 
In Portugal ist der Wert den Silbergeldes und der Banknoten unter 
pari, zurzeit 20% *gio zu zahlen. 

1 Lstg. - Rs 4 $ 500 in Gold und Rs 5 $ 400 in Silber und Papier. 
10 $ 000 Reis Gold = Mark 45,35 - Franken 55,50. 

Oporto liegt an der Mündung des Flusses Douro, hat seit 
1891 den Vorhafen Leixoes, der an der Mündung des 
kleinen Flusses Leca im atlantischen Ozean erbaut wurde. 
Der Norddamm des Vorhafens mit den da vorliegenden 
Klippen ist 1650 m, der Süddamm 900 m lang und die 
Einfahrt ist 220 m breit, der Strand an diesem Hafen ist 
1 150 m lang. 

Leixoes wird regelmäßig von den Passagierdampfern 
der Hamburg-Südamerika Linien, des Norddeutschen Lloyd 
von Bremen, der Royal Mail St. P. Co. von London, der 
Messageries Maritimes Co. von Bordeaux, der Pacific St. 
Nav. Co. und Booth Linie von Liverpool, der Lampert- und 
Holt-Line, der Chargeurs Reunis von Le Hävre, der Ein- 
preza Nacional de Navegagäo und der Ligure Braziliana 
von und Dach Südamerika angelaufen. Die Schiffe ankern 
im Hafen. Bootfahrt 400 Reis hin und zurück. 

Leca da Palmeira liegt am rechten Ufer an der Mündung 
de« kleinen Flusses Lega, hat das gute Hotel Estephania 
und an der Landungsstelle den Bahnhof für die Eisenbahn 
nach Oporto und die Abfahrtsstelleder elektrischen Strassen- 
bahn nach Op rto. Am linken Ufer liegt an der Mündung 
des kleinen Flusses Leca der Badeort Mathozinhos mit 
KUtem Bades rande, dem Hotel Novo Lisbonense und der 
Wallfahrtskirche Bom Jesus de Boucas mit dem Kruzifix 
des heiligen Nicodemus (jährlich 30,000 Pilger) Mathozinhos 
hat Dampfwagenverbindung mit Oporto bis Praca da Boa 
Vista, hier Anschluss an die elektrische Strassenbahn nach 
der Praca D. Pedro (90 Rs.). 

Von Leca mit der Eisenbahn nach Oporto, Ankunfts- 
station do Povoa an der Praca da Boa Vista (V2 Stunde«. 
Von der Praca da Boa Vista mit der elektrischen Strassen- 

44 



Digitized by Google 



OPORTO 



bahn nach der Praca dos Voluntarios da Rainha, an dieser 
die Akademie, eine Kaserne und das Hospital Santa Casa 
de Misericordia mit der medizinischen Fakultät. Vom 
Hospital Santa Casa führt die Rua do Triumpho nach 
dem Kristall palaste. Der Kristal Ipalast hat einen sehr grossen 
Saal für Konzerte und Ausstellungen, ein Restaurant und 
em Palmenhaus; der Garten liegt herrlich, hoch am Flusse 
Douro; vom kleinen Aussichtsturme wunderbarer Ausblick 
auf das Dourotal und das Meer; sehr lohnend ist ein Rund- 
gang durch den parkartigen Garten. Vom Kristallpalaste 
eine elektrische Strassenbahn nach der Praca D. Pedro. 

Von der Praca dos Voluntarios da Rainha zur Kirche dos 
Clerigos. Daneben die Hauptkapelle; der Turm, ca. 80 m 
hoch, istzu besteigen, vom Turme aus grossartiges Panorama. 
Der Glöckner wohnt an der Nordseite des Turmes (200 Reis 
Trinkgeld). Neben der Kirche dos Clerigos eine sehens- 
werte Markthalle, der Fischmarkt und die Rua dos Clerigos, 
diese führt zur Praca D. Pedro. 

Sehr zu empfehlen ist von Leixoes mit der elektrischen 
Strassenbahn am Flusse Douro entlang nach Oporto zu 
fahren (1 Stunde). Nach ca. 20 Minuten Fahrt wird die 
Vorstadt Säo Joäo da Foz mit dem 1570 gebauten Fort 
Castello da Foz, der schönen Gartenanlage Passeio Alegre 
und den guten Hotels Mary Castro, Hotel Central und 
Hotel do Principe (an der schmal an Einfahrt in den Fluss 
Dour<») passiert. Nach weiteren 20 Minuten die Praca 
Massarelho* (hier Umsteigestelle für die Besucher des 
Kristallpalastes). Nach einstündiger Fahrt wird die Praca 
D. Henrique erreicht, 80 Reis. 

An dieser Praca die Rua D. Henrique mit den Agen- 
turen der Hamburg-Südamerika Linien, des Norddeutschen 
Lloyd von Bremen, der Royal Mail St. P. Nr. 21 und ver- 
schiedener Dampferlinien, grossen Geschäftshäusern und 
dem guten Restaurant Manuel Antalo. 

Sehenswert ist ferner die Börse mit prächtigem mau- 
rischen Saal im Stile der Alhambra und Sälen mit Mosaik- 
arbeiten etc., zu besichtigen werktäglich von 9 — i Uhr, 
Trinkgeld 200 Reis. Die Praca ist geschmückt mit einem 
Denkmale für Heinrich den Seefahrer. Neben der Börse 
die sehenswerte Kirche Säo Fran/.isco, ein Post- und Tele- 
graphenamt und eine Markthalle. 
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In der Nähe, oberhalb der Praca, die Filiale der Bank 
von Portugal an der Rua S. Domingos. Nach der Ober- 
stadt führt die Rua Mousinha da Silveira und links daneben 
die Rua das Flores mit vielen Goldschmiedeläden (Verkauf 
der berühmten portugiesischen Filigranarbeiten) nach dem 
Zentral-Bahnhofe an der Praca de Almeida Garrett und 
zur Praca D. Pedro, dem Zentrum des Hauptverkehrs. 

Die Praca D. Pedro ist geschmückt mit einem Denk- 
mal D. Pedro IV. Neben der Praca Geldwechsler und 
Frühstückslokale: Caf£ Camanho und Hotel Francfort. 
Von der Praca D« Pedro führt die Rua dos Clerigos nach 
Westen, nach der Kirche dos Clerigos und weiter nach 
dem Kristallpalaste; die elektrische Strassenbahn, gezeichnet 
Mattosinhos, fährt über die Praca da Boa Vista nach 
Mattozinhos. 

Von der Praca D. Pedro nach Osten führt die Rua 
S. Antonio nach der Praca da Batalba, an dieser das Haupt- 
postamt, die Hotels Universal und Portuense und das 
Theater S. Joäo. Vom Theater Abfahrtstelle der elektrischen 
Strassenbahn über die 60 m hohe, von Eiffel erbaute Brücke 
D. Louis L, zur Stadt Villa Nova de Gaia (12.000 Ein- 
wohner). Von der Brücke herrliche Panorama*, im Norden 
die Eisenbahnbrücke Dona Maria Pia mit 160 m Spann- 
weite. In Villa Nova de Gaia ein Bahnhof für die Eisen- 
bahnzüge nach Lissabon, zu erreichen mit der elektrischen 
Strassenbahn, gezeichnet „Devezas", HO Reis, alle 20 Min. 
ein Wagen. 

Ueber die Brücke weitergehend (Brückengeld 5 Reis) 
ist links das sehenswerte frühere Mönchskloster Serra do 
Pilar (80 m hoch), rechts führt eine Strasse nach der 
unteren Passage über die Brücke D. Luiz. Nachdem die 
Brücke unten passiert, ist links die Rua Cima do Muro, 
wo man Gelegenheit hat, das Volksleben kennen zu lernen, 
weiter zur Praca Ribeiro und durch die Rua Säo Joäo 
nach der Praca D. Henrique. 

Hotels. 

Gran Hotel do Porto . . . Rua Santa Catharina Nr. 163 

Pensionspreis 2 $ 000 Reis. 

Hotel de Paris Rua da Fabrica 

Pensionspreis 1 § 600 Reis. 

Hotel de Frankfort Rua de Pedro Nr. 21 

Pensionspreis 1 $ 600 Reis bis 1 $ 800 Reis. 
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Hotel Universal Rua Alexandre Herculano Nr. 289 

bei der Praca da Batalha. 

Hotel Allianca Rua de Sä da Bandeira Nr. 53 

Hotel Braganca Rua de Entreparedes No. 61. 

Die Stadt hat viele Kirchen, Klöster und Brunnen, 
drei Theater, grosse Krankenhäuser, Zollgebäude, eine 
medizinische Akademi*, eine polytechnische Schule, eine 
Marine- und Handelsschule mit Observatorium, Bibliothek, 
Museen, ein Stiergefechtsgebäude. 

Eisenbahnen. 

Der Zentralbahnhof für alle Eisenbahn-Fernzüge liegt 
an der Prac,a de Almeida Garrett neben der Praca D. Pedro. 
Der Bahnhof Estacäo da Campanhä ist in einer halben 
Stunde mit der elektrischen Strassenbahn (gez. Campanhä) 
und der Bahnhof in Villa Nova de Gaia ist ebenfalls in 
einer halben Stunde mit der elektrischen Strassenbahn 
(gez. Devezas) zu erreichen. 

Oporto hat Bahnverbindung mit Lissabon, Madrid und 
Vigo und Anschluss an den täglichen Luxuszug Süd- 
Express von Liösabon nach Paris in Pampilhosa (1.20 Uhr 
nachmittags). 

Von Oporto täglich vier Eisenbahnzüge nach Lissabon, 
davon zwei Schnellzüge. Abfahrt der Schnellzüge von 
Oporto morgens 8,35 Uhr, Ankunft in Lissabon nachmittags 
2,31 Uhr. Dieser Zug hat 1. und 2. Klasse nnd Speise- 
wagen ; von Coimbra ab wird Frühstück mit einer halben 
Flasche Wein für 1 $ 000 Reis serviert. Der Schnellzug 
ab Oporto nachmittags 5.54 Uhr kommt in Lissabon 
11,53 Uhr abends an. Fahrpreis: 1. Klasse 6$ 850 Reis, 
2. Klasse 5 $ 340 Reis und 5. Klasse 3 $ 820 Reis. Von 
Oporto nach Paris über Fuentes, 8. Estehan, Barca d' Alda 
kostet 1. Klasse 182,35 frcs , 2. Klasse 130,35 frcs., 3. Klasse 
83,05 frcs. Für den Süd-Express mit nur 1. Klasse ist 
ein Aufschlag von 56 Franken zu zahlen. 

Droschken. 

In der Stadt eine Fahrt 300 Reis, eine Stunde 500 Reis, 
jede folgende halbe Stunde 250 Reis mehr; ausserhalb der 
Stadt eine Stunde 800 Reis. 



Tarif für Telegramme in Portugal und nach dem Aus 
lande siehe Seite 54. 
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(Portugiesisches Geld siehe Seite 44.) 

Lissabon liegt am rechten Ufer des Flusses Tajo und 
bietet vom Schiffe aus ein herrliches Panorama. Vom 
Turme Beiern im Westen bis zum Bahnhofe St. Apolonia 
im südös liehen Teile der Stadt erstrecken sich am Flusse 
in einer Länge von 8 km Kaianlagen. In dieser Kailinie 
sind mehrere Hafenbecken für kleine Fahrzeuge und zwei 
Trockendocks eingebaut. Von der Landungsstelle am Zoll- 
amt bis zum Apolonia-Kai sind die 1600 m langen Kais 
mir, Lagerschuppen, Kränen von 15 bis 50 tons Hebekraft, 
sowie Schienengeleisen nach der Eisenbahn ver<ehen, und 
an diesen Kais haben verschiedene grosse Passagierdampfer 
nach Afrika etc. ihre Liegeplätze. Die Passagierdampf er 
der regelmäßig von hier abfahrenden deutschen, englischen, 
französischen und portugiesischen Linien nach Brasilien 
und dem La Plata ankern auf dem Flusse, gegenüber dem 
Zollamte und der Praca do Commercio. Bootfahrt ans 
Land und zurück kostet 3 Mk. Landungsstelle beim 
Zollamt an der Pra^a do Commercio, wo neben dem Zoll- 
amt die Börse liegt. An der gegenüberliegenden Seite 
befindet sich das Marinearsenal, das Hauptpostamt und 
die Ministerien. Die Nordseite des Platzes ist durch 
Gebäude für verschiedene Ministerien begrenzt. In der 
Nähe die Rua Arsenal mit dem Telegraphenamte. In der 
Mitte des Platzes erhebt sich das grossartige Denkmal für 
den König Joseph I. Die drei Hauptstrassen, welche nach 
dem Norden führen, heissen Rua do Commercio oder Rua 
do Ouro, mit vielen Juwelierläden; in der Mitte durch den 
Triumphbogen die Rua Augusta mit Bankinstituten und 
Geldwechslern und rechts die Rua Bella da Rainha oder 
Rua da Prata, wo die Agentur der Hamburg-Südamerika 
Linien, E. George succ. Die drei belebten Strassen führen 
zur Prac,a Dom Pedro, die Rua Bella da Rainha zur 
schönen Markthalle „Praca da Figueira". Auf der Praca 
D. Pedro IV. ein Standbild und zwei Brunnen, rechts 
das Hote „Francfort Hotel", im Norden das Theatro Almeida 
Garreit, links vom Theater der Largo de Camoes mit 
«lern Zentralbahnhof, dem guten Restaurant Cafe" Suisso 
und dem Avenida Palace Hotel. Daran schliesst sich die 
Praca dos Restauradores mit einem Denkmale zur Erinne- 
rung an die Vertreibung der Spanier und die herrliche 
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Avenida da Liberdade, welche 1200 m lang und 90 m 
breit ist. Die Avenida endigt an der Praca Marquez de 
Pombai. An dieser Praca ist jetzt der Park Eduardo VII. 
in einer Länge von 800 m angelegt. 

Hotels und Restaurants. 

Empfehlenswerte Hotels in Lissabon sind: 

Avenida Palace Hotel Avenida da Liberdade 

Peüsionspreis 3— 5 $ 000 Reis pro Tag. 
Grand Hotel Central Praca Duque da Terceira 

Pensionspreis 3 $ 200 Reis pro Tag. 
Hotel Braganza Rua Victor Cordon 

Pensionspreis 3 $ 200 Reis pro Tag. 
Francfort Hotel Praca de D.Pedro 4°(Rocio) 

Pensionspreis X $ 200 2 $ 000 Reis pro Tag. 
Hotel de l'Europe Rua Nova doCarmoNo. 16 

Pensionspreis 1 $ 200—2 $ 000 Reis pro Tag. 

In Cintra: 

Hotel Costa, Hotel Lawrence, Hotel Netto und Hotel Nunes. 

In Mont' Estoril : 

Grand Hotel Mont' Estoril, Hotel d' Italie und Royal Hotel. 

Gute Restaurants und Cafes in Lissabon sind: 

Cafe'-Restaurant Montanha Rua da Assumpcäo No. 74 

Cafe-Restaurant Suisso Largo de Rocio, 

beim Zentralbahnhofe. 

Cafe Restaurant Tavares Rua de S. Roque No. 35. 

Restaurant Trindade Rua Nova da Trindade 

Restaurant 1. Klasse: Au Rendez- vous des Gourmets, 

Rua Aurea No. 135. 
Pastelaria Marques Rua Garret No. 70. 

Agenturen der Dampferlinien: Der Hamburg Südameri- 
kanischen Dampf scb iffahrts-Gesellschaft und der Hamburg- 
Amerika Linie, an der Rua Bella da Kainba No. 8 für 
Central- Brasilien und La Plata Fluss, und an der Rua da 
Princesa No. 10 für Nord- und Südbrasilien ; Norddeutscher 
Lloyd von Bremen, Rua da Prata 61; Royal Mail St. P. 
Co. von London, Rua d' El Rei No. 31 ; Pacific St. Nav. Co., 
Praca Caes do Sodr£; Both Line, Travessa da Ribeira Nova; 
Lamport & Holt, Travessa da Ribeira Nova; Messageries 
Maritimes von Bordeaux ; Rua da Commercia No. 27 ; 
Chargeurs Reunis, Praca do Municipio; Hollandsche Sud- 
amerika Linie, Praca Duque de Terceira No. 4. 
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Bankinstitute und Geldwechsler: Banco de Portugal, 
Rua d'El Rei; Credit Franco Portugals (Credit Lyonnais), 
Rua da Conceicäo; London and Brazilian Bank, Rua d'El 
Rei; Banco de Lisboa e Acores, Rua Aurea; BancoPortuguez 
Brasileiro, Rua Augusta; Banco Commereial, Rua d'El 
Rei; Banco Ultramarino, Rua d'El Rei; Jose Henriques 
Totta, Rua do Commercio 75; Ernst George e Succs, Rua 
Bella da Rainha No. 8; Fonseca Santos e Vianna, Rua d' El- 
Rei No. 120; Almada und Santos, Rua Bella da Kainha 
No. 22; Nunes e Nunes, Rua do Commercio. 

Droschken: 

Am Tage: Eine Fahrt für 1—2 Personen 400 Reis, 
eine Fahrt für 3 — 4 Personen 600 Reis, eine Stunde für 
1 — 2 Personen 600 Reis, eine Stunde für 3— 4 Personen 
700 Reis, jede folgende l l 2 Stunde 300 Reis mehr; Nachts* 
von 12 bis 6 Uhr morgens doppelte Taxe. 

Elektrische Strassenbahnen 

vermitteln den Verkehr nach allen Richtungen der Stadt, 
ausgehend von der Prac,a D. Pedro (Rocio) beim Zentral- 
bahnhofe. 

Von der Avenida da Liberdade nach der Praca S. Pedro 
d'Alcäntara führt eine Drahtseilbahn (20 Reis). 

Eisenbahn-Verbindungen. 

Die drei Hauptbahnhöfe der Stadt sind: Der Zentral- 
bahnbof am Largo do Rocio, der Bahnhof Caes do Sodre 
in der Nähe der Prac,a da Terceira am Flusse Tajo und 
der Bahnhof Santa Apollonia im O^ten der Stadt am Tajo. 

Lissabon (Zentral Bahnhof Rocio) — Cintra und zurück. 

Täglich je 10 Personenzüge (Fahrtdauer eine Stande) und neun 
Schnellzüge (Fahrtdauer 49 Minuten). 

Abfahrt der Schnellzüge aus Lissabon 9,19 Uhr vorm. bis 

12,25 Uhr nachm., 2,33, 4,08, 6,15, 6,12 Uhr nachm. 
Abführt der Schnellzug* aus Cintra 8,28- 10,18 Uhr vorm., 
1,15, 4,14, 6,05, 6,03, 10,02 Uhr nachm 
Fahrpreis hin und zurück: L Kl. 1$000 Reis, 2. Kl. 720 Reis 
und 3. Kl. 600 Reis. 

Lissabon (Bahnhof am Caes do Sodr£) — Cascaes. 

Täglich 9 Schnellzüge (hilten nur in Estoril), Fah «Mauer 35 Min.; 
Fahrpreis: 1. Kl. 470 Reis, 2. Kl. 340 Reis und 3. Kl. 230 Rtis, 
und 25 Personenzüge (Fahrtdauer eine Stunde) hin und zurück. 

Lissabon (Bahnhof Central) — Oporto 

Täglich 4 Züge, davon 2 Schnellzüge. Abfahrt des Schnellzuges 
mit 1. und 2. Klasse un l Resta irations -Wagen 8,30 Uhr vorm 
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und 6,66 Uhr nachm. Ankunft in Oporto 2,19 Uhr nachm. und 
12,32 Uhr vorm. Reisedauer 5' 4 Stunden, Fahrpreis: 1. Klasse 
6 $ 850 Reis, 2. Kl. 6 $ 340 Reis und in 3. Kl. 3 $820 Reis Im 
Restaurationswagen kostet ein Diner mit Vi Fl. Wein 1 $000 Reis. 

Lissabon (Rocio) — Madrid. 

Direkter Schnellzug mit Schlafwagen jeden Montag, Mittwoch 
und Sonnabend. Ab Rocio 5,02 Uhr nachm. — in Valencia de 
Alcäntara 10,10 Uhr nachts Zollrevision — Ankunft in Madrid 
8,20 Uhr vorm. Fahrtdauer 15,3 Stunden, Eahrpreis: 1. Klasse 
14 $700 R-is, 2. Kl. 10 $810 Reis. 

Lissabon - Paris. 

Täglich zwei Eisenbahnzüge, davon ein Luxuszug „Süd- 
Expresn", nur Salon- und Restaurationswagen 1. Klasse. Fahrt- 
dauer 33,5 Stunden. 



Süd-Express Lissabon— P aris. 



11.30 vorm. ab s Lissabon a 

„Esta<?ao Central" am Rocio / 


n 10.52 abeuds 


2.45 nachm. Pampilhoea 

Arscblu«» an Oporto 


6.58 abends 


7.56 nachm. 


Fuentesd'Onoro Vilar Formoso 

[Spin. Zollrrv.sion] [Portug. Zollrev.] 


2.11 nachm 


11.07 nachm. 


Salamanca 


11.0 L vorm. 


12.55 nachts 


Med i na 

A nschl. v.Madrid Anschl. ti. Madrid 


9.07 morgens 


2.39 nachts 


Venta de Barlos 

Anschl. v.Vigo u. Santander 


7.39 morgens 


9.24 vorm. 


San Sebastian 

Anschl. v. Bilbao (ab ings. 7.00) 


12.07 alends 




Iran 

|Z U»evi*inn] 


11.(5 abends 


9.56 vorm. 


Hendaye 

[Zollrevision! 


10.55 abends 


11.16 vorm. 


Biarritz 


10.26 abends 


1.58 nachm. 


Bordeaux 

r 

n Paria (Quai d'Orsay) a 


7.0} abend* 


8.59 nachm a 


b 12.16 mittags 



Ausser dem Süd Express täglich ein Eisenbahnzug ab 
Lissabon 

Abfahrt 6,55 Thr nachm., Fdhrtdnuer bis Paris 47 Stunden. 
Fahlpreise 1. Kl.: Nach Biarritz 20$ 650 Reis, nacn Bordeaux 
25 $ 000 Reis und nach Paris 37 $ 640 Keis. Für den Süd Express 
ist ein Aufschlag von 40% zu zahlen. Von Lissabon nach 
Paria Mk. 70. — mehr. Kinder von 3 -7 Jahren zahlen halben 
Fahrpreis uud Kinder unter 3 Jahren sind frei. 
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Lissabon hat Eisenbahnverbindung mit dem südlichen 
Portugal und Spanien von der am südlichen Ufer des 
Flusses Tajo liegenden Stadt Barreiro. Abfahrt der Fähr- 
dampfer nach Barreiro von der Südwest-Ecke der Prat;a 
do Comme cio, woselbst auch die Billets mit Einschluss 
der Dampferfahrt verkauft werden. 

Dampfschiffs-Verbindungen. 

Durch die Empreca Nacional de Navegacäo, Agentur Rna 
d'El Key, nach Madeira, St. Vincent und S. TJago am 7. 

und 22. jeden Monats. 

Durch die Empreza Insulana de Navegacäo nach Madeira und 

den Azoren am 2°. jeden Monats; nach den Azoren und 
New York am 5. jeden Monats. 

Durch Mascarenhas & Cia. nach den Kanarischen Inseln alle 
3 Wochen. Fahrpreis 30$ 000 Rei*. 

Durch die Societe Navale de l'Ouest, Agentur Rua Fanqueiros 
Ko 10, nach Barcelona und Marseille dreimal monatlich. 

Durch die Hall Linie nach Gibraltar wöchentlich, Fahrpreis 
3£-; nach Hävre und London jeden Donnerstag. 

Durch die Hamburg Südamerika Linien alle 10 Tage nach Parä 
und Manäos; alle Woche nach Bahia, Rio und Santos; 
nach Südbrasilien alle 10 Tage; nach Montevideo und 
Buenos Aires wöchentlich. 

Durch die Booth Line nach Madeira, Parä und Manäos alle 
10 Tage. 

Durch die Royal Mail Steam Packet Co., Agentur Rua d'El 
Rey 31, in Verbindung mit der PSNCo., wöchentlich nach 
Pernambuco, Bahia, Rio, Santos, Montevideo und Buenos Aires; 
nach Chile und Peru alle 14 Tage. 

Durch die Navegacion 3ud-Atlantica jeden zweiten Dienstag 
nach Bordeaux, Pernambuco, Bahia, Rio, Santos, Montevideo 
und Buenos Aires. 

Durch den Koningl ijke Hollandsche Lloyd 1 mal monatlich 
nach Rio de Janeiro, Santos, Montevideo und Buenos Aires. 

Durch den Rotte rd am sehe Lloyd alle 14 Tage nach Ceylon, 
Sumatra und Java. 

Durch den Stoomvaart Mij. Nederland alle 14 Tage nach 
Algier und Port Said. 
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Tarif für Telegramme: 

In der Stadt, Stadttelegramme: Grundtaxe 20 Reis 
und jedes Wort 2 Reis; in Portugal: Grundtaxe 50 Reis 
und jedes Wort 10 Reis. Von Portugal nach Spanien : 
Worttaxe 20 Reis. Internationale Telegramme haben eine 
feste Worttaxe in Franken. 



Nach Jedes Wort: Franken 

Frankreich 0.20 

England 0 35 

Deutschland 0.25 

Belgien und Schweiz 0.29 

Italien 0 32.5 

Niederlande 0.33 

Oesterreich 036.5 

Russland 0 60. 5 

New York 1.70 



Nach Jedes Wort: Pranken 

Argentinien 5.65 

Brasilien 
Amazon enstrom,l ft M R 

Parä und I. Zone/ DW 

Manäos und J I . Zone 7.45 

Pernambuco. ... 4.20 

allen anderen Städten 1 K s , 
Brasiliens J • " bAb 



Sehenswürdigkeiten. 

Das Rathaus an der Praca do Municipio, davor das 
Denkmal in Marmor (o Pelourinho) ; der Zentralbahnhof am 
Largo do Rocio; die Gemäldegalerie (Museo National das 
Bellas Artes, Rua das Janellas Verdes), zu besichtigen 
Sonntags und Donnerstags von 11-4 Uhr, Eintritt frei; 
das Artillerie -Museum in der Nähe des Ostbahnhofes de 
Santo Apolonia, zu besichtigen wochentags von 10 — 3 Uhr, 
frei; die Königlichen Galawagen (coches reaes) an der Praca 
de D. Fernando im Ostflügel des Schlosses Beiern sind 
sehr sehenswert, täglich zu besichtigen; die Maurenburg 
S.Jorge im östlichen Stadtteile; das Stiergefechtsgebäude 
am Campo Pequeno, fasst 8700 Personen, im Sommer 
Sonntags nachmittags Stiergefechte. 

Die Stadt hat viele öffentliche Markthallen. 

Der botanische Garten; die Praca de Camöes, mit einem 
schönen Denkmale für den Luziadendichter Luiz de Camöes; 
die Kirche S. Roque mit der Kapelle Johannes des Täufers, 
berühmt durch ihre kunstvolle Ausschmückung; der Largo 
do Carmo, mit der vom Erdbeben 1756 zerstörten Kirche 
do Carmo, welche jetzt als archäologisches Museum dient 
(täglich von 10—4 Uhr geöffnet, 100 Reis) ; die Alameda 
de 8. Pedro d'Alcantara, eine hübsche Gartenanlage mit 
Büsten berühmter Männer und einem schönen Rundblick 
auf die östlich gelegenen Stadtteile ; die Kirche Säo Vin- 
cente de Fora mit ehemaligem Kloster, Residenz des Erz- 
bisehofs und Begräbniskirche des Kgl. Hauses Braganza. 
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Ausflüge von Lissabon. 

Beiern. 

Von der Praca do Commercio mit der elektrischen 
Bahn, gezeichnet „Beiern" oder „Dafundo", nach Rua das 
Janellas Verdes zu dem Museum das Bellas Artes (Gemälde- 
galerie), zu besichtigen Sonntags und Donnerstags von 
11— 4 Uhr, Eintritt frei. Weiter nach dem Vororte Beiern, 
an der Pra<ja D. Fernando, Ecke Calcada d'Ajuda, das 
Museum mit den königlichen Galawagen, zu besichtigen 
täglich ausser Freitags von 12—4 Uhr, Eintritt frei. Weiter 
zur sehenswerten Kathedrale de Santa Maria mit herrlicher 
Fassade und mit dem ehemaligen Kloster, jetzigem Waisen- 
hause „dos Jeronymos" (herrlicher Kreuzgang). In der 
Nähe am Ufer des Tajo der Turm von Beiern, maurisch- 
gotisches Bauwerk von 35 m Höhe. 

Sehr zu empfehlen ist der grossartige Ausflug mit 
der Eisenbahn vom Zentralbahnhofe (am Rocio) nach 
Cintra. Der reizend gelegene Sommerwohnort hat 5000 
Einwohner, liegt 28 km nordwestlich von Lissabon. Vom 
Bahnhofe in Cintra mit der elektrischen Bahn nach der 
Präca de Cintra (20 Reis), an dieser das Sommerpalais 
(Palacio de Cintra). Vor dem Schlosse auf der Praca de 
Cintra siijd Wagen zu haben, um nach dem herrlich 
gelegenen Castello da Pena (530 m über dem Meere) hin- 
auf zu fahren. Von der Zinne des Schlosses hat man eine 
prächtige Fernsicht auf den Ozean, die Tajusmündung 
und Landschaft. 

Es ist sehr zu empfehlen, von hier die schöne Tour 
nach Monserrate zu machen (Fahrtdauer 1 / 2 Stunde). Monser- 
rate, ein prachtvolles Schloss, liegt in einem herrlichen 
Parke, wo nordische und tropische Pflanzen im Freien 
blühen. Von der Terrasse eine entzückende Aussicht auf 
die Schlucht mit herrlichen Pflanzen und Korkeichen, 
Baumfarren, Zedern. Palmen, Eucalyptus etc., täglich zu 
besichtigen. Eintritt 200 Reis. Wagen nach dem Palacio 
da Pena und Monserrate, ca. 4 Stunden mit Aufenthalt, 
kosten für 1—2 Personen 4 $ 000 Reis, für 3—4 Personen 
5 $ 000 Reis. 

Von Lissabon nach Cascaes mit der Eisenbahn vom Bahn- 
hofe „Estacäo Caes do Sodr6 M . Vom Bahnhofe in Cascaes 
erreicht man inlöMinuten die auf einer Anhöhe liegende Villen- 
Kolonie „Mont Estoril" mit den vorzüglichen Hotels: Grande 
Hotel, Hotel Royal, Hotel d'Italie und dem feinen Restaurant 
Grand Casino International mit Musik- und Spielsälen. 
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Die Insel Madeira ist die grösste der zu Portugal ge- 
hörenden Madeira Gruppe, bestehend aus den Inseln 
Madeira, Porto Santo und die Desertas. Madeira hat eine 
Länge von 55 km, gr. Breite 25 km und Flächeninhalt von 
574 qkm mit 154000 Einwohnern und ist seit 1419 in 
portugiesischem Besitz. 

(Portugiesisches Geld siehe Seite 44.) 

Madeira ist vulkanischen Ursprungs, hat Beree bis zu 
1970 m Höhe, die teilweise bewaldet und bis 1000 m Höhe 
eine herrliche Vegetation zeigen. 

Das Klima ist warm und gesund, weist nur geringe 
Schwankungen auf. Die mittlere Jahrestemperatur ist 
19° C; im kältesten Monat Februar 16° 0. und im wärmsten 
Monat August 22° C. 

Die Hauptstadt Funchal mit 40.000 Einwohnern 
besitzt einen gegen Nordwind geschützten Hafen, liegt an 
der Südostseite Madeiras auf 32° 28' nördlicher Breite und 
16° 55' westlicher Länge von Greenwich und wird von den 
deutschen, englischen, französischen und portugiesischen 
Passagierdampfern von und nach Südamerika regelmässig 
angelaufen. Die Schiffe ankern auf der Reede, ca. 400 m 
vom Strande und der Landungsmole. Bootfahrt an Land 
hin und zurück 500 Reis. 

Nach Southampton mit Union Castle Line j. Dienstag in 4 Tagen 
n tt n Royal Mail „ alle 14 Tage 

„ Liverpool „ Booth Line „ „ 10 „ 

In der Nähe der Landungsstelle befinden sich das 
Telegraphen- und Postamt, Schiffs- Agenturen, eine frühere 
Festung, jetzt Sita des Gouverneurs, und das metereologi- 
sche Observatorium. Die Rua Entrada da Cidade führt 
i,ur Alameda Plaza Constitnciön und zum öffentlichen 
Garten; daneben liegt das Theater Izabel; etwas weiter 
nach Nordwesten befindet sich das empfehlenswerte Hotel 
Bella Vista in einem parkähnlichen Garten mit schöner 
Aussicht. Am Westende der Stadt liegt nahe am Meere 
auf dem ca. 40 m hohen Ufer das englische Reid's New 
Palace Hotel. 

Von dem öffentlichen Garten und der Rua da Entrada 
führt eine Alameda mit dem Hospital „Santa Casa u und 
vielen Verkaufsläden der berühmten Madeira-Sticfcereien, 
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Korbflechtarbeiten und Madeiraweinen bis zur sehens- 
werten Kathedrale da S6. Ebenfalls ist hier die Abfahrt- 
stelle der Pferdebahn nach dem Bahnhofe der Zahnrad- 
bahn, diese fährt hinauf zur Kirche da Nossa Senhora do 
Monte, welche 1417 gebaut ist und 600 m über dem Meeres- 
spiegel liegt. Die Zahnradbahn ist 3 km lang, hat ca. 
20°/ 0 Steigung; Fahrtdauer 20 Minuten, Fahrpreis 350 Reis 
hinauf, 200 Reis hinunter. Während der Fahrt wunder- 
schöne Panoramen, man passiert das deutsche Hotel Sant 
Anna (Haltestelle) und endigt bei dem Hotel Belmonte. 
In der Nähe des Hotels Belmonte liegt 600 m hoch die 
Kapelle N. S. do Monte. 

Von den Hotels Belmonte, Monte Palace Hotel and 
Hotel Sant' Anna, die inmitten herrlicher Gärten liegen, 
geniesst man wundervolle Fernblicke über die Stadt, das 
Meer und die Berge. Von den genannten Hotels wird die 
Unterstadt, ca. 3 km, im Schlitten (carrinho) [siehe Illu- 
stration], welcher von zwei Männern geleitet, in 15 Minuten 
erreicht. 

Ein grösserer schöner Ausflug ist nach dem Grande 
Curral. Gute Reitpferde, Schlitten und Tragkörbe sind zu 
mieten: Ein Pferd kostet eine Stunde 400 Reis, nach der 
Kirche N. S. do Monte 800 Reis, hinauf und zurück 
1200 Reis, nach dem Currallinho und zurück 1500 Reis, 
nach dem Gran Curral und zurück 2500 Reis. Carro9 
(Schlitten mit zwei Ochsen bespannt): Für eine Stunde, 
zwei Personen, 400 Reis, hinauf zur Kirche N. S. do Monte 
2000 Reis. Trag Hängematte (Hammocks) von zwei Männern 
getragen: Für eine Stunde 500 Reis, jede folgende Stunde 
400 Reis. Für einen Tag 3000 Reis. 

Von Funchal fahren täglich kleine Dampfer nach den 
kleinen Plätzen an der Küste und um die Insel herum 
nach Ribeira Brava, Ponto do Sol, Calheta, Paulo do Mar, 
Santa Cruz und Machico. 

Empfehlenswerte Hotels: Hotel Bella Vista; Reid's 
New Palace Hotel und Carmo Hotel; Hotel Royal am 
Loo Rock (Pension 8 bis 12 Mark); Hotel Belmonte (ca. 
600 m über dem Meere) ; Reid's Mount Hotel (ca. «00 m 
über dem Meere); Monte Palace Hotel (500 m über dem 
Meere, Pensionspreis von 10 Mark an); Deutsche Pension 
Quisisana; Hotel Central; Entrada da cidade am Kai, 
billig und gut. 
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Bei Ankunft der Passagierdampfer sind Beamte der 
genannten Hotels mit Dampfbarkassen zur Stelle, welche 
für 10 Mark den grossartigen Ausflug nach der Kirche 
Nossa Senhora do Monte am Gebirge, mit Bootfabrt, 
Pferdebahn oder Schlitten, Bergfahrt, Lunch im Hotel, 
Schlittenfahrt und Bootfahrt an Bord übernehmen. 

Die Zahnradbahn fährt täglich 6 mal hinauf; 8 und 
11 Uhr vorm., 12,30, 3,30, 5,30 und 7,30, an Sonntagen 
statt 12,30 um 1 Uhr nachmittags. Extrazüge werden für 
5 Milreis gestellt; falls mehr wie zehn Personen teil 
nehmen, muss für jeden weiteren Fahrgast 500 Reis mehr 
bezahlt werden. 

Nordöstlich von der Insel Madeira liegt die Insel 
Porto Santo, die 12 km lang und 2 bis 4,5 km breit ist. 

Der Hauptort auf dieser Insel ist Villa Baleira, auf der 
Südostseite auf 33° 3,5' nördlicher Breite und 16° 20 west- 
licher Länge v. Gr. 

12 Seemeilen südöstlich von Madeira liegt die Insel 
Chäo, die nördlichste Insel der Desertas, die 2 km lang 
und 500 m breit ist. 

An der Westseite befindet sich die Bai Santa Maria, 
von wo aus die Insel sich besteigen lässt. 

Die Insel Deserta Grande in der Nähe ist 10 km lang 
und 1,5 km breit; dieselbe besitzt am Nordende bei Castan 
heira eine Landungsstelle. 

Die südlichste Insel Bugio ist 8 km lang und 1 km breit. 



Santa Cruz de Tenerife 



Die Kanarischen Inseln bestehen aus den gebirgigen 
vulkanischen Inseln: Fuerteventura, Gomera, Gran 
Canaria, Hierro, Lanzarote Palma und Tenerife; diese sind 
7372 qkm gross mit 300.000 Einwohnern und seit 1478 in 
spanischem Besitz. Das Klima ist angenehm und gesund. 
In Las Palmas, Hauptstadt der Insel Gran Canaria, ist 
der Sitz der Regierung. Santa Cruz de Tenerife ist die 
Hauptstadt der Inselgruppe. 

Die Insel Tenerife, 2352 qkm gross, hat 140.000 Ein- 
wohner, die Lage der Insel ist von N. O. nach S. W., ihre 
Länge ist 83 km und grösste Breite im nördlichen Teile 
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49 km: auf dieser erhebt sich der Pico de Teyde, 3716 m 
hoch, bei klarer Luft bis 300 km weit sichtbar. 

Die Hauptstadt und Freihafen Santa Cruz mit 

40.000 Einwohnern liegt auf 28° nördlicher Breite und 
16° 30 westlicher Länge von Greenwich, besitzt einen durch 
einen langen Wellenbrecherdamm geschützten Hafen und 
wird von deutschen, englischen, französischen und italieni- 
schen Passagierdampfern von und nach Südamerika an- 
gelaufen. Bootfahrt hin und zurück 2 bis 3 Pesetas. 
Landung am Hafendamm. 

(Spanisches Geld siehe Seite 38.) 

Empfehlenswerte Hotels: Gran Hotel Quisisana, Pensions- 
preis von 12 Mk. an, Hotel Camacho, Pensionspreis von 
10 Mk. an, Hotel Pina de Oro, Pensionspreis von 8 Mark 
an, Hotel Battenberg (früher Hotel Britannique), Pensions- 
preis von 9 Mk. an, und Olsen's Hotel Alexandra, Pensions- 
preis von 8 Mk. an. 

Tenerife-Arbeiten sind zu haben : Herzog's Bazar-Halle, 
Calle S. Jos6 No. 14. 

In der Nähe der Landungsstelle befindet sich das 
Zollamt (keine Zolluntersuchung), Post- und Telegraphenamt, 
Schiffs-Agenturen und die Plaza Constituciön, das Gebäude 
des Civil Gouverneurs und das Stadthaus in einem früheren 
Franziskaner-Kloster. Das Theater liegt in der Nähe der 
Kirche de la Concepciön (mit Kapelle in geschnitztem 
Cedernholz und zwei eroberten Flaggen von Nelson, 1797) 
und des Marktes; das Stiergefechtsgebäude oberhalb der 
Stadt in der Nähe des Quisisana-Hotels. Die Alameda 
del Principe de Asturias mit indischen Lorbeerbäumen 
befindet sich hinter der Kirche de S. Francisco. Am Ende 
der Hauptstrasse Calle del Castillo liegt die Plaza de Weyler 
und der Palast des General-Kapitäns. Der Camino de los 
Coches ist eine hübsche Alameda mit Oleanderbäumen. 

Sehr zu empfehlen ist der herrliche Ausflug mit der 
elektrischen Bahn nach der 550 m überm Meer und 10 km 
entfernt gelegenen Stadt Laguna ( 3 / 4 Stunden hin), 1 Peseta 

50 Cts. Von der Landungsstelle am Pier jede volle Stunde 
Abfahrt der elektrischen Bahn, während der Fahrt herrliche 
Aussicht über die Stadt, das Meer und die Berge; man 
beobachtet vulkanische Bildungen, Höhlen, Schluchten, 
Basaltblöcke und grossartigen Kakteenreichtum. Die Stadt 
Laguna hat einzelne Drachenbäume (im Garten S. Domingo 
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ein 800 Jahre alter Baum), in der Nähe der Kathedrale 
(1513 gebaut) da8 gute Hotel Aguirre, vom Aussichtsturm 
schönes Panorama, im Südwesten der Pico de Teyde, 3716 m 
über dem Meeresspiegel. 

Von Laguna nach der an der Westseite der Insel 
gelegenen Stadt Orotava, welche im Winter viel von Er- 
holungsbedürftigen besucht wird, ist eine elektrische 
Strassenbahn im Bau. Mit der Postkutsche in vier Stunden 
zu erreichen ; Innenplatz kostet 3.50 Pesetas, Aussenplatz 
2.50 Pesetas. Von Orotova lässt sich der Pico de Teyde 
in zwei Tagen besteigen; am ersten Tage wird abends 
Casa alta Vista (3270 m über dem Meeresspiegel) erreicht 
und dort übernachtet (5 Pesetas). Am nächsten Tage wird 
in der Frühe der Pic bestiegen, um abends wieder in 
Orotava anzukommen. 

Von Laguna mit der elektrischen Strassenbahn nach 
der Ortschaft Tacaronte, hin und zurück zwei Stunden; 
Fahi preis hin und zurück 3 Pes. Von Santa Cruz nach 
Lagana und zurück eine Kutsche mit zwei Pferden für zwei 
Personen 10 Pes., mit drei Pferden für vier Pers. 12 1/ 2 Pes. 

In Laguna liegen die guten Hotels : Hotel Aguirre und 
Hotel Tenerife ; Pension von 8 Mk. an. 

Bei Ankunft der Passagierdampfer sind Beamte der 
Hotels mit Dampfbarkassen zur Stelle, welche Billette 
verkaufen. 

Die Insel Gran Canaria liegt 31 Seemeilen von der Insel 
Tenerife entfernt zwischen 27° 44' und 28° 15' nörd- 
licher Breite und zwischen 15° 21' und 15° 50' westlicher 
Länge von Greenwich. Die Insel hat einen mittleren 
Durchmesser von 45 km, ist 1623 qkm gross und hat 
130.000 Einwohner. 



Las Palmas 



Las Palmas, die Hauptstadt mit 45.000 Einwohnern, 
liegt auf 28° 12' nördlicher Breite und 15° 26' westlicher 
Länge von Greenwich auf der Nordostseite der Insel am 
Meere, 6 km von ihrem Hafen Puerto de la Luz entfernt. 

Dieser Hafen ist durch die vorgelagerte Halbinsel 
Isleta de la Luz gegen Nordwinde geschützt- Der innere 
Hafen wird durch den 1200 m langen Wellenbrecher, der 
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von dem Forte San Fernando nach Süden gebaut ist, und 
durch die 600 m lange Catalina-Mole begrenzt. Die Ein- 
fahrt ist 280 m breit. Die Passagierdampfer ankern 
meistens ausserhalb der Catalina-Mole auf der Eeede. 

Bootfahrl ä Person 1 Peseta, Gepäckstücke bis 50 kg 
50 Centimos. Landung an der Westseite des Hafens. 

Vom Puerto nach Las Palmas (6 km) Dampfstrassen 
bahn -Verbindung stündlich; Fahrzeit Vi Stunde-, Fahrpreis 
I. Kl. 25, II. Kl. 20 Centimos. 

Wagen: Einspänner mit 2 Rädern (Tartana) kostet vom 
Hafen zur Stadt 2 Pesetas (eine Person); für mehrere 
PersoneD (bis fünf) kostet die Fahrt 7 l > 2 Pesetas am Tage, 
nachts von abends 8 Uhr bis morgens 5 Uhr 50°/ 0 Aufschlag. 

Hotels: Hotel Santa Catalina (im maurischen Stile) in 
einem grossen Parke an der Beach auf dem Wege nach 
Las Palmas, Pensionspreis per Tag von 10 Mark an; Hotel 
Metropole an der Beach am Meere, Pensionspreis von 8 
bis 12 Mark; Quiney's Englnh Continental Hotel in der 
Stadt, Pensionspreis von 7V2 Mark an. Sehr einfache Hotels 
sind: H. Cnatro Naciones, H. Internacional und H. Moniz, 
Pensionspreis von 5 Mark an. 

Die Kathedrale de 8. Cristobal im Renaissancestil, mit zwei 
66 m hohen Türmen, an der Plaza Sant' Ana ; gegenüber 
das Rathaus mit sehenswertem _ Canario-Museo , es ent- 
hält interessante Sammlungen aus der Steinzeit der Insel- 
bewohner, täglich von morgens 10 bis nachmittags 5 Uhr 
frei zu besichtigen; der Palast des Militär-Gouverneurs 
am Parke; das Justizgebäude in einem ehemaligen Kloster; 
das Caslno mit Spielsälen an der mit einem Columbus- 
Denkmal geschmückten Alameda de Colon; Markthalle. 

Ausflüge: Vom Puerto de la Luz nach Las Palmas und 
weiter über Tafira, 9 km (Dorf mit 2000 Einwohnern und 
Friar's English Hotel) nach Monte, 350 m über dem Meere 
(zusammen Ii Vi km). Hier die guten Hote's Santa Bri- 
gida in einem botanischen Garten, Pensionspreis 10 bis 
15 Mark; Quiney's Hotel Bella Vista, Pensionspreis von 
7 J /2 Mark an. Bei Ankunft der Passagierdampfer sind 
Beamte der Hotels mit Barkassen zur Stelle, welche für 
10 Mark den Ausflug nach dem Monte, einschliessend Boot- 
fahrt, Wagenfahrt über Las Palmas nach Santa Brigida, 
Lunch im Hotel, Wa<?enfahrt zurück und Bootfahrt an 
Bord, übernehmen. 
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Grössere Ausflüge sind von Monte, Hotel Santa Brigida, 
aus zu machen: Nach dem erloschenen Vulkan Caldera 
(3 km), der von dem Pik de Bandama überragt wird. Vom 
Pik hat man einen guten Blick auf den ca. 500 m grossen 
Kraterkeesel und auf den Hafen de la Luz. In der Nähe 
liegt das Dorf Bodega, etwas weiter das Höhlendorf 
Atalaya. Die höchste Bergspitze „La Cumbre" (1800 m 
hoch) lässt sich von Monte aus besteigen. Der Ort San 
Mateo liegt 10 km von Monte entfernt. 

Von La* Palmas in südlicher Richtung am Meere 
entlang gelangt man zur Stadt Telde (12 km). In südwest- 
licher Richtung durch Gebirgspartien nach der Stadt 
Teror, Bischofssitz und Wallfahrtsort mit warmen Bädern. 
In westlicher Richtung nach Tenoya und Arucas mit 
Bananen- und Zuckerrohr-Pflanzungen. In nordwestlicher 
Richtung nach Galdar, dem einstigen Sitz der Könige der 
Inseln. 

Wagen fahrten von Las Palmas (für 4 — 5 Personen) nach 
Puerta de la Luz 7 1 j 9f Arucas 15, Agüimes 25, Firgas 20, 
Gran Caldera 15, Monte 15, San Mateo 20, Tarifa 10, 
Telde 15, Teror 20 Pesetas. Reitpferde 10 Pesetas per Tag. 



Die Kap Verde'schen Inseln 



3850 qkm gross — 160.000 Einwohner 

liegen zwischen 17° 12,5' und 14° 46' nördlicher Breite und 
zwischen 22° 40' und 25° 22' westlicher Länge von Green- 
wich; sie sind vulkanischen Ursprungs und haben ein 
ungesundes Klima. Die mittlere Jahrestemperatur ist 
25° C. Sie wurden 1460 vom Portugiesen Diogo Gomez 
entdeckt und bestehen aus 10 grossen und 4 kleinen Inseln: 
Sal, Boavista, Maio, Säo Thiago, Fogo, Brava, Säo Nicolau, 
Santa Luzia, Säo Vicente und S. Antonio. 

Die Insel Sal ist 30 km lang und 13 km breit. Der Pico 
de Martinez ist 1340 m hoch. Auf der Insel Salz- 
gewinnung, wenig Vegetation. 

Die Insel Boavista ist ca. 16 km im Durchmesser. An der 
Ostecke der Hafen Porto de Sal Rey mit Salzgewinnung 
und wenig Vegetation. 
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Die Insel Maio ist 23 km lang und 13 km breit; 2000 Ein- 
wohner; Salzgewinnung, wenig Vegetation. 

Die Insel Säo Thlago, 1240 qm gross, mit 40.000 Einwohnern, 
ist die grösste und die Hauptinsel der Gruppe, 56 km 
lang und 8 bis 24 km breit. Die gebirgige Insel ist 
fruchtbar; der Morro S. Antonio erhebt sich auf der 
Mitte der Insel 2250 m hoch. 

Porto Cidade da Praya, mit 7000 Einwohnern, i*t die Haupt- 
stadt der Insel-Gruppe mit dem Sitz des Gouverneurs. 
Die Stadt besitzt einen guten Hafen und ist Kohlen- 
station. 12 km westlich liegt der kleine Hafen Ribeira 
Grande. 

Die Insel FOflO hat ca. 25 km im Durchmesser. Der Pico 
ist 3000 m hoch. Der Hauptort heisst Porto da Luz. 

Die Insel Brava mit 9000 Einwohnern. 

Die Insel Säo Nicolau mit 10.000 Einwohnern ist 48 km 
lang und 5 bis 13 km breit. Rolla Road ist der Haupt- 
ort Die höchste Bergspitze Morro QLho do mar ist 
1350 m hoch. * 

Die Insel Säo Vlcente ist 22 km lang und 5 bis 13 km 
breit; die Berge sind bis 760 m hoch. Die Hafenstadt 
Porto Grande liegt auf der Nordwest-Seite der Insel, hat 
5000 Einwohner. Der Hafen ist bedeutend als Kohlen- 
station, 30.000 Tons auf Lager. In£ der Stadt und Um- 
gebung etwas Vegetation, sonst kahl. In der Bay liegt 
die Insel dos Pajaros (Bird Island), 90 m lang und 60 m 
breit, mit Leuchtturm und Signalstation. Von Porto 
Grande T'elegraphenkabel nach Madeira und Brasilien. 

Die Insel Säo Antonio liegt 7 Seemeilen nordwestlich von 
S. Vicente; sie ist 40 km lang und 18 bis 26 km breit, 
hat 24.000 Einwohner. Der Hauptbafenort Porto Santa 
Cruz liegt 12 Seemeilen südlich von der Nordost-Ecke 
der Insel. Eine Seemeile nördlich von der Südecke der 
Insel befindet sich der gute Hafen Parrafal Bay. 

Die Penedos S. Pedro e S. Paulo sind eine Gruppe kegel- 
förmiger Inseln von 500 bis 600 m Länge, die sich 20 m 
hoch erheben und auf 0° 55' nördlicher Breite und 29° 22' 
westlicher Länge von Greenwich liegen. 

Fernando Noronha, eine felsige Insel, die vulkanischen Ur- 
sprungs, liegt auf 3° 50' südlicher Breite und 32° 25' 
westlicher Länge von Greenwich; sie ist 4V2 Seemeilen 
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lang und bis l 1 /« Seemeilen breit. Nördlich schliessen 
sich die kleinen 3 Seemeilen langen Inseln an, wovon die 
Ilha Rata die grösste ist, auf deren Nordende sich ein 
Leuchtturm befindet. Auf der Nordseite der Insel Fer- 
nando Noronha erhebt sich der Pico, 300 m hoch. In 
dessen Nähe befindet sich die kleine Hafenstadt Sant' 
Anna dos Remedios mit einer Citadelle. Oberhalb der 
Stadt befindet sich die Station für drahtlose Telegraphie. 
Fernando Noronha steht mit Pernambuco und St. Louis 
am Senegal durch Telegraphen kabel in Verbindung. Die 
Insel gehört zum Staate Pernambuco von Brasilien, 
diente früher als Verbannungsort für politische Ver- 
brecher. Das Klima ist heiss, doch gesund; die Regen- 
zeit dauert vom Januar bis Juni. 
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Brasilien wurde am 8. Mai 
1500 von Pedro Alvares CaV>ral entdeckt; er sah zuerst auf 
16° 53' südlicher Breite den 550 m hohen Berg Morro 
Paschoal und gründete auf 16° 26' südlicher Breite und 
39° 3' westlicher Länge von Greenwich die erste Nieder- 
lassung Porto Seguro. 

1530 ern annte die portugiesische Regierung Martin A . de Souza 
zum ersten General-Kapitän von Brasilien. 

1532 Säo Vincente (Vorort von Santos) gegründet und Sitz 
der ersten Capitania. Brasilien wurde in grosse Distrikte, 
erblicbeLandes- Hauptmannschaf ten(Capitanias) eingeteilt. 

1535 wurden in Brasilien 12 Capitanias eingesetzt. 

1549 ging der erste Gouverneur Thome de Souza nach 
Brasilien, der im selben Jahre Bahia de Säo Salvador 
als Hauptstadt gründete. « 

1655 wurde in der Bai von Guanabara eine französische 
Niederlassung Francia Antarctica gegründet, die im Jahre 

1560 von den Portugiesen unter Eustacio de Sä zurück 
erobert wurde. 

1566 Gründung der Stadt Rio de Janeiro durch Mem de Sä. 

1580- 1640 Brasilien eine spanische Kolonie. 

1614 nach der Schlacht bei Guaxenduba wurden die Fran- 
zosen au« Brasilien vertrieben. 

1624 kam Nord - Brasilien unter holländische Herrschaft, 
holländischer General-Gouverneur war Moritz von Nassau, 
Siegen 1637. 

1640 wurde Dom Joao IV. von Braganza König von Por- 
tugal; Brasilien wieder portugiesische Republik. 

1654 wurde Nordbrasilien von der holländischen Herrschaft 
befreit. 

1719 Entdeckung der Goldminen in Guyabä. 

1727 Entdeckung von Diamanten im Frio- Gebirge. Ein- 
führung des Kaffeebaums in Parä. 

1750 Marquis Pombai Minister in Portugal ; Aufblühen von 
Handel und Industrie. 

1759 Ausweisung der Jesuiten aus Brasilien. 
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1763 bestimmte der Gouverneur Rio de Janeiro als Haupt- 
stadt der portugiesischen Republik Brasilien. 

1770 Anpflanzung des Kaffeebau ms im Staate Bio de Janeiro. 

1772 Anpflanzung des Kaffeebaums im Staate Säo Paulo. 

1785 Aufhebung der Druckereien und Zerstörung von 
Fabriken, Spinnefeien und Webereien laut kgl. Decretes 
durch das Monopol in Lissabon. 

1792 am 21. April wurde der Republikaner Joaquim Jos6 
da Silva Ravier, genannt Tiradentes aus Minas Geraes, 
als Anführer der Revolution in Minas Geraes (Conjura- 
cäo MineiraJ gehängt und gevierteilt. 

1807 erfolgte durch Napoleon L die Absetzung des kgl. 
Hauses Braganza vom portugiesischen Thron ; der Prinz- 
regent Joäo flüchtete mit seinem kgl. Hofe nach Rio de 
Janeiro und übernahm vom Vizekönig Graf de Arcos die 
Regierang Brasiliens. 

1808 erhielt Brasilien durch königliche Deere te grosse 
Rechte, das Monopol und Kolonialsystem Portugals 
wurde aufgehoben und die Ausübung aller Industrien, 
des freien Handels und die Eröffnung aller Hafen an 
der brasilianischen Küste für den Weltverkehr freigegeben. 

— Gründung der kgl.Imprensa und einer brasilianischen Bank. 

— Obgleich das königliche Haus Braganza im August 1808 
bei der Kapitulation von Cintra seine Rechte auf die 
Krone von Portugal zurückerhielt, blieb der Prinzregent 
in Brasil en. Gab durch königliches Decret im Dezember 

1815 Brasilien die Rechte eines Königreiches und fasste 
seine gesamten Länder unter dem Titel: Vereinigtes 
Königreich von Portugal,Brasilien und Algarve zusammen. 

1816 im März starb die portugiesische Königin Maria; 
Prinzregent Joäo VI. wurde König von Portugal, Brasilien 
und Algarve. 

1821 kehrte der Konig Joäo VI. nach Lissabon zurück und 
setzte seinen Sohn Dom Pedro als Prinzregent von 
Brasilien ein. 

1822 wollte die portugiesische Regierung dem Königreiche 
Brasilien die gewährten königlichen Rechte nehmen 
und das Monopol wieder einführen. Der für Brasiliens 
Rechte eintretende Prinzregent sollte abberufen werden ; 
eine Kommission wurde nach Brasilien gesandt, die den 
nach S. Paulo zur Beilegung eines Aufstandes gereisten 
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Prinzregenten am 7. September bei Ypiranga diese Bot- 
schaft überbrachte. Er trat daraufbin mit den denk- 
würdigen Worten: „Indepencia ou Morte" für die Un- 
abhängigkeit Brasiliens ein und wurde am 18. Dezember 
1822 zum Kaiser von Brasilien gewählt. 

1822 Umwandlung der Capitanias zu Provinzen. 

1823 verliessen die letzten portugiesischen Truppen Bahia. 

1824 25. März Annahme der Verfassung. 

1825 15. November Anerkennung der Unabhängigkeit durch 
Portugal. 

1826 fiel dem Kaiser Dom Pedro I. nach dem Tode seines 
Vaters Joäo VI. die Krone Portugals zu, der zu Gunsten 
der Königin Maria II. Verzicht leistete. 

1831 7. April Abdankung Dom Pedro I. zu Gunsten seines 
sechejährigen Sohnes Dom Pedro II. 

1831 — 40 Regentschaft des Diego Antonio Feyo. 

1840 Krönung des Kaisers Dom Pedro II. 

1851 Dampfschiffs -Verbindung mit Europa durch die Royal 
Mail St. Packet Comp. 

1858 Eröffnung der ersten Eisenbahn (Estrada de Ferro 
Central) in Brasilien von Rio de Janeiro nach den 
Staaten Minas Geraes und S. Paulo. 

1867 Eröffnung der Dampfschiffahrt für alle Nationen auf 
dem Amazonenstrome und allen Nebenflüssen. 

1871 am 28. September wurde das Gesetz der Sklaven- 
befreiung erlassen, das Jeden für frei erklärte, der nach 
diesem Tage geboren. 

1888 13. Mai gänzliche Aufhebung der Sklaverei. 

1889 15. November Aufhebung des Kaiserreichs und Grün- 
dung der Republik. 

Brasilien ist eine Förderati v-Republik, bestehend aus 
20 Staaten (frühere Provinzen), einem Bundesdistrikt und 
dem National-Territorium Acre, liegt zwischen 5° 10' Nord- 
und 33° 45' Süd-Breite und zwischen 34° 40' und 73° 15' 
westlicher Länge von Greenwich und wird von allen süd- 
amerikanischen Staaten ausser Chile und Ecuador begrenzt. 

Fast ganz Brasilien stellt ein weites Plateau dar, von 
300 bis 1000 m Höhe, mit Tälern, fruchtbaren Ebenen und 
zahlreichen, starken Wa Verläufen. Die höchsten Gebirge 
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befinden sich im Osten, nahe der Küste und in der Mitte 
des Landes, wo sie lange Ketten, die durch die Wasser- 
läufe des S. Francisco und des Paraguay getrennt sind, bilden. 

Man unterscheidet drei Gebirgszuge: Die Serra Oriental, 
die der Küste des atlantischen Ozeans folgt und ihrerseits 
wieder in die Serra do Mar und die Serra da Mantiqueira 
zerfällt. Im Norden der Bucht von Rio ragt das Orgel- 
gebirge (2233 m), weiterhin nach Südwesten der Itatiaya 
(2990 m), der höchste Berg Brasiliens, auf. 

Die Sern do Esplnhaco zieht sich östlich vom Fluss- 
gebiet des 8. Francisco dem Atlantischen Ozean zu. Ihre 
höchsten Spitzen sind der Itacolomy, der Caraca, der Piedade 
und der Iiambe\ die sich zwischen 1500 und 2000 m halten. 

Die Serra Central, westlich von 8. Francisco, umfasst 
die beiden Gebirgsketten der Serra da Canastra und der 
Serra da Matta da Corda. Auf ersterer entspringt der 
S. Francisco in einer Höhe von 1282 m; die Hauptspitzen 
der letzteren sind die Montes Pyreneus (1392 m). 

Im Süden des Landes die Hochebene von Paranä, im 
Norden die des Amazonenstromes, westlich vom gleich- 
namigen Flusse die Hochebene von S. Francisco, endlicli 
die Hochebene von ParnahyDa. 

Brasilien ist wasserreich. Grosse Flüsse und weite 
Seen geben der Landschaft ihr Gepräge. Der grösste 
Strom der Welt, der Amazonenstrom, durchmesst in einer 
Länge von 3800 km (bei 5400 km seines Gesamtlaufs) den 
Norden cles Landes. Die Ausdehnung des schiffbaren 
Amazonas-Netzes beträgt 50000 km, wovon ca. 40000 km 
auf brasilianisches Gebiet entfallen. Seine bedeutendsten 
Nebenflüsse sind: Rio Madeira (3240), Rio Purüs (3000), 
RioTocantins (2640), Rio Araguaiya (2620), Rio Tapajöz (1990), 
Rio Xingu (1980), Rio Japurä (1840), Rio Negro (1550 km). 
Abgesehen von diesem Stromgebiet ergiessen sich viele 
grosse Flüsse in den Atlantischen Ozean, von denen der 
S. Francisco einen Lauf von 2900 und der Rio Parnahyba 
einen Lauf von 960 km aufweist. Eine eigene Bedeutung 
kommt dem Quellgebiet der Serra Geral zu, das das Innere 
Brasiliens bewässert und fast all seine Waseerläufe durch 
den Rio de la Plata dem Meere zuführt. Rio Grande (1350), 
Rio Paranahyba (760), RioTiehe (1120), Rio Iquazü (1320km). 

Auch der Rio Paraguay entspringt im Staate Matto 
Grosso, im Gebirge Parecis. Ganz in der Nahe dieses 
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Staaten-Verzeichnis. 



Name des Staates 



Capital Federal, Rio de Janeiro . . . 
Estado Amazonas 

„ Parä 

„ Maranhäo 

„ Piauhy 

n Ceara 

„ Rio Grande do Norte 

„ Parahyba 

„ Pernambuco 

„ Alagoas 

Sergipe 

„ Bahia 

„ Espirito Santo 

„ Rio de Janeiro 

„ Minas Gerae« 

n Säo Paulo 

„ Paranä 

„ Santa Catharina 

Rio Grande do Öul 

„ Goyaz 

Matto Grosso 

Territorio Acre 



Flächen- 
Inhalt 



1 116 
1 894 700 
1 149 712 
459 884 
301 800 
104 250 

57 485 
74 731 

128 395 

58 491 
39 190 

426 427 
44 839 
68 982 
574 855 
290 876 
240 000 
74166 
236 558 
747 311 
1 370 650 
190 000 
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Staaten-Verzeichnis. 







Einwohner 


Einwohner 


Hauptstädte 


der Haupt- 






städte 



900 000 
260 000 
900 
700 
450 



Hill 



Ulli 



•na 



IIIIIKIIIII 



450 000 
650 000 

1 800 000 
850 000 
500 000 

2 500 000 
350 000 

1 400 000 
4 500 000 

2 800 000 
450 000 
400 000 

1 500 000 
400 000 
200 000 
40 000 



Rio de Janeiro . 

Manäos 

Beiern 

Maranhao 

Therezina 

Cearä 

Natal 

Parahyba 

Recife 

Macei6 

Aracajü 

Bahia 

Victoria 

Nictheroy 

Bello Horizonte 

Säo Paulo 

Curityba 

Florianopolis . . 
Porto Alegre . . . 

Goyaz 

Cuyaba 



900 
60 
180 

36 

25 
45 
25 
30 

160 
38 
33 

270 
15 
30 
30 

360 
45 
28 

100 
12 
15 



000 

000 



000 
000 
000 
000 
000 
000 
000 
000 
000 
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Quelleugebietes befinden sich die Quellen des Rio Arinos, 
eines kleinen Nebenflusses des Rio Tapajöz, Nebenfluss 
des Rio Amazonas. 

Die brasilianische Tiefebene im Stromgebiet des Purüs, 
der Jurnä, des Javary, Beni, Madre de Dius und Ucayale, 
zeichnet sich durch Ueberschwemmungen aus. Iquitos 
am oberen Solimöes liegt nur 110 m über dem Meeres- 
spiegel. Die linken Zuflüsse Japurä, Rio Negro haben im 
April bis Juni den niedrigsten, im September bis Dezember 
den höchsten Wasserstand, während die Flüsse Tapajöz, 
Xingü, Madeira und andere im Oktober den niedrigsten 
und im Mai den höchsten Wasserstand haben. 

Das brasilianische Gebirgsland zeichnet sich durch 
seine schroffen Abhänge aus. Die mittlere Höhe beträgt 
kaum 1000 m, die zahlreichen Täler aber mit ihren Fluss- 
läufen graben sich tief ein, so dass auch unbedeutendere 
Höhen Gebir^scharakter erhalten. Das Gestein besteht 
zum grossen Teil aus Gneiss und Granit. In der Serra do 
Mar finden sich Bildungen, die auf vulkanischen Ursprung 
deuten. In der Serra do Espinhaco sind Gneiss und Granit 
über älteren Schiefer-, Quarz- und Kalkschichten sowie 
jüngeren Geschiebeschichten gelagert. Diese älteren 
Schichten sind leich an Eisen, Mangan und Gold; die 
jüngere Schicht weist vielfach D : amanten auf. 

Das ganze Amazonasgebiet, sowie an den Ufern der 
grösseren Flüsse, sind grosse Waldregionen ; ebenso das 
Küstengebiet und die Gebirgslandschaften in den Staaten 
Minas Geraes, Goyaz und Santa Catharina. 

Grosse Camp-Gebiete befinden sich in Rio Grande do 
Sul, Hinterland von Parana und Bahia, Maranhäo, Rio 
Grande do Norte, Cearä und Matto Grosso. 

Klima. In klimatologischer Hinsicht zerfällt Brasilien 
in drei Zonen : die tropische mit einer mittleren Temperatur 
von über 25°, die etwa bis zur südlichen Grenze des 
btaates Pernambuco landeinwärts verläuft ; die subtropische 
bis zum Staate Paranä eingeschlossen; endlich die ge- 
mässigte mit einer mittleren Temperatur von 16 bis 20° 
(in Santa Catharina und Rio Grande do Sul). 

Die tropische Zone ihrerseits unterliegt einer Drei- 
teilung: 1. Das Gebiet des oberen Amazonenstromes mit 
vorherrschenden südwestlichen Winden. Hier zerfällt das 
Jahr in die Zeit der grossen und der kleinen Regennieder- 
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schläge und den damit verbundenen Ueberschwemmungen; 
im Tale des oberen Madeira beträgt die mittlere Temperatur 
26°. 2. Das Innere der Staaten Maranhäo, Matto Grosso, 
Piauhy, in denen zur Regenzeit Temperaturschwankungen 
von mehreren Graden im Verlaufe weniger Stunden be- 
obachtet werden ; in diesen Gegenden beträgt die mittlere 
Temperatur 26° 25'. 3. Die Küstengegenden, in denen die 
Regenzeit sich über den Sommer und Herbst von Dezember 
bis Mai erstreckt und in denen die Witterung ausgeglichener 
ist. Der Staat Pernambuco stellt eine Art Uebergang 
zwischen der tropischen und der subtropischen Zone dar. 

Die subtropische Zone ähnelt in Bezug auf Temperatur 
und Jahreszeiten den südlichsten Strichen Europas und 
dem Norden Afrikas. In Recife, der Hauptstadt Pernam- 
bucos, ist der heisseste Monat der Februar mit einer mitt- 
leren Temperatur von 28°; der Jahresdurchschnitt beträgt 
26° 2'. In St. Salvador, der Hauptstadt von Bahia, beträgt 
er 26 im Staate Espirito Santo 24°, in Rio de Janeiro 
23°. (Die höchste in der Stadt Rio beobachtete Temperatur 
war 37° 5', die niedrigste 10*2'). In Rio selbst sind der 
SSO und der NNW die herrschenden Winde. Der S80, 
also die Meeresbrise, setzt gewöhnlich zwischen 11 und 
1 Uhr ein, um bis zum Sonnenuntergang anzuhalten; 
danach lässt die Landbrise ihr sanftes Wehen spüren. In 
der gebirgigen Umgegend der Hauptstadt ist das Klima 
noch wesentlich milder. Das gilt im besonderen von 
Theresopolis, Petropolis und Nova Friburgo. Die Staaten 
Minus Geraes und Säo Paulo zeichnen sich durch sehr 
vorteilhafte Witterungsverhältnisse aus. 

Die Passat winde, die den Süden des atlantischen 
Ozeans bestreichen, scheinen sich spiralförmig um ein 
wechselndes Zentrum zu bewegen, das sich je nach den 
Jahreszeiten innerhalb des Dreiecks fortpflanzt, das die 
Inselp St. Helena, Tristan da Canha und Trinidad bilden. 

Neben den Passatwinden haben die täglichen Küsten- 
winde für Brasilien Bedeutung. Sie erreichen, zumal in 
der Nähe von Rio, eine Sekundenschnelligkeit von 10 bis 
12 m. Längs der ganzen Küste sind Gewitter mit starker 
Elektrizitätsentwicklung häufig, doch tragen sie keinen 
bösartigen Charakter. 

Die dritte Zone südlich vom Wendekreise des Stein- 
bocks, die Staaten Parana, Santa Cathsrina und Rio Grande 
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do Sul haben gemässigtes Klima mit einer mittleren 
Jahrestemperatur von 15 bis 20°Ce1s.; sie ist reich an 
Niederschlägen und wird von frischen Winden durchstrichen. 

Im Hochlande kommt es im Winter (Juni, Juli), aller- 
dings selten, zur leichten Eisbildung und auch zum Schneefall. 

Im Amazonastale ist die Regenzeit von August bis 
Januar (August bis Oktober am stärksten). 

In den Staaten Cearä, Piauhy, Parahyba und zum Teil 
in Pernambuco wenig Regen. Regenzeit von Dezember 
bis April. 

In den Staaten Matto Grosso und Goyaz Regenzeit 
von Oktober bis März. Trockene Zeit von Mai bis August. 

Vom Staate Bahia nach dem Soden ist eine günstige 
Regenverteilung. 

Die vereinigten Staaten von Brasilien sind aus dem 
Zusammenschluss der früheren Provinzen des Kaiserreichs 
hervorgegangen. 

Jeder der alten Provinzen blieb der staatliche Charakter 
mit der Autonomie für Regierung und Verwaltung gewahrt; 
die Staaten ihrerseits garantieren den Munizipien das 
Recht der Selbstbestimmung. Rio de Janeiro ist Sitz der 
Unionsregierung. 

Die Legislative wird von Abgeordnetenhaus und Senat 
gemeinsam ausgeübt, die Exekutive ruht in Händen des 
Präsidenten. Präsident, Senatoren und Abgeordnete gehen 
aus direkter Wahl hervor. Das Gerichtswesen ist der 
Exekutive untergeordnet, mit Ausnahme der Ernennungen 
für den höchsten Bundesgerichtshof, bei denen der Senat 
iutervenieren kann. 

Die Oberhoheit der Bundesregierung erstreckt sich 
auf alle nationalen und Bundesangelegenheiten, d. b. 
a) äussere Angelegenheiten, Abschluss von Verträgen, Be- 
stimmung über Krieg und Frieden (mit dem Vorbehalt, 
dass ein Krieg nur nach fruchtloser Anrufung eines Schieds- 
gerichts erklärt werden darf und dass alle Eroberungs- 
kriege prinzipiell unterbleiben); b) Aufstellung des Budgets, 
Regelung der Einnahmen und Ausgaben; c) das Recht, 
Anleihen aufzunehmen ; d) die Gesetzgebung in Bezug auf 
bürgerliches, Handels- und Strafrecht ; e) die Bestimmungen 
in Bezug auf internationalen und interstaatlichen Handel 
und in Bezug auf die Schiffahrt auf Flüssen, die mehr als 
einem der Staaten oder zum Teil dem Ausland angehören; 
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f) Zoll wesen ; g) Münzen, Masse und Gewichte ; h) Emissions- 
banken; i) jährliche Festsetzung der Stärke von Heer, 
Marine und Nationalgarde, ihre Organisation und Verwaltung 
sowie die Sicherung der Grenzen; j) Post- und Telegraphen- 
wesen ; k) höheres Unterrichtswesen ; 1) Künste und Wissen- 
schaften, Ackerhau, Handel und Industrie; m) Schutz der 
Konstitution und der Gesetze. 

Die Einzelstaaten ihrerseits besitzen freies Verfügungs- 
recht über ihre Domänen und Bergwerke, soweit die be- 
treffenden Territorien nicht für die Landesverteidigung 
und den Bau von Bundesbahnen in Frage kommen. Sie 
organisieren ihre lokale Verwaltung einschliesslich des 
Rechtswesens. Sie dürfen unter sich (unpolitische) Ver- 
träge und Vereinbarungen abschliessen. Volksschulwesen, 
Regelung der Einwanderung, Eisenbahnbau und Schiffahrt 
im Innern, öffentlicher Strassenbau, Hygiene usw. unter- 
liegen ihren Bestimmungen. Die Union kann sich in die 
staatlichen Entscheidungen nur im Interesse der öffentlichen 
Sicherheit und zur Wahrung der Bundesbestimmungen und 
Gesetze einmischen. Die Staaten haben einen Präsidenten, 
der auf drei bis fünf Jahre bei unstatthafter Wiederwahl 
gewählt wird, dazu fast durchgehends Zweikammersystem. 

Die Munizipien geniessen in Bezug auf alle Fragen städ- 
tischer Verwaltung ein weitgeh endesSelbstbestimmungsrecht. 

Die Fremden sind in Brasilien den Einheimischen 
gleichgestellt. Die Verfassung gewährt Brasilianern und 
Fremden, die das Land bewohnen, in gleicher Weise die 
Unverletzlich keit der Rechte auf Freiheit, persönliche 
Sicherheit und Eigentum. Der nicht naturalisierte Fremde 
entbehrt nur der politischen Rechte. Er gewinnt sie mit der 
Naturalisation nach Ablauf einer gesetzlich geregelten Auf- 
enthaltsdauer im Lande, mit alleiniger Ausnahme der Wähl- 
barkeit zum Präside uten und Vizepräsidenten der Republik. 

Fremde dürfen jeden Religionskult öffentlich frei aus- 
üben und Güter jeder Art erwerben. 

Das Gerichtswesen ist modernen europäischen An- 
schauungen angepasst. 

Das Briefgeheimnis ist unverletzlich. Die freie Aus- 
übung jedes Berufes ist gestattet. 

Der öffentliche Unterricht ist unkonfessionell, die 
Kirchhöfe sind verstaatlicht, keine Kultusgemeinschaft 
geniesst irgendwelche staatliche Subvention. Offiziell ist 
nur die Zivilehe gültig. 
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Masse und Gewichte. 

Brasilien hat seit 1862 metrisches Mass- und Gewichts- 
Systein,doch sind die alten Mass- und Gewichts-Benennungen 
noch viel im Gebrauch. 



Längenmasse. 

1 Le?ua = 3 Millas = 3000 Bracas - 66.0 meter 

1 Quadra ~ 60 Bracas = 13? „ 

1 Braga = 2 Varas = 2,20 

1 Vara «= 5 Palmos = i,io „ 

1 Covado = 3 Palmos = o,66 - 

1 Pe =12 Pollegadas = 0,33 „ 

1 Palmo = 8 Pollegadas = 0,22 „ 

1 Pollegada = 12 Linhas = 0,0275 „ 

l Unna - 1.2 Pont os = 2,29 min 

1 Ponto = 0,19 „ 

Flächenmasse. 

Leeua' < 9 000 0*0 Bracas*) =■ 43 560 000 meter» 

Milha • (1 000 000 „ ) = 4 84 ) 000 „ 

Braca* 4 V*ras*) 4 84 

Vara "(25 Palmos 1 ) = 1,21 „ ■ 

Pe« 1144 Pollegadas «) ^ l,«89 „ ■ 

Palmo' f 64 Pollegadas) •■ 484 cm • 

Pollegada« (144 Linhas) = 7,56 .. 

Feldmasse. 

Sesmaria de campos OLeguas") = 13 « 68 hektar 
Sesmaria de mat tos (2 250 000 Bracas •) = 1 089 „ 
Data de campos . . . ( 562 500 „ ») » 272,25 „ 
Data de mattos . . . ( 1 125 000 „ ) = 544 50 M 

J>gua* (9 000 000 „ )= 4356 

Alqueire ( 5 000 Bracas«) =■ 2 42 hektar in S. Paulo und 
(10 000 „ ) = 4 84 „ , Rio de Janeiro 

Gewiohte. 

Tonelada (54 Arrobas) . . . . = 793 238 kg 

Quintal (4 „ ) = 58 758 w 

Arroba (32 Libras ) = 14 688 „ 

Libra (16 Oncas )....=: 45 9 5 g 

Onca ( 8 0itavas) = 28 69 „ 

Oitava (72 Gräos ) = 3 59 „ 

Gräo = 0 05 „ 

6etreidema88e. 

Alqueire « 36,27 liter 

Quart =. 9,07 „ 

Meia quarta ~ 4,53 „ 

Flüssigkeitsmasse. 

Tonel (2 Pipas) - 960,— liter 

Pipa (180 Cdnadas) = 480,— „ 

Almudo (12 H ) .. m 31.94 „ 

Canada oder Medida (4 Quartilhot-) = 2.66 n 

Quartilho oder Garrafa = 0,66 „ 
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Anweisung für Verzollung des Passagier- Gepäcks. 

Was unter Passagier-Gepäck verstanden ist. — Verpflichtung 

des Passaglers. — Strafen. 



Unter Gepäck wird verstanden: 

a) gebrauchte Kleidungsstücke; 

b) Werkzeuge und Gegenstände, die im täglichen Ge- 
brauch sind oder zum Gewerbe der Passagiere, 
Offiziere oder Besatzung der Fahrzeuge gehören. 

c) Koffer, Kisten und Reisesäcke für den täglichen Ge- 
brauch während der Reise. 

d) Schmucksachen im Gebrauch der Passagiere. 



Es ist Pflicht des Passagiers, dem Kapitän des Schiffes 
eine schriftliche und unterzeichnete Erklärung des Inhalts 
der Volumen zu geben, welche Waren oder Handelsartikel, 
oder auch kleinere Gegenstände, welche nicht als Handels- 
artikel betrachtet werden können, enthalten, mit besonderer 
Erwähnung der Marke, Aufschrift, Nummer und Qualität 
des Gepäckstückes. 

Ist dies nicht an Bord geschehen, so ist der Passagier 
verpflichtet, es am Lande vor Zollbeamten zu tun, und 
zwar vor Anfang der Besichtigung, und kann dann die 
Erklärung entweder mündlich oder schriftlich gemacht 
werden. 

Das Fehlen der Deklaration wird bestraft: 

a) mit Verdoppelung des Zolles plus 10°/ 0 , wenn in den 
Volumen Handelsartikel vorgefunden werden. 

b) Geldstrafe von 2 $ 500 bis 50 $ 000 per Volumen, 
wenn dieselben kleinere Gegenstände enthalten. 



Wenn verzollbare Waren oder andere Gegenstände in 
falschem Boden oder anderen geheimen Plätzen gefunden 
werden, und dieser Umstand nicht von dem Passagier vor 
Anfang der Besichtigung erklärt worden ist, so wird der- 
selbe mit Verlust der Ware und einer Geldstrafe in der 
Höhe der Hälfte des Wertes der Ware bestraft, und wird 
er ausserdem verhaftet und von der bezüglichen Autorität 
prozessiert. 

Einem gleichen Verfahren ist der Passagier unter- 
worfen, in dessem Gepäck falsche Banknoten oder Kredit- 
briefe angetroffen werden. 
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Verzeichnis einiger Hauptbenennungen bei dir Verzollung. 



Deutsch 

Necessaire 

Handtasche 
Kabinenkoffer 

(36"X24"X16") 
Zeugkörbe 
Zeugsäcke 
Kisten 
Koffer 

Schiffsstilhle 

Gewehr 

Vogelkäfig 

Fass 

Korb 

Korbflasche 

Hutschachteln 
Plaid-Riemen 
Hausapotheke 
Pflanzen 

Photographie- 
Apparat 

Bettwäsche 

Leibwäsche 

gebr.Kleidnngs- 

stticke 

Schirm 

Handwerkszeug 
Bücher 

Geschenke für 
Verwandte 

Spielzeug 



Portuguez 



mala de mäj 
bahüs de 

camarote 

cestos 

saceo de roupa 

caixöes 

bahn 

cadeiras 

•spingarda 

gaiola 

barril 

cesta 

garrafa empal- 
hada 

chapeleiras 
chate cobertor 
boticadomestica 
plantas 
apparelho 
machina para 
photographias 
roupa de cama 

roupa branca 

roupa usada 

guarda chuva 
apparelhos para 

uso propio 
livros 

presentes para 

parentfs 
bnnquedos para 

criancas 



Espanol 

neceseres 

maleta 
baüles de 

camarote 

cestos 

sacos de ropa 
cajas 

baüles mundos 
sillas 



jaula 

tonel, barril 
cesta 

botella con 

funda 
sombrereras 
porta-mantas 
botiquin 
plantas 

aparato 

fotogräfico 

ropa de cama 

ropa blanca 

ropa usada 
paraguas 
herramientas 
libros 

presentes para 

parientes 
juguetes para 

ninos 



Ingles 

Dressing case 
Small Hand Bags 
Cabin Baggage 
basket 

travelling bag 
ease 

travelliug-trunk 

Chairs 

Gun 

bird-cage 
barrel 
ba.sk et 

demijohn 

Hat Boxes 
plaid strap 
house-dispensary 
plants 

Photo graphic- 
(camara) apparat 

bed-linen 

linen worn on the 

body 
used pieces of 

clotnes 
umbrella 

tools, instnimenls 
books 

presents for 



play 



relation 

(toys) 



Bundes -Telegraph. 

Zurückgelegte Ausland-Depeschen. 

Solei ie Telegramme gemessen eine Ermässigung von 
50°/ 0 auf die Worttaxe, werden aber erst nach Erledigung 
der dringenden und gewöhnlichen Depeschen expediert, 
jedoch mindestens 24 Stunden nach Aufgabe. Wenn bis 
dahin der ordentliche Tages-Depesehendienst noch nicht 
erledigt ist, so müssen die „zurückgelegten" Telegramme 
unterschiedslos, d. h. ohne nochmals zurückgeschoben zu 
werden, mit den übrigen Drahtbotschaften befördert werden. 

„Zurückgelegte* Telegramme dürfen keine Abkürzungen, 
Wortzusammenziehungen und Ziffern enthalten, sondern 
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alles muöS deutlich in Buchstaben ausgeschrieben sein. 
Der Absender hat auf das Formular vor die Adresse den 
Vermerk zu setzen W L. C. 0. w , dasheisst: „linguagem clara 
(do paiz de) origem", wenn er in der Sprache des Ursprungs- 
landes depeschiert, oder n L. C D. M (lingualem clara do paiz 
de destino), wenn die Depesche in der Sprache des Be- 
stimmungslandes abgefasst ist. Andere Sprachen, ausser 
dem in allen Fällen zulässigen Französisch, dürfen nicht 
angewandt werden. Bei „zurückgelegten" Telegrammen 
mit Antwort wird diese ebenfalls nach dem Tarif der 
„zurückgelegten" Depeschen berechnet ; der Vermerk „R.P." 
(Antwort bezahlt; kommt mit in Anrechnung. 



Entfernungen von Rio de Janeiro (in Seemeilen * 1852 m) 



Nach den brasilianischen Nordhäfen. 
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Nach den bras. Südhäfen, nach Montevideo und Buenos Aires. 
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Telegramme. 

Telegramme mit dem „Cabo Submarino" der Western 
Telegraph Company, der Deutsch-Südamerikanischen Tele- 
graphen-Gesellschaft (A.-G.) via Monrovia, Rua da Assem- 
blea 8, L, der Commercial Telegram, Rua da Quitanda 
N. 178, der Agencia Havas, Avenida Rio Branco 145, nach 
den brasilianischen Staaten stellen sich bedeutend teurer 
als bei dem Telegrapho Nacional. 

Internationale Telegramme mit dem Cabo Submarino 
haben eine feste Worttaxe in Franken, von Rio Grande, 
Desterro, San tos, Rio de Janeiro, Bahia, Cearä, Maranhäo 
und Para nach: 



Deutschland \ 
Belgien .... I 

Frankreich . > 3 Free. 25 Cts. 

England 

Holland . . . ' 



»» 

H 



Schweiz 3 Free. 50 Cts. 

Spanien 3 „ 60 

Italien 3 55 

Oesterreich . 3 „ 65 

Portugal 3 „ 70 

Von Pernambuco ist die Worttaxe nach den genannten 
Ländern 1 Frc. 25 Cts. weniger. 

Telegramme mit dem Cabo Submarino von Rio de 
Janeiro, Santos, Desterro und Rio Grande do Sül kosten nach : 

Republik Uruguay 1,25 Frcs. Peru 2,55 Frcs. 

„ Argentinien 1,75 „ 

Q RR 



VereinigteStaaten 
von Nordamerika 4,45 



Chile 2,55 

Paraguay 2,05 

Von Bahia, Pernambuco, Cearä, Maranhäo und Parä 

nach der Republik Uruguay 2 ¥rcs. 25 Cts. 

„ „ Argentinien 2 „ 75 „ 



Post-Tarif. 


| Nach d. Innarn Brasil. 


Naoh dem Auslände 


Gewöhnliche Briefe .... 


100 Reia his lSGramm 


200 Reit bi8l5Gramm 


Einfache Postkarten . . . 


50 Rais 


100 Reia 




100 Rela 


200 Reit 




20 Reis für jede 50 gr 


50 Reit für jede 50 gr 




100 Reit für j»de 50 gr 


100 Reis fürjedeSOgr 


Zeitungen u. Zeitschrift. 


lORaia für jede 100 gr 


50 Reis für jede 50 irr 




1 00 Reia f ür j ede 50 gr 


100 R Bis fürjedeSOgr 




100 Reit fürjedeSOgr 


werdemiicht beförd. 




200 Reit 


Empfangsai) zeige 


100 


Rait 
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Kurstabelle. 





England 


Frank- 
reich 


Deutsch- 
land 


Verein. 
Staaten 


Argen- 
tinien 




Pfund 
Sterling 


Francs 


Reichs 
mark 


Dollar 


Peso 
Gold 



15 



Vi 



13/ 



2 
8 
4 
16 
18 
,5 /,6 

16 

Vi« 

8 /l6 

fl« 

7. 



V, 



V 



16 
2 



16$000 
15$483 
15$360 
15$238 
15$177 
15$118 
15$058 

15$000 
14$941 
14$883 
14$826 
14$769 
14$712 
14$656 
14$6C0 
14$545 



$614 
$609 
$605 
$602 
$600 
$598 

$595 
$593 
$591 
$588 
$586 
$584 
$582 
$579 
$577 



$784 
$759 
$753 
$747 
$744 
$741 
$738 

$735 
$732 
$730 
$727 
$724 
$721 
$718 
$716 
$713 



3$294 
1187 
>162 
3$137 
3$124 
3$U3 
3$100 

3$088 
3$076 
3$064 
3$052 
3$040 
3$028 
3$017 
3$005 
2$994 



3$ 174 
3$072 
3$047 
3$023 
3$011 
2$999 
2$987 

2$976 
2$964 
2$9n3 
2$941 
2$930 
2$919 
*J$908 



2$886 



Brasilianisches Geld 

Goldmünzen 20 u 10 Milreis 

Silbermünzea . . . . { fJ^Teis 
Nickelmünzen.... { ^ gjfcjgj 

Kupfermünzen ... { ^' R 2 e ° i8 UD(i 

Banknoten : 500, 200, 100, 60, 20, 
10, 5, 2 und 1 Milreis. 

Wertbestimmung des Milreis 
in Papiergeld nach dem tägl chen 
Kurse, welcher gewöhnlich i\ 
^ngl. Pence in Rio de Janeiro ui.d 
London festgesetzt wirl. 

Man erhält für 1 Lstg. : 
beim Kurse 12 Pence — 20 Milreis 
n . 16 r =16$000rs 



Milreis a 1000 Reis = 27 Pence). 

beim Kurse 18 Pence = 13$ 330rs 

1 Lstg = 8 $ 890 reis Gold 

20 marcos = 8 $710 n „ 
20 Franken = 7 $ 060 „ „ 
5 Pesos Argentimos = 8 $ 830 rs 

Den Betrag für die Einfuhr - 
Zölle bezahlt man bei Waren mit 
Schutzzoll: 50% des Zolls in 
Banknoten m. n. und 50% in 
Gold Milreis; bei Waren, die 
nicht im eigenen Lande her- 
gestellt werden: 66% des Zolls in 
Papiergeld m. n. und 35% in 
Gold Milreis. 

Die laut Gesetz vom 13. De- 
zember 1908 in Kurs gegebenen 
Banknoten werden als Goldgeld 
ä 16 Pence stets angenommen. 
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Die hauptsächlichsten Kulturen. 

Kaffee* Coffea arabica, aus der Familie Rubiaceen. 

Der in Brasilien kultivierte Kaffee ist der Coffea ara- 
bica L. mit seinen Abarten. Der Kaffeebaum wird in Brasilien 
2,5 bis 5 m hoch. Der Stamm ist gerade und glatt; die 
Blätter sind dunkelgrün und glänzend; die Blüten klein, weiss 
und aromatisch; die Frucht wird rot. Die reife Frucht wird 
„Kirsche* 4 , die getrocknete in Brasilien „cöco M genannt. 

Im Fruchtinnern befinden sich zwei Bohnen, die in eine 
Hülse eingeschlossen sind, die beim Trocknen pergamentartig 
wird; die Bohnen, die sich mit ihren glatten Seiten gegenüber- 
liegen, sind ihrerseits mit einem dünnen Häutchen bedeckt. 
Häufig findet sich auch nur eine Bohne in der Frucht ; man 
nennt sie dann wegen ihrer Aehnlichkeit mit dem Mokkakaffee 
r moka". Die Grösse der Bohne hängt von der Art, der 
Bodenzusammensetzung und den klimatischen Einflüssen ab. 

Fflr die Aussaat müssen gute Samenkörner (Bohnen) 
aus grossen und völlig ausgereiften Früchten gewählt 
wer len. Man Jäwst diese an der Sonne welken und alsdann 
im Schatten trocknen. 

Die Aussaat geschieht gewöhnlich in den Lichtungen 
der Wälder, oft auch gleich in den Plantagen. Die Setzlinge 
werden vor der Regenzeit (von Oktober bi« Februar) in 
Abständen von 3,5 bi** 4,5 m verpflanzt, indem diese mit 
allen Wurzeln in 40 bis 50 cm tief gehackte Löcher ein- 
gesetzt werden. Die einzelnen Löcher werden mit Erde 
durch den späteren Regen gefüllt. 

Der Kaffeebaum trägt schon im dritten Jahre und 
bleibt fruchtbar bis zum zwanzigsten Jahre. Die Ernte- 
zeit beginnt im Mai und dauert bis Oktober. 

Um den im Staate S. Paulo üblichen Acker (eine Al- 
queire = 2 42 Hektar) mit ca. 2000 Kaffeebäumen in einem 
Tage zu jäten, bedarf man 25 Arbeiter. Das Instandhalten 
einer Alqueire mit 2 00 Kaffeebäumen wird mit 150 bis 
200$000 Reis = 200 bis 270 Mark bezahlt. 

Die eingesammelten Kirschen werden nach Alqueires 
= 50 1 gemessen. 100 1 (ca. 40 kg getrocknete beste Kirschen) 
ergeben 20 bis 23 kg Kaffeebohnen. Der Arbeiter erhält 
pro Mass (alqueire. 50 1) 600 bis 900 Reis und kann an 
einem Tage 400 bis 600 1 sammeln. Die gesammelten 
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Früchte werden auf einer Tenne mit Zement- oder Erd- 
unterlage getrocknet. 

Ausser der Trocknung der Kirschen kann man auch die 
Bohnen allein trocknen. Bei letzterem Verfahren werden 
die Kirschen zur Einweichung zuvor in Wasserreservoirs 
geschattet. Sie gelangen dann in Maschinen, aus denen die 
Bohnen, nur eben mit ihren dünnen Häutchen bedeckt, 
hervorgehen. Sie werden einem weiteren Wasserverfahren 
unterworfen und schliesslich auf den Tennen getrocknet, 
was nunmehr sehr viel schneller vor sich geht, als ein 
ursprüngliches Trocknen der Kirschen. Dagegen haben die 
trocknenden Bohnen unter etwaigen Regengüssen, die den 
trocknenden Kirschen nichts anhaben, zu leiden. Der 
Trockenplatz nimmt tausende qm ein, es wird die reife 
Frucht durch Wasserläufe demselben zugeführt. 

Im Kleinbetriebe (Kolonie Friedberg) wird der Kaffee 
nach dem Gutshause gefahren, hier in einem Wasch- 
apparat von Schmutz und Steinen gereinigt und in zwei 
Sorten, roten und trocknen Kaffee, sortiert. Der trockne 
Kaffee wird noch 3 Tage bei gutem Wetter weiter ge- 
trocknet und kommt dann in den Speicher. Der rote Kaffee 
inuss noch ca. 12 Tage weiter getrocknet werden. Der 
Kaffee muss jeden Tag auf dem Trockenplatz zweimal 
gerührt werden. Dieses wird mit einer Holzkrücke gemacht. 
Der Kaffee muss vollkommen austrocknen, sonst kommen 
Fäulniserscheinungen vor. Getrocknet geht der Kaffee in 
eine Abschälmaschine über, die mit einem Ventilator ver- 
bunden ist. Die Bohne wird darin ihrer Pergamenthülle 
beraubt ; nachdem ist der Kaffee exportfähig. Beim Trocknen 
in Kirschen sind die maschinellen Vornahmen umständlicher. 

Die zur Herstellung des Kaffees benutzten Maschinen 
werden in Rio de Janeiro und Säo Paulo grösstenteils 
durch hydraulische Motore angetrieben. Die Zubereitung 
des Kaffees ist von grösster Bedeutung für den Geschmack 
des Getränkes. Vorbedingung ist, dass der Kaffee richtig 
gebrannt wird. Ist das nicht der Fall, so findet jene 
chemische Reaktion nicht statt, die die Bildung der fetten 
Substanzen und die Entwicklung der wesentlichen Oele 
hervorruft; der Kaffee wird also ohne rechtes Aroma sein. 
Ist er zu sehr gebrannt, so tritt eine vollständige Veränderung 
der Fettsubstanzen ein, wodurch der Wert des Kaffees gleich- 
falls herabgesetzt wird. Durch das Brennen unter normalen 
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Bedingungen verlieren die Bohnen 16 bis 20°/ 0 ihres Ge- 
wichts, während ihr Volumen um etwa 30°/ 0 zunimmt. 

Im Staate Säo Paulo waren im Jahre 1911 — 1912 
931845 Hektar Kaffeefelder mit 680845410 Kaffeebäumen 
bepflanzt, die im Jahre 1912 10580172 Säcke Kaffee ä 60 kg 
lieferten. Der Weltkonsum betrug im Jahre 1912 zirka 
17000000 Säcke ä HO kg. 

Kautschuk. 

1. Den besten Kautschuk „Seringa" liefern die Serin- 
gueiras, Bäume aus der Art der Hevea brasiliensis und 
der Familie Euphorbiaceen. 

Sie wachsen in der heissen Zone, hauptsächlich in den 
Tälern des Amazonenstromes, in den Staaten Amazonas, 
Parä, Acre und Nord Matto Grosso. 

Der Baum wird 30 m hoch, die Stämme sind unten 
kahl, erst in beträchtlicher Höhe breiten sich die Zweige 
aus. Die Frucht ist eine dreifächerige Kapsel von Pflaumen- 
grösse, die in jedem Fache einen essbaren Kern mit Hasel- 
nussgeschmack hat. 

Die kultivierten Hevea-Bäume liefern den Kautschuk 
vom fünften, die wilden erst vom zehnten Jahre an. 

Ein Baum vermag täglich 600 gr Kautschukmilch zu 
liefern; ein Mann genügt, um 60 Bäume im Walde aus- 
zunutzen und kann somit täglich 30 kg Kautschukmilch 
ernten (<l. h. 15 kg trocknen reinen Kautschuk). Die Ernte- 
zeit ist von Juni bis Oktober. 

Ein Kautschuksammler, Seringueiro, bedarf nur einer 
einfachen Ausrüstung: Ein Beil, um damit die Einschnitte 
in die Rinde des Stammes vorzunehmen; blecherne Becher, 
um die Kautschukmilch aufzufangen; einen Eimer, um 
diese zu transportieren; eine Kalebasse, ein Oefchen, 
Spateln und eine Abdampfschale. 

Die grossen Waldbesitzungen mit Kautschukbäumen 
heissen in Nord-Brasilien Seringales. 

Von den Besitzern werden zur Erntezeit vom Mai bis 
Oktober Hunderte von Arbeitern, „Seringueiros", angestellt, 
um die Kautschukmilch von den Kautschukbäumen abzu- 
zapfen resp. zu gewinnen und zu Kautschuk zu verarbeiten. 

Jeder Arbeiter bekommt 60 bis 60 Bäume angewiesen, 
um sie täglich morgens anzuzapfen. Hierzu schlägt er mit 
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einem Beil eine Wunde in die Rinde des Stammes, ca. 2 in 
hoch anfangend, täglich frische Einschnitte machend, und 
setzt ein Blechgefä88 darunter, um die herausfliessende 
Milch aufzufangen. Nachdem die erste Runde gemacht, 
wird später noch mal der Weg zurückgelegt, um die 
berauNgeflossene Milch in einem Eimer zu sammeln. 

Am seihen Tage, bevor die Milch gerinnt, muss sie zu 
Kautschuk verarbeitet werden. 

Die Kautschukmilch wird über dem Feuer eines 
Oefchens unter Zusetzung des Rauches der Urucuri-Früchte 
(Früchte einer in dieser Gegend häuög vorkommenden 
Palmenart) verdickt. 

Bei dieser Manipulation wird zuerst ein kleiner Teil 
der Kautschukmilch in die Form gegossen und unter 
stetem Drehen im Rauch über dem Feuer geräuchert. 
Nachdem wird das Produkt weiter mit frischer Milch be- 
gossen und unter fortwährendem Drehen und Räuchern 
dieses fortgesetzt, bis ein grosser, bis zu 60 kg schwerer, 
eiförmiger Ballen hergestellt ist. 

Dieser Kautschuk ballen besteht dann aus lauter dünn 
übereinander liegenden aneinander klebenden Schichten, 
und ist so fertig zum Versand. Um die Qualität zu prüfen, 
wird der eiförmige Ballen mit einem scharfen Messer in 
zwei Teile zerlegt. 

In Manäos bei Cachoeira grande ist von der Associacäo 
Commercial im Jahre 1909 eine Kautschuk Plantage zum 
Studium, zu Versuchen und Beobachtungen der Hevea 
brasiliensis angelegt. 

2. Der Caucho blanco (Castilloa elastica) Sapium verum 
wächst an den unteren Abhängen der Cordilleren, an den 
oberen Flussläufen des Amazonengebietes in Peru. Er ist 
ein 25 bis 30 m hoher Baum von 1 m Durchmesser. 

Der Kautschuksammler (Cauchero) fällt den Baum und 
macht 6 bis 10 zirka 10 cm tiefe Ringschnitte in zirka 
einem halben Meter Abstände in den Stamm und in die 
Zweige. Die ausfliessende Kautschukmilch wird in Teller 
aufgefangen, teils verdickt dieselbe am Stamme in den 
Rinnen. Letztere („Caucho u ) kommt, wie Würste gerollt, 
als Sernamby in den Handel. Die gesamte aufgefangene 
Milch wird in ein längliches, viereckiges Loch im Erd- 
boden von ca. 20 cm Tiefe hineingeschüttet; durch Hinzu- 
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fügen eines alkalischen Fruchtsaftes (Cipo-Saft einer Schling- 
pflanze) wird die Milch verdickt und dann durch fleissiges 
Treten des Saftes das Wasser ausgedrückt. Das so gewonnene 
Produkt ist der Caucho de Peru, wovon im Jahre 1896 
ungefähr 1800 Tons, Im Jahre 190« ca. 7500 Tons aus- 
geführt wurden. 

3. Manicoba Kautschuk, auch Cearä Kautschuk genannt, 
wird gewonnen aus Manihot Glaziovi, Bäumen von 8 bis 
12 m Höhe und 20 bis 50 cm Stamm-Durchmesser. 

Gepflanzt in einem Abstand von 3V2 bis 4 m, sodass 
auf einem Hektar ca. «00 Bäume stehen, liefern sie vom 
vierten Jahre an, müssen aber durch wiederholtes Schneiden 
der Rinde dazu gebracht werden, die Milch reichlich ab- 
zusondern. 

Gewinnung: 5 cm hoch vom Boden wird ein spiral- 
förmiger, fast senkrecht aufsteigender Schnitt, der nur die 
Rinde öffnen darf, bis hoch hinauf in die Zweige gemacht. 
Unten am Anfang des Schnittes wird ein Blechgefäss in 
die Rinde gedrückt, um die herabfliessende Milch auf- 
zufangen. Dieser Schnitt verheilt ziemlich rasch und kann 
wöchentlich immer daneben das ganze Jahr hindurch 
wiederholt werden. 

Von Dezember bis März gibt der Baum weniger Milch. 
Die Milch des Manicoba koaguliert an der Luft ohne jeg- 
lichen chemischen Zusatz innerhalb 24 Stunden; dieselbe 
muss dann durch eine Presse getrieben werden, um den 
Wasser- und Recine-Gehait auszuscheiden. 

Nachdem wird dieser rohe Kautschuk 5 bis 10 Tage 
in einer Halle zum Trocknen aufgehangen ; nachdem zu- 
sammengerollt, ist er fertig zum Versand. 

4. Der Mangabeira oder Pernambuco-Kautschuk wird ge- 
wonnen von der Hancornia speciosa aus der Familie der 
Apocynareen. Der Baum wächst in Brasilien in den Staaten 
Pernambuco, Bahia, Rio de Janeiro und Säo Paulo bis 23° 
südlicher Breite, hat eine gut schmeckende Frucht, „Man- 
gabe", von Pflaum engrösse. 

Der Baum wird 5 bis 8 m hoch und bekommt 30 bis 
60 cm Stamm-Durchmesser. 

Im Staate Bahia zapft man die Bäume von Mai bis 
August an; es werden ca. 8 schräge Einschnitte in Ab- 
ständen von 50 cm gemacht. Die aus diesen Einschnitten zirka 
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V 4 bis Vt Stunde lang herausfliessende rot gefärbte Milch 
(latex) wird in Becher aufgefangen, nachdem durch Zusatz 
von Alaun (auf 1 Liter ungefähr 28 bis 30 Gramm) verdickt. 

Weltproduktion im Jahre 1910 70000 Tons 

davon lieferte Brasilien 38500 „ 

und zwar 35000 Tons Seringa- Kautschuk 
4000 „ Manicoba- „ 
500 „ Mangabeira- „ 

Der Staat S.Paulo produzierte 1911 64300 kg. 

Zuckerrohr, Sacharum offizinarum, aus der 

Familie Gramineen. 

Sehr hohe schilfartige Gräser mit schmalen Blättern, 
grossem rispigen Blütenstand, zweiblütig, wovon jedoch 
nur die obere Blüte vollständig ist. Es gibt zwölf Arten, 
davon drei in Amerika. Das echte Zuckerrohr S. offici- 
narum L. mit 2 bis 4 m hohen, 3 bis 5 cm dicken Halmen 
ohne vorspringende Knoten, mit harter kahler, grüner, 
gelber oder violetter Rinde, saftigem, zuckerreichem Mark, 
mit 0,6 bis 1,5 m langen Blättern und 40 bis 80 cm langen 
Blütenrispen, wächst büschelweise und gedeiht zwischen 
30° südlicher und 35° nördlicher Breite; in Südamerika 
noch bei 1900 m Höhe über dem Meeresspiegel. 

Man vermehrt sie durch Stecklinge und Schnittlinge, 
an deren Knoten Knospen sitzen, die sich in Löchern oder 
Furchen bei genügender Bewässerung schnell bewurzeln 
In Brasilien wird das Zuckerrohr von September bis 
Februar gepflanzt; es braucht 11 bis 15 Monate zur Reife 
und erfolgt dann der erste Schnitt. Die Pflanzen geben 
4 bis 20 Jahre lang Krnten. 

Bearbeitung des Zuckerfeldes: Nachdem das Feld gut 
gepflügt worden ist, wird eine Schnur gezogen und in 
dieser Richtung alle 60 cm ein Loch von 25 ein Tiefe ge- 
macht, die Erde gelockert daneben gehäuft. In diese 
Löcher legt man Stücke Zuckerrohr von 3 bis 4 Knoten, 
so, dass die Augen ein wenig nach oben gerichtet sind und 
deckt etwas fein gelockerte Erde darüber. 

Zum Pflanzen dürfen nur reife Rohre (die man mit 
einem scharfen Messer abhaut, damit diese nicht spalten, 
genommen werden. Mach «Wochen ist die Pflanze 20 bis 
30 cm hoch, dami muss das Feld vom Unkraut rein ge- 
jätet und über die zarten Schösslinge 1 se Erde gebracht 
werden. 
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Dieselbe Arbeit wird gemacht, wenn das Rohr 1 m hoch ist. 

Nach ca. 13 Monaten ist das Zuckerrohr reif und wird 
geerntet. 

Das Zuckerrohr wird am Erdboden abgehauen, von 
den Blättern befreit; der oberste Teil zu Stecklingen und 
Schnittlinien verwandt und das übrige Rohr wird in der 
Presse verarbeitet. 

Einfache Herstellung des Zuckers: Das Zuckerrohr 
wird zwischen zwei Walzen durchgedrückt und der Saft in 
einem Bottich aufgefangen. Aus diesem Behälter gelangt 
der Saft gewöhnlich in eine grosse flache kupferne Siede- 
pfanne und wird hier unter fortwährendem Abschäumen 
gekocht, bis er einigermassen steif geworden ist. Dann 
kommt er in hölzerne Tröge und wird bis zum Erkalten 
umgerülirt. Darauf wird die Masse in Fässer mit durch- 
löchertem Boden geschüttet. Der Zucker, der nicht kr stal- 
lisiert ist, läuft als Sirup unten aus. Der Zucker wird 
dann nur noch in der Sonne getrocknet und ist fertig zum 
Gebrauch. 

Der Sirup, auch Melasse (Mel de Tanque) genannt, 
wird zu Branntwein, Cachaca, destilliert. Auch kommt 
der Sirup, Melado, so in den Handel und zwar als Mittel 
gegen Husten und Heiserkeit. Im Staate S. Paulo wird in 
kleineren Betrieben vielfach die gekochte Masse nicht in 
ein Faes mit durchlöchertem Boden, sondern in Tröge getan. 

Auf die Zuckermasse wird eine 8 bis 10 cm dicke 
Lehmschicht gelegt und diese 6 Wochen unberührt ge- 
lassen. Nachdem wird der Lehm entfernt und der Zucker 
fertig herausgenommen. Die obere 6 bis 10 cm dicke Schicht 
ist weiss, kommt als Assucar branca in den Handel zum 
Preise von 60 kg = 30 $ 000 Reis. Die darunter liegende 
fast dieselbe Dicke zeigende Schicht kommt als Assucar 
Redondo in den Handel, und ergibt für 60kg ca.25$000Reis. 
Dann die dritte Schicht „Assucar Mascavo" (8 bis 10 cm) 
ergibt für 60 kg ca. 19 bis 20$000 Reis, und der Rest, die 
untere Schicht, die ordinärste Sorte Mascavinho, ergibt für 
60 kg ca. 16 bis 17$000 Reis. 

Vielfach wird der gekochte Zucker zur Rapadura ge- 
macht, indem die Zuckermasse in Formen gegossen wird. 
Erkaltet wird die Rapadura in Tafeln zu 100 Reis verkauft. 

In den brasilianischen Städten gibt es Erfrischungs- 
lokale, wo das Zuckerrohr durch eine Quetschmühle mit 
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Hand- oder Motorenbetrieb ausgequetscht wird und der 
frische Saft, „Caldo de canne M oder „Guarappa" genannt, 
ein herrliches Erfrischungsgetränk, billig verkauft wird 
(Glas = 100 Reis). 

Das Zuckerrohr wurde in Brasilien im Jahre 1531 
von portugiesischen Kolonisten zuerst angepflanzt. Es 
waren im Jahre 1912 in Brasilien 482900 Hektar mit Zucker- 
rohr bepflanzt, die 300000000kg Zucker und 129 985 900 Liter 
Branntwein (Alkohol) brachten. Eine Alqueire Pflanzung 
(2,42 Hektar) bringt im Durchschnitt eine Carga von 120 
bis 150 Wagen ä 1500 kg Zuckerrohr (180 bis 220 Tons). 

Aus 100 kg Zuckerrohr werden 8 bis 12 kg Zucker ge- 
zogen und aus dem Rückstand, „Melasse" genannt, aus 
100 Liter 35 bis 40 Liter Alkohol destilliert. 

Die Alqueire-Pflanzung macht im ersten Jahre zirka 
825$000 Reis= 1100 Mark Kosten, in den nächsten Jahren 
nur die Hälfte. 

Zucker-Produktion 

der einzelnen brasilianischen Staaten im Jahre 1910. 



Staat 


Sack 
ä 60 kg 


Tons 
ä 1000 kg 




1.800.000 


108.000 




800.000 


48.000 




800.000 


48.000 




450.000 


27.000 




400.000 


24.000 




400.000 


24.000 




200.000 


12.000 




60.000 


3.600 




50.000 


3.000 




35.000 


2.000 




5.000 


300 




5.000.000 


300.000 



Der Staat S. Paulo importierte von den brasilianischen 
Nordstaaten im Jahre 1910 47 933 Tons = 798 883 Sack Zucker. 
Um die Zuckerrohr-Kultur zu heben, werden im bedeutenden 
agronomischen Institut in Campinas und in der Escola 
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Agricola Tratica in Piracicaba fortwahrend Untersuchungen 
mit den verschiedenen Arten in den verschiedenen Boden- 
arten vorgenommen, deren Resultate und Erfahrungen be- 
kannt gegeben werden; auch können von dort Samen etc. 
bezogen werden. 

Im Staate S. Paulo waren im Jahre 1912 49944 Hektar 
mit Zuckerrohr bepflanzt ; aus der Ernte würden 6568410 kg 
Zucker und 1249428 Hektoliter Alkohol und Zuckerrohr- 
Branntwein gewonnen. 

Tabak, Nicotiana aus der Familie Solanaceen, ist ein 
aus Amerika stammendes, meistens einjähriges Kraut mit 
einästigem Stengel, eiförmigen, gestielten Blättern und 
grünlich-gelben Blüten, in endständigen , rispenförmigen 
Kapseln. Die Pflanze wird 60 bis 120 cm hoch. 

Gemeiner oder Virgin-Tabak (N. tabacum), Maryland- 
Tabak (N. latissima) und viele Abarten. 

Der Tabak gedeiht am besten bei einer Mitteltemperatur 
von 25° C. und einem humusreichen, ton- und kieselhaltigen 
Boden; also leichter Boden, der nicht mehr jungfräulich 
sein darf, da auf solchem Terrain die Qualität ordinär wird. 

Im Staate Bahia umfasst die Kultur dieser Pflanze 
weite Gebiete, die ausschliesslich von Kleinbauern im 
kleinen Maßstabe betrieben wird, im Gegensatz zu dem 
weitausgedehnten Plantagensystem in Holländisch-Indien, 
Kuba und den Vereinigten Staaten von Nordamerika. 

Die zur Verwendung kommende Saat ist einheimischen 
Ursprungs und haben Versuche mit ausländischen Samen, 
wie Sumatra, Havana etc. keine besonders günstigen 
Resultate ergeben. Die von den Pflanzen der eingeführten 
Samen später gezüchteten Samen schlagen jedoch mehr 
oder weniger auf die Eigenschaften des einheimischen 
zurück, behalten aber dennoch bis zu einem gewissen 
Grade die Eigenschaften der Fremdlinge bei, so besonders 
die Breite des Blattes. 

Die Aussaat erfolgt im Staate Bahia meistens im 
April und Mai je nach der Witterung und zwar so, dass 
ein Teil Samen mit drei Teilen sehr feinem Sand vermischt 
wird und auf vorher bereitete Beete gesäet werden. 

Das Auspflanzen auf die Felder erfolgt möglichst bei 
regnerischer Witterung in der Regel in den Monaten Juni, 
Juli, sobald die Pflanzen 7 bis 8 cm hoch sind und zwar 
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mit Wurzel - Erdballen zirka 60 cm weit von einander; 
auch früher resp. später, je nach der Gegend. Nach dem 
Behacken der Erde wird, wenn pich die Blütenrispe ent- 
wickeln will, diese geköpft, so dass 8 bis 10 Blätter stehen 
bleiben. Später werden auch die aus den Blattwinkeln 
entspringenden Seitentriebe enifernt. Das Wachstum der 
Pflanzen ist ein schnelles, sodass in den Monaten Sep- 
tember, Oktober die Blätter reif sind, gelbfleckig, matt 
und klebrig werden, einen starken Geruch bekommen und 
mit dem Schneiden der Pflanzen begonnen wird 

Es wird die ganze Pflanze etwa handbreit über der 
Erde abgeschnitten, aber so, dass die untersten Augen 
noch austreiben können. 

Zum Trocknen wird die ganze Pflanze mi« dem Stengel 
aufgehängt, Kopf nach unten; sobald die Blätter saftfrei 
sind, diese abgepflückt und zu 10 bis 15 Blättern gebündelt, 
dann entweder in Betten oder k'eine Ballen gepackt, die 
dann zur Fermentation aufgestapelt werden. 

Nach vollzogener Fermentation, die etwa 2 bis 3 Monate 
dauert, wenlen die Tabake, d. h. die einzelnen Docken, je 
nach der Länge sortiert und für den Export verpackt. 
Die Qualitäten der im Staate Bahia produzierten Tabake 
sind je nach dem Terrain verschieden. Die Grösse des 
jährlich dort produz ; erten Tabaks in Bezug auf Quantum 
ist sehr verschieden und hängt vollständig von der Witterung 
ab. Bei trocknem Wetter werden die Ernten klein, zirka 
200000 Ballen ä 100 kg, und bei regulärem Wetter doppelt 
so gross und grösser sogar. Im Jahre 1902 war die grösste 
Ernte 438842'i9 kg. Es werden in Bahia jährlich z-rka 
70 Millionen Zigarren produziert, ausschliesslich der für 
den Konsum des Staates bestimmten; ausserdem eine 
ungeheure Menge Zigaretten, die nicht genau zu bestimmen 
ist, weil viele Leute selb9tgedrehte Zigaretten rauchen. 

Im Staate Sao Paulo wird der Tabaksamen in den 
Monaten August bis Oktober gesäet. 

In den brasilianischen Südstaaten sowie in Argentinien, 
Paraguay und in anderen Ländern wird der Tabak ge- 
erntet, indem man zuerst die untersten Blätter abbricht; 
nach ungefähr 3 Wochen als Haupternte die übrigen, die 
den besten Tabak geben. Die Blätter werden an Bambus- 
stäben oder Leinen so aufgehängt, dass sie sich nicht 
berühren und müssen vollständig trocken werden. 
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Im Staate S. Paulo war im Jahre 1912 eine Fläche von 
5503 Hektar mit Tabak bepflanzt, die eine Ernte von 
1 977 300 kg ergab. 

Der Tabak gelangte im Jahre 1511 von Westindien 
nach Europa. 1659 wurde die Pflanze von dem französischen 
Gesandten Jean Nicot in Lissabon nach Paris gesandt, wo 
sie von Linne den Namen Nicotiana erhielt. Um dieselbe 
Zeit wurde die Pflanze von portugiesischen Kolonisten im 
Staate Bahia angepflanzt, wo sie nach weiteren 100 Jahren 
schon ein bedeutender Exportartikel war. 

Ycrba Mate Paraguaytee (Hex paraguaiensis). 

Der Mate-Baum hat 5 cm lange, grüne, gezähnte, 
eiförmige, lederartige Blätter, weisse Blüten im Oktober 
und als Früchte rötliche Beeren mit meistens 4 Steinkernen, 
die vom Januar bis März reif werden. Zur Herstellung 
des Yerba Mat6s nimmt man die Blätter mit den jungen 
Zweigen. Man schneidet diese kurz nach der Fruchtreif e ; 
bei jährlicher Ernte nur Vs ( ^ er Blätter und Zweige. 

Diese Zweige werden meistens gleich im Walde durch 
ein helles Feuer gezogen, nachdem in Bündeln gebunden 
ca. 3 Tage über ein leichtes Feuer langsam zum Trocknen 
gebracht. Jetzt verwendet man häufig hierfür Dörröfen 
(Estufas) mit Heissluftraum. 

Die getrockneten Zweige werden nach den Yerba Mate- 
Mühlen transportiert, wo der Mat6 fabrizieit und fertig 
zum Versand hergestellt wird. 

Die Zubereitung des Mate ist verschieden. 

Auf dem Lande wird in die Cuia (Calebasse, ein 
durchgeschnittener Kürbis) ein wenig Mat£ getan, darauf 
kochendes Wasser gegossen. Um den Tee zu trinken, 
brauchen die Landbewohner einen Bombilho, eine Röhre 
mit einer siebartigen Erweiterung aus Silber oder Blech. 
Man giesst mehrere Male Wasser auf, bis alle aromatischen 
Bestandteile aus dem Mate aufgezogen sind. In Südbrasilien 
wird der Mate meistens wie Kaffee oder Tee zubereitet 
und serviert, und aus Tassen mit etwas Milch und Zucker 
getrunken. 

Der Mate ist ein Nahrungsmittel für die Land-Be- 
völkerung Südamerikas, die hauptsächlich von Fleisch 
leben, da das Getränk die pflanzlichen Nahrungsstoffe 
ersetzt. Der Mate ist raagenstärkend und wird vielfach 
wie der Fliedertee in Europa als Heilmittel verwendet. 

69 

Digitized by Göogle 



BRASILIEN 

Die brasilianischen Staaten Paranä, Santa Catharina, 
Matto Grosso, Rio Grande do Sul, S. Paulo, Minas Geraes 
und Goyaz sind reich an Yerba Mat£-Bäumen. 

Brasilien exportiert im Jahre ca. 60000000 kg nach 
Argentinien, Chile und Uruguay, wo der Mat6 ein National- 
getränk darstellt 

Mandioca Manihot, Kassawastrauch aus der Familie 
Euphorbiaceen ; 2 m hohe Sträucher mit Wurzelgewächsen. 

Die Wurzel (Inka) bilden aussen rotbraune, innen 
gelbweiss gefärbte Knollen von 30 bis 50 cm Länge und 
bis 5 kg Gewicht. 

Fortgepflanzt durch Stecklinge, die 5 bis 8 cm lang 
schräg in die Erde gesteckt werden, brechen die Wurzeln 
am Ende zwipchen Bast und Splint hervor. Die Pflanze 
ähnelt dem Haselnussstrauch. Die Reifezeit und Ernte 
der Wurzeln ist nach zwei Jahren im März und April. 

Es gibt zwei Arten: Mandioca bravo (giftig) und die 
Mandioca doce. 

Ein Unterschied ist nur im Stengel und Blatt, daher 
die Erkennung sehr schwierig. 

Die Mandioca doce wird wie die Kartoffel zubereitet 
und gegessen; dagegen darf die giftige Mandioca bravo 
nur zur Fabrikation der Farinha (Maniokmehl) verwendet 
werden, weil von tödlicher Wirkung. 

Fabrikation der Farinha: Die Wurzelknollen werden 
geschält, nachdem auf einem Reibeisen fein gerieben. Die 
geriebene Masse wird ausgepresst, wobei der Giftstoff mit 
einem grossen Teil Stärke abläuft. Aus der ablaufenden 
Flüssigkeit schlägt sich Stärkemehl (Tapioka) nieder; dieses 
wird durch Siebe gedrückt, so dass es Klümpchen bildet, 
die man auf erhitzten Platten trocknet, wobei das Stärke 
mehl verkleistert und den brasilianischen Sago bildet. 

Die ausgepresste Masse wird in Pfannen bei gelinder 
Wärme getrocknet und ist nachdem als Farinha zum 
Brot backen, Brei und Suppen etc. zu verwenden. Die Her- 
stellung der farinha aus Mandioca doce geschieht in der- 
selben Weise, nur dass die Masse nicht so stark gepresst 
wird. Der Stärkegehalt ist ein grösserer. 

Die Blätter der Pflanze geben Gemüse, getrocknet a-s 
Kassawastroh ein Packmaterial. 

Die Farinha ersetzt vielfach das Brot und die Kartoffel 
in Brasilien. 
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Kakao, Theobroma cacao, aus der Familie Büttneriaceen, 
Baum des tropischen Amerikas, zwischen 23° nördlicher 

bis 20° südlicher Breite. 

Der Kakaobaum ist ein 4 bis 10 m hoher Baum mit 
grossen, lederartigen, glänzenden Blättern und kleinen, 
weissen oder roten Blüten, welche in Büscheln am Stamme 
an den Knoten der älteren Aeste entspringen und sich das 
ganze Jahr entwickeln ; sogar freiliegende Wurzeln treiben 
Blüten und geben Früchte. Er wächst in den brasilianischen 
Staaten Amazonas und Parä wild, gedeiht am besten an 
den Flussufern im warmen, feuchten Klima mit einer 
Mitteltemperatur Ton 24 bis 28° C. 

Zur Aussaat nimmt man frische Bohnen, die ge- 
wöhnlich in Körben oder in offenen Bambusröhren in die 
Erde gelegt werden und schon nach acht Tagen hervor- 
Bpriessen. 

Die Setzlinge werden, wenn sie 30 bis 40 cm hoch, in 
Abständen von 3,5 bis 4 m verpflanzt. Der Kakaobaum 
liefert im dritten bis vierten Jahre die ersten Früchte, um 
dann vom sechsten Jahre an bis ca. 50 Jahre voll ertrags- 
fähig zu bleiben. Der Baum gibt jährlich zwei Ernten 
mit durchschnittlich 30 bis 40 Früchten, die ein Kilogramm 
Kakaobohnen ergeben. 

In den gurkenähnlichen, 
gelblich -roten, bis 20 cm 
langen Früchten liegen die 
eiförmigen, rötlich-braunen 
und sehr nahrhaften Samen 
in 5 Reihen und sind von 
einem Faftigen Fruchtmus 
umgeben. 

Sie besitzen zwei dicke,un- 
regelmässig gefaltete Keim- 
blätter und enthalten zirka 
l,5°/ 0 des Alkaloids Theo- 
bromin, 45 bis 50% Kakao 
fett, 14 bis 18% Stärke- 
mehl und 13 bis 18°/ 0 Ei 
weiss Verbindungen . 

Die reife Frucht wird 
einem Gärungsverfahren 
von 3 bis 10 Tagen aus- 
gesetzt, nachdem geöffnet Kakao 
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und die Samen sorgfältig von dem Mus gereinigt und ge 
trocknet; dann kommt sie zur Verschiffung. 

Vor der Fabrikation wird der Kakao geröstet und 
dann durch Pressen ein grosser Teil seines Fettes heraus- 
gezogen, woraus Kakaobutter gemacht wird. Bei der 
Fabrikation von Schokolade und Kakao werden die Kakao 
bohnen sehr fein gemahlen; das so gewonnene entölte 
Pulver stellt den Kakao des Handels dar, während die 
Schokolade durch Zusatz von feinen Gewürzen her- 
gestellt wird. 

Die Weltproduktion an Kakao war 1907: 148197617kg; 
davon lieferte Brasilien im selben Jahre 24528000 kg, im 
Jahre 1908 schon 32955920 kg. 

Baumwolle (Gossypium), aus der Familie Malvaceen, 
gedeiht zwischen 36° nördlicher und 30° südlicher Breite. 

Die Baumwollenstaude (G. brasiliensis) wird meistens 
in den Nordstaaten, das Baumwollenkraut (G. Peruvianum 
oder G.herbaceum) in den Südstaaten von Brasilien kultiviert. 
Die Aussaat wird in Abständen von 1,3 bis 1,75 m gemacht; 
sobald die Stauden eine Höhe von 80 cm haben, müssen sie 
geputzt werden. Nach 9 Monaten beginnt man mit der Ernte, 
die dreimal im Jahre vorgenommen wird. Zuerst werden 
die unteren, später die mittleren und zuletzt die oberen 
Kapseln gepflückt. Die Staude bleibt 8 Jahre ertragsfähig. 

Das Baumwollenkraut gibt nur eine Ernte, ist jedoch 
viel ergiebiger. Die Bai imwoll fasern werden von den an 

haftenden Samenkörnern durch Epri 
nierma8cbinen befreit. 

Von der Baumwollpflanze ist alles 
brauchbar: Faser, Samen, Frucht- 
kapsel, Stengel, Blätter, Wurzel und 
die Asche. 

Stengel, Blätter und Kapsel dienen 
als Viehfutter. Der Samen enthält 
Oel, 10 kg geben 1 kg Speiseöl ; aus 
dem Rückstand bei der Oelgewinnung 
wird Dünger hergestellt 

DieWurzelrinde oder -haut enthält 
einen chemischen Stoff. — Die Asche 
der Holzteile des Strauches enthält 
23°/ 0 Pottaeche und 9 u / 0 Phosphor- 
Baumwolle säure, daher gut als Kunstdünger. 

i 
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Im Staate S. Paulo erntet man im Durchschnitt von 
einer Alqueire Pflanzung (2,42 ha) 250 Arrobas Baumwolle 
in Schale gleit h 75 Arrobas reine Baumwolle. Eine Arroba 
(15 kg) Baumwolle in Schale bringt 4 bis 5Milreis; eine 
Arroba reine Baumwolle Rs. 14 bis Ks. 17$000, 

Die Kosten betragen im Jahre durchschnittlich für 
die Alqueire Pflanzung Rs. 4S0$000. 

Im Staate S Paulo waren im Jahre 1911 4462 Alqueires 
ä 2,42 Hektar = 10 798 Hektar mit Baumwolle bepflanzt, 
die 6 598400 kg brachten; ausser diesen wurde von den 
brasilianischen Nordstaaten 7655 500 kg importiert. 

Die 26 Baumwoll Spinnereien des Staates S. Paulo 
produzierten: 

34504657 m Ous Wert Rs. 13801 8«2$000 

33 499 066 m brancos e tintos. „ „ 15 074579$ooo 
7 829 747 m Estampadas „ „ 9 2 39 101 $000 

Sa. 75 833 470 m Wert Rs. 38 115 543$O00 

Im Jahre 1912 war im Staate S. Paulo eine Fläche 
von 20425 Hektar bepflanzt, die eine Ernte von 18738210 kg 
Baumwolle ergab. Es sind jeUt 41 Spinnereien, die im 
Jahre 1912 für Rs. 5840585 §240 Ware produzierten. 

Reis, Oryza sati va Loureiro aus der Famile < Gramineen, 
ist eine der ä testen und verbreiteteten Nahrpflanzen; aus 
Süd Asien stammend; wächst an feuchten Orten Indiens, 
Afrikas und Australiens; in Amerika bis 36° nördl. Breite 
und 28° sftdi. Breite in Europa bis 46° nördl. Breite. 
Mittel Sommertemperatur 29 (> C. 

Es gibt 6 Arten: 

Der gemeine Reis O. sativa L., einjährige Gräser mit 
1 bis 1.5 m hohem Halm, 30 bis 35 cm langen dunkel- 
grünen, am Rande rauhen Blättern; mit Rispe und Zwitter- 
blüten und länglicher, stumpfer seitlich zusammengedrückter 
Frucht, die von Spalsen umschlossen ist. 

Eine Abart ist der Bergreis O. monta L., der auf 
trockenem Boden gedeiht, kürzere Zeit zur Reife gebraucht 
und sein Wachstun in 4 — 5 M malen vollendet. 

Auf Saatbeeten erzieht man junge Pflanzen, die in 
Gruppen auf die Felder verpflanzt werden. Bei der Ernte 
werden die Rispen abgeschnitten, und die Frucht durch 
Dreschen, Walzen oder Austreten gewonnen. Der erhaltene 
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heReis(Paddy) wird auf Reismühlen geschält. Der geschälte 
Reis (Bray) wird schliesslich auf Poliermaschinen poliert. 

Im Staate S. Paulo wird das Feld im Mai oder Juni 
gepflügt und geeggt. Im September wird dasselbe Feld 
nochmal gepflügt oder gehackt und jreegt. Im Oktober 
wird gesäet mit einem besonderen Pflug den Semiador 
oder Riscador, wozu 1 Pferd oder Maultier nötiir. ist. Im 
gepflügten Lande wird der Reis körnerweise gepflanzt, im 
gehackten Lande wird in Abständen von 40 cm im Quadrat, 
in jedem gehackten Loche 10 bis 15 Körner, gepflanzt 
und darauf lose Erde geschüttet. 

Nach 14 Tagen spriessen die Sprösslinge hervor, ein 
Monat später wird das Feld rein gejätet. Im Februar 
setzt die Frucht an, die je nach der Witterung Ende 
März reif wird und eine Höhe von 1 bis 1,4 m erreicht. 

Die Ernte: Die Pflanzen werden mit der Sichel nahe 
am Erdboden abgeschnitten ; gleich auf dem Felde werden 
die Reiskörner auf einer Holzbank, mit untergelegtem 
Tuch, ausgeklopft. 

Der Reis kommt dann in eine Staubmühle oder wird 
durch Werfen von Schmutz und Steinen gereinigt. Nach- 
dem werden die Reiskörner bei Sonnenschein auf dem 
Trockenplatze einen Tag getrocknet. 

Nach 14tägiger Abkühlung im Speicher gelangt der 
Reis in die Schäl- und Poliermaschine; nachdem ist er 
fertig zum Versand. Der Preis varriert zwischen 20 und 
30 $ 000 für 60 kg. 

In Grossbetrieben wird der Reis mit Mähmaschinen ge- 
schnitten, gebündelt und maschinell auf Wagen gehoben sowie 
in Dreschmaschinen gedroschen, getrocknet und gereinigt. 

Die Reiskörner dienen ausser zur menschlichen Nahrung, 
zur Stärkefabrikation, zu Brauerei- (Reisbier) und Brennerei- 
Zwecken (Arrak). Das Reisstroh dient als Grünfutter für 
Vieh, zur Strohflechterei und Papierfabrikation. Der Reis 
wurde 1701 in Nord- Amerika im Staate Carolina und 1808 
in Brasilien im Staate Rio de Janeiro eingeführt. 

In Brasilien ist man erst in den letzten 10 Jahren 
zum rationellen Reisanbau tibergegangen, so dass der 
Import, der noch im Jahre 1902 ca. 100 Millionen kg 
betrug, jetzt nur noch 2 Millionen kg beträgt. 
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Eine Reis -Musterpflanzung mit Berieselungssystem ist 
im Orte Moreira (Jesar in der Nähe der Stadt Pindamon- 
Hangaba angelegt. 

Nach dem Berieselungssystem arbeiten die Besitzer 
in S. Jos6 do Rio Pardo und in Lorena und erzielten 
pro Hektar 55,5 Hektoliter in Schale. Der Hektoliter 
wurde mit Reis 5 $ 000 bezahlt 

In Trememb£ sind von der Trappisten-Brüderschaft 
240 Hektar mit Reis bepflanzt, welche 20.000 Sack Reis 
brachten. 

Die hauptsächlichsten Arten, die im Staate Sao Paulo 
gepflanzt werden, sind: Reis von Carolina, japanischer 
Reis, Reis von Iguape und Reis Negro. 

Besonders günstig für den Anbau sind die Täler des 
Rio Parahyba, Rio Pardo, Rio Sapucahy, Rio Grande und 
Rio Ribeira de Iguape. 

Im Staate S. Paulo war im Jahre 1912 eine Fläche 
von 90.662,9 Hektar in Reiskultur genommen, die eine 
Ernte von 1.742.130 Hektoliter ergab. 

Mais, Zea maisL., aus der Familie der Gramineen, stammt 
aus Südamerika, liefert ein nahrhaftes Mehl und Pferde- 
futter. Unreife Kolben geben ein gutes Gemüse; die 
Hüllblätter der Kolben dienen zur. Papierfabrikation. 
Gepflanzt wird der Mais von August bis Dezember, indem 
ein Mann mit einer Hacke ein Meter von einander eine 
kleine Vertiefung von 8 cm macht, worin er 4 bis 6 Körner 
hiiieinstreut, diese mit der losen Erde voll bedeckt. 

Die Ernte ist nach 5 bis 8 Monaten im Februar bis 
März und gibt auf gutem Boden 300 fältige Frucht. Die 
meisten Körner geben zwei Kolben und viele Maiskolben 
bringen bis 2000 Körner. 

Im Staate S. Paulo veredelt man den Mais do Cattete 
mit dem nordamerikanischen reichen Mais, indem man 
diese beiden Sorten neben einander säet, aber so, dass 
beide zur selben Zeit blühen. Daraus entsteht dann der 
vorzügliche Mais „Dente do Cavallo. 

Im Staate S. Paulo waren 438496,7 Hektar bepflanzt 
mitJUais und wurde im Jahre 1911 — 12 geerntet 11.085.840 
Hektoliter, der Preis stellt sich per 100 Liter zwischen 
Reis 6 und 9 $ 000. 

Der Mais als Grünfutter verwandt, gibt jährlich 3 bis 4 
Schnitte. 
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Bananen, Musa aus der Familie Musaceen. 
Die tropische Bananenstaude „Bananeira" mit sehr 
grossen Blättern, vermehrt sich durch Würze Isprösslinge, 
so dass um eine Mutterstaude herum hald eine Gruppe 
entsteht Die Frucht, eine grosse Traube mit50— 100 Bananen, 
gui kenähnliche, essbare, wohlschmeckende Früchte, wird 
nach 15 bis 20 Monaten geerntet. Die Bananen werden 
grün geerntet und erhalten beim Nachreifen einen besseren 
Geschmack. 

Die Staude liefert nur eine Fruchttraube „caxo" und 
wird nach der Ernte nahe am Erdboden abgesch lagen. 

Angepflanzt werden die Stauden in gutem nicht zu 
trockenen Boden in einem Abstände von 4 m. 

Das Municip Santos exportierte im Jahre 1912 1.219.298 
Bund Bananen hauptsächlich nach Buenos Aires. 

Sohwarze Bohnen, Phaseolus, aus der Familie Papi- 
lionaceen aus Südamerika stammend, enthalten 2.3 °/ 0 Eiweiß- 
stoffe, 52 °/ 0 Stärkemehl, 2 °/ 0 Fett, 13 % Wasser. 

Die schwarzen Bohnen werden in 6 bis 10 cm tief 
gehackte Löcher, die 60 cm von einander, geeäet. Man 
säet in jedes Loch 4 Bohnen und deckt diese mit loser 
Erde zu. Nach wenigen Tagen spriessen sie hervor und 
geben nach ca. 3 Monaten die Ernte Die Pflanzen müssen 
gut vom Unkraut gesäubert werden. 

Die Bohnen geben zwei Ernten im Jahre. Die Bohnen 
mit Speck und Garne Secca zusammen gekocht (Feijoada) 
mit Mandiokamebl (Farinha) vermischt ist das Haupt- 
nahrungsmittel der Brasilianer und fehlt bei keiner Mahlzeit. 

Im Staate S. Paulo waren im Jahre 1912 191.102,6 
Hektar mit Bohnen bepflanzt, die 188.339.200 Hektoliter 
Bohnen ergaben. Der Preis varierte zwischen Reis 11 und 
18 $000 per Hektoliter. 

Die süsse Kartoffel, Batata doce Dioscorea batata, Ipomea 
Batates L. aus der Familie Konvolvulazeen. 
Die süsse Kartoffel ist eine sich am Erdboden hin- 
ziehende Schlingpflanze, die einen reichen Ertrag an Knollen 
ergibt. Zum \ erpüanzen wird meistens im August und 
September ein Stück Ranke in den gut gelockerten Erd- 
boden gelegt und mit loser Erde bedeckt. In kurzer Zeit 
treibt die Ranke Wurzeln und können die Knollen im 
Mai, also nach 9 Monaten geerntet werden. 
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Die stärke- und zuckerhaltigen Knollen (Bataten) dienen 
in Amerika, Afrika und Asien, wie in Europa die Kartoffeln. 

Die Kartoffel (Erdapfel) Solanum tuberosum L. aus der 
Familie Solanazeen stammt aus Chile. 

Die Kartoffel wird im Staate S. Paulo im Januar 
und August wie in Europa gepflanzt; nach 3 bis 4 Monaten 
geerntet. Die Knollen der aus Samen gezogenen Kartoffeln 
werden pflaumengross, erst durch die Kultur erlangen sie 
ihre volle Grösse* Zum Pflanzen nimmt man mittelgrosse 
Kartoffeln mit 5 bis 10 Augen und legt diese in 8 bis 
12 cm tief gehackte Löcher 50 cm von einander. 

In Europa hat man Kartoffelpflanz- und Kartoffel- 
ernte-Maschinen. 

Die Kartoffel ist eine der wichtigsten Nahrungspflanzen 
für Menschen und Tiere; dient ausserdem zur Branntwein- 
bereitung und Stärkefabrikation. 

Wein. 

In S. Paulo war im Jahre 1912 3025 Hektar mit 
Weinreben bepflanzt, die 15672 Hektoliter Wein erbrachten. 

Cereallen wie Weizen, Gerste und Hafer. 

Die land Wirtschaft! icheUntersuclmngsstation in Campinas 
verfügt in ihrem Parke über Laboratorien und landwirt- 
schaftliche Pflanzungen. Die praktischen Kulturen werden 
auf dem Felde von Santa Eliza, im Garten von Guanabara 
im botanischen Garten Cantareira bei S. Paulo und in 
Cubatao bei Santos getrieben. 

Ausser den einheimischen Kulturen, werden auf den 
Versuchsfeldern fremde tropische Pflanzen akklimatisiert, 
die bisher wenig im Staate S. Paulo kultiviert wurden. 

Das Institut gibt Informationen, Sämereien, Setzlinge 
an die Landwirte. 

Die landwirtschaftliche Hochschule in Piraclcaba liegt 
in einem 22 Hektar grossen Parke, besitzt einen botanischen 
Garten, eine Baumschule, ein Gemüsefeld, eine Viehzucht- 
station, ein naturhistorisches Museum und eine Muster- 
Fazenda von 319 Hektar, worauf Kaffee-, Zuckerrohr- und 
Weinpflanzungen, ausserdem wird Baumwolle, Getreide, 
Klee und Luzerne zu Lehrzwecken kultiviert. 
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In der landwirtschaftlichen Schule in Iguape, Escola 
Agricola, Dr. Bernardino de Campos, wird hauptsächlich 
die Reiskultur, Zuckerrohr, Kakao, Kokosnuss, Wein und 
Mais kultiviert. 

In Säo Sebastiäo die Escola Agricola „Soäo Tibirica" 
verfügt über ein 7,6 Hektar grosses Versuchsfeld, welches 
mit Kokos, Kakao, Reis, Bananen, Ananas, Maulbeeren, 
Zuckerrohr, Araroot und Baumwolle bepflanzt ist. 



Dam pfschiffs -Verbindungen 
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Die Amazon Steam Navigation Company Ltd. unterhält 
folgende Linien: 

Von Beiern via Breves (135 Sm.), Gurupä (270 Sm.), 
Porto de Moz am Rio Xingü, Prainha (370 Sm ), Monte 
Alegre, Santarem (530 Sm.), Alemquer, Obidos (607 Sm.), 
Parintins (760 Sm.) f ürucurituba und Itacoatiära (870 Sm.) 
nach Manäos (960 Sm.). 

Von Beiern via Manaos (960 Sm.), Manacapuru (1060 Sm.), 
Codajäz (1X96 Sm.), Coary (1300 Sm.), Teffe (1400 Sm.), 
Oaicara (1450 Sm.), Fönte Boa, Holzhandel, Tocantins, 
Säo Paulo de Olivenca, Tabatinga (2080 Sm.) bei der Ein- 
mündung des Rio Javary und nach den peruanischen 
Häfen Loreto, Caballo Cocho und Iquitos (2420 Sm.) ein- 
mal monatlich 

Von Beiern via Muanä, Bona Vista, Oeirals, Breves, 
Bocca do Rio Macacos Mapuä, Anajaz, Affuä und Macapä 
nach Mazagäo. 

Von Beiern via Abaetö, Trapiche Hypolito, Cametd 
(100 Sm.) und Mocajuba nach Baiäo ( 140 Sm.) am Rio 
Tocantins einmal monatlich. 

Von Beiern via Urucurä, Silves Manaos, Manacapuru, 
Bocca do Purus, Berury, Giiajaratuba, Piranhas, Itatuba, 
Arimäo, Tauariä, Jaburü, Porto Alegre, Caratiä, Salva<?äo, 
Canutäma, Boa Esperanga, Bella Vista, Axiuna, Assahytuba, 
Labrea, Providencia und Sepateny, nach Hyutanahan (1960 Sm.) 
am Rio Purüs einmal monatlich. 

Von Beiern via Urucura, Silves, Manäos, Bocca do 
Canumä, Borba, Vista Alegre, Bocca do Aripuana, Santa 
Rosa, Manicor£, Born Futuro, Bocca do Carapana-tuba, 
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Bocca das Tres Casas, Cintra, Humayta, Missäo de Säo 
Francisco, Boa Hora und Bocca do Jamary nach Santo 
Antonio am Rio Madeira (1700 Sm.) einmal monatlich. 

Von Manaos via Tinapessasü, Ay» äo, Moura, Carvoeiro, 
Barcellos (268 Sm.), Moreira und Thomar nach Santa Izabal 
am Rio Negro (420 Sm.) einmal monatlich. 

Anßer den Flusslinien unterhält die A. St. N. C. eine 
regelmässige Fahrt nach dem nördlichen Grenzflusse 
Oyapock gegen Gayana. 

Von Beiern nach Montenegro am Rio Oyapok via den 
Küstenetädten (Hafenplätzen) Chaves, Bailique, Amapä und 
Calcoene. 

Companhla Maranhense de Navepacäo a vapor: Von Säo 
Lulz de Maranhäo via Guimaräes, Cururupü, Tury Assü, 
Caratupera, Vizen, Braganca und Sahnas nach Beiern do Para. 

Von Säo Luiz de Maranhäo via Barreirinbas, Tutoya, 
Amarracäo, Camocim, Aracahü, Mandahü nach Fortaleza 
(Ceara). 

Companhla Fluvlal Maranhense: Flußschiffahrt auf dem 
Rio Itapicurü (429 km) bis Cecias, Rio Mearim bis Barra 
da Corda (588 km), Rio Pindare bis Eugenho Central (246 km) 
und Rio Munim (43 km) bis Manga schiffbar). 

Im Staate Plauhy auf dem Rio Pamahyba bis zur 
Hauptstadt Therezina. 

Companhla Pernambucana: Von Reclfe via Parahyba 
(70 Sm.), Natal (150 Sm.), Macäu, Mossor6, Aracaty, Forta- 
leza (400 Sm.) und Camocim nach Amarracäo alle 2 Wochen. 

Von Reclfe via Maceio, Penedo nach Araoajü (290 Sm.) 
alle zwei Wochen. 

Von Reclfe nach Fernando Noronha (290 Sm.) einmal 
monatlich. 

Companhla Navegacäo Bahiana: Von Bahla nach dem 
Norden, nach Estancia, Espirito Santo, Säo Christoväo, 
Aracajü, Villa Nova, Penedo, Maceio und Pernambuco. 

Von Bahla nach Ilheos, Cannavieiras, Belmonte, Santa 
Cruz, Prado, Alcobaca, Ponta d' Areia, Caravellas und Viposa. 

Novo Lloyd Brasllelro: Von Rio de Janeiro nach Manaos 
jeden zweiten Sonnabend via Bahia, Maceio, Pernambuco, 
abend über Victoria, Bahia, Maceiö, Pernambuco, Cabedello, 
Fortaleza, Maranhäo und Beiern do Para. 
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Von Rio de Janeiro nach Manäos jeden Sonnabend über 
Victoria, Bahia, Maceio, Pernambuco, Cabedello, Natal, 
Fortaleza, Tutoya, Maranhao, Beiern, Obidos, Santarem 
und Itacoatiara. 

Von Rio de Janeiro nach New York (4750 Sm.) einmal 
monatlich über Victoria, Bahia, Maceio, Pernambuco, 
Cabedello, Fortaleza, Maranhao, Betern und Barbados. 

Von Rio de Janeiro nach Cannavieiras am 5. jeden 
Monats via Cabo Frio, Itapemirim, Piuma, Beneven te, 
Guarapary, Victoria, Barra de Säo Matheus, Säo Matheiis. 
Vicosa, Caravellas, Ponta d' Areia und Cannavieiras. 

Von Rio de Janeiro nach Sergipe am 15. und 30. jeden 
Monats via Victoria, Caravellas, Bahia, Aracaju, Penado 
und Villa Nova. 

Von Rio de Janeiro nach Rio Grande jeden Donnerstag 
via Santos, Paranaguä und Florianopolis. 

Von Rio de Janeiro nach Buenos Aires jeden zweiten 
Sonnabend via Santos, Paranaguä, Antonina, Säo Francisco, 
Itajahy, Florianopolis, Rio Grande und Montevideo. 

Von Rio de Janeiro nach Florianopolis jeden ersten und 
dritten Sonnabend via Santos, Canan^a, Iguape, Paranaguä, 
Antonina, Säo Francisco, Itajahy und Florianopolis. 

Von Montevideo nach Corumbä in Verbindung mit dem 
Dampfer von Rio nach Buenos Aires am 28. jeden Monats 
via Rosario, Paranä, La Paz, Corrientes Asuncion, Apa, 
Porto Murtinho und Forte de Coimbra. 

Von Corumbä nach Cuyabn Anschluss an vorstehende Linie. 

Von Corumbä nach Descalvado und Säo Luiz de Caoeres. 

Von Corrientes nach Itazaingo, Posadas und Villa 
Encarnaclon. 

Von Montevideo nach Paysandü, Salto, Uruguayana, 

Itaqui und S. Borja am Rio Uruguay am 5. jeden Monats. 

Companhla Nacional de Navegacäo Costeira (von Lage 
& Irmäos): Von Rio de Janeiro via Bahia nach Pernambueo. 

Von Rio de Janeiro nach Porto Alegre Sonnabends 
via Paranaguä, Florianopolis, Rio Grande und Pelotas 
Mittwochs schnellste Verbindung via Säo Francisco, Rio 
Grande vnd Pelotas. Fast dieselben Fahrpreise wie beim 
Uoyd^Brasileiro. 
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Companhia do Commercio e Navegacäo, Rio de Janeiro 

(Frachtdampfer): Von Rio do Janeiro nach Mossorö und 
Pernambuco. 

Von Rio de Janeiro nach Manäoe via Bahia, Pernambuco, 
Macäu, Fortaleza und Para 

Von Rio de Janeiro nach Buenos Aires. 

Companhia Esperanca Maritima: Von Rio de Janeiro via 

Santos, Iguape nach Lagüna. 

Von Rio de Janeiro nach Aracajü. 

Companhia Säo Joäo da Barra e Campos, Flussdampfer 

auf dem Rio Parahyba im Staate Rio de Janeiro. 

Companhia de Navegacäo de Rio de Janeiro: Von Rio de 
Janeiro nach Itapemir m, Piuma, Benevente, Guarapary, 
Victoria, Caravellas, Bahia und Aracajü 5 mal im Monat. 

Companhia Joaquim Garcia: Von Santos nach Antonina. 
von Santos nach Angra dos Reis. 

Servicio Marltimo de Carlos Hoepke em Florianopolis: 

Von Florianopolis nach Itajahy, Säo Francisco, Paranagua, 
Santos uud Rio de Janeiro. Zurück von Rio am 9. und 
24. jeden Monats. 

Rio Grande. Linha Regulär de Navegacäo Fluvial: Von 
Rio Grande nach Pelotas, Jaguaräo, Santa Victoria und 
Santa Izabel an der Lagoa Mirim. 

Transporte Maritlmo de Teiles & Co.: Von Rio Grande 
nach Pelotas und Porto Alegre. 

Von Porto Alegre nach den kleinen Hafenplätzen am 
Rio Taquary, Rio Gay, Rio Sinos und Rio Gravatahy. 

Von Porto Alegre nach Säo Laurenco und nach Santo 
Angelo. Flussdampfer auf dem Rio Uruguay und Rio Ibicuhy. 
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160.000 Einwohner. 1*27' »Udl. Breit« und 48 1 28' wettl. Lflnge von Qreenwlch. 
Hauptstadt und Haupthafen des 8taate» Per«. 1.149 712 qkm 700.000 Einwohner. 

Beiern wurde 1616 von Francisco Caldeira als Castelho 
Branco, 70 Sm. vom Meer, am rechten Ufer des Rio Parä, 
gegründet und gehörte bis 1637 zur Capitania de Maranhäo. 

Elsenbahn Estr. de F. Braganca. Von Beiern nach Liv- 
ramento (141 km> und von Souza nach Pinheiro (15,6 km). 
Eine Eisenbahn ist im' Bau von Alcobaca nach Praia da 
Rainha (184 km) am linken Ufer des Rio Tocantins entlang 
um die Stromschnellen „Cachoeira da Itaboca" zu passieren. 

Die neuen Hafenanlagen erstrecken sich vom Castello 
in der Nähe der Kathedrale bis zum Marine-Arsenal, ein 
Kai von 1070 m Länge, daranschliecsend ein 500 m langer 
Kai für kleine Fahrzeuge und ein 1000 m laneer Kai für 
grosse Schiffe. Ein 200 ra breite r Kanal mit 9 24 m Wasser- 
tiefe bei niedrigem Wasserstande ist vorgesehen. Die An- 
lagen sind mit 11 Lagerschuppen ä 2000 qm Grundfläche, 
modernen elektrischen Ladekränen, davon 1 ä 30 und 
2 ä 5 tons, elektrischem Lic ht und Bahnen versehen. Alle 
Passagierdampfer legen am Kai an. Vom Zollamte führt 
neben dem Kai der Boulevard da Republica nach rechts 
zum Passeio Publico, in dessen Nähe die sehenswerte 
Markthalle, das Regierungsgebäude, das Stadthaus, das 
Kongressgebäude uod der öffentl che Garten „Largo da Se w 
mit dem Standbild des Bischofs Brandäo, der Kathedrale, 
der schönsten Kirche Nordbrasiliens mit schönen Ge- 
mälden von Angelis, schönen Altären von ca'rarischem 
Marmor und schönen Mosaikarbeiten ; ausserdem hier der 
Palast des Bischofs, ein Militärhospital und ein altes Fort. 

Am Parke Affonso Pena ist die Abfahrtsstelle der 
13 elektrischen St rassenbahn- Linien nach dem schön an- 
gelegten Parke „Baptista Campos", nach der Avenida 
S. Jyronimo, nach der Avenida Nazareth und weiter durch 
die Kstrada Independencia am Wasserreservoir und am 
Bahnhofe neben der Praca de S. Braz vorbei nach dem 
grossartigen Parke „Boaque Municipal" Redrigrues Alves 
mit Monument und weiter nach Bandeira Branca und Souza, 
Gartenwirtschaft mit Schießstanden. Nach der schönen 
Praca da Republika mit dem Freiheitsdenkmale und s honen 
Gartenanlagen; umgeben ist die Praca von einem gross- 
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artigen TheatergebÄude, mehreren Vari&es und dem guten 
Hotel „Cate da Pa* u und Gran Hotel. Von der Praca 
da Republica weiter durch die Estrada Nazareth, an welcher 
viele schöne Gartenhäuser liegen, nach der Station der 
elektrischen Strassenbahn, in deren Nähe das sehenswerte 
naturhistorische Museum Goeldi, der zoologische und der 
botanische Garten sich befinden. 

In der Stadt viele grosse Geschäftshäuser, in den 
Hauptstrassen schöne Verkaufsläden und viel Verkehr. 
London und Brazilian Bank, Rua 16 de Novembro, Banco 
do Parä, Rua Conselheiro Joäo Alfredo, das Gebäude der 
Feuerwehr Rua Joäo Diogo. 

Gute Hotels sind: Caf£ da Paz an der Praca da Re- 
publica, Zimmer mit Pension Reis 1 2 § 000 pro Tag, Hotel 
do Commercio in der Rua Industria; Hotel da America 
an der Praca da Independencia ; Pension Conceicäo an der 
Travessa Campos Salles und das gute Restaurant „Coelho" 
am Largo de S ta Anna. 

Das Postamt befindet sich Travessa Campos Salles und 
das Telegraphenamt an der Rua 15 der Novembro. 

Dampfschiffs-Verbindungen. 

Nach New York je einmal monatlich durch den Brasili- 
anischen Lloyd und Booth Linie. 

Nach Hamburg via Madeira, Lissabon und Havre alle 14 
Tage, durch die Hamburg-Südamerika Linie. 

Nach Liverpool via Lissabon und Havre alle 10 Tage, am 
5., 15. und 25. jeden Monats, durch die Booth Linie. 

Städte des Staates Parä am Rio Tocantins: 

Cameta, 3000 Einwohner, bedeutendste Hafenstadt am 
Rio, liegt 6 m hoch, 100 Sm. von Parti. 

Baiäo, kleine Stadt, 40 Sm. oberhalb Cameta, liegt hoch 
in gesunder Lage am rechten Ufer des Rio Tocantins. 

Alcobaca liegt ca. 100 Sm. oberhalb von Baiäo. 

Von Alcobaca soll eine 184 km lange Eisenbahn nach 
Prala da Rainha am linken Ufer des Rio Tocantins gebaut 
werden um die Stromschnellen Itaboca zu umgehen, ober- 
halb ist der Fluss bis Benjamin Constant, kleiner Ort mit 
500 Einwohnern, schiffbar. Nachdem ist der Fluss wieder 
100 km lang, wegen Stromschnellen nicht zu passieren, 
ist aber dann von der Stadt Boa Vista aufwärts 300 Sm. 
schiffbar. U 0 km oberhalb Boa Vista liegt die kleine Stadt 
Carolina mit 2000 Einwohnern. 
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Der Rio Araguaya ist schiffbar von 8. Joäo do Araguaya 
bis zur Cachoeira Grande und oberhalb dieser Strom- 
schnellen vom Orte Conceicäo ca. 300 Sm. aufwärts. 

Städte am Rio Amazonas: 

Prainha, mit 4000 Einwohnern, liegt am linken Ufer 
des Rio Amazonas, nahe der Mündung des Rio Gurupatuba, 
370 Sm. von Pard. 

Porto do Moz au der Mündung des Rio Xingü. 



Santarem 



5000 Einwohner, liegt reizend auf einer Anhöhe am 
rechten Ufer an der Mündung des Rio Tapajoz in den 
Amazonas. Am Ufer eine Landungsbrücke; in der Stadt 
die Pra<ja S. Sebastiäo mit dem Palacio Municipal, 2 kath. 
Kirchen, ein Theater, eine Markthalle, ein Sägewerk und 
mehrere Zuckerrohr-Schnapsbrennerei. Station für draht- 
lose Telegraphie, Post- unt Telegraphenamt. 

Monte Alegre, Dorf mit 500 Einwohnern. 

Obidos, 3üC0 Einwohner, liegt auf dem 30 m hohen 
linken Ufer des Rio Amazonas, 607 Sm. von Parä entfernt. 

In der Umgebung bedeutende Kakao-Pflanzungen und 
Rinderzucht. 

Am Nord-Mündungsarm des Rio Amazonas liegt am 
linken Ufer, 60 Sm. von der Mündung die kleine Stadt 
Macapä und davon 30 Sm. südwestlich Mazagäo. 

Arn atlantischen Ozean liegt an der Sahnas Bucht die 
kleine Hafenstadt Sallnas, die mit Beiern do Para und 
Braganca Eisenbahn- Verbindung hat. 

An der Caete" Bucht liegt am linken Ufer des Rio Caet6 
die Stadt Braganca auf 0° 49' südl Breite und 46° 38' 
westl. Länge von Green wich. Am Hafen sind 4 Brücken, 
die Stadt besitzt hübsche Plätze, das Stadthaus an der 
Praca Deodoro da Fonseca, die Escola do Orreia de Freitas, 
eine Markthalle, den Bahnhof für die Eisenbahn nach 
Beiern do Parä, die Pracks da Republica und da Conceicäo 
mit Mangobäumen. 

Am Grenzflusse Gurupy gegen den Staat Maranhäo, 
liegt am linken Ufer, nahe der Mündung in den Ozean 
die kleine Stadt Vizeu. 
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3° 8 Büdl. Breite und 60' 1' westl. Länge von Greenwich. 50.000 Einw. 
Hauptstadt und Haupthafen de« Staates Amazonas. — 1.897.000 qkm. 

240.000 Einwohner. 

Die Stadt liegt links am Flusse Rio Negro, welcher sich 
10 km unterhalb der Stadt in den Fluss Solimoes er- 
giesst; später heisst der Fluss bis zum atlantischen Ozean 
„Rio Amazonas". Manäos wurde 1699 von den Portugiesen 
als Fortaleza de S. Jos6 do Rio Negro gegründet. Es ist 
eine der rasch aufblühenden Städte Brasiliens, hat schöne 
öffentliche Gartenanlagen, eine breite Avenida „Ribeiro", 
ein grossarttees Theatergebäude, ein herrliches Justiz- 
gebäude, ein Regierungsgebäude, ein Stadthaus in der Rua 
Marechal Deodoro, mehrere Kirchen, ein zoologisches 
Museum ausserhalb der Stadt beim „Bosque", ein Seminar 
und ein Lyceum, eine sehenswerte Markthalle, welche von 
morgens 5 Uhr bis mittags geöffnet ist ; ein Elektrizitäts- 
werk für die neuen Hafenanlagen, Stadtbeleuchtung und 
elektrische Strassenbahnen, eine Bierbrauerei, eine Gummi- 
Plantage, wo Versuche und Beobachtungen mit der 
Hev^a brasiliensis gemacht werden, ein Wasserwerk, ge 
nannt „Cachoeira grande" und eine Station für drahtlose 
Telegraphie. 

Manäos hat einen riesigen Flussdampfschiffsverkehr 
bis Peru und Bolivien und ist Handelszentrum des Staates 
Amazonas. Die Flussdampfer bringen Rohgummi, Kakao, 
Paranüsse, Piassava, Salsaparilla und viele verschiedene 
medizinische Produkte. 

Dampfschiffs-Verbindungen siehe Parä. 

Die Stadt ist ebenfalls Zentrum für die hauptsächliche 
Einfuhr nach diesem Staate und wird regelmäßig von 
deutschen, englischen und portugiesischen Passagierdampf- 
schiffen besucht. Neue Hafenanlai?en sind in einer Länge 
von 800 m fertiggestellt. Auf dem 20 m hohen Ufer sind 
10 grosse Lagerhäuser gebaut, und ca. 100 m vom Ufer 
entfernt befinden sich zwei grosse Pontons, welche auf 
140 eisernen Kesseln schwimmen, von je 100 m Länge 
und 20 m Breite verankert. An diesen Pontons machen 
an der Aussenseite die grossen Ozeandampfer und an der 
Innenseite die Flussdampfer und Leichterfahrzeuge fest, 
um ihre Ladung auf diese überzusetzen. 
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Vermittelet drei grosser elektrisch betriebener Draht- 
seils oh webebahnen werden die Waren vom Ponton nach 
den Lagerhäusern oder umgekehrt befördert, nehmen bei 
jedem Lauf bis zu 1,5 tone, so dass ein schnelles Entladen 
und Beladen der Schiffe stattfinden kann. Die Anlage 
mussste so gewählt werden, weil der Fluss bis zu 15 m 
steigt, im November sehr niedrig und im Juni sehr hoch ist. 

Bootfahrt vom Ankerplatze oder vom Fluctuante an 
Land kostet 1 Milreis. Landungsstelle neben dem Zollamt, 
wo auch die Hauptgeschäftshäuser, Bankinstitute und die 
Praca 16 de Novembro mit der Hauptkirche, links die Rua 
Commercie und Rua Municipal mit schönen Läden, welche 
zum öffentlichen Garten „Passeio Publico" föhrt. Hier 
befindet sich das Regierungsgebäude, die Station der elek- 
trischen Strassenbahnen und die guten Hotels: Hotel de 
France und Hotel Internacional. Vom Passeio Publico fahren 
Strassenbahnen nach Flores (hin und zurück \% Stunde, 
die Fahrt kostet 1 $ 500 reis); nach Cachoeirinha (20 Minuten 
hin, 250 reis), nach Remedios (20 Minuten, 250 reis), nach 
Piano inclinado (20 Minuten, 250 reis); Cachoeirinha circular 
(Rundfahrt 750 reis) und dieselbe Strecke Avenida circular 
(750 reis). 

Pie Rua Munipal führt zur Avenida Ribeiro, am Ende 
derselben das Justizgebäude, das grossartige Theater 
„Amazonas"; die Praca Säo Sebastiäo, welche mit einem 
Denkmal „Zur Erinnerung an die Eröffnung der Schiffahrt 
für alle Nationen auf dem Amazonenstrome und allen Neben- 
flüssen im Jahre 1867 tt geschmückt ist; und die hübsche 
Kirche Säo Sebastiäo. 

Gute Hotels sind: Grande Hotel, Rua Municipal, Ecke 
Rual M al Deodoro, Zimmer mit Pension Reis 12—15 $ 000 ; 
Hotel Cassina, Praca da Republica; Hotel 31 de Janeiro; 
Hotel da Franca nnd Pension Rosa Bressler, Rua Henrique 
Martins No. 66. 

Das Postamt befindet sich Rua Barroso und das Tele- 
graphenamt in der Rua Marechal Deodoro No. 41. 

Städte Im Staate Amazonas: 

Parintins (Villa Bella da Imperatriz), 2000 Einwohner, 
liegt am rechten Ufer des Rio Amazonas, 710 Sm. von 
Para, 250 Sm. von Manäos, an der Grenze des Staates Para. 

Itacoatiara (Serpa), 2000 Einwohner, liegt am linken 
Ufer des Rio Amazonas, gegenüber der Einmündung des 
Rio Madeira, 100 Sm. von Manäos. 
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Oberhalb Maoäos liegen am Rio SolimÖes die kleinen 
Hafenplätze Manacapuru (100 Sm.), Codajaz (235 Sm.), 
Coary (340 Sm.), Stadt Teffe (440 Sm.), Cai9ara (490 Sm.), 
Fönte Boa, Holzhandel, Tocantins, S.Paulo de Glivenca und 
Tabatinqa, Grenzort gegen Peru (1120 Sm. von Manaös 
entfernt. Von hier aufwärts bis zur Quelle im See Lauri- 
cocha (3650 m über dem Meere) heisst der Fluss Maranon. 

Das Territorium Acre, 191 000 qkm, 70000 Einwohner, 
liegt zwischen 64° und 74° westl. Länge von Greenwich 
und zwischen 6° und 12° südl. Breite. Es wird eingeteilt 
in drei Prefeituras. Alto Acre mit den Hauptplätzen Rio 
Branco am Ufer des Rio Acre, Porto Acre, Barcelona und 
Goyana. Verbindung auf den Flüssen im Canoa. 

Alto Purüs, Hauptort Maduzeiro, seit 1907 Stadt, mit 2500 
Einwohner, liegt 136 m über dem Meere am linken Ufer 
des Rio Yaco, besitzt 2 Hotels, eine Markthalle, Zigarren- 
und Oelfabrik und eine Dam; fsägerei. 

Alto Jurnä mit der Hauptstadt Cruzeiro, 2000 Einwohner, 
diese liegt am rechten Ufer des Rio Jurnä, besitzt eine 
Kunst- und Gewerbeschule und das Lyceum Affonso Penna. 



Iquitos 



20.000 Einwohner, wurde 1862 neu gegründet. 

Der Hafen ist durch eine vorgelagerte Insel gebildet, 
ca. 400 m breit, hat eine Landungsbrücke mit Kränen 
und einen Ponton von 100 m Länge und 9 m Breite der 
auf eiserne Tanks schwimmend vorgelagert ist (ähnlich 
wie in Manaos). 

Die Dampfer legen am Ponton an und bringen die 
Ladung vermittels ihrer Dampfwinden auf diesen Ponton, 
von dem sie weiter nach dem grossen Lagerschuppen von 
3000 qm Grundfläche am Ufer befördert werden. Der 
Rio Marafion hat seinen höchsten Wasserstand Ende April 
und den niedrigsten im September. 

Dampfer-Verbindung durch die Booth Linie mit New York 
alle 6 Wochen und Europa einmal monatlich dnrch die 
A. St. N. Co. mit Parä. 
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Von Iquitos fahren kleine Flussdampfer den RioMarafion 
(470 Sm.) hinauf bis Yurimaguas. 

Von Iquitos via Boca del Rio Ucayali 76 Sm., Nauta 
78 Sm., San Regis 1 10 Sm, Boca del Rio Tigre 130 8m., 
Parinari 180 Sm., Elvira 227 Sm., San Pedro 242 Sm., 
Urarinas 257 Sm., La Laguna 310 Sm., Boca del Rio 
Huallaga 330 Sm., Santa Cruz 400 Sm., Playa de Tabatina 
416 Sm., Santa Maria 444 8m., Santa Rosa 462 Sm. und 
Yurimaguas 470 Sm. 



Maranhäo 



36.000 Einwohner. 2* 80 Südliche Breite und 44 1 17 westliche Länge 
von Greenwich. Hauptstadt und Haupthafen des Staates Maranhäo. 

45s* .899 qkm. 7C0Ö00 Einwohner. 

Die Insel S. Luiz de Maranhäo ist 25 Sm. lang und 12 Sm. 
breit, sie wurde 1500 von Janez Pinzon entdeckt; 
1594 bis 1612 war die Insel in französischem Besitze, die 
das Fort S. Luii gründeten. Die Portugiesen eroberten 
1615 die Insel und errichteten 1624 die Capitania do 
Maranhäo. Der Staat besitzt eine Eisenbahn von Caxias 
nach Cajazeiras, 78 km lang, die weiter nach der Haupt- 
stadt Maranhäo gebaut wird (394 km). 

Die Schiffe ankern im haifischreichen Hafen, ca. 1 km 
von der Landungstreppe, Bootfahrt hin und zurück 2 bis 
3 Milreis. 

Die Stadt besitzt schöne öffentliche Plätze, das Re- 
gierungsgebäude, eine schönes Theater S. Luiz, einen 
kleinen botanischen Garten, eine Kathedrale, einen bischöf- 
lichen Palast, ein Konservatorium, ein Hospital Santa Gasa, 
ein portugiesisches Hospital, eine Markthalle, verschiedene 
grosse Geschäftshäuser und einen Platz „Largo dos Re- 
raedios" mit dem Denkmal für den brasilianischen Dichter 
Goncalves Dias, der mit schönen Königspalmen umgeben 
ist. Ein interessanter Ausflug ist mit der Pferdebahn nach 
dem Largo dos Remedios und nach der Eisenbahnstation 
(zwei Stunden hin und zurück). In der Stadt das gute 
Hotel Central. 

Neue Hafenanlagen sollen an der, der Stadt gegenüber 
liegenden Landzunge gebaut werden. 

Dampfschiffs-Verbindungen siehe Seite 110. 
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Mit New York durch den Lloyd Brasilieiro und durch die 
Prince Linie. 

Mit Europa durch die Hamburg Südamerika Linien und 
die Liverpr ol Maranham Steamship Co. 

Im Staate Maranhäo ist 

der Rio Itapicurui 420 km schiffbar 

„ Rio Mearim 550 km n 

n Rio Pindarä 230 km „ 

„ Rio Mus8im 48 km „ 

Maranhäo produziert: Baumwolle, Zucker, Reis, Tabak, 
Mais, Kakao, Mandivur, Nutzhölzer, Vaoille, Salsagarilha, 
besitzt Eisen, Silber, Platin, Kupfer, Arsenik und Steinkohlen. 

Von Manrahäo fahren Flussdampfer den Rio Itapicurü 
hinauf nach den Städten Itapicurü-Mirlm, Coro ata und Codö 

und nach der Stadt Caxias mit 24 000 Einwohnern, Geburts- 
ort des größten brasilianischen Dichters Concalves Dias. 
Von Caxias gibt es eine Eisenbahn nach Cajäzeiras, 
am linken Ufer des Rio Pernahyba gegenüber von The- 
rezina, der Hauptstadt des Staates Piauhy. 

Die Estr. de F. de Caxias nach Cajäzeiras. 

Von Caxias jeden Montag, Mittwoch und Freitag 6 Uhr 
vormittags via Dias Carneiro 6,47 Uhr, Christino Cruz 
7,54, Aaräo Reis 8,24, Luiz Domingues 9,30 Uhr nach 
Senador Furtado, Ankunft 10 Uhr vorm. Zurück von 
Senador Furtado jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
1 Uhr. Ankunft in Caxias 5 Uhr nachm. 

Diese Eisenbahn wird weiter gebaut am linken Ufer 
des Rio Itapicirnm über Codo, Coroata nach S. Luiz. 

Codö (5000 Einwohner), mit Baum Wollwebereien und 
Tabak Pflanzungen. 

Kleine Stätte im Staate Maranhäo sind: 

Grajahü (4000 Ew.); Picos; Vlanna, Barra da Corda; Tury 
Assü, Brejo; Mirador Carolina am rechten Ufer des Rio 
Tocantins; Villa Pocos de Gumiar; Pastos Boas mit grossen 
Pflanzungen; S. Bento '6000 Ew.), mit Milch- und Käse 
Produktion; Anajatuba, Cururupä; Guimaräes; Imperatriz. 

Küstenplätze: Alcantara, (3000 Ew.) liegt auf einer 50 m 
hoben Anhöhe an der linken Ufermündung des Rio Aura 
besitzt mehrere Kirchen, Rathaus, Markthalle. Der Stadt 
vorgelagert liegt die Insel Li vramento, östlich davon steht ein 
Leuchtturm. Caratupera; Barreirinhos; Tutoya, liegt auf 
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2° 40' südl. Breite und 42° 14' westl. Länge von Greenwich, 
an der Mündung des kleinen Flusses Tutoya, auf der Insel 
Papagaio, in der Nähe des westlichen Mündungsarmes des 
Rio Parnabyba. 

Tutoya besitzt eine Landungsbrücke und Lagerschuppen. 
Der Hafen wird von den Dampfern der Hamburg Süd 
amerika Linien einmal monatlich angelaufen. Am östlichen 
Mündungsarm des Rio Parnahyba im Staate Piauhy liegt 
1 Sm. innerhalb der Barre, der Hafenplatz AmarracäO. 

8 Sm. flussaufwärts die Stadt Parnahyba mit 10000 Ein- 
wohnern. Am Hafen das Zollamt, ein Hospital und die 
Kirche da Graca. 

Oeiras war bis 1862 die Hauptstadt des Staates Piauhy, 
hat jetzt 18000 Einwohner. 

Therezina (30.000 Einwohner), Hauptstadt des Staates 
Piauhy, liegt am rechten Ufer des Rio Parnahyba, 500 km 
von der Mündung. Das Klima ist heiß, doch gesund. 

Die hauptsächlichsten Gebäude sind: das Regierungs- 
gebäude, das Gerichtsgebäude, das Lyceum, das Theater, 
das Hospital, die Markthalle, das Post- und Telegraphen- 
amt und eine Baumwollspinnerei. Therezina hat Fluss- 
dainpferverbindung mit Parnahyba und mit Marväo und 
Charatheus am Rio Poty. 

Municipien im Staate Piauhy sind: Barras, Floriano, 
Itamaraty, Jaicos in sehr gesunder Lage, Jeromemba, Pira- 
ouruca, Unläo. Ferner die Stadt Amarante am Rio Mulato 
hat 10000 Einwohner. 

Die Stadt Valeria, 15000 Einwohner, liegt am kleinen 
Rio Catinguinha, 280 km von Therezina. Die Stadt Campo 
Major liegt 130 km nordöstlich von Therezina. 

Camocim im Staate Cearä, 15000 Einwohner, 2° 51' 
südl. Breite und 40° 53' westl. Länge von Greenwich, kleiner 
Hafenort am linken Ufer nahe der Mündung des Rio 
Camocim mit einer Landungsbrücke, wird regelmäßig von 
Küstendampfern angelaufen. 

Eisenbahn von Camocim nach Ipü (217 km) und von 
Ipü nach Caratheus (ca. 80 km). 

La Granja, Stadt mit 4000 Einwohnern, liegt 80 km von 
der Mündung am Rio Camocim, an der Eisenbahn von 
Camocim nach Ipü. 
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1726 gegründet, 50 00 J Emwohnar. 3 ' 43' sudlich© Breit« und 38* 32' west- 
liohe Läng» von Greenwioh. — Hauptstadt und Haupthafen des Staates 
Cearä. 104.250 qklm und 1.000 000 Einwohner. 

Der Staat Cearä wurde 1534 von der portugiesis« hen 
Regierung als Capitania do Ceara errichtet und 1609 
das Fort de N. S. do Araparo an der Barre von Ceara ge- 
gründet. 1664 wurde Cearä der Capitania de Pernambuco 
zugeteilt. 1726 Gründung der Stadt Fortaleza. 

Von der Landungsstelle geht man zum Zollamt, wo 
Haltestelle der Pferdebahn; mit der Pferdebahn nach der 
Praca de Ferreira. 

Der Hafen int durch ein Korallenriff gebildet, und 
durch einen 400 m langen Wellenbrecher geschützt. Da 
der Hafen weiter versandet, ist von dem östlichen Teile 
der Stadt vom neuen Zollgebäude aus in nordwestlicher 
Richtung eine 250 m lange eiserne Landungshrücke mit 
Schienengeleise, Dampfkränen und Lagerschuppen gebaut, 
woran außer Waren auch die Passagiere gelandet werden. 

Da hier stets eine starke Dünung steht, ist immer 
große Vorsicht be : m Ein- oder Aussteigen geboten. 

Eisenbahn-Verbindungen im Staate Cearä: 

Von Fortaleza nach Iguatü (414 km) 

jeden Mittwoch und Samstag 5 Uhr vorm., vfo Maranguape (29 km) 
5,25, Pacatuba (34 km) 6,28, Bahü (52 km) 7,08, Aracoyaba (92 km) 
8,32, Baturitä (101 km) 9,13, (25 Min. Aufenthalt). 

Quixada (188 km) 12,48 nachm. 

Quixeramobim (236 km) 2,40 nachm. 

Senador Pompe u (288 km) 4,35 nachm. 

Am nächsten Morgen 5,30 Uhr weiter via Miguel Calmon 
(336 km) nach Iguatü (414 km). Ankunft 10,15 vorm. 
Fahrpreis I. Kl. Reis 16 $ 900. 

Diese Eisenbahn wird bis Crato-Barbalha Milagres nach 
dem Staate Pernambuco weitergebaut, um Anschluß an 
die Eisenbahn von Recife nach Pesqueira und Baräo do 
Rio Branco zu erhalten. 

Von der Hafenstadt Camocim nach Ipü durch die Estrada de 
FerroSobral jeden Montag,Mittwoch und Freitag 6Uhr vorm. 

via Granja (25 km) 7 Uhr, Anjloa (ca. 45 km) 7,60 Uhr. 
Rlaoho (66 km) 8,52 Uhr, Pitombelras 9,80 Uhr, Mataape 
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(107 km) 10,50 Uhr, Sobral (129 km) 12 Uhr, Carire 
(162 km) 1,30 Uhr nachm., Santa Cruz (169 km) 2,50 Uhr 
und Ipü (217 km). Ankunft 4 Uhr nachm. Fahrtdauer 
10 Stunden. 

Von Ipü nach Camocim jeden Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 6 Uhr vorm. 

Von Ipü nach Caratheus jeden Dienetag und Donnerstag 
7 Uhr nachm. 

via Ipueiras (27 km) 8,30 Uhr, Charito 9,30 Uhr, Nova Russas 
(61 km) 10,30 und Plnhelro (69 km) 12 Uhr. Ankunft 
in Caratheus 1,30 Uhr nachm. Zurück von Cbaratheus 
jeden Mittwoch und Freitag 7 Uhr vorm. Ankunft 
in Ipü 1,30 nachm. 

Die hauptsächlichsten Gebäude der Hauptstadt For- 
taleza sind : das Regierungsgebäude, das Kongressgebäude, 
das Stadthaus, das Zollamt, die Bibliothek, das Gymnasium, 
die Gebäude fürs Militär und die Polizei, das Hospital 
Santa Casa, die Kirche Matritz und die Kirche Coracäo 
de Jesus. Ausserdem gibt es noch acht Kirchen und den 
Bahnhof, die Banco do Cearä und die London und Brazilian 
Bank. Von den öffentlichen Plätzen mit Gartenanlagen 
sind die schönsten: der Paeseio Publico, der Garten da 
Avenida Ferreira, die Avenida Acioly und der Park da 
Liberdade. 

Das gute Hotel de France gegenüber dem Passeio 
Publico und Hotel Internacional in der Rua Major Facundo. 
An der Praca de Ferreira gute Cafes, an der Hauptstrasse 
Major Facundo das empfehlenswerte Restaurant Palhabote, 
wo gute Erfrischungen zu haben sind. 

Von der Praca de Ferreira fahren nach allen Rich- 
tungen Pferdebahnen (Fahrpreis 100 Reis) nach Bemfica, 
Praia, Outeiros, Fernando Vieiro, Matadouro (Schlachthof), 
nach dem Bahnhofe, nach der Pferdebahnstation und nach 
Mororö. Nach Abagadico 300 Reis. 

Die schönste Tour ist nach Bemfica und von dort 
weiter mit der Pferdebahn nach Poramgaba, der ersten 
Station der Eisenbahn. Poramgaba liegt eine legua (5555 m) 
von Fortaleza entfernt, kostet hin und zurück nach Bemfica 
400 Reis. Während der Fahrt sieht man die reizende 
Umgebung, schön angebaute Felder und ein schönes Ge- 
bäude, eine Irrenansi alt. 
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Von Fortaleza zwei legaas (11 km) entfernt, liegt das 
kleine, als Luftkurort empfohlene Städtchen Mecejana, 
welches viel von Lungenkranken besucht wird; hin zu 
Pferde oder per Wagen zwei Stunden. 

Im Gebirge Maranguape ein Sanatorium, welches viel 
von Erholungsbedürftigen vom Amazonenstrome besucht 
wird. Von Fortaleza fährt täglich nachmittags 4 Uhr 6 Min. 
ein Eisenbahnzug über Maracanahü nach Maranguape 
(28 km), wo abends 6 Ubr Ankunft. Von dort noch % Stunde 
zu Pferde bis zum Sanatorium. Hotel Pirapora mit guten 
Flussbädern. 

Baturite, 8000 Einwohner, im Municipium 50000 Ein- 
wohner. Die Stadt wird von einem kleinen Flusse durch- 
zogen, besitzt die Egreja Matritz, eine öffentliche Bibliothek, 
eine Weberei, Kautschukfabrik, Oelfabrik. In der Um- 
gebung Manicoba-Kultur, die hauptsächlich von der Cearä- 
und der Serrinha Rubber Company angepflanzt sind. Auch 
wird Kaffee und Zuckerrohr viel gepflanzt. 

Quixada, Stadt mit 3000 Einwohnern, im Municipium 
10000 Einwohner. 

In der Umgebung befindet sich das grosse Stauwerk 
Quixada, welches 136 Millionen cbm Wasser faßt; es ist 
in einer halben Stunde mit der Pferdebahn zu erreichen. 

Kleine Städte im Staate Cearä sind Granja, Sobral, 
Ipü, Caratheus, Quixeramobim, Senador Pompeu, Ignatü, 
Crato, Cascavel, Barbalha, Jardün, Ico, Lavras und Milagres. 

Aracaty im Staate Cearä, 9000 Einwohner, liegt 10 Sm. 
von der Mündung am rechten Ufer des Rio Jaguaryba. 
Der Leuchtturm an der Barre auf 4° 24' südl. Breite und 
37° 44' westl. Länge von Greenwich. Dieser Hafen wird 
regelmäßig von Küstendampfern angelaufen. 



Natal 



20.000 Einwohner, Hauptstadt und Hauothafen das Staates Rio Grande 

do Norte. 

Natal wurde 1597 gegründet, war von 1631 bis 1633 
holländisch, von 1689 bis 1701 gehörte es zur Capi- 
tania Bahia; nachdem bis 1817 zu Pernambuco, 1818 von 
Paiahyba gesondert wurde es selbständige Capitania, 1822 
eine Provinz. Die Hauptstadt Natal liegt 4 km oberhalb 

125 



Digitized by 



NATAL 

der Mündung am rechten Ufer des Rio Grande (Potengy) 
und wird regelmäßig von den Kustendampfern angelaufen. 
In der Stadt elektrische Strassenbahn- Verbindung. Hotel 
mit der Landungsbrftcke Eisenbahn von Natal nach Para- 
hyba und Pernambuco dreimal wöchentlich. Von Natal 
eine Eisenbahn nach Ceard-Mirim, die weiter nach Angicos 
am Rio Piranhas gebaut wird. Die bedeutendsten Gebäude 
sind: das Regierungsgebäude, das Stadthaus, ein Hospital, 
Post und Telegraphenamt, eine Schiffs jungenschule, eine 
Kaserne und eine Markthalle. 

Macau, Hafenstadt im Staate Rio Grande do Norte liegt 
10 km oberhalb der Mündung am rechten Ufer des Rio 
Ä88U hat ein gutes Hotel und große Salz-Industrie. 

Das Salz wird in den ausgedehnten Salinen, die nahe 
bei der Stadt beginnen und sich 15 km landeinwärts er- 
strecken, aus dem Me rwasser gewonnen, das durch einen 
Kanal bei Springflut eingeleitet wird. In der Trockenzeit 
von September bis März verdunstet das Wasser sehr schnell, 
so daß sich in 12 bis 14 Tagen eine 10 bis 20 cm dicke 
Salzkruste bildet. Oberhalb der Stadt wird das gewonnene 
Salz angehäuft, um von hier nach allen Teilen Brasiliens 
verschifft zu werden. 

Mossorö, 12000 Einwohner, Fluss-Hafenstadt im Staate 
Rio Grande do Norte, 50 km von der Mündung des gleich- 
namigen Flusses hat an der Mündung am rechten Ufer 
den Hafen Areias mit Salz Verschiffung. 

Ferner sind im Staate Rio Grande do Norte die Städte : 
Assü, am linken Ufer des Rio Piranhas, 80 km von Natal 
entfernt. Canguarelama, 114 km von Natal entfernt; S. Jose 
de Mipibü, am linken Ufer des R o Trahiry, liegt 55 km 
von Natal entfernt, Zucker und Baumwolle; Ceara-Mirim, 
Municipium mit 20000 Einwohnern, liegt am rechten Ufer 
des gleichnamigen Flusses, Zuckerrohr Pflanzungen und 
Viehzucht. Stadthaus, Gerichtsgebäude, Ahencum, Kirche 
Matriz und Markthalle; Caico, am linken Ufer des Rio 
Serid6 und Acauan; Macahybi, am linken Ufer des Rio 
Jundiahy, 25 km von Natal entfernt; Jardim, am linken 
Ufer des Rio Serido; Martint, 516 km von Natal entfernt, 
besitzt ein herrliches Klima, iu der Umgebung Getreide, 
Baumwolle und Zuckerrohr- Pflanzungen ; Apody; Touros mit 
10 000 Einwohnern. 



125 



Digitized by 



Parahyba 



35 000 Einwohner. Hauptstadt des Staates Parahyba wurde 
1585 gegründet, hatte unter holländischer Herrschaft den 
Namen Frederikstadt und unter spanischer Herrschaft den 
Namen Felipea. Die Stadt liegt am rechten Ufer des Rio 
Parahyba, 18 km von der Mündung in den Ozean. Am 
Flusse in Varadoiro der Handel; auf einem Hügel steht 
d e älteste Kirche N. S. das Neves, ein ehema iges Franzis- 
kaner Kloster, jetzt Schule. 

An der Praca Bento da Gama befindet sich das Post- und 
Telegraphenamt, ein Theater und das Polizeiamt Eine 
Pferdebahn führt nach dem Vororte Trincheira, wo der 
Palast des Staatspräsidenten und das Lyceo Parahybano. 

Elsenbahn-Verbindungen im Staate Parahyba: 

Von Parahyba nach Molangü (165 km), Pilar, Independencla und 
Alagoa Grande sowie von Itabaiana nach Campina Grande. 

Von Parahyba mit der Eisenbahn nach der Hafenstadt 
Cabedello, 6000 Einwohner ( 8 / 4 Stunde». 

In Ctbelello befindet sich am Hafen eine Eisenbahn- 
brücke, an der zwei große Schiffe anlegen können. Die 
ankommenden Güter werden gleich in Eisenbahnwagen 
verladen. 

Dampfschiffsverblndung durch brasilianische Linien, sowie 
1 mal monatlich durch die Hamburg-Südamerika Linien 
und ebenfalls einmal monatlich durch die Haarison Linie 
mit Liverpool. 

Ausgeführt wird Zucker, Baumwolle, Brasilholz und 
Kautschuk. 

Im Staate Parahyba sind 36 Munizipien. Die be- 
deutendsten Städte sind : 

Arela, 700 m über dem Meere, ca. 130 km von Para- 
hyba entfernt, diese besitzt 2 Kirchen, Stadthaus, Theater, 
Hospital und in der Umgebung Zuckerrohr-Plantagen. 

Mamanguape, kleine Stadt, 12 km vom Ozean und 'JO Vm 
von Parahyba entfernt. 

Itabaiana, 5000 Einwohner, liegt 6*5 m über dem Meere 
am rechten Ufer des Rio Parahyba, 80 km von Parahyba 
entfernt, hat Eisen bahn- Verbindung mit Campina Grande. 
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Cajazelras mit 9000 Einwohnern liegt 600 km westlich 
von Parahyba. 

Guarabia, Bananeiras, Tabak, Baumwolle- Anbau, Cam- 
pinha 6rande (6000 Einwohner), Alagoa Nova, Pombai am Rio 
Piranhas und Souza. 



Pernambuco 



160 000 Einwohner. 8*8' südliche Breite und 34° 55' westliche Länge von 
Greenwich. Hauptstadt und Haupthafen des Staates Pernambuco — 

128.395 qklm. 1.750.000 Einwohner. 

Die Stadt liegt an der Mündung der kleinen Flüsse 
Capiberibe und Beberibe und besteht aus drei durch 
Wasser getrennten Stadtteilen, welche durch fünf schöne 
Brücken verbunden sind. Der Hafen wird durch ein 
4 km langes, 300 m von der Halbinsel „Recife tf entferntes, 
30 bis 60 m breites Korallenriff gebildet. 

Neue Hafen- und Dock- Anlagen werden außerhalb der 
Stadt, zwischen dem Forte Brum und der Vorstadt Olinda 
gebaut. Eine Kaimauer von 3600 m Länge mit Lager- 
schuppen etc., ein Wellenbrecherdamm von 1150 m Länge 
in Südost-Richtung von Olinda aus und ein zweiter Wellen- 
brecherdamm von 3000 m Länge vom Fort Picao in Nord- 
Richtung als Fortsetzung des Riffs nach dem Kopf des 
ersteren eine Einfahrt von 300 m lassend. 

Die Tiefe des Hafens soll 9,5 m betragen, so daß die 
größten Passagierdampfer zu jeder Zeit hineinfahren können 
um am Kai anzulegen; an dessen äußerem Ende ein Leucht- 
turm und das kleine Fort Picao. 

Die Passagierdampfer der „Royal Mail St. P. Co." und 
der „Messageries Maritimes Co." ankern auf der Aussen- 
reede; die deutschen Passagierdampfer der Hamburg- 
Südamerika Linien, des Norddeutschen Lloyd von Bremen, 
der Linien von New York, sowie die brasilianischen Ktisten- 
dampfer ankern im Hafen. Bootfahrt im Hafen 1 $ 000 Reis, 
von der Aussenreede 30 $ 000 Reis. 

Hotels in Reclfe: Hotel Europa und Hotel S. Defrance 
an der Praca Santos Dumont und das Hotel Casa de Banhos 
auf dem Korallenriff. Im Voroite Boa Vista die Pension 
von Landy, Rua Bern Fica No. 20, Pension Francaise, Vinoa 
de Medeiros. 
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Restaurants: Restaurant Tor res und Restaurant Inter- 
national an der Praca Santos Dumont. Im Stadtteile 
S. Antonio: Ca r e Quinze de Novembro und Caf6 Porta del 
Alcala in der Rua 15 de Novembro, das Caf6 Porta del 
Sol an der Praca da Independencia und das Caf6 Ruy in 
der Rua Victoria. Im Stadtteile Boa Vi ata: Cate Santos 
Dumont, Rua Imperatriz. 

Von der Rua do Born Jesus resp. Estacäo do Brum 
Abfahrt aller Strassenbahn-Linien nach S. Antonio, nach 
dem Stadtteile Boa Vista und nach den Vororten Magdalena 
und Fernandos Vieira; die Wagen haben Schilder mit An- 
gabe der Endstation. Nach „Magdalena" alle 10 Minuten 
ein Wagen, hin 200 Reis; nach Fernandos Vieira alle 
10 Minuten, hin 200 Reis. Die Wagen, gezeichnet „Afogados 
Herval" fahren nach dem Bahnhofe der Centrai-Eisenbahn 
und weiter nach dem Vororte Afogados. Die Wagen mit 
„Afogados Caxias u nach dem Bahnhofe „das 5 Fontas" 
und die Wagen mit „Aurora" nach dem Bahnhofe für die 
Züge nach Olinda. Am Bahnhof für die Züge nach 
Caxanga führen alle Linien vorbei (100 Reis). 

Auf der Halbinsel „Recife" die Ge*ehäftsstadt. An 
der Praca Santos Dumont (Lingueta) am Kai ein Pavillon 
der Zollbehörde, die Hotels Europa und Hotel S. Ddfivnce, 
das Postamt, das Telegraphenamt Submarino. Links be- 
findet sich die Börse und die Rua do Commercio mit den 
bedeutenden Bankhäusern: London-Brazilian Bank, London 
and River Plate Bank und die Bank von Ptrvambuco; 
ferner das Telegraphenamt für den National -Telegraph 
und der Largo do Corpo Santo mit der gleichnamigen 
Kirche. Von der Kirche führt die Rua do Marquez de 
Olinda (Cadeia) nach der Brücke 7 de Setembro, wo links 
das Zollamt und die Kirche da Madre Deus. 

Die Halbinsel Recife ist mit der Insel S. Antonio 
durch zwei Brücken. Ponte 7 de Setembro und Ponto 
Buarpue de Macedo, verbunden. Auf der Insel S. Antonio 
befinden sich die Bahnhöfe : Estacäo Central für die Eisen- 
bahnzüge nach Sanhäro und nach Pesqueira (228 km); 
Estacäo de Caxangä für die Züge nach Varzea (25,4 km) 
die Estacäo de 5 Pontas der Eisenbahn nach Maceio. 

Im Stadtteile S. Antonio liegen neben der Brücke 
„Ponte Buarque de Macedo" die Praca da Republica, das 
Schatzamt, das Regierungsgebäude mit Wohnung des 
Präsidenten, das Theater Santa Izabel, das Lyceum, das 
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alte Senategebäude in einem früheren Franziskanerkloster 
und das Kathaus. Die Insel S. Antonio ist mit dem Stadt- 
teile Boa Vista auf dem Festlande durch die Brücken: 
Ponte da Boa Vista, Ponte da Estrada da Ferro und Ponte 
de Santa Izabel verbunden. Ueber die Brücke Boa Vis'a 
weitergehend, kommt man zur Hauptstrasse Dr. Rosa e 
Silva (Imperatriz) mit schönen Läden und der Hauptkirche 
Boa Vista (Vorderfront in Marmor). Am Flusse das Gym- 
nasium, das Kongressgebäude, die Brücke Sta. Izabel und 
der Bahnhof für die Eisenbahn nach Ollnda. 

Eisenbahn-Verbindungen im Staate Pernambuco: 

Von Recife, Estacäo Brune, nach Parahyba und Cabedello 

werktäglich 7,30 Uhr vorm., via S. Lourenco (25 km), 
Flor dos Leöes (60 km), Itabayana (145 km) 1,48 Uhr 
nachm., Entroncamento ('84 km), Parahyba (215 km) 
4,35 Uhr nachm., Cabedello (233 km); Ankunft 5,25 Uhr 
nachm., Fahrpreis I. Kl Reis 14 $ 600. 

Von Flor dos Leöes, Zweigbahn via Campo Grande nach 
Limoeiro (23 km). 

Von Itabayana, Zweigbahn nach Campina Grande (81 km), 
3V 8 Stunde. 

Von Recife (Brune) nach Natal via Entroncamento (184 km) 
3,20 Uhr nachm., nach Mulungü (229 km), Independencia 

(251 km) 6,20 nachm.; übernachten. 

Von Independencia (251 km) täglich 6,30 Uhr vorm. via 
Itamatahy (257 km\ Caicara(284 km), Nova Cruz (301 km), 
Villa Nova (330 km), Penha (341 km) 10,16 Uhr. (Gabel- 
frühstück 30 Minuten), S. Jose Mipibü (381 km), 12,48 Uhr 
nachm., Natal (422 km); Ankunft 2,40 Uhr nachm. 

Von Cabedello nach Natal täglich 1,00 Uhr nachm. via 
Independencia 6,20 Uhr nachm. (116 km>, am nächsten 
Tage 6,30 vorm. weiter nach Natal. 

Von Mulungü, Zweigbahn nach Alagoa 6rande (23 km), täglich 
in 50 Minuten. 

Von Itamatahy via Pirpirituba nach Grossos (10 km) in 

35 Minuten. 

Von Recife (Cinco Pontos) nach Glycerio (214 km) Sonntag, 
Montag, Mittwoch und Freitag 6,50 Uhr vorm. via Prazeres 
(12 km), Cabo (31 km), Ribe räo (86 km), Una (125 km) 
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10,16 Uhr vorm , Catende (142 km), Glycerio (214 km) 
12,28 Uhr nachm. (Mittagessen). 

Von Glyoerlo nach Maceiö jeden Montag, Mittwoch und 
Freitag 1.42 Uhr na<*hm. via Uniäo (48 km), L. Albu- 
querque (101 km) 4,66 Uhr nachm., Maceio(133 km) Ankunft 
6,05 Uhr nachm. und Jaraguä (Hafenstadt von Maceiö) 
[136 km] 6,20 Uhr nachm. 

Von Ribeiräo nach Cortez (29 km). 

Von Ribeiräo nach Barreiros (56 km). 

Von L. Albuquerque nach Vicosa täglich 4,58 Uhr na hm. 
via Atalaia (26 km) 5,57 Uhr nachm., Capulla (39 km) 
Gamelleira (52 km), Vicosa (61 km) 7,10 Uhr nachm. 

Von Recife (Cinco Ponton) nach Garanhuns (270 km), via 
Glycerio (214 km) jeden Sonntag, Montag, Mittwoch und 
Freitag 6,50 Uhr ab, an Glycerio 3,45 Uhr nachm. 

Von Recife nach Bärao do Rio Branco (ca. 270 km) jeden 
Montag, Mittwoch und Freitag ab 7,35 Uhr vorm. via Jabo- 
atäo (16 km), Victoria (51 km), [Frühstück 20 Min.], 
Bezerros (112 km) 12,12 Uhr nachm., Carnarü (139 km), 
Sanharb (212 km), Pesqueira '228 km) 4,25 Uhr nachm., 
Mimoso (251 km), Baräo do Rio Branco Ankunft 6,15 Uhr 
nachm. Diese Eisenbahn wird nach Crato im Staate 
Cearä weitergebaut. 

Von Recife nach Boa Vista, Caminho Novo, Capunga, Afflictos, 
Jagueira, Caxangä und Varzea (25,4 km). 

Von Recife nach Olinda und Beberibe (18,7 km) stündlich. 

Ausflüge 

mit der Perdebahn nach dem Villenorte Magdalena, in der 
Rua Paysundu das Hospital Beneficencia Portugueza, hin 
und zurück zwei Stunden. Zu empfehlen ist der Ausflug 
nach der früheren Haupstadt des Staates, nach Olinda, 
mit der Eisenbahn; unterwegs hat man Gelegenheit, die 
primitiven Wohnhäuser sowie das Leben der armen Neger- 
bevölkerung zu beobachten. Die Stadt Olinda wurde 1534 
von Duarte Coelho Pereira gegründet, war von 1630 bis 
1655 in holländischem Besitz. Sie liegt auf einem Hügel, 
hat einen weit sichtbaren Leuchtturm, ein Benediktiner 
und ein Franziskaner-Kloster, die von Kokospalmen um- 
geben sind, und eine Station für drahtlose Telegraphie. 
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kleine Hafenstadt, liegt 45 Sm. südlich von Recife. Der 
Hafen ist durch ein vorgelagertes Korallenriff gebildet, 
am Hafen eine Landungsbrücke mit Schienengeleise zum 
großen Lagerhauee. 

Tamandare besitzt ein Lazaret und ist Quarantäne- 
Station für Nordbrasilien. 

■ 

Städte im Staate Pernambuco: 

Jaboatäo, 10000 Einwohner, 16 km westlich von Recife, 
am gleichnamigen Flusse. 

Escada, 2500 Einwohner, am Rio Ipojuca. 

Palmares, 4000 Einwohner, am Rio üna. 

Garanhuns, 3000 Einwohner, an der Eisenbahn. 

Rio Formoso, am rechten Ufer des gleichnamigen Flusses 
nah s der Küste. 

Bonito, am linken Ufer des Rio Madre de Deus, Eisen- 
bahn nach Recife und Rio Formoso. 

Barreiros, am Flusse Una. 

Päo d'AIho, an der Eisenbahn nach Parahyba. 

Nazareth, 3000 Einwohner, am rechten Ufer des Rio 
TraCunheam, an der Eisenbahn. 

Itambe, 2000 Einwohner, nahe bei Villa Pedras de Fogo. 

Born Jardim, am rechten Ufer des Rio Tracunhaem. 

Goyanna, 24 km von der Küste, zwischen den Flüssen 
Tracnnhaem und Capiberibe-mirim. 

Brejo da Madre de Deus. 

Victoria, 5000 Einwohner, am kleinen Flusse Natuba. 
Bezerros, am rechten Ufer des Rio Ipojuca, an der 
Eisenbahn. 

Alageio de Beixo. 

Caruam, am linken Ufer des Rio Ipojuca, an der Eisen- 
bahn nach Pesqueira. 

Pesqueira, an der Eisenbahn nach Recife, an der Quelle 
des Rio Ipanema. 

Triumpho, Konservenfabriken, kleiner Ort in der Serra 
Baixa Verde. 

Serinhaem, am gleichnamigen Flusse. 

Born Conseilho, am Morro Taboleiro am Rio Lava-pes 
mit 2 Brück en. 

Petrolina' am Rio S. Francisco, gegenüber von Joazoiro. 

134 



Digitized by Google 



Maceiö 



40 000 Einwohner. Hauptstadt und Haupthafen des Staates Alagöaa- 

68.490 qkm - 700.000 Einwohner. 

Der Hafen ist durch ein Korallenriff gebildet, hat viele 
Landungsbrücken mit Lagerschuppen; die grossen 
Dampfer ankern auf der Reede, Bootfahrt hin und zurück 
3 — 5 Milreis. Am Hafen ist die Ortschaft „Jurägua" mit 
dem Zollamt und einem schönen öffentlichen Platze; die 
Strasse Rua Direita am Hafen mit den Hauptgeschäfts- 
häusern und kleinen Restaurants führt zur Stadt Maceiö, 
welche auf einer Anhöhe liegt. 

Maceiö weist einige schöne Gebäude auf: das Re- 
gierungsgebäude, das Stadthaus, mehrere Kirchen, das 
Postamt und das gute Hotel „Nova Cintra", auch sind 
einige schöne öffentliche Plätze in der Oberstadt. Ein 
schöner Spaziergang ist nach dem Leuchtturm ; schöne 
Ausflüge sind mit der Pferdebahn am Hafen und einer 
Lagoa entlang bis zur Endstation, wo 20 Minuten Auf- 
enthalt, hin und zurück zwei Stunden; sowie durch die 
Stadt bis zur Endstation „Bebedouro", wo 20 Minuten 
Aufenthalt, hin und zurück 2V2 Stunden. 

Hotels : Nova Cintra und Universal 7. 

Dam pfs chiffs - Verbindungen : 

Maceiö mit Europa durch die Hamburg Südamerika 
Linien und durch den Norddeutschen Lloyd (1 mal monat- 
lich) und mit New York durch die Prince Linie und 
Hamburg-Südamerika Linien. 

Eisenbahn -Verbindungen im Staate Alagoas: 

Von Maceiö nach Pernambuco (Sonntag, Dienstag, Donnerstag 
und Samstag) via Lourenco d* Albuquerque, wo Ab 
zweigungnach Vicosa Glycerio, Abzweigung nach Garanhuns 

Von Piranhas nach Jatoba (116 km) führt die Bahn am 
linken Ufer des Rio S. Franzisko entlang, um den Waeser- 
fall Cachoeira de Paulo Affonso zu umgehen. 

Dieser Wasserfall befindet sich ca. 25 km oberhalb 
der Grenze zwischen den Staaten Bahia, Alagoas und 
Pernambuco. Er ist einer der schönsten und grossariigsten 
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Waeserfälle der Erde mit einem Fall von 80 m. Bei hohem 
Wasserstande des Flusses soll die herabbraueende Wasser- 
menge derjenigen des Niagara-Falls gleich sein. 

Von Piranhas Donnerstags 7 Uhr nachm., via Olhos d' Agua 
9,15 Uhr, Talhado 10,30, Pedra 11,30, Sinimbü 12,15 nachm., 
Moxotö 1,86 Uhr, Quixaba 2,20 nach Jatobä an 2,50 Uhr 
nachm. Zurück jeden Dienstag ab Jatobä 7 Uhr nachm., 
an Piranhas 3,20 Uhr nachm. 



Penedo 



22000 Einwohner, 2 Sm. innerhalb der Mündung am linken 
Ufer des Rio Säo Franzisko, besteht aus den drei Stadt- 
teilen Penedo, Mucambo und Salome\ Der Hafen wird 
regelmäßig von Küstendampfern angelaufen. 

Im Staate Alagoas sind ferner die Städte: 

Alagöas, 15000 Einwohnern, an der Lagune Manguaba 
mit Tabakanbau. 

Atalaia, im Municipium 30000 Einwohner, große Zucker- 
und Baumwoll-Pflanzungen und die bedeutende Zucker- 
raffinerie Vandesmet. 

Camaragibe, Stadt seit 1880, mit vielen Zuckerfabriken 
und Zuckerrohr-, Kokosnuss- und Baumwoll-Pflanzungen. 

Maragogy, Stadt seit 1887 (früher Gamella) ebenfalls 
reich an Zuckerrohr und Kokosnuss-Pflaneungen. 

Palmeira, 1500 Einwohner, Viehzucht und Baumwolle. 

S. Braz, 9000 Einwohner, Baum woll- u. Reis-Pflanzungen. 

Santa Luzia, keinere Stadt, 15000 Einwohner, Zucker 
und Baumwolle. 

Unläo, früher Santa Maria, im Municipium grosse Baum- 
woll-Pflanzungen. Von der Frucht Mamona wird hier ein 
Speise-Oel fabriziert. 

Tralpu, im Municipium 20000 Einwohner, am Rio 
S. Francisco, Viehzucht und Baumwoll-Pflanzungen. 

Pilar, im Municipium 6000 Einwohner, Zuckerfabriken, 
4 Schnapsfabriken, 2 Zigarrenfabriken und eine Baumwoll- 
spinnerei. 
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Porto Caloo, im Municipiura 30000 Einwohner, Zucker- 
fabriken. 

S. Luiz do Quitunde, im Municipium, 1800 Einwohner, 
eine kleine freundliche Stadt mit Zucker und Zuckerrohr, 
Baumwoll- und Kokosnuss Pflanzungen. 

S. Miguel de Campos, kleine Stadt. In der Umgebung 
viele Zuckerrohr- und Baumwoll-Pflanzungen. 



Aracajü 



20000 Einwohner, Hauptstadt und Haupthafen des Staates 
Sergipe, liegt am linken Ufer nahe der Mündung des Rio 
Cotinguiba. Die grossen Dampfer können an einer Landungs 
brücke anlegen, im Hafen ist tiefes Wasser, die Barre 
kann meistens nur bei Hochwasser passiert werden. 

Aracajü steht mit den Städten Marolm, Riachuels und 
Laranjeiras durch Kanäle in Verbindung. 

Nach Maroim und Riachuelo fahren kleine Dampfer und 
nac'i Laranjeiras Canoas und Segelboote. 

Von Aracajü Eisenbahn via Timbö und Alagoinhas 
nach S. Salvador (Bahia). 

Säo Christoväo, 4000 Einwohner, in Municipium 9000 
Einwohner. Sergipe war bis 1855 die Hauptstadt des 
Staates, liegt 10 Sm. südlich von Aracajü, nahe der Mündung 
des Rio Rasa-Barris. Viele alte Kirchen und ein Kloster, 
deutsche Mönche, mit Lehranstalt. 



Estancia 



1200 Einwohner, liegt am Rio Real ca. 10 km von der 
Mündung in den Ozean. 

Die Dampfer der Hamburg-Südamerika Linien laufen 
einmal monatlich an, müssen vor der Barre ankern. 

Eine Eisenbahn ist im Bau von Aracajü nach Maroim, 
Japaratuba, Propria am Rio S. Francisco und Über den Rio 
8. Francisco nach S. Miguel und Macelö im Staate Alagoas. 

Ferner sind noch zu nennen die Städte Laranjeiras, 
Riachuelo und Itabaianinha, 1000 Einwohner, mit Zuckerrohr- 
Pflanzungen und Zucker-Raffinerijn. 
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260 000 Einwohner. 13° südl, Brelfe und 28° 32' westl. Lange von Greenwich. 
Frühere Hauptstadt von Brasilien. Hauptstadt und Haupthafen des Staates Bahla. 

426.427 qkm — 240.000 Einwohner. 

Die Stadt wurde 1549 von Thom6 de Souza gegründet; 
sie liegt reizend am südöstlichen Ufer der Aller- 
heiligen-Bai und besteht aus der Unterstadt (Cidade baixa) 
und der Oberstadt (Cidade alta). Die Unterstadt zieht sich 
auf einem schmalen Landstreifen vor der 60—80 m hoch 
gelegenen Oberstadt von dem Marine-Arsenale bis zur 
Vorstadt Boa Vista in einer Länge von 4,5 km hin. Durch 
die neuen Hafenbauten wird ein 100-130 m breiter Land- 
streifen gewonnen. 

Die neuen Kais werden vom Zollamte bis zum Bahn- 
hofe der S. Francisco -Eisenbahn und der Eisengiesserei 
Jequitaia in einer Länge von 4,4 km gebaut. 

Zum Schutze des neuen Hafens werden zwei Wellen- 
brecher errichtet und zwar wird der äussere vom Arsenal 
de Marinha nach Südwesten 920 m lang. Der zweite 
Wellenbrecker wird 500 m vom Forte S. Marcello anfangend, 
in einer Länge von 1000 m nach NNW. gebaut und ca. 
650 m Abstand von der Kaimauer haben. Die Wasser- 
tiefe soll bei Niedrig wasser 9,5 m betragen. 

In der Unterstadt ist der Sitz der Im- und Export- 
häuser, der Bankinstitute, Konsulate, Post- und Telegraphen- 
ämter, der Börse, das Zollamtes, der Staatskasse (Direc- 
toria de Rendas Estadoaes} und des kaufmännischen Vereins 
„Junta Commercial u . Neben dem Zollamte liegt das Marine- 
Arsenal, neben der Börse die Praca Riachuelo mit dem 
Denkmale für die im Paraguaykriege Gefallenen. 

In der Vorstadt Boa Vista befindet sich der Bahnhof 
und im Vororte Itapagipe die Kirche Bom Firn, bekannt 
als Wallfahrtsort. 

Die Unterstadt ist mit der Oberstadt durch einen 
elektrischen Aufzug „Elevador de Lacerda" in der Nähe 
des Marine Arsenals und Drahtseilbahn „Piano Inclinado 
do Pilar" und Strassen verbunden. 

Die obere Stadt hat schöne öffentliche Gebäude und 
Plätze mit G artenanlagen. Die hauptsächlichten sind: 
das Regierungsgebäude und das Stadthaus an der Praca 
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Conselho Municipal beim Elevador. Die Kathedrale, eine 
der schönsten Kirchen Brasiliens, die Egreja S. Pedro dos 
Clerigos, die Egreja S Francisco mit Kloster und schönen 
Holzschnitzereien; der Palast des Erzbischofs liegen an 
der Praca 15 de Novembro. Das Senatsgebäude an der 
Praca 13 de Maio (Piedade) das Appelationsgericht, Rua 
Chile No. 19; das Theater S. Jäo an der Pra<ja Castro 
Alves ; das Polythenama Bahiana, neben dem Fort S. Pedro , 
in der Nähe des Campo Grarde; die Ministerien: Secre- 
tarias de Agricultura, Rua Con*>. Pedro Luiz No. 153; 
S. de Thesouro e Fasendo do Etado, Rua Päo-de-L6t; 
S. da Policia, Rua da Merces; die Sparkasse „Caixa Eco- 
nomica" (vom Staate garantiert), Plaza dos Tamarindeiras; 
die medizinische Fakultät, Praca 16 de Novembro (Terreiro); 
die Faculdade de Direito da Bahia, am Portao da Piedade; 
das Polytechnikum, Praca 13 de Maio; die Kunstschule, 
Rua 28 de Setembro ; die Kunst- und Gewerbeschule, Rua 
Lyceo de Artes; die landwirtschaftliche Schule, Rua Balu- 
arte; das Gymnasium am Tororö; das Seminar, Rua Cons. 
Almeida Conto ; die öffentliche Bibliothek, mit 180 000 Bänden, 
an der Praca da Acclamacao; das Geographische Institut 
mit Bibliothek und einem kleinen Museum an der Praca 15 
de Novembro; der Club Caixeiral, Rua Cons. Pedro Luiz 
No. 13; die Santa Casa an der Rua da Misericordia; das 
Hospital dos Lazaros, Beira das Quintas ; das Hospital 
Santa Izabel am Largo de Nazareth; das Findelhaus am 
Campo dos Martyres. 

Die Friedhöfe der „Campo Santo" und der „Fremden- 
Friedhof" liegen nebeneinander, ca. 1 km vom Campo 
Grande entfernt. Der Park Duque de Caxias auch Campo 
Grande genannt, ist geschmückt mit einem Denkmale, der 
Columna Dois de Julho : daneben liegt der Passeio Pubiico 
mit einer Pyramide, errichtet zur Erinnerung an die Er- 
öffnung der Schiffahrt in allen brasilianischen Häfen für 
alle Nationen (1808). Die Praca da Acclamacäo beim Fort 
S. Pedro. Im Vororte Amaralina eine Station für draht- 
lose Telegraphie. 

Eisenbahn-Verbindungen im Staate Bahia. 

Bahia— Alagoinhas (123,5 km). 

Werktäglich zwei Züge: 6.30 a. m. und 1.40 p. m ; Sonntags 
ein Zug hin und zurück. Fahrtdauer 4 l /g Stunden. 
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Fahrpreis: I. Klasse 8 $ 000 Reis, II. Kl. 4 $ 300 Reis. 

Rückfahrkarte Reis 11 $ 100 in I. Kl. 
Alagolnhas— Tlmbo (83 km) — Aracajü. 

Montags, Mittwochs, Freitags und Sonnabends ein Zug 

hin und zurück. 
Alagoinha8— Joazeiro (352,3 km) Fahrpreis I. Kl. Reis 19 $ 000, 

II. Kl. Reis 1 2 $ 000. Rückfahrkarten I. Kl. Reis 30 $ 000. 

Alagoinhas-Serrinba- 
Queimadas Montags 7.00 a. m. Fahrtd. 10 Std. 

Queimadas- 

Villa Nova-Joazeiro Dienstags 7.50 „ „ 10% „ 
Joazeiros-Queimadas Mittwochs 6.00 „ 
Queimados- 

Alagoinhas Donnerst. 7.00 n 

Auf der Hin- und Rückfahrt ist in Serrinha und Villa 
Nova mittags ca. 20 bis 30 Min. Aufenthalt zum Früh- 
stücken am Bahnhofs-Büffet. 
Alagoinbas-Serrinha Donnerstags 1.00 p. m. Fahrtd. 5 Std. 
Serrinha Joazeiro . . Freitags . . . 6.00 a. m. „ 14 „ 
Joazeiro- Serrinha . . Sonntags. . . 5.00 „ 
Serrinha-Alagoinhas Montags . . . 6.00 
Agua Comprida-Candeias (28 km) 

S. Amaro— Jacü (47,5 km). Werktäglich ein Zug hin und 

zurück. Fahrpreis I. Kl. Rs. 1 $ 800, II. Kl. Rs. 1 $ 400. 
Ponta d'Arela (Caravellas) - Grenzstadt Aymorea (142 km) 

— Theophilo Ottoni (Minas Geraes) [234 km], zus. 376 km. 
Säo Felix— Machado Portella (316,5 km). Fahrpreis I. Kl. 

Reis 19 $ 400, II. Kl. Reis 11 $ 600. Ein Zug hin und 

zurück, Fahrtdauer 12 Std., 3 mal wöchentlich. 
Säo Felix— Felra de Sant 1 Anna (45 km) Fahrpreis I. Kl. 

Reis 3 $ 900, II. Kl. Reis 2 $ 500. 
Nazareth Amargoza (79 km) und nach Areira (137 km) 

S, Inez nach Jlqule (zusammen 263 km). Täglich 6 30 

a. m., zurück 12.30 p. m. Fahrdauer 5 Std. 
Nach Amargoza, Fahrpreis I. Kl. Reis 5 $ 700, II. Kl. 

Reis 3 $ 300, Rückfahrkarte Reis 8 $ 500. 
Von Alagoinhas wird eine Zweigbahn gebaut nach Jatoba 

am Rio S. Francisco über Imhambupe, Soure, Pombai. 

Geremoaba. § 
Von der S. Francisco Eisenbahn Zweigbahn nach Fflra 

de SanV Anna (65 km) über P. Irarä (Puriflcacäo). 
Von Serrinha eine Zweigbahn nach Suore über Baso 

(projektiert). 
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Von Bomfim eine Zweigbahn nach Morro do Chapeo über 
Jacobina im Bau. 

Von Feira de Sant' Anna ist eine Eisenbahn projektiert 
nach Barra do Rio Grande am Rio S. Francisco über 
Camieao, Baixa Grande, Mundo Novo, Morro do Chapeo, 
Dourada, Gamebleira. 

Von Queimadinhas an der Estr. de Ferro Central da Bahia 
wird die Eisenbahn weiter gebaut nach Ituassü — Rio 
das Contas, Born Jesus das Meiras — nach Condeuba im 
Süden und nach Caetite Monte Alto und Garinhanha am 

Rio S. Francisco an der S W Grenze gegen Minas Geraes. 

Von Queimadinhas nach Bandeira de Mello fertig und eine 
Eisenbahn projektiert nach S.Joao do Paraguassu, Andarahy 
und Lengoes. 

Von Jiquie wird die Eisenbahn weiter gebaut nach Boa Nova, 
Pocöes, Condeuba und von Pocöes nach Conquista Jlheos. 

Dampfschiffs-Verbindungen 



Jeden zweiten Tag 
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Durch den Lloyd Braslleiro: 

Von Bahia wöchentlich nach 

I. Klasse II. Klasse 

Macei6 Reis 35 $ 200 Reis 14 $ 600 

Pernambuco 46 „ 500 M 17 „ «00 

Parahyba „ 70 „ 100 „ 18 „ 600 

Natal „ 93 „ 000 „ 20 „ 600 

Ceara „ 127 „ 000 n 25 „ 900 

Amarracäo (Pianhy) „ 158 „ 000 „ 32 „ 300 

Maranhäo 161 „ 000 „ 35 „ 200 

Parä „ 206 „ 000 „ 44 „ 500 

Manäos „ 316 „ 000 „ 80 „ 400 

Victoria „ 57 „ 800 „ 28 „ 900 

Rio de Janeiro „ 93 „ 000 „ 35 „ 200 

Von Bahia alle 14 Tage nach 

I. Klasse II. Klasse 

Estancia Reis 24 $ 000 Reis 14 $ 000 

Aracajü „ 32 „ 000 „ 19 „ 000 

Penedo „ 40 „ 000 „ 24 „ 000 

. Jarägua (Maceio) „ 48 „ 000 „ 28 „ 000 

Pernamhuco „ 56 „ 000 „ 33 „ 000 

Nach den südlich von Bahia gelegenen Höfen des 
Staates Bahia alle 14 Tage 

von Bahia nach Ilheos Reis 20 $ 000 Reis 10 $ 000 

„ „ „ Cannavieiraa „ 30 n 000 „ 15 „ 000 

„ „ „ Santa Cruz.. „ 45 „ 000 „ 22 „ 0< 0 

„ „ Porto Seguro n 46 „ 000 „ 23 „ 000 

„ n „ Prado „ 60 „000 „ 30 „ 000 

n n n Alcohaca... „ 61 „ 000 „ 30 „ 500 
„ „ „ Pontad'Areia 

u.Caravellas „ 62 „ 000 n 31 „000 

9 Vicosa 65 „ 000 „ 32 „ 500 

„ „ „ Mucury „ 80 „ 000 „ 40 „ 000 

1 mal monatl. nach Belmonte „ 40 „ 000 „ 20 „ 000 

Ferner jeden Freitag mit Dampfern der Hamburg-Sfid- 
amerika Linie, der Royal Mail St. P. Co. nach Rio, Santos, 
Montevideo und Buenos Aires und jeden Freitag nach 
Pernambuco, Lissabon, Vigo, Cherbourg und Southampton. 

Ausserdem mit englischen, deutschen, französischen 
und holländischen Schiffen nach Europa. Lamport und 
Prince Linie einmal wöchentlich nach New York. 
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Agenturen der Dampfschiffahrts-Gesellschaften. 

Lloyd Brasileiro Rua Visconde do Rosario No. 1. 

Companhia Costeira Praca Conde de Arcos. 

Hamburg Südamerikanische 
D -G. in Verbindung m. der 

Hamburg- Amerika Linie. . Rua das Princezas No. 20. 
Norddeutscher Lloyd von 

Bremen Rua Cons. Dantas No. 11. 

Royal Mail 8t. P. Co. von 

London Rua G« ns. Dantas No. 11. 

Pacific St. Nav. Co Rua das Princezas No. 20. 

The Liverpool Brasil & River 

Plate Line. 
Lamport & Holt Line von 

Liverpool und New York Rua das Princezas No. 10. 
Comp. Sudatlantica von 

Bordeaux Rua Conselheiro Dantas No. 1. 

Societe Generale de Trsp. 

Maritimes Rua Cons. Dantas No. 31. 

Chargeurs Reunis von Havre Rua das Princezas No. 6. 

Brazil-Adriatico Rua Visconde de Rosario. 

Lloyd Austriaco „ „ „ „ 

La Ligure Brasilianna „ „ „ „ 

La Veloce von Genua „ „ „ „ 

Elektrische Strassenbahnen. 

In der Unterstadt vom Marine- Arsenal (im Südosten 
der Stadt) via Boa Vista (Bahnhof), 200 Reis nach Born Firn, 
400 Reis. In der Oberstadt vom Piano inclinado de Gon- 
cal ves bei der Kathedrale. Abfahrt der elekt rischen Strassen- 
babnwagen via Campo Grande (200 Reis) nach der Barre zum 
Feuerturm (400 Reis), mit Wagen gez. „Barra M und via 
Campo Grande (200 Reis) nach Vermelho (400 Reis) gez. 
„Rio Vermelho". Eine Strassenbahn nach dem neuen 
Seebade Ondina wird angelegt. Nach dem Seebade Rio 
Vermelho führt von der Rua Barroquinha beim Hotel Paris 
ebenfalls eine Strassenbahn, 400 Reis. 

Hotels. 

Hotel Sulamericano, Praca Castro AI ves; Hotel Allianca, 
Becco do Sodr6 No. 13; Hotel Oriente, Praca do Commercio 
No. 3. 
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Pensionen, Preis 10 $ 000 Reis. 

Pensäo Kloppenburg, Rua da Victoria ; Pensäo Jensen 
Wwe., Rua da Victoria; Pensäo Mozart von Frau Franca, 
Rua da Victoria. Pensäo Universal, Rua S. Bento. 

Restaurants. 

Restaurant La Belle Jardintere, Rua das Princezas; 
Bierlokal Ao Gastronome, Rua dos Algibes 26; Restaurant 
Chileno, Rua Santa Barbara 81 ; Restaurant Gruta Bahiana, 
Rua S. Bento; Restaurant Amazona, RuaCanselbeiro Dantas ; 
Restaurant Pensäo Brazil, neben der Kathedrale. 

Bankinstitute. 

Banco da Bahia, Rua Cons. Dantas No. 34: Banco 
Commercial da Bahia, Rua Cons. Dantas No. 33; Banco 
Economica da Bahia, Praca Conde de Arcos ; The London 
and Brazilian Bank, Rua das Princezas No. 10; The London 
und River Plate Bank, Rua das Princezas No. 6; The British 
Bank of South America, Rua Cons Dantas No. 3; Brasi- 
lianische Bank für Deutschland, Rua das Princezas No. 8. 

Konsulate. 

Deutsches Reich Rua das Princezas No. 13. 

Argentina Rua das Princezas No. 6. 

Belgien Largo das Princezas. 

Chile Rua das Princezas No. 6. 

Frankreich Rua da Victoria No. 1. 

Grossbritannien . . Rua das Princezas No. 8. 

Holland Rua Visa do Rosario. 

Italien Rua Cons. Saraiva 29. 

Oesterreich und Ungarn Rua das Princezas. 

Portugal Rua das Princezas No. 13. 

Schweiz Rua das Princezas No. 22. 

Spanien Rua das Princezas No. 22. 

Russland Rua Cons. Dantas. 

Vereinigte. Staaten von Nord- 
Amerika Praza Conselho Municipal. 

Uruguay Largo das Princezas No. 22 # 

Ausflüge. 

Zu empfehlen sind die Ausflüge mit den elektrischen 
Strassenbahnlinien : mit Wagen gezeichnet. „Barra a , halb- 
stündlich von der Kathedrale über die Praca Conselho 
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Municipal (Elevador) weiter durch die Rua Chile über die 
Praca Castro Alves, hier das Theater S. Joäo und die 
Hotels Sulamericano und Hotel de Paris, an der Kirche 
S. Bento (100 Reis), Praca 14 de Maio (Piedade) und an 
der alten Festung S. Pedro vorbei zum Campo Grande 
(200 Reis). Weiter durch die Villenstrasse da Victoria an 
der Praca Victoria (300 Reis) vorbei hinab zum Leucht- 
turm an der Barre (400 Reis), 8 / 4 Stunden. Zurück fahre 
man bis zum Campo Grande (200 Reis), hier Abfahrtsstelle 
der elektrischen Strassenbahn, gezeichnet „Rio Vermelho 4 *, 
nach dem schön gelegenen Badeorte mit Hotel und ein- 
fachem Restaurant Hotel Centro Recreativo (200 Reis, 
20 Minuten). Von Rio Vermelho fahre man mit der Strassen- 
bahn zur Stadt (400 Reis). Ankunft beim Elevador. In 
der Unterstadt ist die Fahrt mit der elektrischen Bahn 
nach Born Fim zu empfehlen, 400 Reis hin. Fahrtdauer 
hin und zurück zwei Stunden. Eine interessante Fshrt ist 
mit der elektrischen Strassenbahn vom Bahnhofe um die 
Stadt herum nach dem Regierungsgebäude an der Praca 
Municipal (300 Reis). 

An der Westseite der Allerheiligen Bai (24 km von 
Bahia entfernt) liegt die fruchtbare Insel laparica mit 20.000 
Einwohnern und dem Hauptorte Säo Goncalo auf dem 
Nordwestende der Insel. Die Insel ist 14 Sm. lang und 
bis zu 6 Sm. breit. 

Im Staate Bahla gibt es 40 Comarcas und 129 Municiplen 

davon sind die bedeutendsten: 

Cachoelrt, Stadt mit 1 2.000 Einwohnern. Die Stadt ist 
hübsch gelegen am linken Ufer des Rio Paraguassü, 16 m 
über dem Meere, 78 km von Bahia entfernt. In der Stadt 
gute Hotels, drei grosse Zigarrenfabriken, eine Zuckerfabrik. 
Eine 360 m lange eiserne Brücke führt über den Fluss 
nach der Stadt S. Felix. 

Jeden zweiten Tag Dampfer-Verbindung mit Bahia. 

Säo Felix do Paraguassü (40.000 Einwohner). Die Stadt 
(mit 15.000 Einwohnern) zieht sich am Flusse hin, besitzt 
gute Hotel 8, bedeutende Zigarrenfabriken und ist Haupt- 
stapelplatz der berühmten S* Felix Tabake. 

Eine Eisenbahn führt nach Machaoo Portella (316 km) 
über Cruz Almas, C. Almeidas, Castro, Sitio Novo, Joäo 
Amaro und Qrnimadinhas. Von Sitio Novo soll eine Bahn 
über Itaberaba nach Mundo Novo; nach S. Joäo do Para- 
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guassu, Andarahy und Lencöes sowie von Portella nach 
Ituassü, Rio de Contas, Bom Jesus das Meiras, Caetite" und 
Condeuba gebaut werden. Von S. Felix nach Feira de Sant 
Anna (45 km). Jeden zweiten Tag Dampfer nach Bahia. 

Santo Araaro im Monicipium 90.000 Einwohner, 67 km 
von Bahia entfernt, Die Stadt mit 25.000 Einwohnern, 
besitzt schöne öffentliche Plätze und Gebäune, die be- 
deutendsten sind die Kirche Matriz, das Stadthaus, das 
Theater, die stadtische Biblioth -k, das Wasserwerk, Hospi- 
täler und gute Hotels. Zimmer mit Pension Reis 8 $ 000. 
In der Stadt elektrische Beleucht mg und Strassenbahn. 

In der Umgebung gibt es grosse Zuckerrohr-Pflanzungen, 
das Institut Bahiano de Agricultura, Zuckerfabriken, Destil- 
lationen und Sägewerke. Eisenbahn nach Jacü (48 km), 
diese Bahn soll nach Alagoinhas weiter gebaut werden. 

Feira de Sant' Anna, 14.000 Einwohner, im Municipium 
60.0( 0 Einwohner. Die Stadt liegt 232 m über dem Meere 
in herrlichster Lage, 123 km von Bahia entfernt. 

Die bedeutendsten Gebäude sind: das Stadthaus, das 
Theater, die städtische Bibliothek, das Hospital. Gute 
Hotels. Jede Woche Viehmarkt. Tabak industrie. In der 
Umgebung Tabak- und Baumwoll-Pflanzungen. Eisenbahn 
nach S. relix (45 km). 

Alagoinhas, 50.000 Einwohner. Die Stadt mit 16.000 
Einwohnern, liegt 137 m über dem Meere, am Rio Catü, 
123 km von Bahia entfernt; an der Estr. de F. S. Francisco. 
Die Stadt besitzt schöne Kirche und eine grosse Markthalle. 
Eisenbahn nach Jacü (35 km). In der Umgebung grosse 
Tabak-Pflanzungen. 

Nazireth, 20.000 Einwohner, liegt am Ufer des Rio 
Jaguaripe, 102 km von Bahia entfernt. Am Hafen bei 
den Landungsbrücken das Hotel Cvsta, Zimmer mit Pens'on 
Reis 8 $ 000. Das Hospital Santa Casa ist gut eingerichtet. 

Eine Eisenbahn nach Amargosa und über Areia, Jiquie 
nach Boa Nova, diese Bahn wird nach Conquista weiter- 
gebaut. 

Maragoglpe, 20.000 Einwohner, liegt am linken Ufer des 
gleichnamigen Flusses, 67 km von Bahia entfernt. In der 
Stadt bedeutende Zigarrenfabriken und Zuckerfabrik. In 
der Umgebung wird Kaffee, Tabak, Reis und Mais an- 
gebaut. Jeden zweiten Tag Dampfer- Verbindung mit Bahia. 
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Currolinho, 8000 Einwohner, liegt 260 m Ober dem 
Meere, am Zusammenflüsse des Rio do Subah6 and Rio 
Sergimirim, 145 km von Bahia entfernt; besitzt Zigarren-, 
Zucker- und Marmeladen-Fabriken. 

Santo Antonio de Jesus, 27.000 Einwohner, liegt 207 km 
über dem Meere, 136 km von Bahia entfernt, an der Eisen- 
bahn von Nazareth nach Amargoza. 

In dem Municipium gibt es Manganerzlager, Tabak- 
und Kaffee-Pflanzungen. 

Serrinha, 2000 Einwohner, 363 m über dem Meere an 
der Eisenbahn nach Joazeiro, 233 km von Bahia entfernt. 
Die Stadt wird von Lungenkranken aufgesucht. In der 
Umgebung wird Tabak, Getreide, Baumwolle und Trauben 
angebaut. 

Bomfim, 8000 Einwohner (Villa Nova da Rainha) liegt 
549 m über dem Meere, an der S. Francisco Eisenbahn, 
445 km von Bahia entfernt. Von hier wird eine Zweig- 
bahn nach Jacobina und Morao do Chapeo-Mundo Novo, 
Baixa Grande, Camisäo und Sant' Anna gebaut. In der 
Umgebung eine Pulverfabrik, Kaffee, Tabak, Zuckerrohr 
und Trauben pflanzungen. 

Jacobina, 2500 Einwohner, im Municipium 27.000 Ein- 
wohner, liegt 450 m über dem Meere am Rio <T Öuro, 
440 km von Bahia entfernt, besitzt Goldminen, Marmelade- 
Fabriken In der Umgebung Tabak, Kaffee, Baumwolle, 
Reis- und Zucker-Pflanzungen. 

Amargoza, 20.000 Einwohner, eine aufblühende Stadt, 
liegt 396 m über dem Meere, an der Eisenbahn von Nazareth 
79 km. In der Umgebung Manganerzlager, Tabak, Kaut- 
schuk und Kaffee-Pflanzungen. Caetite, 40.000 Einwohner, 
liegt 850 m über dem Meere, 625 km von Bahia entfernt. 
In der Umgebung Baumwolle, Tabak- und Viehzucht. 

Villa de S. Francisco, Municipium mit 40.000 Einwohnern. 

Catü, Municipium mit 25.000 Einwohnern. 

Joazeiro, 12.000 Einwohner, liegt 372 m über dem 
Meere, am rechten Ufer des Rio S. Francisco, gegenüber 
von Petr >lina, 610 Y m von Bahia entfernt. 

Die Strassen der Stadt /iehen sich am Flussufer hin. 
In der Stadt mehrere Kirchen, das Stadthans, ein Theater, 
eine Markthalle und eine städtische Bibliothek. In der 
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Umgebung wird viel Wein und Weizen angebaut, und Wein 
fabriziert. Von Joazeiro Eisenbahn nach Bahia und Fluss- 
dampfschiffahrt auf dem Rio S. Francisco bis Boa Vista im 
Staate Pernambuco und bis Pirap6raim Staate Mmas Geraes. 
Von Joazeiro eine Eisenbahn nach Grato, Cavras, Iguaty 
und Quixeramirim im Bau. 

Minas dt Rio de Contas, 30.000 Einwohner, liegt 515 km 
von Bahia entfernt. Die Stadt besitzt bedeutende Gold- 
minen Amethyste, Kristalle und Eisenerzlager. 

Born Jesus do Rio de Contas, 35.000 Einwohner, liegt 
535 km von Bahia entfernt. 

St«. Maria da Victoria, 40.000 Einwohner, 925 km von 
Bahia entfernt. 

Lennes, 20.000 Einwohner, liegt am gleichnamigen 
Flusse, 440 km von Bahia entfernt. In der Umgebung 
gibt es schwarze Diamanten, Gold und Kristalle, sowie 
Kaffee-Pflanzungen. 

S. Joäo do Paragua88ü, 24.000 Einwohner, liegt 1000 m 
über dem Meere, 476 km von Bahia entfernt. In der Um- 
gebung Diamanten. 

Areia, 30 000 Einwohner, liegt im Jesquirica Tale an 
der Eisenbahn von Nazareth nach Jiquie, 217 km von Bahia 
entfernt, besitzt Graphit, Manganerz und Marienglas-Minen, 
sowie Tabak, Kaffee, Kakao und Manicoba-Pflanzungen. 

Andarahy, 2000 Einwoher, liegt 450 über dem Meere, 
am Rio Paraguassü, 440 km von Bahia entfernt. 

Almas (Jacaracy), 20.000 Einwohner, 772 km von Bahia 
entfernt. 

Angical, 15.000 Einwohner, 772 km von Bahia entfernt. 

Brejo Grande (Ituassü), 20.000 Einwohner, liegt 500 m 
über dem Meere, 476 km von Bahia entfernt, besitzt 
Steinkohlen. 

Curaca, 11.000 Einwohner, 640 km von Bahia entfernt. 

Condeüba, 30.000 Einwohner, liegt 652 km von Bahia 
entfernt, an der Einmüdung des Rio Condeuba in den Rio 
Gaviäo, eines Nebenflusses des Rio de Contas. Die Stadt 
besitzt über 700 Häuser. 

Chique Chique, 20.000 Einwohner, 780 km von Bahia 
entfernt. In der Umgebung Goldminen. 
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Brotas de Maeahubas, 25.000 Einwohner, 573 km von 
Bahia entfernt. 

Coeceicäo do Almeida, 30.000 Einwohner. 

Conquista, 25.000 Einwohner, 508 km von Bahia ent- 
fernt, reich an Mineralien, mit gutem Klima; Kaffee, Tabak- 
und Zuckerrohr- Pflanzungen. Eine Eisenbahn wird nach 
Ilheos gebaut. 

Agua Quente, 20.000 Einwohner, 564 km von Bahia 
mit Mineralwasser-Quellen und Goldminen. 

Itapicurü, 16.000 Einwohner, liegt 253 km von Bahia 
entfernt, besitzt Mineralquellen und Manganerzlager. 

Gamelleira do Assuruä, 6000 Einwohner, liegt 750 km 
von Bahia; besitzt Diamanten und Goldminen, sowie 
Bleilager. 

Jiquie, an der Eisenbahn von Nazareth. In der Comarca 
italienische Kolonien, besitzt Graphit, Mangan, Eisen, 
Kupfer, Blei und Diamanten. 

Maracäs, in der Nahe von Jiqute, 12 000 Einwohner, 
liegt 1000 m über dem Meere, 37 km von Bahia entfernt. 
Manicoba und Kupfer. 

Monte Alto, 17.000 Einwohner, liegt 580 m über dem 
Meere, 713 km von Bahia entfernt. Baumwolle und Kautschuk. 

Monte Santo, 20.000 Einwohner, liegt 376 km von Bahia 
entfernt. Ausfuhr von Nutzhölzern medizinischen Pflanzen. 

Morro do Chapeo, 16.000 Einwohner, liegt 1023 m über 
dem Meere, 569 km von Bahia, hat ein gesundes Klima, 
besitzt Diamanten und Goldminen. Viehzucht. 

Mundo Novo, 10.000 Einwohner, liegt 526 m über dem 
Meere, 298 km von Bahia entfernt, in der Nähe der Ort Orobö # 

Patroclnio do Coite, 18.000 Einwohner, 1023 km von Bahia. 

Pombai, 10.000 Einwohner, 310 km von Bahia. 

PlirificacäO (Irarä), 45.000 Einwohner, 178 km von Bahia 

Remanso, 7000 Einwohner, liegt am linken Ufer des 
Rio S. Francisco, 834 km von Bahia. 

Santa Rita do Rio Petro, 22.000 Einwohner, 936 km 
von Bahia. 

Säo Concalo dos Campos, 25.000 Einwohner, 104 km 
von Bahia. 

Villa Bello das Palmeiras, 4000 Einwohner, liegt 440 km 
von Bahia entfernt. 
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Villa Bella das Umburanas, 16 000 Einwohner, ist reich 
an Gold, Eisen und Amethyste; liegt 645 km von Bahia 
entfernt. 

Am Rio S. Francisco oberhalb Joazeiro liegen: S. Jos£ 
da Casa Nova, 4000 Einwohner, 692 km von Bahia entfernt. 

Remanso, 7000 Einwohner, 834 km von Bahia. 

Plläo Arcado, Municipium mit 20.000 Einwohnern, 834 
km von Bahia entfernt. 

Sant' Anna do Miratfouro. 

Barro do Rio Grande, 500 Einwohner, liegt 386 m über 
dem Meere an der Einmündung des Rio Grande in den 
Rio S. Francisco, 760 km von Bahia. Stapelplatz von 
Produkten aus Minas Geraes, Goyaz und Piauhy. 

Urtlbü, 25.000 Einwohner, 738 km von Bahia. 

Carinhanha, 10.000 Einwohner, liegt 446 m über dem 
Meere, 795 km von Bahia entfernt. 

Hafenstädte im Staate Bahia, südlich von Bahia (S. Salvador): 

Valenca liegt 5 Sm. von der Mündung am Rio Una, 
ca. 65 Sm. von Bahia entfernt, hat 3 mal wöchentlich 
Dampfer-Verbindung mit Bahia Im Municipium 25.000 
Einwohner. Von Valenca sind die kleinen Hafenplätze 
im Canoa oder Segelboot zu erreichen als Taperora, Cayrü, 
Santarem, Camamü und Marahü. Die bedeutendsten Ge- 
bäude in Valenca sind die Kirche do Amparo, das Stadt- 
haus, ein Hospital, ein Elektrizitätswerk und einfache 
Hotels. Es gibt eine kleine Schiffswerft, Baumwoll- 
Weberei, Sämerei, Sägewerke. In :!er Umgebung wird Kakao, 
Kaffee, Reis, Tabak, Zucker, Mandioca und Farinha gebaut. 

Barra do Rio de Contas, 5000 Einwohner. 

Ilheos, 8000 Einwohner, wurde 1536 gegründet, liegt 
150 Sm. südlich von Bahia am Rio Cachoeira, besitzt 
einen guten Hafen, wo jährlich 250.000 Sack Kakao und 
viel Holz verschifft werden. In der Umgebung im Muni- 
cipium gibt es Kakao-, Zucker- und Tabak-Pflanzungen. 
Auch Gold- und Petroleum-Quellen. Hotels, Zimmer mit 
Pension Reis 6 bis 12 $ 000. Eisenbahn von Ih6os nach 
Itabuna, Veruga und Oanquista. 

Ofivenca, 2000 Einwohner. 

Cannavleiras, Hafenstadt mit 1000 Einwohnern, im 
Municipium ca. 4000 Einwohner. Die Stadt liegt 1 Sm. 
oberhalb der Mündung am linken Ufer des Rio Pardo 
210 Sm. von Bahia entfernt. 
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Hotels da Patria und H. Martins Reis 8)$i000. Aus- 
fuhr von ca. 80.000 Sack Kakao, Piassava und Kokosnüsse. 
Von Cannavieiras nach Belmoote ein Kanal für Boote 
und Canoaus. 

Belmonte, Municipinm mit 4000 Einwohnern. Kleine 
Hafenstadt, liegt am Rio Jequitinhonha, 10 Sm. südlich 
von Cannavieira. Ausfuhr von 70.000 Sack Kakao jähr- 
lich und Piassava. Hotel Juvenata, Zimmer mit Pension 
Reis 8 $ 000. 

Santa Cruz, 1500 Einwohner, liegt an der rechten 
Ufermündung des Rio Santa Cruz, 250 Sm. von Bahia 
entfernt. In diesem Hafen landete der Entdecker Cabral 
am 3. Mai 1500 zum ersten Male auf brasilianischem Boden. 

Porto Seguro, 2000 Einwohner, liegt am linken Ufer 
des Rio Buranhem, 265 Sm. von Bahia entfernt. 

In der Umgebung Kakao-, Zuckerrohr- und Kaffee- 
Pflanzungen. 

PradO, 3500 Einwohner, liegt auf einer Landzunge, 
1 Sm. nördlich von der Mündung des kleinen Rio Jucurucu, 
275 Sm. von Bahia entfernt. 

Algobaca, 1000 Einwohner, liegt 2 Sm. nördlich von 
der Mündung des kleinen Rio Itansem, 285 Sm. von Bahia 
entfernt. Im Municipium 4000 Einwohner. In der Um- 
gebung Kakao- und Tabak-Pflanzungen. 

Caravellas, 5000 Einwohner. Die Stadt liegt 6 Sm. 
oberhalb der Mündung am rechten Ufer des Rio Cara- 
vellas. An der linken Ufermündung liegt das Fischerdorf 
Armacao, die Einwohner betreiben bei den Inseln Abrolhos 
den Walfischfang. 

Ausfuhr von Kaffee, Farinha und Wallfischtran. 

Von Caravellas eine Eisenbahn nach Ay mores (142 km), 
Grenzstadt gegen Minas Geraes und weiter im Staate 
Minas Geraes nach Theophilo Ottoni, zusammen 234 km. 
Diese Eisenbahn wird weiter gebaut nach Arassuahy, 
Sahnas, Rio Prado und Temdal und soll nach Condeuba 
im Staate Bahia führen. 

Von Theophilo Ottoni Fahrstrasse über Pote, Itam* 
bacory, Capellinha nach S. Jöäo da Paptista (Stadt) weiter 
nach Minas Novas, Arassuahy, Salinhas und Gräo Mogul. 

Vi90sa am Rio Perohipe, kleine Hafenstadt, im Muni- 
cipium 4000 Einwohner. H km oberhalb liegt am selben 
Flusse die Schweizer Ansiedhing Leopoldina mit Kaffee, 
und Kakao Pflanzungen. 
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13 000 Einwohner. — SO* 19 südlicher Breite und 40*16' westlicher Lüng« 
von Qreenwich. — Hauptstadt und Haupthafen de« Staates Espirlto Santo. 

44.839 qkm. — 360.000 Einwohner. 

Die Stadt liegt reizend auf der gleichnamigen Insel an 
der Mündung des Flusses Santa Maria, hat einen 
kleinen guten Hafen von 1200 m Länge und 600 m Breite 
und ist umgeben von hohen Bergen. Kleine Schiffe und 
Küsten dampf er legen am Kai an, grosse Dampfer ankern 
im Hafen, Bootfahrt 1 Milreis hin und zurück. 

Während der herrlichen Einfahrt zum Hafen sieht 
man links auf 140 m hoher Felsspitze das malerisch ge- 
legene Kloster Convento de Nossa Senhora da Penha 
(erbaut von 1558 bis 1575). Innerhalb am Flusse dieses 
Berges, die älteste Ansiedlung Villa Velha des Staates 
Espirito Santo, gegründet 23. Mai 1535 von Vasco Fernandos 
Coutinho. Nach viertelstündiger Fahrt wird das Ein- 
wandererhaus passiert auf beiden Seiten ragen Felsklippen 
und kleine Inseln aus dem Wasser und zwischen den 
Bergen sieht man durch die schmale Einfahrt die Stadt 
Victoria, umgeben von hohen Bergen. Die Ladungsstelle 
ist an der Praca San tos Dumont neben dem Zollamt e, 
gegenüber das Hotel Europa, Hotel International, Rua 
Commercio 22 

Der neue Kai wird an der Rua do Commercio bis 
zur Ponta de S. Joäo in einer Länge von 1500 m gebaut. 
Eine Pferdebahn fährt durch die Hauptstrasse von der 
Rua do Commercio via Postamt (100 Reis), Ponta de S. Joao 
(100 Reis), Eucrusamento (100 Reis), nach dem Badestrande 
Suä (100 Reis, ganze Strecke 400 Reis). 

Die hauptsächlichsten Gebäude sind: der Palast des 
Präsidenten in einem früheren Jesuitenkloster neben der 
Kirche S. Thiago, die Kathedrale in der Mitte der Stadt, 
daneben das Gebäude des Bischofs, das Rathaus, das 
Pensionat der Vinzentinerinnen und auf dem höchsten 
Hügel der Stadt ein verlassenes Franzikanerkloster. Im 
Osten die Kirche do Rosario, das Stadttheater und das 
Postamt. 

Von Victoria führen zwei Eisenbahnlinien nach dem 
Innern des Staates: die Bahnhöfe für beide Linien befinden 
sich auf der gegenüber der Stadt liegenden Halbinsel in 
Porto Argolas. Bootfahrt nach den Bahnhöfen 500 Reis. 
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Eisenbahn -Verbindungen, 

Von Victoria nach Rio de Janeiro durch die Leopoldina 
Railway. Von Argolas 10,15 Uhr vorm. via Itapemirim 
4,29 Uhr nachm. (Abzweigung nach Alegre), Campos 9,50 Uhr 
nachm., Macah6 1,2 Uhr vorm., Canivary 4,30 Uhr vorm., 
Porto das Caxias «,23 Uhr vorm., Nictheroy 7,25 Uhr vorm. 
Sonntag und Donnerstag direkter Zug mit Schlaf- und 
Speinewagen. 

Von Victoria nach Diamantina und Collatina (154 km) 
täglich 6 Uhr vormittags und 11,2 Uhr vorm., nach Figueira 
(359 km) Fahrtdauer 13 Std., I. Klasse Reis 36 $ 500, 
II. Kl. Reis 22 $ 700, übernachten, am nächsten Morgen 
6 Uhr weiter. Von Figueira nach C. Escura (85 km, zusammen 
144 km) in 4 Std., Fahrpreis I. Klasse Reis 44 $ 100, 
II. Klasse Reis 27 $ 300. 

Dampfschiffs-Verbindungen siehe Seite 110. 

Ausser den brasilianischen Dampfern verkehren die 
Dampfer der Hamburg Südamerika Linien einmal monatlich 
nach Europa, und die Dampfer der Lamport & Holt Linie 
nach New York. 

Im Staate Espirito Santo sind zwei grössere An- 
siedlungen von Deutschen (20.000), die Kolonie Santa Leo- 
poldina am Flusse Santa Maria und die Kolonie Santa 
Izabel am Flusse Jucü und sechs Ansiedlungen von Italienern 
(ca. 50.000) in Päo Gigante, Santa Cruz, Santa Thereza, 
Alfredo Chaves, Rio Novo und Mathilde. 

An der Küste des Staates Espirito Santo die nach- 
genannten kleinen Hafenplätze: 

60 Sm. nördlich von der Mündung des Rio Doce ist 
die Mündung des Rio S. Matheus, an der Barre liegt der 
kleine Hafenort Villa da Barra de S. Matheus und 12 Sm. 
flussauf die kleine Stadt S. Matheus mit 1200 Einwohnern 
im Municipium sind 6000 Einwohner. 

Conceicäo da Barra, Municipium mit 4000 Einwohnern. 

Guarapay, kleines Städtchen am gleichnamigen Flusse. 

Benevente. Municipium mit 16.000 Einwohnern an der 
Mündung des Rio Benevente, dazu gehört Piuma,kleines Städt- 
chen an der rechten Ufer-Mündung des gleichnamigen Flusses. 

Intapemerlm, kleine Stadt am rechten Ufer, 3 km 
von Mündung des Flusses Itapemirim. Am Flusse 2 Landungs- 
brücken für Küstendampfer. Der Hafen ist durch einen 
Wellenbrecherdamm geschützt. Im Municipium 12.000 
Einwohner. Eisenbahn nach Rio. 

156 



Digitized by 




Digitized by Google 



RIO DE JANEIRO 

S. Joäo da Barra 

2000 Einwohner, Hafenstadt im Staate am Rio de Janeiro, 
liegt nahe der Mündung am rechten Ufer des Rio Parahyba 
do Sul. 1 km entfernt die Praia Atafona. 25 8m. fluß- 
aufwärts liegt die Stadt Campos mit 35.000 Einwohnern. 

Imbetiba 

Hafenplatz für Campos und Macahe besitzt Zollhaus, Bade- 
hotel, schöne Pravia und Schuppen für die Eisenbahn der 
Leopoldina Railway Co. 

Macahe, 7000 Einwohner, Stadt seit 1846 am t echten 
Ufer an der Mündung des Rio Macahe mit Post- und Tele- 
graphenamt. Eisenbahn nach Campos. Das Municipium 
besteht aus 9 Distrikten mit 5000 Einwohnern. In der Um- 
gebung Zuckerrohr- Pflanzungen. 

Porto Frio wird das Fischerdorf Arreal do Caho Frio 
( 1 000 Einwohner) an der Praia da Angra, genannt. Küsten- 
dampfer des Lloyd Brasileiro einmal monatlich. In den 
Municipien Cabo Frio, S. Pedro d' Aldeira und Araruama 
Salzgewinnung, es wurde jährlich 80.000 Tons exportiert. 



Rio de Janeiro 



1892 qkm — 1.000.000 Einwohner. 22° 64 südliche Breite und 48° 10' west- 
liche Lange von Qreenwlch. — Bundeshauptstadt und Haupthafen der Republik 

der Vereinigten Staaten von Brasilien. 

Die Bai von Rio de Janeiro (ßahia da Guanabara) wurde 
am 1. Januar 1502 von dem portugiesischen Seefahrer 
Andre Gonzalves entdeckt. Die erste Ansiedlung im 
Jahre 1555 von den Franzosen (Hugenotten) unter Nicolou 
Durand de Villegaignon auf den Inseln La^e und Ville- 
gaignon als unabhängiger Staat mit dem Namen Francia 
Antartica gegründet. Im Jahre 1560 wurden die Franzosen 
von den Portugiesen unter dem Gouverneur Estacio de Sa 
vertrieben und 1556 die Stadt Rio de Janeiro auf der Insel 
das Cobras und am Morro do Castello von Mem de Sä 
gegründet, 
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Die Bai hat einen Umfang von 140 km, der mittlere 
Durchmesser ist 30 km. In der Bai sind ca. 70 Inseln, 
von denen die bedeutensten: Die befestigte Felseninsel 
Lage bei der Einfahrt, die stark befestigte Insel Villegaignon, 
mit Kasernen für Marinetruppen, die Insel Fiscal mit einer 
hübschen Kaserne für Zollbeamte; die Insel das Flores 
bei Nictheroy mit dem Hospital für Einwanderer; die Insel 
Enxadas mit der Navigationsschule; die Insel das Cobras 
nur für Marinezwecke mit der Marine-Intendatur, einem 
Hospital, Kasernen für Marinetruppen, einer Telefunken- 
station, und 2 Trockendocks sowie Reparatur- Werkstätten; 
die Insel Governador ist die grösste, hat eine Länge von 
13 km und eine mittlere Breite von 6V2 km. Sie ist sehr 
fruchtbar, hat schöne Landhäuser, guten Badestrand und 
die Kapellen N. S. de Ajuda und de S. Bento; die Insel 
Paqueta ist 6 km lang und IV2 km breit, besitzt reizende 
Felsgruppen am Strande, Austern und Fischfang, viele 
Landhäuser mit Frucht- und Blumengärten und zwei 
Kapellen de Bom Jesus und de S. Roque (Wallfahrtsort); 
die Insel Boqueiräo mit Magazinen für Pulver und Kriegs- 
Munition; die Insel Bom Jesus mit Veteranen- und 
Invaliden-Heim. 

Rio de Janeiro ist eine der schönsten Städte der Welt, 
besitzt den grössten und sichersten Hafen und ist reich 
an Natnrsehönheiten. An demselben Hafen lie^t an der Ost- 
seite die Hauptstadt Nictheroy des Staates Rio de Janeiro 

Die Einfahrt zum Hafen von Rio ist zwischen der 
rechts (östlich) liegenden Festung Santa Cruz und dem 
westlich liegenden 385 m hohen Berge Zucl erhut (Päo de 
assucar) 1500 m breit und wird durch die kJütne befestigte 
Felseninsel Lage auf 1250 m verengt. 3 km innerhalb des 
Forts Santa Cruz wird im Aussenhafen in der Nähe der 
stark befestigten Insel Villegaignon geankert. Hier kommen 
die Beamten der Schiffahrtsbehörden für Gesundheit, Zoll 
und Polizei an Bord, um die Schiffspapiere zu prüfen und 
Erlaubnis zur Einfahrt in den inneren Hafen zu geben. 

Nachdem wird 5 km nördlich von der Insel Ville- 
gaignon zwischen der Insel Enxadas und der Altstadt im 
Hafen geankert; die Passagierdampfer ankern in der Nä»>e 
der Insel Enxadas ca. 3 km von den beiden Landungs- 
stellen: Caos dos Mineiros und Caos do Pharoux. Boot- 
fahrt 3 bis 5 $ 000 Reis. 
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Explicatöes: 

Ä. Caes de Embarcagäo. 

B. Atfandega 6 Aduana. 

C. Correio Geral. 

D. Telegrapho Nacional. 

E. Western Telegraph. 

F. Praga da Carioca. 

G. Praga de S. Francisco de Paula. 

H. Praca de Tiradentes. 

J. Praca da Republica. 

K. Estacäo da Eetrada de Ferro, 
Central do Brazil. 
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Die neuen Kaianlagen „Caes do Porto u erstrecken sich 
vom Nordende der Avenida Rio Branco bis zur Mündung 
des Kanals do Mangue (4,5 km). 

Am Kai sind grosse Lagerschuppen und fahrbare 
Kräne sowie Schienengel eise für die Eisenbahn. 

Daneben führt die Avenida do Caes do Porto mit 
elektrischer Strassenbahn zum Zentrum der Stadt. 

Rio hat Dampfsohiff8-Verbindung mit allen Erdteilen 
und wird regelmässig von den Passagierdampfern nach- 
folgender Linien: Hamburg- Südamerikanische Dampf- 
schiffahrts-Gesellschaft in Verbindung mit der Hamburg- 
Amerika Linie von Hamburg, Norddeutscher Lloyd von 
Bremen, Royal Mail Steam Packet Company von London, 
Pacific St. Nav. Co. von Liverpool, New Zealand St. Nav. 
Co. von London, von Bordeaux, Navigation Sud-Atlantica, 
Chargeurs Reunis von Havre, Lamport und Holt von 
Liverpool und New York, La Veloce, Florio und Italia von 
Genua, Austro Americana von Triest und Fiume, von und 
nach Europa angelafen. Ausserdem unterhalten vorgenannte 
Linien, 8 brasilianische und einige argentinische Linien 
den Verkehr mit den Häfen Brasiliens, Uruguay, Argen- 
tinien, Chile etc. 

Die hauptsächlichsten Landungsstellen sind der Caes 
do Pharöux und Caes dos Mineiros. Am Kai Pharowc 
befindet sich die herrliche Praca 15 de Novembro mit dem 
Reiter-Denkmal des Generals Osorio und einem Brunnen; 
daneben ein Boothafen und die Wartehallen für die Fähr- 
dampfer nach Nictheroy, Paqueta, Ilha Governador und 
Therezopolis. In der Nähe eine neue Markthalle. 

Die Praca ist umgeben von Regierungsgebäuden, dem 
früheren Kaiserlichen Schlosse, jetzt Telegraphenamt, dem 
Gebäude für die Ministerien der öffentlichen Arbeiten und 
des Verkehrswesens, der Sparkasse, dem Gebäude des 
Clubs Naval, dem früheren Kloster do Carmo mit dem 
Statistischen Amte, der Kirche do Carmo, dem Institute 
der Geographischen Gesellschaft und der Kathedrale 
(frühere Kaiserliche Kapelle*. Ein neues Postgebäude wird 
hier gebaut. Am Kai dos Mineiros die Guardamoria und 
das Zollamt, rechts das Marine-Arsenal und das Kloster 
S. Bento mit Gymnasium. In der Nähe (die zweite Strasse) 
die Rua 1° de Marco, eine der Hauptgeschäftsstrassen; 
in derselben die grossartige Börse, das schöne Postgebäude, 

161 



Digitized by Google 



RIO DE JANEIRO 

das schöne Gebäude des höchsten Gerichtshofes, Bank- 
institute und Geldwechsler, £ie führt zur obengenannten 
Praca 15 de Novembro. Vom Kai dos Mineiros führt die 
23 m breite Rua Visconde de Inhauma zur Praca Santa 
Rita und in derselben Richtung und Breite die Rua 
Marechal Floriano weiter bis zur Praca da Republica zum 
Hauptbahnhofe der Centrai-Eisenbahn. 

Dampfschiffs-Verbindungen : 

Lloyd Brasileiro 

Sonnabends nach: Kajüte: Zwischendeck: 

Victoria Rs. 47 $ 400 Rs. 31 $000 

Bahia „ 92 $700 „ 35 $000 

Maceiö „ 110 $200 „ 35 $600 

Recife (Pernambuco) „ 116 $ 400 „ 35 $000 

Natal „ 150 $400 „ 44 $400 

Cearä „ 185 $ 400 „ 46 $400 

Tutoya „ 22 1 $ 500 „ 49 $ 500 

Maranhäo n 231 $800 „ 52 $600 

Manäos „ 375 $000 „ 101 $000 

, Fahrtdauer 

Donnerstags nach: ungefähr I. Klasse III. Klasse 

Santos 20Std. Rs. 25 $800 Rs. 15 $500 

Paranaguä 38 „ „ 65 $ 000 „ 25 $800 

Antonina 40 n „ 65 $ 000 „ 28 $900 

Säo Francisco do Sul. . 48 „ „ 77 $300 „ 32 $000 

Itajahy 56 „ „ 77 $300 „ 39 $200 

Florianopolis (Desterro) 60 „ n 77 $300 „ 39 $200 

Rio Grande do Sul .. . 4 Tage „ 142 $200 „ 511500 

Pelotas „ 148 $400 „ 55 $700 

Porto Alegre „ 168 $ 000 „ 64 $900 

Companhia Nacional de Navigacäo Costeira 

(sog. r Ita-Linie") hat fast dieselben Fahrpreise. 

Jeden Sonnabend nach Santos, Paranaguä, Desterro 
(Florianopolis), Rio Grande do Sul, Pek tas und Porto Alegre. 

Jeden Mittwoch nach Säo Francisco do Sul, Rio Grande 
do Sul, Pelotas und Porto Alegre. 

Nach Europa,NewYork und der Westküste siehe Seite 208. 

Eisenbahn - Verbindungen : 

Von Rio, Estacäo Centrat durch die Estrada de Ferro 
Central do Brasil. 
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Vorortsverkehr. Nach folgenden Vororten bis Cascadura 
fahren Wochentags 55 Züge, Sonntags 46 Zöge hin und 
zurück : S. Christoväo, S. Francisco, Engenho Novo, Engenho 
de Dentro, Piedade, Dr. Frontin, Cascadura (15,5 km), Madu- 
reira, Rio das Pedras (18,3 km), Marechal Hermes, Deodoro, 
Villa Militär, Realengo, Bangü (1 Std.). Fahrpreis bis 
Cascadura hin: I.Klasse 300 Reis, II. Klasse 200 Reis; 
Rückfahrkarte I. Klasse 600 Reis. 

Nach Bangü fast alle halbe Stunde ein Zug; nach 
Santa Cruz 17 Züge; nach dem Schlachthause Matadouro 

5 Züge. 

Von Rio, Estacäo Central via Santa Cruz (55 km), 
Itaguahy (06 km), Coroa Grande (76 km) nach Itacurussä 
(81 km) täglich 3 Züge hin und zurück. 

Von Rio nach Säo Paulo täglich 4 Züge, 6 und 7 Uhr 
vorm., 6 und 9,30 Uhr nachm. Der Nachtzug (Nocturno) 
ab 9,30 Uhr nachm. nur I. Klasse mit Aufschlag Entfernung 
495 km, Fahrtdauer ll l /c Stunden; Fahrpreis hin: I. Klasse 
Rs. 29 $600, II. Klasse Rs. 18 $700. Für Unterbett 20, für 
Oberbett Rs. 10 $000. 

Diese Eisenbahn fährt bis Sapopemba im Bundes- 
Distrikt 22 km ; bis Engenheiro Passos im Staate Rio de 
Janeiro 220 km und im Staate S. Paulo 275 km. 

Abzweigungen von dieser Hauptlinie sind bei Casca- 
dura nach Santa Cruz, bei Beiern nach Paracamby und 
Parnahyba do Sul, bei Sant' Anna nach Pirahy und S. Se- 
ba9tiäo, bei Barra do Pirahy nach Entre Rios ; bei Desen- 
gano, Abzweigungen nach Vassouras und nach Valenca 
und Rio Preto. Nach Carvalhos (9 Std.) und Passa Tress 
(2 Std.), nach Caxambü (12 Std.) [Abzweigung von Com- 
mercio nach Parahybuna.] Bei Barra Mansa nach Rio 
Claro und Capivary (65 km); diese Bahn soll bis Angra dos 
R«is am Ozean weiter gebaut werden; bei Barra Mansa 
Abzweigung nach Cedro (52 km), bei Saudades Abzweigung 
nach Bananal (2 Std.), bei Rezende (Surubh nach S. Jo*6 
do Barreiro (3 Std.) und Tibiricä, bei Cruzeiro (Staat Säo 
Paulo) nach Pouso A'to und Soledade. 

Von Estacäo Central nach Minas Geraes Linha do Centro 
4 Züge täglich, ab 5 Uhr vorm., 6 Uhr vorm., 7 Uhr nachm. 
und 4,10 Uhr nachm. Die Schnellzüge fahren ab Rio 

6 Uhr vorm. und 7 Uhr nachm. 

t h * 
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Fahrpreise Reis 
L Kl. II. Kl. 

Von Rio 6,00 vorm. — — 

n Cascadura 16 km 6,20 „ — — 

„ Betern 52 „ 7,00 „ — — 

Abzweigung nach Parnahyba do Sul 

„ Barra do Pirahy 109 „ 8,15 „ — — 

Abzweigung nach S Paulo 

„ Parahyba do Sul 188 „ 9,50 „ 11*500 7$000 

„ EntreGios 198 „ 10,00 „ 12$000 7$300 

Abzweigung nach Porto Novo durch die Leopoldina Railway. 

„ Juiz de Föra ... 276 „ 12,07 nachm. 16$800 10$200 

„ Palmyra 325 „ 1,20 „ 19$700 11$900 

Abzweigung nach Livramento und Piranga 

„ Sitio 364 „ 2,23 „ 22$100 13$300 

Anschluss an die Estr. de F. Oeste de Minas 

„ Barbacena 379 „ 3,40 „ 22$900 13$900 

„ Lafayette 462 „ 4,35 „ 27$600 16$900 

„ Miguel Burnier 498 „ 5,55 . 29$400 18$200 
Anschluss nach Ouro Preto, Stunde. 

„ Sabarä 583 „ 8,20 „ 33J300 20$700 

Anschluss nach Gaethe, S. Barbara 'tabira, Sta Anna dos Fertos 

„ Gomes Carneiro — 8,35 „ — — 

„ Bello Horizonte 605 „ 9,00 „ 34$300 21 $400 

Am nächsten Tage weiter mit dem Zuge, der abends 
von Rio geht von General Carneiro 10 Uhr vorm. 

r. kl ii. kl 

nach Sete Lagoas.. 685 km 12,27 nachm. 37$900 23$500 
n Curvello 798 „ 3,23 „ 43$000 26$600 

„ Currallinho . . 852 „ 6,04 „ 47$300 29$200 

Abzweigung nach Montes Claros 

„ Pirapora am Rio 1006 „ 9,00 „ 52$300 32$200 
„ S. Francisco . . — — — — 

Von Estacäo Central nach Maxambomba täglich 7 Züge, 
nach Paracamby täglich 4 Züge. 

Von Alfredo Maia nach Entre Rios und Porto Novo, 
ab Alfredo Maia 5,10 Uhr vorm. und 2 Uhr nachm., Fahrt- 
dauer 8 Stunden. 

Von Entre Rios 11 Uhr vorm, an in Aifreda Maia 
7,50 Uhr nachm., nach Porto Novo 4 Züge, Fahrtdauer 
2 Stunden. 
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Durch die Estrada de Ferro Leopoldina: 

Von Rio Estacäo Praia Formosa, die zu erreichen mit 
den elektrischen Strassenbahn- Wagen, gez. „Caju u , „Luis 
Üuräo" und „Praia Formoza - . 

Von Rio, Estacao Praia Formosa 

nach Pen ha, 1 / a Stunde, 30 Züge, nach Merity 50 Minuten, 
15 Züge; 

nach Petropolis, 2 Stunden, täglich 7 Züge (eintägiger 
Rückfahrkarte Reis 4 $000 — 3 Tage — Reis 5 $ 000. 

nach Entre Rios, 4 l / 2 Std., Bicas 6 3 / 4 Std., Uba 13 Std., 
I. Klasse Reis 27 $ 500. Ponte Nova 15 Std., 
Saude 24 Std., Reis 41 $ 200. 

nach Porto Novo, 6V 8 Std., Cataguazes 11 Std. Ubä 13 Std. 
Porto Novo, Vista Alegre und Leopoldina. Patrocinio 
12 Std., Santa Luzia 15 Std., Espera Feliz 2 Std. 

Von Nictheroy nach Nova Friburgo täglich ab 7 Uhr vorm. 
und Sonnabends 3,30 Uhr nachm , Fahrtdauer 
3 1 /* Std., Fahrpreis: Rückfahrkarte I. Klasse Reis 
12 $ 000, Sonntags - Rückfahrkarte Reis 9 $ 000. 
Von Rio, Caes do Pbaroux 50 Minuten früher mit 
der Barca (Fährdampfer) abfahren. 

Von Nictheroy nach Porto das Caxias 1 Std., Rio Bonito, 
Capivary 3 Std., Macah6 6V 2 Std., Conde de Ära 
ruama 8 l / 8 Std., Campos 10 Std., Miraceama 8 l / a Std. 
nach Macuco 179 km, 7 Std., 

„ Cantagallo 10V 4 Std., Portella 14 Std . 

n Porto Novo via Sumidouro 12 Std., 

„ Victoria in Espirito Santo; Montag und Freitag 
direkter Zug mit Schlaf- und Speisewagen, Ober- 
bett 10, Unterbett Reis 15$000, Fahrtdauer 21V 4 Std. 

Eisenbahnen Im Staate Minas Geraes. 

Estr. de F. Central do Brasil nach Pirapora, 1006 km 

Von Barra do Pirahy via Livramento nach Lavras, Ribeiräo 
Vermelho, Abzweigung nach A Mouräo bei Bom 
Successo. 

Von Livramento nach Soledade. 
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Von Soledade nach Cruzeiro an der Rio-S. Paulo Eisenbahn, 

n n * Itajuba-Piranguinha, Abzweigung nach 

S. Jos6 do Paraizo und Sapucahy, 

n r> n Freitas, Lambary und Campanha, 

n » n Freitas, Tres Coracöes, Muzambinho 

Von Freitas Abzweigung nach Aguas Virtuosas, Cambuquira 
und Campanha. 

Die Estrada de Ferro Oeste de Mlnas: 

Von Sitlo nach S. Joäo d El Rey (100 km), 4 l / a Std., 

„ „ » A Mouräo (204 km) 8 l /s Std., Born Successo 

9 Std., Oliveira ll l / 2 Std., Goncalves 
Ferreira (313 km), Abzweigung nach 
Claudil und Itapecerii-a Henrique Galvon 
(356 km) 15V 4 Std. Abzweigung nach 
Bello Horizonte (156 km) 6 Std. Am 
nächsten Morgen 6,20 Uhr weiter nach 
Born Despacho 6 Std., Abbadia 8 Std., 
Pompeo aV 2 Std., 

n n „ Paraopeba 12 Std., zusammen 602 km. 

Abzweigungen von Gonc. Ferreira nach Itapecerica 1V 4 Std. 

n „ A Mouräo nach Lavras 2 l / 2 Std. und 

Botelho, 

„ || Ribeiräo Vermelho nacli Formiga 6 Std. 

(143 km), 

„ „ Ribeiräo Vermelho nach Carranca (80 km), 

ii „ M. Campos nach Pitanguy, 

u „ S.Vicente Ferrer nach Ribeiräo Vermelho 

5 Std. 

Von Curralinho nach Diamantina. 

Von Curralinho jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
7 Uhr vorm. via Roca da Brejo 23 km 8,05 Uhr — S. Hipo- 
lito 39 km, 8,50 Uhr — Rodeador 69 km, 10,06 Uhr nach 
Riacho das Varas 85 km, 10,45 Uhr vorm. Ankunft. 

Diese Eisenbahn wird weiter nach Diamantina gebaut. 

Companhia Estrada de Ferro de Goyaz: 

Von Fo miga nach Urubü (174 km) jeden Montag, 
Mittwoch und Freitag 5,30 Uhr vormittags. Fahrtdauer 
7Vi Stunden. 
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Von Araguary nach Cataläo (116 km) jeden Montag, 
Mittwoch und Freitag 6 Uhr vorm. hin, zurück 1 Uhr nachm. 
Fahrzeit 5 Stunden. 

Durch die Estrada de Ferro Therezopolis: 

Von Caes Pharoux, werktäglich ab 3,30 Uhr nachm., 
Sonntags ab 6,30 Uhr vorm. Fahrtdauer 3 Std. nach 
Therezopolis. Sonntags-Rückfahrkarte Reis 12 $ 000. 

Von Therezopolis zurück Sonntags 3 Uhr nachm., 
werktäglich 6,30 vorm. 

Durch die Estrada de Ferro Rio do Ouro: 

Von Rio de Janeiro, Estacäo Cajü nach Inhauma 1 Std., 

Jose Bulhöet 3 1 /* Std. (Abzweigung nach Tinjrua 3 / 4 Std.), 
Rio do Ouro ca. 4 Std. (Abzweigung nach Reprezas 10 Min.) 
nach 8. Pedro 4 l / a Std. 

Von Rio Zahnradbahn nach der Spitze des Corcovado, 

Bahnhof in der Rua Cosme Velho No. 53. Die Bahn hat 
eine Länge von 3790 m. 

Abfahrt werktäglich 2 Uhr nachm. Sonntags 10 und 
11 Uhr vorm. und 12, 1, 2, 3, 4 und 5 Uhr nachm. 

Nach Paineiras werktäglich 8 und 10,45 Uhr vorm. 
und 2, 5, H,15 und 8 Uhr nachm. Von Paineiras: 7,20 und 
8,45 Uhr vorm. und 12, 4, 5,40 und 8,30 Uhr nachm. 
Sonntags hin: 8, 9 Uhr vorm., alle Stunde bis abends 8 Uhr. 
Zurück 8,30 Uhr vorm., alle Stunde bis abends 8,30 Uhr. 
Rückfahrkarte bis Paineiras Reis 2 $ 000, nach der Spitze 
des Corcovado Reis 3 $ 000. 

Durch die Companhia de Ferro Carril Carioca nach 
Sylvestre vom Largo da Carioca. Von morgens 4 Uhr bis 
11 Uhr abends alle halbe Stunde. 

Fährdampfer Rio— Nictheroy. 

Vom Caes do Pharoux, von morgens 5 Uhr bis nachts 
2 Uhr ca. alle 20 Minuten hin und zurück. Fahrpreis hin 
300 Reis. 

Vom Caes do Pharoux nach Paquetä 6,30 und 9,30 Uhr 
vorm., 4,30 und 6,30 Uhr nachm. werktäglich. Zurück 
von Paquetä 6,30, 8,30, 10,50 vorm. und 7,30 Uhr nachm. 
Sonntags nach Paquetä 7, 9, 11 Uhr vorm., 2 und 7,30 Uhr 
nachmittags. 
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Vom Caes do Pharoux nach llha do Governador werk- 
taglich 6,45 und 11 Uhr vorm., 4,35 und 6,15 Uhr nachm. 
Zurück 5,30 und 8,10 Uhr vorm., 1 und 6 Uhr nachm. 
Sonntags von Rio 7 Uhr vorm., 12, 4 und 5,50 Uhr nachm. 
Von der Insel zurück 6, 9,45 und 11,46 Uhr vorm. und 
5,10 Uhr nachm. Fahrpreis hin L Klasse 600 Reis. 

Hafen-Rundfahrt. 

Vom Caes do Pharoux jeden Sonn- und Feiertag 2 Uhr 
nachmittags mit grossem Fährdampfer, Fahrtdauer 3 Std., 
Fahrpreis Reis 1 $ 500. Restaurant an Bord. 

Droschken und Automobile. 

Droschken : Am Tage von 6 Uhr morgens bis 10 Uhr abends. 
Eine Fahrt 3 $ 000 Reis ; eine Stunde 5 $ 000 Reis, jede 
folgende Stunde 3 $ 000 R*is. 

Zweiräder (Tilburys); Eine Fahrt 2 $ 000 Reis; eine Stunde 
4 $ 000 Reis ; jede folgende Stunde 2 $ 000 Reis. Nachts 
von 10 Uhr abends bis 6 Uhr morgens 1 $ 600 Reis 
Aufschlag. 

Automobile und Automobil -Taxameter: Die erste Stunde 
10 $000 Reis, jede folgende Stunde 8 $ 000 Reis. 

Strassenbahnen. 

Neben dem Restaurant Franziskanerbräu Ecke Avenida, 
Rio Branco und Rua Assemblea, Abfahrtsstelle der elek- 
trischen Strassenbahnen nach den südlich gelegenen Stadt- 
teilen und Vorstädten: Gloria, Cattete, Praca Dirque de Caxias 

(Largo do Machado) 200 Reis; nach Larangeiras und Aguas 
Ferreas, Botafogo, Escola Militär, Praia Vermelho, Largo 
dos Leöes 300 Reis; ferner nach Lerne, Igrejinha, Ipaneama, 
Copacabana, Jardim Botanlco und Gavea 400 Reis. Alle 
Wagen, ausser die mit Larangeiras und Aguas Ferreas 
gezeichnet sind, fahren über die Avenida Botafogo. Neben 
dem Largo da Carioca in dem Gebäude am Wasserreservoir 
(eine Treppe hoch) befindet sich die Abfahrtsstelle der 
elektrischen Bahn nach Sylvestre. Diese Bahn führt 
über den Viadukt da Carioca, Santa Thereza, am Hotel 
Internacional und Lagoinha vorbei nach Sylvestre. Bahn- 
länge 9 km, Fahrtdauer eine Stunde* Fahrpreis 800 Reis, 
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alle 20 Min. ein Wagen (einer der schönsten Ausflüge in 
Rio). Von dem Caes do Pharoux, Abfahrtstelle der elek- 
trischen Strassenbahnen nach den westlich gelegenen Stadt- 
teilen und Vororten: über Rua 1° de Marco und Rua Marechal 
Floriano die Wagen der Linien Catumby, Caes do Porto, 
Mattoso, S. Luiz Duräo, Uruguay, Villa Izabel und Engenho 
Novo, über Rua Assemblea, Carioca nach A'egria, Aldeia 
Campista, Andarahy, Alto da Boa Vi ata, Bispo, Cajü, Caes 
do Porto, Engenho de Dentro, Itapirü, Jockey Club, Santa 
Alexandrina, S. Januario, Tijuca und Villa Izabel. 

Vom Largo de Säo Francisco nach Cascadura, Estrella 
Matadouro, Piedade, Palmeiras, Praia Formosa, S. Francisco 
Xavier. 

Von der Rua Uruguayana nach Fabrica, Muda da Tijuca, 
Itapagipe. 

Die Estacäo Praia Formosa ist mit den elektrischen 
Strassenbahn- Linien, gez. n S. Januario", „Cajü'', „Luiz 
Duräo" und r Praia pormosa' 1 zu erreichen. 

Von Estacäo Praia Formosa nach dem Wallfahrtsorte 
„Penha" täglich 30 Züge, Fahrtdauer Stunde. 

Empfehlenswerte Hotels. 

Grand Hotel Internacional Rua do Acqueducto 9?6 

Pensionspreis pro Tag 12-16$0:0 Reis. fSilvestre. 

Hotel Avenida AvenidaRioBrancol52al62. 

Grande Hotel da Lapa Largo da Lapa 1. 

Hotel dos Extrangeiros Praca Jos6 de Alencar 1 

Zimmerpreis von 12$000 Reis an. 

Hotel Santa Thereza Rua Acqueducto No. 66. 

Hotel Vista Alegre Rua do Acqueducto 324 

|S. Thereza 

Hotel White am Parke Alto da Boa Vista 

im Vororte Tijuca. 

Hotel America Rua do Cattete 234. 

Hotel de France Praca Quinze de Novembro 

Ecke Rua lo de Margo. 

English Hotel Rua do Cattete 17«. 

Hotel Freitas Rua Riachuelo No. 120 

Pensionspreis pro Tag 9$000 Reis. 

Hotel Metropole Laranjeiras 519. 
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Pensionen: 

Pensäo Schray Raa Cattete. 

Hotel e Pensäo Central Praca da Republica No. 115. 

Zimmer 3— 4$000 Reis, mit Pension 7^8$000 Reis. 

Pensäo Beethoven Rua da Gloria. 

Pensäo das Palmeirae Ladeira da Gloria. 

Pensäo Almeida Rua Cattete No. 177. 

Pensäo Larangeiras Rua das Larangeiras No 192. 

Pensäo de Madame Pereira.. Rua das Larangeiras. 

Pensäo de Nogueira Rua Marechal Floriano Peixoto 185. 

Pension pro Tag 7$000 Reis. 

Friihstücks-Lokale 

(von 8 Uhr vorm. bis 2 Uhr nachm.) Restaurant Franciscaner 

— Restaurant Börsenhalle, Rua Quitanda — Restaurant von 
Fritz Bürnheim, Rua Affandega No. 18 — Restaurant Minho, 
Rua do Ouvidor No. 12 — Restaurant Hotel Brito, Rua do 
Ouvidor No. 124 B — Restaurant von Stöterau, Rua General 
Camara No. 10 — Restaurant Rotisserie Americain, Rua 
Goncalves Dias — Restaurant Caf6 Paris, Largo da Carioca 

— Restaurant Rotisserie Central, Largo S. Francisco de 
Paula No. 22 — Restaurant Wiener Bier- und Speise-Halle, 
Largo da Carioca No. 11 — Restaurant Deutsches Bierhaus, 
Zum alten Jacob, Rua do Hospicio No. 60 — Deutsches 
Bierhaus Adolph Rumjanek, Rua Assemblea No. 103. 

Empfehlenswerte Restaurants für Mittagessen 

(4—9 Uhr abends). Restaurant Franziskaner, Avenida Rio 
Branco — Restaurant Madrid, Rua Goncalves Dias — 
Restaurant Rotisserie Americain, Rua Goncalves Dias — 
Restaurant Ouvidor, Rua Ouvidor No. 149 — Restaurant 
Casa Heim, Rua S. Jos6 — Restaurant Hotel do Suisso, 
Praca Tiradentes No. 1 — Restaurant Criterium, Avenida 
Passos — Restaurant Wiener Speise-Halle, Largo da Carioca. 

Cafes und Konditoreien. 

Caf£ Castellöes, Avenida Central — Cafe Colombo, Rua 
Goncalves Dias — Cafe Rocha Meneres, Largo da Carioca — 
Cafe Brito, "Java" und Cascata — Confeitaria A. Cave, 
Rua 7 de Setembro No. 123. 

Banken. 

In der Nähe der Börse befinden sich die grossen 
Bankinstitute: Die Banco do Brazil in der Rua da Alfan- 
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dega No. 9 — Commercial Italo Brasiliano, Rua 1<> de 
Marco 45 — Banco Aleman Transatlantico, Rua da Alfan- 
dega 11 — die London River Plate Bank No. 21 — die 
London Brazilian Bank No, 10 — die Brasilianische Bank 
für Deutschland, Rua Quitanda No. 109 — die British Bank 
of South America, Rua 1 o de Marco No. 31 — Banco 
Allianca do Porto, Rua do Rosario 104 — die Banco 
Metropolitano do Brazil, Rua Rosario. Geldwechsler in der 
Rua 1 0 de Marco — Banco Germanico da America do Sul, 
Rua Candalaria 21. 

Post und Telegraph. 

Das Hauptpostamt Rua 1° de Marco, das Telegraphen- 
amt für den Telegraoho National, Avenida Central No. 2, 
für den Telegrapho Cabo Submarino (We9tern Telegraph), 
Avenida Rio Branco 117 und für die Deutsche Stidameri 
kanische T.-G. (A. G.), Rua Assemblea 8, I. 

Theater. 

Das Theater Municipal für Opern, Ballet und Schau- 
spiele, an der Avenida Central, ist eines der schönsten 
Theater mit 3 Rängen, 1800 Sitzplätzen, prächtiger Frei- 




Theatro Municipal 
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treppe, Glasmalereien und Mosaikgemälden. Unter dem 
Parkett befindet «ich ein Restaurant im ägyptischen Stile. 
Eine Neueinrichtung, gekühlte Luft bis 10 Grad unter 
Aussentemperatur in den Zuschauerraum zu drücken, ist 
vorgesehen. Die elektrische Kraft für Beleuchtung, Kühlung 
und Bühnenmechanismen wird durch drei Diesel- Motore 
k 150 HP erzeugt, die direkt mit Dynamos gekuppelt, 
in einem Nebengebäude untergebracht sind. Theater Lyrico 
fasst ca. 2000 Personen, Rua 13 de Maio. — Theater 
S. Pedro d' Alc*ntara, Praca Tiradentes. — Theatro Sao Jose, 
Praca Tiradentes. — Palacio-Theater (Variete und Spezi- 
alitäten), Rua do Passeio No. 44. — Theater Apollo, Ru* 
Lavradio No. 50. — Theater Lucinda, Rua do Espirito Santo 
No. 24, Theatro Carlos Gomes No. 6 — das Theater Recreio 
Dramatico in derselben Strasse No. 45 — der Parque Fluminense 
an der Praca Duque de Caxias. 



Rio hat viele gute Krankenhäuser. Das grosse Hospital 
Santa Casa de Misericordia an der Praia Santa Luzia, sehens- 
wert; in demselben befinden sich Hörsäle der medizinischen 
Fakultät und eine Entbindungs-Anstalt. — Hospital da 
Beneficencia Portugueza, Rua de Santo Amaro No. 24. — 
Hospital de Santa Izabel für epidemische Krankheiten an 
der Praia Icarahy bei Nictheroy. — Das Krankenhaus 
für Beriberikranke liegt im Vororte Copacabana, — das 
Hospital für Einwanderer auf der Insel Flores bei Nictheroy. 
— Die Poliklinik, Avenida Central, Ecke S. Jose\ 

Eine vortrefflich eingerichtete Irrenanstalt liegt an der 
Praia Saudade in der Vorstadt Botafogo. In deren Nähe 
ein Asyl für Blinde (Instituto Benjamin Constant), Rua 
General Severiano; — das Taubstummen-Institut liegt an 
der Rua das Larangeiras No. 82, — in derselben Strasse 
No. 86 eine Entbind ungs -Anstalt und No. 84 das Institut 
Pasteur. 



der Republik Argentinien . . . Rua Alfandega No. 5, 



Krankenhäuser etc. 



Konsulate 



n 



„ Bolivia 

„ Chile 

Vereinigten Staaten von 
Nord- Amerika 



Rua do Ouvidor No. 54, 
Rua do Hospicio No. 31, 



Avenida Rio Branco No. 117, 
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„ Republik Peru Rua do Ouvidor No. 88, 

n „ Urujruay „ „ n No. 68, 

des Deutschen Reiches Avenida Rio Branco No. 146, 

Frankreich Largo da Carioca No. 15, 

Grossbritannien Rua General Camara No. 2, 

Italien Rua 1° de Marco No. 12, 

Oesterreich Avenida Rio Branco No. 137, 

Portugal Rua General Camara No. 1, 

Spanien Rua 1 0 de Marco No. 65, 

Schweiz Rua Assemblea No. 58, 

Belgien Avenida Rio Branco No. 50. 

Die hauptsächlichsten Gebäude: 

Der Palast des Präsidenten der Republik, Rua do Cattete 
No. 153, 

das Ministerium des Aeussern, Rua Marechal Floriano Peixoto 
No. 152, 

das Ministerium des Innern und Justiz, Praca Tiradentes No. 6 \ 

das Finanz-Ministerium, Avenida Rio Branco, 

das Handels-Ministerium, Praca 15 de Novembro, 

das Kriegs-Ministerium, Praca da Republica, 

das Marine-Ministerium, Caes dos Mineiros, 

das Senats-Gebäude, Rua do Areal No, 2, 

die Deputierten Kammer, Rua da Misericordia, 

die Caixa de Amortisacäo, Rua 1° de Marco. 

die Caixa de Conversäo, Avenida Rio Branco, 

das Rathaus (Prefeitura Municipal), Praca da Republica 
No 52, 

das Conselho Municipal, Praca Ferreira Vianna, 

die oberste Polizei-Behörde, Rua do Lavradio No. 80, 

das höchste Bundesgericht, Supremo Tribunal Federal, Rua 
1° de Marco No. 26, 

das Appelatlonsgericht, Rua do Lavradio 72, 

das Schwurgerichtsgebäude, Rua dos Invalidos 108, 

Segundo Trieunal do Jury Rua da Relacäo, Ecke Rua do 
Lavradio 72, 

Supremo Tribunal do Militär, Rua Marechal Floriano No. 154, 
Juizo Seccional do Districto Federal, Rua 1° de Marco No. 26, 
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die Münze, Praca do Republica, 
Fiscal de Loterias, 
Thesouro Föderal, 

das Tribunal de Contas, Avenida Passos No. 17, 

die Estatistlca Commercial, Rua da Quitanda No. 72, 

die Einwanderungs-Behörde, Avenida Rio Branco Nr. 23, 

die Imprensa National (Staats- Druckerei), Rua Treze de 
Maio No. 2, 

die medizinische Fakultät, Praia de Santa Luzia, 

die Policlinioa do Rio de Janeiro, Avenida Rio Branco, Ecke 
Rua S. Jos6, 

das Politechnicum, Largo S. Francisco, 

die Militär-Schule, Rua S. Francisco Xavier 45, 

die Kunst- und Gewerbeschule, Lyceo de Artes e Officios, 

die National-Bibliothek (250.000 Bände), Avenida Rio Branco, 
zu besuchen von 10 Uhr vorm. bis 8 Uhr nachm., 

das Konservatorium der Musik, Rua Luiz de Camoes No. 52, 

die Kunstschule, Avenida Rio Branco, 

die Handels-Akademie im Polytechnikum, 

das Observatorium auf dem Morro do Castello, 

die Sparkasse, Caixa Economica, Rua D. Manoel No. 7, 

die Handelskammer (Junta Commercial) in der Börse Rua 1° 
de Marco, 

der Pavilhäo Monroe, Avenida Rio Branco, 

der Pavilhäo Mourlsco, Praia Botafogo, 

das Museum der Marine (Schiffsmodelle etc.), Rua Conselheiro 
Sarai va No. 12. 

Kirchen. 

Die Hauptkirchen sind: Die Kathedrale Praca 15 de 
Novembro (frühere Kaiserliche Kapelle), die Kirche do 
Carmo daneben; die Kirche da N S. da Candelaria, Rua 
Candelaria, bekannt als die schönste Kirche Brasiliens; 
die Kirche S. Jose* mit schöner Orgel und Glockenspiel. 
Auf dem Morro do Castello die älteste Kirche der Stadt; 
die Kirche Matriz da Gloria mit schönen Marmorstatuen 
des S. Pedro und S. Paul an der Praca Duque de Caxias; 
die Deutsche Evangelische Kirche Rua Dr. Menezes Vieira 
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(Invalidos) No. 91. Die Kirche Episcopal Britanica, Rua 
Evaristo da Veiga No. 16; die Kirche da Penha, bekannt 
als Wallfahrtsort, liegt in der Nähe der Eisenbahnstation 
Penha. 

Das naturhistorische Museum im (schönen, früheren 
Kaiserlichen Parke) Quinta da Boa Vista ist sehr sehens- 
wert und geöffnet Donnerstags, Honnabends und Sonntags 
von 11 — 2 1 / 8 Uhr. Der Hippodromo Nacional, Travessa 
S. Salvador, der Turf Club, Derby Club und der Jockey 
Club (Fluminense) im Vororte S. Christo väo. An der Praca 
M»l Deodoro das National-Gymnasium, das Asyl Goncalves 
de Araujo und die Intendantur der Armee. Der Tempel 
da Humanidade, Rua Benjamin Constant No. 31; die 
Freimaurer-Loge in der Rua Lavradio No. 81 ; in deutscher 
Sprache n Znr Eintracht" Freitags; in italienischer Sprache 
„Fratellanza Italiana" ; in englischer Sprache „Fureka 3 a", 
in spanischer Sprache r Fraternidade Espana u und in 
syrisch-türkischer Sprache „Syria"; die Bibliothek ist ge- 
öffnet täglich von 10 bis 3 Uhr. 

Rio hat viele schöne öffentliche Plätze: Die Praca 
15 de Novembro am Kai Pharoux, der Passeio Publico an 

der Avenida Beira-mar ist 17640 qm gross und hübsch 
angelegt, er zeichnet sich durch seinen Reichtum an ver- 
schiedenen Bäumen aus; in demselben ein Aquarium und 
ein Restaurant, daneben befindet sich das Hchöne Gebäude 
„Pavillon de S. Louis". Die Praga Alvares Cabral (Gloria) 
mit Gartenanlagen, 20.000 qm gross, ist geschmückt mit 
dem Denkmale für den Kntdecker Brasiliens Pedro Alvares 
Cabral, errichtet 1900 zur 400jährigen Feier, ferner mit 
dem Standbild des Staatsmannes Visconde do Rio Branco, 
der Uhr da Gloria und einem Springbrunnen, geschenkt 
von dem Wein-Kaufmann Adriano Ramos Pinto in Oporto. 
Die Praca Duque de Caxias (Largo do Machado) mit der 
Statue des Herzogs von Caxias. Die Praia Botafogo ist 
eine herrliche Strandpromenade mit hübschem Pavillon 
für Ruder-Regatten und dem Pavillon Mourieco mit Restau- 
rant. Der sehr sehenswerte Botanische Garten, einer der 
schönsten der Welt, liegt 10 km vom Zentrum der Stadt 
entfernt, hat einen Flächeninhalt von 544.600 qm und über 
60.000 Pflanzen, besitzt herrliche Alleen von Königspalmen, 
Mango-, Wallnus*-, Kampfer, Brot- und Zimmetbäumen, 
prachtvolle Bambusstauden, ein Haus mit Cedernbäumen, 
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einen See mit der Victoria Regia und e r nen kleinen Wasser- 
fall. Die Praca Tiradentes (Largo do Rocio) mit hübschen 
Gartenanlagen und dem srrossartigen Denkmal D. Pedro 1°. 
Die Praca da Republica, auch Campo Sant' Anna genannt, 
hat eine Grösse von 19,8 Hektar, der herrliche Park ist 
17 Hektar gross, sehenswert, und täglich von morgens 
7 Uhr bis abends 9 Uhr geöffnet. Die Avenlda am Kanal 
do Mangue ist 2,6 km lang, von der Praca 11 de Junho 
in Ost- Westrichtung zeichnet sich diese durch zwei statt- 
liche Palmenalleen von 1200 m Länge aus, danach führt 
der Kanal in Süd-Nordrichtung zum Hafen (1400 m). Der 
romantisch gelegene Zoologische Garten ist im Vororte 
Villa Izabel. 




Canal do Mangue 



Die Rua Ouvidor, bekannteste und belebteste Strasse 
mit prachtvollen Verkaufsläden ist 700 m lang und führt 
von der Rua 1° de Marco (vis-a-vis der Kirche Cruz dos 
Militares) nach dem Largo S. Francisco de Paula. Die 
Rua Ouvidor wird unter andern von der Avenida Rio Branco, 
der Rua Goncalves Dias und der Rua Uruguayana gekreuzt. 
Die Avenida Rio Branco, 1,8 km lang unH 33 m breit, ist 
geschmückt mit Prachtbauten, grossen Geschäftshäusern 
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und Agenturen der Dampfschiffahrt-Gesellschaften. Der 
Lloyd Brasileiro und das Telegraphen am t des National 
Telegraph No. 2, die Caixa da Amortizacäo und die 
Agentur der Royal Mail St. P. Co., Rua Inhauma, die 
Companhia Docas de Santos mit prachtvoll geschnitzten 
Türen No. 50, die Agentur des Norddeutschen Lloyd No. 66, 
die Agentur der Hamburg-Südamerika - Linien, Agent Theodor 
Wille & Co. No. 79, The Rio de Janen o Tramway-Light 
and Power Company Ltd. No. 76, Guinle & Co. No. 89, 
Confeitaria Custellöes No. 108, die Versicherungs-Gesell- 
schaft „Equitativa", der Klub der Ingenieure und Archi- 
tekten No. 116, der Kaufmännische Verein No. 118, Jornal 
do Brasil No. U0, Jornal do Commercio No. 117, 0. Paiz 
No. 128, La Revista Illustrada Commercial No. 133, das 
Deutsche Konsulat No. 146. Das Restaurant Franziskaner- 
brau und Hotel Avenida, Ecke Rua S. Jose. Das gross- 
artige Theater Municipal, diesem gegenüber die Escola 
Nacional de Bellas Arles No. 211 und die National-Bibliothek 
No. 213, das Lyceo de Art es e Officios (Kunst und Gewerbe) 
No. 164 und die Polilkinik, am Südende der herrliche 
Palast Pavilhäo de S. Luiz (Monroe). 

Ausflüge. 

Herrliche Ausflüge sind mit der elektrischen Strassen- 
bahn zu machen vom Largo da Carioca nach dem sehens- 
werten Botanischen Garten, mit Wagen gezeichnet „Jardim 
Botanico" oder „Gavea", hin 1 Stunde, Fahrpreis 400 Reis. 
Der Garten ist täglich ausser Dienstags und Sonnabends 
von morgens 7 Uhr bis abends 6 Uhr geöffnet, Eintritt frei. 

Nach dem Badeorte Lerne am Ozean mit kräftigem 
Wellenschlage und guten Restaurants, Sonntags Konzerte, 
hin 1 Stunde, Fahrpreis 400 Reis, alle 15 Min. ein Wagen. 

Nach der kleinen Kirche Igrejinha und Copacabana 

am Ozean, hin 1 Stunde, 400 Reis, alle 15 Min. ein Wagen. 

Nach Ipanema mit Badestrand und Restaurant, hin 
l Stunde, 400 Reis, alle 15 Min. ein Wagen; nach Gavea, 
hin l Stunde 10 Min., 400 Reis ; nach der früheren Militär- 
schule, jetzt Ausstellungsgebäude, hin 8 / 4 Stunde, 300 Reis. 

Nach dem Zoologischen Garten im Vororte Villa Izabel 

mit der elektrischen Strassenbahn gez. „Villa Izabel", hin 
8 / 4 Stunde, Fahrpreis 400 Reis, täglich zu besichtigen, 
Eintritt Reis 1 $ 000. 
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Aqu9ducto de Sta. Thereza 



Ausflug nach dem Corcovado. 

Der schönste Ausflug von Rio; vom Largo da Carioca 
mit der elektrischen Strassenbahn, gezeichnet „Aguas 
Ferreas" nach der Rua Cosme Velho No. 53, hier der 
Bahnhof für die Zahnradbahn nac h der Spitze des Corcovado. 
Die Zahnradbahn, System Riggenbach, ist seit 1884 in 
Betrieb, 3780 m lang und eine der steilsten Bahnen der 
Welt. Fahrpreis hin und zurück 3$000 Reis. Von Sylvestre 
nach der Spitze hin und zurück 2$000 Reis. Nachdem 
der erste Viadukt do Sylvestre passiert, wird die erste 
Haltestelle Sylvestre (250 m Aber dem Meeresspiegel) 
erreicht. Links befindet sich ein Restaurant und rechts 
die Abfahrtsstelle der elektrischen Strassenbahn über 
Lagoinha und Santa Thereza nach dem Largo da Carioca. 
Die 2. Haltestelle ist in Paineiras (460 m über dem Meere) 
mit dem Hotel do Corcovado, gut eingerichtet mit Bädern, 
entzückende Aufsicht und herrlicher Spazierweg neben 
der alten Wasserleitung nach dem Tijuca und nach Syl- 
vestre. Von Paineiras nach der Endstat ion Alto do Corcovado 
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Waldweg bei Paineiras 



erreicht die Steigung auf einer 200 m langen Strecke 30°/ 0 , 
Oben angekommen sind noch 20 m auf gutem Wege zu 
steigen, um dann 697 m über dem Meere, auf dem schönsten 
Aussichtspunkte der Welt, einen freien prächtigen Rund- 
blick zu gemessen. Auf der Spitze ein Ii* 1 /* m im Durch- 
messer grosser Pavillon. Man nieht die Stadt Rio, den 
grossen Hafen, die Vorstädte Ipauema, Copacabana, (iavea 
und den Ozean. Der Zug hält an der Spitze l l 2 Stunde, 
ebenfalls während der Rückfahrt an der vorletzten Station 
Paineiras; die Haltestelle Sylvestre ist nur zum Ein- resp. 
Aussteigen . 

Sehr zu empfehlen ist von Sylvestre mit der elektrischen 
Bahn über Santa Thereza nach dem Largo da Carioca zu 
fahren (eine abwechslungsreiche Tour); 800 Reis. 
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Ausflug nach der Spitze des Päo de Azucar 

Zuckerhut. 

Mit der elektrischen Strassen bahn nach der Praia 
Vermelha. 300 Reis hin, Rückfahrkarte 500 Reis. Hier 
das Ministerium für Landwirtschaft und die Abfahrtstelle 
der Drahtseilbahn nach dem Berge Urea (600 m lang), 
Fahrtdauer 4 Minuten, mit Restaurant und Gartenanlagen. 
Rückfahrkarte Reis 2 $ 000. 
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Vom Berge Urea mit der zweiten Drahtseilbahn nach 
der Spitze des Zuckerhuts, Länge fiOO m, Fahrtdauer 
5 Minuten. Fahrt bis zur Spitze Rückfahrkarte Reis 4$000. 

Ausflug nach dem Tljuca. 

Von dem Caes Pharoux mit der elektr. Strassenbahn 
nach dem Jardim Publico „Alto da Boa Vista M und Hotel 
Withe im Vororte Tijuca (340 m über dem Meeresspiegel), 
Fahrtdauer 1 Stunde, Fahrpreis 800 Reis. Vom Hotel 
White resp. vom Alto da Boa Vista aus sind herrliche 
Ausflüge zu machen. Vom öffentlichen Garten „Alto da 
Boa Vista" führt rechts ein guter Fahrweg nach dem 
National-Parke Floresta, nach Excelsior und nach der 
höchsten Bergspitze Bico do Papagaio weitergehend, erreicht 
man nach 8 / 4 stündiger Wanderung einen Kreuzungspunkt 
mit Wegweiser, rechts führt der Weg zum Pedra de Aicher 
nnd zur Bergspitze „Pico do Tijuca", links zur Bergspitze 
Bico do Papagaio. Von diesem Kreuzungspunkte gelangt 
man nach 15 Minuten zu einer Weg-Gabelung, halbrechts 
weitergehend gelangt man in 8 / 4 Stunde zum Fasse des 
Bico, um dann auf einem sehr beschwerlichen Fusswege 
in einer halben Stunde auf den Bico do Papagaio, 1097 m 
über dem Meere, eine Felsplatte mit grossartiger Fern- 
sicht, zu gelangen. 

Ausflug nach den Furnas. 

Vom Alto da Boa Vista auf der breiten Fahrstrasse 
(Verlängerung der elektrischen Bahnlinie) ca. 5 Min. gehend, 
passiert man das frühere Hotel White, jetzt ein Schul- 
gebäude, umgeben von schönen Bambnsstauden. Hier 
zweigt sich ein Fahrweg rechts ab, auf diesem Wege ab- 
wärts gehend, erreicht man nach 1V 2 stündiger Wanderung 
die Furnas, künstlieh ausgebaute Höhlen mit hoch- 
interessanten Partien, vorzüglicher Platz für Picknicks. 

Von den Furnas führt ein guter Fahrweg nach dem 
Vororte Gavea (Endpunkt der elektrischen Strassenbahn- 
linie Gavea). Die Tour bietet wunderbare Ausblicke, 
beansprucht jedoch 6 Stunden. 

Alto da Boa Vi sta- Vista Chln e za- Bot ani scher 

Garton (3—4 Stunden). 

Vom Alto da Boa Vista auf der breiten Fahrstrasse 
(Verlängerung der Bahnlinie) ca. 5 Min. gehend, hält man 
sich links auf der oberen Fahrstrasse, um nach ein- 
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Wasserfall — Tijuca 



stündiger Wanderung zum Meza do Imperador, und nach 
weiteren 15 Min. zur Vista Chineza zu gelangen. Hier 
entzückende Aussicht auf den Ozean, Ilha Raza mit Leucht- 
turm, die Felsen Dous Irmäos, Zuckerhut, den Corcovado 
und die Lagöa Rodrigo de Freitas. Von der Vista Chineza 
absteigend, nach einer abwechslungsreichen Tour gelangt 
man nach zweistündiger Wanderung beim Botanischen 
Garten an. Vom Botanischen Garten mit der elektrischen 
Bahn zur Stadt. 

• 
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Mit der elektrischen Strassenbahn, gezeichnet *Caju tt , 
nach der Praia S. ChrUtoväo, an dieser die Friedhöfe 
Cemiterio do Carmo, Cemiterio da Penitencia und Cemiterio 
de S. Francisco Xavier mit schönen Grabdenkmälern und 
prächtigen Palmen-Alleen. Ferner hier das neue Arsenal 
de Guerra, und an der Endstation Ponta do Caju liegt 
der Bahnhof für die Eisenbahn nach Rio do Ouro. 

Ausflug nach der Quinta da Boa Vista (ein früherer 
Kaiserlicher Park mit dem sehenswerten naturhistorischen 
Museum und Aquarium) mit Wagen, gezeichnet „Jockey Club", 
n 8. Januario", oder „Caju", Fahrpreis 200 Reis, hin 30 Min. 
Das Museum ist Donnerstags, Sonnabends und an Sonn- 
und Festtagen von 11—2.30 Uhr zu besichtigen (Eintritt frei). 

PetrOpOÜS (6100 Einwohner). 

Frühere Sommer-Residenz, jetzt Sitz der Gesandt- 
schaften und Sommerwohnort der vornehmen Welt, liegt 
825 m über dem Meere, ist eine reizende Villenstadt mit 
herrlicher Umgebung, wird von dem Wasserfall Oascatinha, 
wo elektrische Zentrale (in 15 Min. mit der Eisenbahn zu 
erreichen), mit elektrischer Beleuchtung versehen. Die 
Strassen ziehen sich als Avenuen mit Bächen in der 
Mitte um die mit Urwald bedeckten Berge herum. Dem 
Bahnhofe gegenüber das gute Hotel Pension Gentrai und 
in der Rua 15 de Novembro No. 114 das gute Hotel Braganza 
N. 988, das gute Restaurant von Meyer; Ecke Avenida 
Washington das Cafe" Cometa. Die Hauptgebäude sind: 
der frühere Palast des Kaisers, der Palast der Prinzessin 
D. Izabel, der Palast des Präsidenten, das Rathaus, das 
Polizeigebäude, die Kirche S. Pedro e Coracäo d* Jesus, 
das Hospital Santa Thereza, die protestantische Kirche, 
das Gymnasium S. Vicente de Paula und die Bierbrauerei 
Bohemia. 

Von Rio nach Petropolis bietet die Strecke von Raiz 
da Serra nach Alto da Serra (6 km mit der Zahnradbahn 
(System Riggenbach) eine herrliche romantische Fahrt 
mit wunderbarer schöner Fernsicht auf das Gebirge, die 
Bai von Rio und den Ozean. Ueber die Schluchten führen 
grossartipe Brücken (der Viadukt do Bonini und die Brücke 
da Baptista). Von Alto da Serra auf der Hochebene nach 
Petropolis sind 23 km. 
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Ausflüge. 

Zu Fuss nach dem Wasserreservoir (Caixa d* Agua) 
Rua Joäo Caetano, vom Reservoir hat man einen recht 
guten Ueberblick über die Stadt. Nach dem Morro do 
Observatorio (Avenida Cruzeiro) und Morro do Encanto 
(Praca da Liberdade). 

Lohnende Wagenfahrten: 

Durch das Moseltal mit freundlichen Ansiedluugen, 
das Bingertal m't der Seidenfabrik von Werner. 

Das Rheintal mit der Gastwirtschaft von Scherhauer 
und der Cremerie Boisson, wo der berühmte Petropolis 
Käse (ähnlich dem Camembert) hergestellt wird. 

Nach Cascatinha und Retlro eine elektrische Stras«en- 
bahn, ausgehend vom Bahnhofe in Petropolis sowie Omnibus 
und Eisenbahn- Verbindung. Wagen und Reitpferde sind 
zu mieten in der Cocheira von Guilhermo Brauning, Rua 
Gasemiro de Abreu. Für die erste Stunde Reis 5 $ 000, 
jede folgende Stunde Reis 3 $ 000. 

Nictheroy 

30.000 Einwohner, Hauptstadt des Staates Rio de Janeiro, 
welcher 68.982 qkm gross und 1.400.000 Einwohner hat. 

Nictheroy liegt am östlichen Ufer der Bai von Rio 
de Janeiro, hat mehrere Regierungsgebäude,Kirchen, Hospi- 
täler, Theater, öffentliche Gärten, viele Villen, einen herr- 
lichen Strand an der Praia Icarahy und Praia Grande und 
das vortrefflich eingerichtete Colleg Salesiano an der Rua 
Santa Rosa. Auf dem dahinter liegenden Berge ein 37 m 
hohes Denkmal mit einer Statue der Jungfrau Maria, 
errichtet 1900 zur Zentenarfeier der Entdeckung Brasiliens. 
Das Denkmal (Turm) ist zu besteigen und bietet ein 
prächtiges Bild von Nictheroy und Rio Zum Denkmale 
führt eine Drahtseilbahn und guter Weg hinauf. Zu 
erreichen mit der elektrischen Strassenbahn, gezeichnet 
„ Icarahy a , 200 Reis. In der Rua Visconde do Rio Branco 
No. 99 in der Nähe der Abfahrtsstelle der Fährdampfer, 
das gute Caf£ und Restaurant Avenida. 

Am Sacco de S. Francisco ein neues Hotel-Casino 
und ein herrlicher Badestrand. 

Nova Friburgo, 8000 Einwohner, im Municipium 20.000 
Einwohner, liegt 876 m über dem Meere, 109 km von 
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Nictheroy. Die Stadt wurde im Jahre 1819 von Schweizern 
am kleinen Rio das Bengalas am Morro Queimado als 
Kolonie gegründet. Die Stadt hat ein herrliches Klima 
und eine mittlere Temperatur von 17,5° C; wird daher 
in den heissen Monaten Dezember bis März als Sommer- 
frische von den ersten Familien Rios aufgesucht. In der 
Stadt gute Hotels und Chalets, ein Institut hydrotherapico, 
das grosse bedeutende Gymnasium Collegio Ancbieta, 
herrliche Spazierwege mit prächtigen Ausblicken in die 
Landschaft (Fönte de Suspiros). Es wird hier Kaffee, 
gutes europäisches Gemüse und Früchte gepflanzt. Die 
Eisenbahnfahrt von Nictheroy jeden Morgen 7 Uhr über 
Porto das Caxias IßS Uhr, Sambasitiba 8,13 Uhr, Sant 
Anna 8,34 Uhr, Oachoeiras 8,54 Uhr nach Bocca do Matto 
9,42 Uhr geschieht in einem gewöhnlichen Zuge. Von 
Bocca do Matto (81 km), 227 m über dem Meere nach 
Theodoro de Oliveira ist die Gebirgsbahn, Schweizer System 
mit hoher, starker Mittelschiene gewählt, da der Zug 
dann 4 Wagen mit sich führen kann. 

Von Oliveira gehts 16 km bergab nach Nova Friburgo, 
Ankunft 10,35 Uhr vorm. Sonnabends fährt auch ein 
Zug 3,30 Uhr nachm. ab Rio, Fahrtdauer 3 l / 2 Std. Zurück 
von Nova Friburgo täglich 3,05 Uhr nachm. und Montags 
6,00 Uhr vorm., Fahrtdauer bis Nictheroy S l / 2 Stunden. 
Fahrpreis I. Klasse hin und zurück Reis 13 $ 000, Sonntags 
Reis 9 $ 000. 

Therezopolis 

liegt 1050 m über dem Meere, 72 km von Rio in der 
Serra dos Orgäos (Orgelgebirge). Unterhalb in 950 m Höhe 
liegt die Stadt Varsea mit 2000 Einwohnern, die vom 
kleinen Rio Paquecer durchzogen wird. 

Die bedeutendsten Ausflüge sind nach den Wasser- 
fällen: Cascata Musso, Cascata Paquecer, Cascata Fischer 
und Cascata Imbuhy. 

Mit Ferryboat (Barca) vom Caes do Pharoux täglich 
3,30 Uhr nachmittags nach Piedade weiter mit der 
Eisenbahn über Mäge" 5 Uhr nachm., Santa Aleixo 5,15 Uhr 
nachm., Raiz da Serra 5,36 Uhr nachm., weiter mit der 
Zahnradbahn nach Therezopolis Ankunft 6,30 Uhr nachm., 
Fahrtdauer 9 Std., Fahrpreis I. Kl. hin Reis 9 $ 000, Rück 
fahrkarte am selben Tage Reis 10 $ 000, 3 Tage Gültigkeit 
Reis 12 $ 000 und 15 Tage Reis 16 $ 000. 
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Campos 

35.000 Einwohner, liegt in schöner Lage am Rio Parahyba, 
hat Wasserversorgung, Kanalisation, elektrische Beleuch- 
tung und Strasaenbahnen. Die bedeutendsten Gebäude 
sind: die Kirche S. Salvador, das Stadthaus, die städtische 
Bibliothek, das Theater, das Gymnasium, das Seminar, 
die Kunst- und Gewerbeschule, das Post- und Telegrapheo- 
amt, das Hospital, die Banco Commercial e Hypothecario 
de Campos und eine Filiale der Banco do Brazil, das 
Grand Hotel Gaspar und andere. Ausser den katholischen 
Kirchen gibt es eine Presbyterian und eine Baptisten-Kirche. 
Ausserhalb der Stadt befindet sich das städtische Schlacht- 
haus und das Hospital Isolamento. Ueber den Fluss führt 
eine 850 m lange eiserne Brücke. 

Campos hat Eisenbahn- Verbindung nach allen Rich- 
tungen, Flussdampfer nach S. Fidelis und nach S. Joäo 
da Barra. Campos ist mit Macabe' durch einen Kanal 
verbunden. 

Die II ha Grande liegt 65 Sm. westlich von Rio, hier 
befindet sich die Quarantäne-Station für Mittel-Brasilien. 

Angro dos Reis, kleine Hafenstadt im Staate Rio de 
Janeiro, liegt 75 Sm. westlich von Rio. Hier bedeutender 
Fisch- und Krabbenfang. 

Paraty, kleine Hafenstadt liegt 105 Sm. westlich von 
Rio, Fisch und Krabben fang. 

Barra do Pirahy 

seit 1890 Stadt, liegt am Znsammenfluss des Pirahy und 
Parahyba. Hauptkreuzpunkt der verschiedenen Eisenbahnen. 
Ausgang der Eisenbahn nach Carvalhos 8 s / 4 Std., nach Passa 
Tres 2 Std., nach Caxambu 13 Std. Ueber den Fluss 
führen 3 eiserne und 2 hölzerne Brücken. 

In der Nähe liegt Mendes mit der Brauerei Teutonia 
und eine Papierfabrik. 

Rezende 

16.000 Einwohner, liegt am rechten Ufer des Rio Parahyba, 
Auf den drei Hügeln der Stadt liegen je eine Kirche, 
Matriz, Passos und Rosario in hübscher Lage. 

Gegenüber liegt Camqos Elyseos. In der Umgebung 
Landwirtschaft und Viehzucht. 
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Vassouras 

10.000 Einwohner, liegt an der Estr. de F. Central, 129 km 
von Rio entfernt, Fahrtdauer 3 Std., schöner Park Amparo 
zwei Zündholzfabriken, „o Municipio" und „Vassourense". 
In der Umgebung Anbau von Kaffee, Tabak, Zuckerrohr 
und Getreide. 

Ferner sind noch im Staate Rio de Janeiro die Städte: 
Valenca, Marteä, Cantagallo, S. Fidelis, ßarra Mansa, 
Sapucaia, Padua, Sta. Maria Magdalena, Bona Jardim, 
Sumidouro und Capivary. 



Der Staat Minas Geraes 



6327479 qkm gross, mit 4500000 Einwohnein, ist ein Ge- 
birgsland, reich an Mineralien, mit herrlichem Klima, 
bedeuterder Landwirtschaft und grosser Viehzucht. Die 
beiden Haupt Gebirgsketten sind die Serra do Espinhaco 
und die Serra Mantiqueira mit den höchsten Bergen Pico 
do Passo Quatro 2250 m, Serra de Caraca 1955 m, Pico 
de Itambfc 1817 m und der Pico de Itacolomi 1750 m hoch. 

Im Zentrum des Staates befinden sich reiche Eisen- 
und Goldlager. Im Norden des Staates Diamanten und 
Halbedelsteine Aquas Marinhas und Turmalinhas. Im 
Süden bedeutende Mineralwasser-Quellen. Es gibt über 
300 Wasserfälle, von denen die bedeutendsten: 

Cachoeira do Papageio im Municipio Agurouca, 
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STAAT MINAS GERAES 

Eisenbahnen im Staate Minas Geraes: Estr. de Ferro 
Central 1003 km, Oeste de Minas 1200 km, Leopoldina 
941 km, Minas und Rio 147 km, Muzambinho 237 km, 
Goyaz 93 km, Mogyana 302 km, Victoria nach Minas 70 km, 
Sapucahy 407 km, Guaxupe 14 km, Paraopeba 12 km 
und Bahia Minas 234 km. 



Bello Horizonte 



30.000 Einwohner, liegt 920 m Uber dem Meere in herrlieher Lage, auf 
19' 55 südlicher Breite und 1° 10' westlich von Rio, ist seit 1897 die Haupt- 
Stadt des Staates Minas Gsraes. 

Die Stadt ist modern, mit 20 bis 25 m breiten Strassen, 
30 bis 35 m breiten Avenidas, Wasserversorgung, 
Kanalisation und elektrischen Strassenbahnen angelegt. 
Durch die Mitte der Stadt fliesst der eingedämmte Rio 
Arrades, dessen Ufer mit Parkanlagen, schattigen Avenidas 
und prächtigen Gebäuden geschmückt sind. Die Avenida 
Affonso Penna ist 3,5 km lang, 50 m breit und besitzt 
3 Baumreihen. An, der Praca da Liberdade befindet sich 
der Palast des Polizeipräsidenten. Prächtige Gebände sind 
f ör die Ministerien des Innern, Ackerbaues und der Finanzen 
errichtet. Bedeutende Gebäude sind ferner das Senats- 
Geblude, das Kongressgebäude, das Post- und Telegraphen- 
amt, die Santa Casa, die Ingenieurschule, die medizinische 
Fakultät, die Kunstschule, das Konservatorium für Mueik, 
de Caridade, die Sparkasse, die Hauptkirche Sagrado 
Coracäo de Jesus und die prächtige Kirche S. Jos6, das 
Gymnasium, die Rechts-Akademie, das Polizeiamt, das 
Theater Municipal, das Gollegio Isabella Hendriz, die 
öffentliche Bibliothek und die Markthalle an der Praca 
Quatorze de Fevereiro, 7 km entfernt liegt die Escola 
de Madeiro und die Lehr- und Muster-Fazenda Camelleira. 

Die Banco de Credito Real de Minas Geraes, die Banco 
Hypothecario e Agricola de Minas Geraes, Avenida Affonso 
Penna No. 976. 

Hotels. 

Hotel Avenida, Zimmer mit Pension Reis 6 bis 8 $ 000, 

Grande Hotel, Reis 7 bis 8 $ 000, 

Grande Hotel Internacional, Reis 6 bis 8 $ 000, 

Hotel Globo, Reis 7 $ 000, 

Hotel do Commercio, Reis 6 $ 000. 
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Von der Praga Tiradentes Abfahrt der elektrischen 
Strassenbahnen. In der Umgebung sind vom Staate die 
Kolonien Affonso Pen na, Adalberto Ferraz, Bia Fortes, 
Carlos Prates und Americo Werneck gegründet. 

Zur Comarca Bello Horizonte gehören die Municipien 
Santa Quiteria, Contagem und Villa Nova de Lima. 

Ouro Petro 

12.000 Einwohner, war bis 1897 die Hauptstadt des Staates 
Minas Geraes, liegt 1200 m über dem Meere. Die Gebäude 
zeige q meistens den portugiesischen Stil, die Stadt besitzt 
Wasserversorgung, elektrisches Licht, gute Hotels, die 
Bergbau -Akademie mit Museum und reichen Mineral- 
Sammlungen, Edelsteinen Aguamarinhas, Turmalinhas, 
Amethyste Topaze etc., das Gymnasium Mineiro, das 
Gymnasium Ouro Petro, die Schule für Pharmazie, die 
städtische Bibliothek und das Seminar; die Praca da 
Independencia mit dem Denkmal des Märtyrers Tiradentes. 

Juiz do Fora 

28.000 Einwohner, am rechten Ufer des Rio Parahybuna, 
an der Gentrai Eisenbahn, 276 km von Rio de Janeiro 
entfernt, 675 m über dem Meere, ist eine aufblühende 
Stadt mit Wasserversorgung, elektrischem Licht, gut ge- 
pflasterten Strassen, elektrischen Strassenbahnen, Hotels, 
Post- und Telegraph enamt, Handelsakademie, Seminar, das 
Forum, Gymnasium, Theater, Kinderasyl, die Banco Credito 
Real de Minas. Die Ria Direito als Hauptstrasse ist 33 m 
breit und 4 km lang. 

Die Vorstadt Mariano Procopio ist mit der Bahn und 
mit der elektrischen Strassenbahn zu erreichen. Eine 
Bierbrauerei, Industrie: Die Cia Fiacäo e Tecelagem Industrial 
Mineira Mascarenhas und Moraes Sarmento. 

Sitio an der Eisenbahn Central do Brazil, 364 km von 
Bio entfernt. Von hier Ausgang der Estrada de Ferro 
Oeste de Minas. In Sitio werden bedeutende Viehmärkte 
abgehalten. 

Barbacena 

in der Stadt 26.000 Einwohner, im Munipium 60.000 Ein- 
wohner, liegt 379 km von Rio an der Estr. de F. Central 
do Brazil, 1180 m über dem Meere in der 8erra de Manti- 
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quera; hat ein herrliches Klima, Sommerfrische mit Sana- 
torium, Hospital Misericordia, gute Hotels, elektrisches 
Licht, Gymnasium und landwirtschaftliche Schule. Zum 
Municipio gehört die staatliche Kolonie Rodrigo Silva. 
Ausfuhr von Milch und Käse. In der Umgebung werden 
viel Maulbeerbäume angepflanzt, um die Seiden-Industrie 
zu heben. 

Marianna 

5000 Einwohner, alte Stadt mit Bischofsitz in der Nähe 
und östlich von Ouro Preto. Im Municipium die Gold- 
minen de Passagem, welche von einer englischen Gesell- 
schaft ausgebeutet werden. 

Sabarä, 583 km von Bio an der Etsr. de F. Central 
do Brazil, Linha do Centro, mit bedeutenden Goldschmieden. 

Caethe, 608 km von Rio, mit bedeutender keramischer 
Fabrik. 

Itabira, bedeutende Eisenhüttenwerke sowie Platin- 
gewinnung. 

Santa Barbara im Goldminen-Distrikte, mit den beiden 
Gesellschaften Minas de S. Bento und Minas de Santa Quiteria. 

Sete Lagoas, 12.000 Einwohner, liegt in der Nähe eines 
Sees im Flusstale des Rio Velhas an der Centrai-Eisenbahn. 

Pirapora, an der Eisenbahn Central und am Rio 
S. Francisco. Der Flusshafen w ird ausgebaut. Von hier 
Dampferfahrt auf dem Rio S. Francisco. In der Umgebung 
Manicoba-Urwälder. 

S. Joao d' El Rei, 8000 Einwohner, im Municipium 
30.000 Einwohner, liegt an der Estr. de F. Central do 
Brazil. In der Nähe des Bahnhofes das Rathaus, das 
Theater, die Kirchen S. Francisco, Merces, do Carmo, 
Rosario und S. Goncalo. Die Hospitäler, das Dores und 
Misericordia, eine Markthalle, Post- und Telegraphenamt. 

Lafayette an der Estr. de F. Central do Brazil. In der 
Umgebung reiche Manganerzlager. 

Die Städte Born Successo, Oliveira, Lavras und Itapecerioa 
liegen in fruchtbarer Gegend. 

Itajuba, 8000 Einwohner, am rechten Ufer des Rio 
Sapucahy in herrlicher Lage. Die bedeutendsten Gebäude 
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sind die Kirche Matriz, das Stadthaus, das Theater, die 
Markthalle, die städtische Bibliothek; auch besitzt die 
Stadt einen schön angelegten Passeio Publico. 

Cataguazes, 2000 Einwohner, 10.000 Einwohner im 
Municipium. Mehrere Hotels, zwei Bankfilialen, davon 
eine Agentur der Credito Real do Banco de Minas Geraes, 
Gerichtsgebäude, Stadthaus, mehrere Kirchen, Post- und 
Telegraphenamt. Elektrisches Licht. Wasserleitung und 
Kanalisation. 

Von hier eine Sekundärbahn nach der kleinen hübsch 
gelegenen Stadt S. Joäo Nepomuceno, 3 Hotels. In der 
Umgebung grosse Wälder, Kaffeepflanzungen, Baumwoli- 
Zuckerrohr- und Getreideanbau. 

Muriahe, 20.000 Einwohner, im Municipium 60.000 Ein- 
wohner, liegt am rechten Ufer des gleichnamigen Flusses, 
190 m über dem Meere, besteht aus 9 Distrikten. Die Stadt 
hat gut gepflasterte Strassen und elektrische Beleuchtung. 

An der Eisenbahn Sapucahy liegen die Städte: 
S. Jose do Paraiso. 
Santa Rita. 

Pouso Alegre, 6000 Einwohner, im Municipium 40.000 Ein- 
wohner, 800 m über dem Meere, Bischofsitz, Hotel Meyer, 
H. Ferraz und Hotel da Estacäo, Theater, Gymnasium. 

Ouro Fino, Stadt mit 4000 Einwohnern, im Municipium 
25.000 Einwohner, besteht aus drei Distrikten, Grande 
Hotel Pineiro, Keis 6-^8 $000. 

Freitas. 

Lambary, 5000 Einwohner, liegt 100 m über dem Meere 
an der Estr. de F. Muzambinho mit bedeutenden Mineral- 
wasser-Quellen, 8 Hotels, einem Kasino und Kirche. Wird 
besucht vom März bis Mai und vom September bis 

November. 

Caxambü, 2000 Einwohner, liegt in herrlicher Lage 
zwischen bewaldeten Bergen, 1000 m über dem Meere. 
Der Badeort besitzt Wasserleitung, Kanalisation und elek- 
trische Beleuchtung, gute Hotels, Sanatorien, Gartenhäuser, 
einen herrlichen Park, 2 katholische und eine evangelische 
Kirche. Das Elektrizitätswerk befindet sich bei Cachoeira 
das Furnas. 
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Bedeutende Mineralwasser-Quellen: Isabel Prinzesa, 
Dnque do Saxe, Dona Thereza, Dom Pedro und Conde d' Eu. 
Vier grosse und zwei kleine Hotels für ca. 1000 Personen 
Unterkunft. 

Cambuquira mit 5 Mineralwasser-Quellen, liegt 950 m 
über dem Meere, herrliches Klima; Hotel Globo, Hotel 
Victoria, Hotel Rezende, Hotel Parque, Hotel Clovis und 
Hotel Vallias. 

Tres Coracöes, Hotel Alcantara. 

Pocos de Caldas, sehr besuchter Badeort mit kräftigen 
schwefelhaltigen Quellen : Pero Botelho 46° C, Chiquinha 
44,6 0 C, Mariquinhas 44° C. und Macacos 41 0 C, gegen 
Rheumatismus und Hautkrankheiten. 9 Hotels: Grande 
Hotel, Hotel das Termas, Hotel Globo. 3 Kinematographen- 
Theater und Gymnasium. Der Ort liegt ca. 1200 m über 
dem Meere an der Mogyana-Eisenbahn und wird von 
einem kleinen eingedämmten Flusse durchzogen. 

In der Nähe die Kraftstation für das Elektrizitätswerk. 
Im Orte eine Zuckerfabrik, 7 Sägereien, eine Brauerei und 
eine Butterfabrik. 

Muzambinho, an der Grenze vom Staate S. Paulo, Hotel 
do Commercio. 

Uberaba, 10.000 Einwohner, im Municipium 35.000 Ein- 
wohner, liegt auf 19° 32' südlicher Breite und 4° 42' west- 
lich von Rio, an der Eisenbahn „Estr. de F. Mogyana". 
715 km von S. Paulo entfernt. Die Stadt besitzt eine 
hübsche Kirche, ein Seminar und ein grosses Krankenhaus. 
Hotel da Estacäo und Hotel do Commercio. Elektrizitäts- 
werk nutzt einen Wasserfall aus. Von Uberaba führt die 
Eisenbahn weiter über Araguary und den Fluss Parana- 
hyba nach Cataläo im Staate Goyaz. 

Im Nordosten des Staates Minas Geraes liegen die 
Städte: Uba, Rio Branco, Vicosa, Ponte Nova, im Municipium 
40 000 Einwohner, mit Kaffee-, Zuckerrohr-, Tabak- und 
Reis-Pflanzungen, Saude, Manhuassü, Caratinga, Pecanha, 
S. Miguel, Conceicäo, Serro. 

Diamantina, 15.000 Einwohner, im Municipium 50.000 Ein- 
wohner, liegt 1120 m über dem Meere, hat ein gutes 
Klima, ist Bischofsitz und hat viele Diamantenschleifereien. 
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Von Diamantina soll eine Eisenbahn nach den nach- 
genannten Städten gebaut werden: S. Joäo Baptista, Minas 
Novas, Arassuahy am Rio Jequitinhouha, Sahnas, Gräo Mogul, 
Rio Pardo am gleichnamigen Flusse, und Tremedal in der 
Nähe der Grenze vom Staate Bahia. 

Bedeutende Goldminen sind in Morro Velho, welche 
von der S. Joäo d' El Rey Gold Mining Company aus- 
gebeutet werden. Ferner in Descoberto, Juca Vieira, Vira 
Copos bei Caethe, Conceicäo, Minas Novas und Itabira. 

Diamanten und farbige Edelsteine werden am meisten 
bei den Städten Diamantina, Arassuahy, Pecanha, Minas 
Novas und Gräo Mogul, sowie in den Flussläufen der 
Flüese Arassuahy und Jequitinhouha gefunden. 

Der schwarze D amant wird im Rio Jequitahy und bei 
Ferra Branca, und Platin bei Itabira do Campo und bei 
Ouro Preto gefunden. 



Der Staat Säo Paulo 



Der Staat Säo Paulo liegt zwischen 19° und 25° süd- 
licher Breite und zwischen 46° und 63° westlicher Länge 
von Greenwich Das Land teilt sich in zwei Gebiete, die 
Küsten-Region und die Hochebene. Die Küstenregion be- 
ginnt nahe bei Ubatuba mit einer Breite von 13 km und 
verbreitert sich nach und nach bis auf 130 km im Süden 
des Staates. Die zweite Region, die Hochebene, 400 bis 
700 m über dem Meere, senkt sich den Flussläufen des 
Rio Paranä zu, und wird von dem Küstengebiet durch 
das Gebirge „Serra do Mar", dessen mittlere Höhe 700 
bis 900 m beträgt, geschieden. 

Die Grenze gegen Minas Geraes bildet im östlichen 
Teile die Serra da Mantiqueira, weiter nach dem Westen 
zu der Rio Grande. Im Süden gegen Paranä bildet der 
Rio Paranapanema, im Westen gegen den Staat Matto Grosso 
der Rio Alto Parana die Grenze. Im Staate S. Paulo sind 
ausserdem der Rio Tiete mit ca. 1000 km Länge, ein Neben- 
fluss des Rio Paranä und der Oberlauf des Rio Parahyba, 
ca. 600 km, der durch den Staat Rio de Janeiro weiter 
flies8t, um bei S. Joäo da Barra in den atlantischen Ozean 
zu münden. Im Küstengebiet ist der Rio Ribeira, der 
ca. 300 km schiffbar. 
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Fast über den ganzen Staat sind Nebenflüsse und 
bedeutende Wasserfälle verteilt, die schon vielfach für 
industrielle Unternehmungen ausgenutzt werden. 

Die bedeutendsten Wasserfälle (Cachoeiras) des Rio 
Tiefe sind: 

Cachoeira Parnahyba, der, 33 km von der Stadt S. Paulo 
entfernt, von der S. Paulo Tramway, Light and Power 
Cy. ausgenutzt wird; 

Cachoeira Itü bei der Stadt Itü, wird durch Turbinenanlage 
für Licht und Kraft auegenutzt; 

Cachoeira Barra Grande; 

Escramuca ; 

Cachoeira Avanhandava mit 17 m Höhe; 

Cachoeira Itapura mit 12 m Höhe; 

Cachoeira Urubuhunga; 

Sorocaba, Cachoeira Piracicaba. 

Wasserfälle des Rio Paranapanema: Cachoeira Itapocu, 
Aranhas, Pirajü und Salto Grande. 

Auch bilden d e Flüsse Mogy Guassü, Sapucahy, Peixe 
und Jao,uery-Quer6 bedeutende Wasserfälle, die der Aus- 
nutzung harren. 

Der Staat S. Paulo ist in wirtschaftlicher Beziehung 
der am weitesten fortgeschrittene von Brasilien. Dieses 
verdankt derselbe zunächst seiner äusserst günstigen Boden- 
beechaffenheit und gutem Klima für den Anbau von Kaffee, 
Zuckerrohr, Baumwolle, Reis, Tabak und Mais, sowie einer 
strebsamen Bevölkerung, die duich industrielle Unter- 
nehmungen einen ungeahnten Aufschwung der Produktion 
herbeigeführt hat. 

Die Baumwoll-Industrie mit 40 Spinnereien lieferte 
im Jahre 1912: 84.040.528 m Stoffe. 

Von Jute wurden 28.184 264 m Sacktuch, von Wolle 
173 225 m Zeug und 231.129 m Kaschmir- Stoffe fabriziert. 

Die Zuckerfabrikation hat zugenommen, Hutfabriken 
produzierten 3.205.832 Hüte, Schuhfabriken produzierten 
6.058.809 Paar Schuhe und Stiefel, die Zigarrenfabriken 
für 5,4 Millionen Milreis Waren. Papierwaren und Fabrikate 
der graphischen Künste werden nach allen Staaten der 
Republik geliefert. 
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Der Aussenhandel betrug im Jahre 1913: 

Einfuhr Wert 16.577 814 Lstg. 

Augfuhr „ 35.337.919 Lstg. 

folglich ein Ueberschuss von 18.780.105 Lstg. 



Die landwirtschaftliche Produktion 

im Jahre 1911/12: 



Produkte 


Bebaute Boden- 
flache In Alqueiras, 
a 2.42 Hektar 


Produktionsmenge 


Kaffee 


371 947 


8 524 245 Sack 






a «0 kg 




7 950 


1 466 378 Arrobas 






ä 15 kg 


Zucker j 


• 


23 915 000 kg 


20 556 


1 226 348 hl 




29 960 


1 049 827 hl 






in Schale 




154 100 


9 556 760 hl 




75918 


1 3H7 440 hl 




Ii 180 


130180 Arrobas 






ä 15 kg 



Die Regierung des Staates ist stets bemüht, den Acker- 
bau zu heben und unterstützt die Einwanderer { Landwirte, 
Landarbeiter) kräftig durch Rat und Tat. Sie legt Kolonien 
auf Staatsgrund an, und gibt in diese Grundstücke zu 
25 Hektar für einen kleinen Preis (ca. 2000 Mk.) mit 
leichten Zahlungsbedingungen. Diese Kolonien entwickeln 
sich meistens rasch, da die Absatzmärkte durch die Eisen- 
bahn zu erreichen sind. Durch die Inspectt ria da Immi- 
gracäo in Santos werden dem Einwanderer freie Bahnfahrt; in 
der Hauptstadt S. Paulo in einem besonderen gut aus- 
gestatteten Einwanderungshospiz kostenlose Unterkunft 
mit Verpflegung für 5 bis 6 Tage und weitere freie Bahn- 
fahrt nach der von ihm ausgesuchten Kolonie gewährt. 
Sogar die Ueber fahrtkosten von Europa werden dem Ein- 
wanderer beim Landerwerb zurückerstattet. 
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Directoria do nucleo colonial Gaveäo Peixoto 



Seit Gründung der Republik wurden im Staate Säo Paulo 
folgende Kolonien gegründet: 

Sabauna (1839) im Munizipium Mogy das Cruzes 

Quiririm .. Tau bäte 

Piaguhy (1892) „ Guaratingueta 

Boua Successos (18^4) . . „ .. Sorocaba 

Campos Salles (1897) .... ., Campinas 

Nova Odessa (190*) ... . „ - „ 

Jorge Tibiricä (1905) . . . „ „ Rio Claro 

Nova Europa (1907) „ Araraquara 

Gaviäo Peixoto (1907; ,, .. Ibitinga 

Piraquera-assu n Iguape 

Concbal und Lerne . . . „ „ Mogy-Mirim 

Barreiros und S. Bento .. „ Campinas. 

Viele von den gegründeten Kolonien haben sich zu 
Dörfern und Munizipien entwickelt. 
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Einwanderung im Staate S. Paulo 

von 1827 bis 1912 nach Nationalitäten : 



Nationalitäten von 1827 bis 1910 1911 1912 

Italiener 868.315 17.849 24.R13 

Spanier 206.477 11.276 28.987 

Portugiesen 170.802 13.796 32.813 

Oesterreicher 25.257 1.286 1.065 

Deutsche 18.449 786 1.430 



Verschiedene 130.816 19^97 12.737 

Total... 1.420.116 64 990 101 947 

Schiffahrt im Hafen von Santos 

Einkommende und ausgehende Dampf- und Segelschiffe. 





Januar bis Dezember 


^ afinnalitll' 
1> atlUllalltilt 


Anzahl 


Tons ä 1000 kg 




1911 1 1912 


Uli 1 

HM I 


1912 


Einkommende Schiffe: 












408 


438 


1.332.365 


1.537.345 


T 1 • * 1 


200 


17» 


62-1.703 


610.202 


Französisch . 


121 


119 


398.175 


370.444 




132 


174 


375. 1 32 


526.735 




579 


631 


477.821 


510.716 




61 


56 


241.080 


321.437 


Oesterreichisch 


55 


71 


162.916 


226.628 




31 


32 


110.131 


112.898 


Verschieden 


47 


61 


63.573 


102.911 


Tolal. . . 


1.634 


1 761 


3.785.896 


4.229.316 


Ausgehende Schiffe: 










Englisch 


405 


433 


1.321.554 


1.527.365 


Italienisch 


200 


178 


624.703 


606.637 




122 


119 


401.739 


372.050 




131 


170 


372 240 


513.437 


Brasilianisch 


578 


628 


477.792 


507.057 


Hollandisch . . .*. 


60 


57 


238.896 


233.721 




55 


71 


162.916 


226.628 




31 


32 


110.131 


112.898 




46 


60 


63.088 


101.857 


Total . . . 


1.628 


1.748 


3.773.059 


4.201.650 
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Schiffs- Verkehr des Staates Säo Paulo im Jahre 1912 

(einkommend imd ausgehend) 

Porto de Santos 8.430 966 Tons ä 1000 kg 

Die übrigen Häfen des Staates 

Säo Paulo 587.372 „ ä 1000 „ 

Tons total. . . 9 018.838 Tons ä 1000 kg 



Ausfuhr im Jahre 1912 (Wert in Franken) 

dar Haupthäfen und Grenzzollämter dtr brasilianischen Republik. 



Staaten 


1911 


1912 


und Hafen 


Wert an Pord 




Fres». 717.539.912 


Fi 883.558 418 






717.539.912 


n 


883.558.418 


Rio de Janeiro 










(Capitale Federale^ 




207.093.534 


n 


264.864 531 


Amazonas (Staat) 


v> 


204.8M5.203 




196.991.781 


'% m rt f\ et 




202.897.820 




192.461.216 


1 f n tt,, , i f i o k< n 


7t 


1.958.383 


n 


4.530.565 


Popö /<f.,.l*\ 


Vi 


158.520.065 


n 


1M3.520 251 


Beiern 


•• 


156.49?.340 


n 


191.9*7.896 




V! 


2.027.725 




1 532.355 




VI 


106.729.201 


n 


112.954.225 


S. Salvador 


» 


10K.729.201 


« 


112.954.225 


Parana (Staat) 


n 


44 398 318 


n 


47.420.700 




n 


11.811.528 


*• 


10.594.778 




n 


28.716.974 


vi 


31.481.866 


Foz de I^uassü 


VI 


3.869.816 


VI 


5.344.056 


Rio Grande do Sul 










(Staat) 




36.771.156 


V! 


36.542.526 




" 


17.490.186 ♦ 


n 


21.1 69.045 




VI 


4 405.252 


» 


2.471.975 






10.058.541 


n 


6 571.940 


Quarahy 




2.553.478 


n 


3.559.730 


Santa Victoria do 












n 


31,414 
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Staaten 


1911 


191 J 


und Häfen 

Uli VA JL-A.UfA.XyAA 


Wert an Bord 




Frcs. 





Frc«. 


— 




n 


2.195.097 




2.769.836 


Pernambuno (Staat) 


»} 


33.057.897 


»i 


23.155.368 






33 057 897 


II 


23.155.368 


Eanirito Santo (Staat) 


rj 


25.696.030 


r» 


40 177.621 


WW9 — a_ „ f _ 


*} 


25.696.030 




40.177.621 

i « ■ w w • » aa. 


O ^ Ä _ ^ /CU Ä Ä A 


t? 


19.569.441 




18.214.906 




i 




« 




Matto Grosso (Stant) . 




13 499.647 




6.011.269 

VJ» • V/ aV * • «a« V/ T » 


Porto Murtinho 


n 


2.492.092 


n 
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Elevatoren zur Verladung von Kaffee in Santos 



Santos 



80 000 Einwohner, liegt auf 23° 86' sUdi. Breite und 46° 19' wesll Lange von 
Qreenwlch, ist Haupthafen de» Staates S. Paulo und wurde 1564 von dem Portu- 
giesen Braz Cubas gegründet. — 290.876 qkm — 2.800-000 Einwohner. 



antos besitzt einen heirlichen Hafen mit grossartigem 



O Kai, Kaischnppen, 40 hydraulischen Kränen, elek- 
trischer Beleuchtung, und ist umgeben von Bergen und 
Niederungen. Vom Berge Montserrat, mit Kapelle, Signal- 
station und Station für drahtlose Telegraphie, herrlicher 
Ausblick auf die Stadt, Umgebung und das Meer. Die Kais 
sind in einer Länge von 4 km fertig gestellt und mit 20 
Lagerschuppen und Kränen versehen. Die Stadt macht 
den Eindruck einer modernen Stadt, hat gute Strassen 
mit schönen Gebäuden. Die Kanalisation ist durchgeführt; 
gutes Trinkwasser erhält die Stadt vom Wasserwerke 
rilöes am kleinen Flusse Pilöes, wo die ( Jebirgsbäche 
reichlich Wasser zuführen. 

Regelmässigen Passaglerdampfer-Verkehr mit Europa und 
Nordamerika unterhalten die Seite 208 verzeichneten Linien. 
Ferner unterhalten diese sowie zehn brasilianische und 
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SANTOS 

mehrere argentinische Linien den Verkehr mit den Häfen 
Brasiliens, Uruguay und Argentinien. 

Eisenbahn-Verbindungen. 

Santos hat Eisenbahnverbindung mit 8. Paulo durch 
die S. Paulo Railway Company. 

Santos ab tägl. morg. 5.60, 8.00, 10.10; nachm. 2.00,4.30,5.50 

S.Paulo ab „ „ 6.00,8.00,10.00; „ 2.30,4.20. 
Fahrtdauer 2V4 Stunden. Fahrpreis Reis 5 $ 000. 
Sonntags- Rückfahrkarten zum ermäßigten Preise von 
Reis 6$ 700 werden an allen Sonn- und Feiertagen 
ausgegeben; gültig zur Benutzung der Züge am 
Nachmittage vorher und aller Züge am Tage nachher. 

Strassenbahnen. 

Eiektrisohe nach allen Richtungen der Stadt und Um- 
gebung; die Wagen tragen Schilder mit Angabe der End- 
station und Nummern. Abfahrt vom Largo Rosario nach 
Villa Mathias, nach dem Strande: Miramar, Jose" Menino, 
Ponta da Praia und nach der Villenstadt S. Vicente. 

Säo Vicente wurde 1630 von Martin Affonso de Souza 
gegründet und war die erste Capitania von Brasilien. 

Hafen -Dampfer -Verbindung vom Zollamte nach dem 
früheren Forte Itapena und von letzterem eine Eisenbahn 
nach dem Seebadeorte Guaruja. 

Droschken und Automobile. 

Droschken: Eine Fahrt ca. Rs. 3 $000. Eine Stunde Rs. 4 
bis 5 $000. Eine Fahrt nach der Praia per Stunde 
Rs. 8 $ 000. 

Automobile: Eine Fahrt in der Stadt sowie nach den Kai- 
schuppen bis No. 20 Rs. 5 $000. Eine Stunde Rs. 10 
bis 15 $000. 

Gepäcktransport. In der Stadt, vom Kai nach dem 
Hotel, Bahnhof oder der Wohnung 

für ein Gepäckstück bis 15 kg Gewicht Rs. 1$000 

n 30 „ „ „ 11500 

« 60 n n n »• 000 

n 100 „ „ , 2$500 

n 200 „ , n 3$000 
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Für die Besorgung von Briefen, kleinen Paketen gibt 
es die „Einpreza de Mensageiros Expressa", Rua General 
Camara No. 14, mit Telephon No. 377. Für eine Besorgung 
in der Stadt bis Paquetä und Villa Mathias 400 Reis, 
nach Macuco 500 Reis, nach Boqueiräo, Gonzaga oder 
Matadouro 600 Reis, nach Ponta da Praia oder Jos6 
Menino 800 ReN, nach S. Vicente Rs. 1$500 und nach 
Guarujä Rs. 3 $000. 

Dampfschiffs - Verbindungen 

durch den Lloyd Brasileiro wöchentlich 

L Klasse II Klasse 

von Santos nach Canane* Rs. 32$300 Rs. 19$600 

„ I^uape „ 36$400 „ 23$700 

n Paranagua 41 $500 „ 25$800 

Antonina , 44$b00 „ 28$900 

„ ,. „ Säo Francisco. „ 51$800 „ 31$200 

Itajahy „ 58$100 n 36$400 

„ „ „ Florianopolis . „ 65$200 „ 39$400 

„ Rio Grande... „ 115$300 „ 46$700 

.. Pelotas „ 121$300 „ 49$800 

„ . Porto Ale>:re. . . 146$300 r 58$000 

„ Rio de Janeiro „ 25$000 „ 15$000 

Durch die Companhia Nacional de Navegacäo Costeira 

Mittwochs und Samstags nach Paranagua, Florianopolis, 
Rio Grande, Pelotas und Porto Alegre (fast dieselben 
Fahrpreise wie der Lloyd Brasileiro). 

Nach Europa via Rio — Bahia, Madeira, Lissabon, Vigo, 
Cherbourg und Sout hampton durch die 

Royal Mail St. P. Cy., Agentur Rua 15 de Novembro No. 76, 

Hamburg-Südamerika D. G., Agentur Rua Frei Gaspar No. 10, 

Hamburg-Amerika Linie, Agentur Rua S. Antonio No. 54, 

Norddeutscher Lloyd, Bremen, Agentur Rua S. Antonio No. 33, 

Holländischer Lloyd, Amsterdam, 

Agentur Rua 15 de Novembro No. 100, 

Navigation Sud-Allantica (bis Bordeaux), 

Chargeurs Reuniers (bis Havre), 

Agentur Rua 15 de Novembro No. 61, 

Lamport &, Holt (bis Liverpool), 

Agentur Rua 15 de Novembro No. 30. 
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Nach den Mittelmeer-Häfen 

durch die Cia. Transatlantica Espanola und A. Folch &, Cia. 

nach Barcelona, Agentur Rua 8. Antonio No. 33; 

durcli die Societe Generale de Transportes Maritimes nach 
Marseille, Agentur Praca da Republn a No. 1 ; 

durch Pinillos Izquierdo 8l Cia. nach Cadiz, Agentur Rua 15 
de Novembro No. 96; 

dur h die italienischen Linien nach Genua: 

„La Veloce" Agentur Rua 15 de Novembro No. 100, 

„Itaüa" „ „ 15 , n „ 100, 

Lloyd Italiano ... r „ 15 „ „ „ 100, 
„ Sabando . . „ „ 15 „ „ „78, 
Ligure Brasiliana. „ Praca da Republica n 1; 

durch die AustroAmericano nachTriest,Ruall de Junho No. L 

Nach New York und New Orleans 
durch Lamport &, Holt, I. Kl. Mk. 650.-, III. Kl. Mk. 210.—, 
„ Lloyd Brasileiro, 

„ Prince Line, Rua S. Actonio No. 33, I. Kl. Mk. 510.—, 

„ Hamburg-Amerika Linie in Verbindung mit der H.D.S.G., 

III. Kl. Mk. 210.—. 

Nach Montevideo und Buenos Aires 

durch die Royal Mail St, P. Co. jeden Dienstag, I. Klasse 
£ 8.—, III. Kl. £ 3.— , 

durch die Hamburg-Südamerika Linien wöchentlich 

und durch französische und italienische Linien. 

Nach der Westküste Amerikas durch die Pacific St.Nav. Co 

Fahrpreise nach I. Kl. II. Kl. III. Kl. 

Punta Arenas Mk. 388.- Mk. 286.- Mk. 163 - 

Coronel od. Valparaiso n 470- „ 326.- „ 2-15- 

Callao „ 623- „ 490.- „ 306.- 

* • 
• 

Das Hauptpostamt schräg gegenüber der Alfandega. 

Das Telegraphenamt des Telegrapho Nacional, Rua 24 de Mayo. 
Telegramme nach S. Paulo, Jundiahy, Amparo und Cam- 
pinhas kosten die ersten 10 Worte 500 Reis, jedes weitere 
Wort 50 Reis mehr. Ueber Telegraphengebühren siehe 
Seite 83. 
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Das Telegraphenamt des Western Telegraph befindet sich am 
Largo 11 de Junho. 

Das Zollamt (Alfandega), Praca da Republica, zwischen den 
Kai-Armazens No. 5 und f>. Hier ebenfalls die Abfahrt- 
stelle der Dampfer nach Guarujä, 

Die Zollrevision des grossen Gepäcks findet im Armazem 
da Bagagem zwischen Armazem 13 und dem Kai- 
Verwaltungsgebäude statt, zu erreichen mit Linie 9 und 10. 

Die Einwanderungsbehörde „Inspectoria de Immigracäo be- 
findet sich gegenüber dem Kai- Armazem No. 3. 



Bankinstitute. 

Brasilianische Bank für Deutschland Rua 15 de Novembro 31 
Banco Aleman Transatlantico .... „ 15 „ „ 13 
Banco Commercio e Industria de 

8. Paulo „ 15 „ „ 39 

Banco de S. Paulo „ 15 „ „ 40 

Banco do Brazil Rua 11 de Junho 2 

London und Bra/.ilian Bank Rua 15 de Novembro 24 

London und River Plate Bank... „ 15 „ „ 20 
British Bank of South America . . „ 15 „ „ 30 
Banco de Credito Hypothecario e 

Agricola „ 15 „ „ 55 

Banco Brasilienne Italo-Belgo „ 15 „ „ 7 

Banco Italo Francese pl' America 

del Sud „ 15 „ n 57 

Banco Commercial do Porto w 15 n n 42 

Banco Campineiro Rua Visc. do Rio 

Branco lfi 

Banco Commercial do Est. d. S. Paulo Rua 15 de Novembro 43 
Banco Allianca do Porto Rua S. Antonio 52. 

Theater. 

Guarany Praca dos Andradas 

Colyseu Santista Praca Jose* Bonifacio 

Polytheama Rio Branco Largo do Rosario. 

Konsulate. 

Argentinien Rua General Camera 324 

Belgien Praca da Republica 33 

Dänemark Rua do S. Antonio 52 
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Deutschland 

Frankreich 

Grossbritannit- ii 

Holland 

Italien 

Norwegen 

Oesterreich Ungarn 

Portugal 

Kussland 

Schweden 

Spanien 

Vereinigte Staaten von Nor«l- 
Ameriku 



Rua do S. Antonio 56 
Rua 11 de Junho 3 
Rua Frei Gaspar 12 
Rua S. Antonio 52 
Rua General Camara 193 
Raa Frei Gaspar 11 
Travessa Maua 37 
Largo do Rosario 
Rua Antonio Prado 2 
Rua Frei Gaspar 12 
Rua 15 de Novembro 96 

Travessa Maua 21. 



Hotels in der Stadt. 

Grande Hotel de la Rotisserie Sportman, Rua 15 de Novembro, 
Zimmer mit Pension von Rs. 12$000 an; 

Bristol Hotel, Rua S. Antonio No. 43, Zimmer von Reis 
108000 an; 

Hotel Washington, Praca da Republica 11, Zimmer von 
Rs. 8— 10S000; 

Pension Schweizerheim, Rua Rosario, Zimmer mit Pension 
von Rs. 5$000 an. 

An der Barra am Ozean: 

Parque Balneario Hotel, Gonzaga, Zimmer mit Pension 
von Rs. 10$000 an ; 

Palace Hotel, Praia de Jose" Menino, Zimmer mit Pension 
von Rs. 10$000 an ; 

Grande Hotel Internacional, Praia de Jos6 Menino, Zimmer 
mit Pension von Rs. 10$000 an. 

Im Seebadeorte Guaruja: 

Grande Hotel e de la Plage, Zimmer mit Pension von 
Rs. 12$000 an. 

Restaurants. 

Rotisserie Sportsman Rua 15 de Novembro No. 70. 

Restaurant Central-Halle. . . Praca da Republica No. 15. 

Restaurant Börsen-Halle . . Rua 15 de Novembro. 

Restaurant Washington. .. Rua 15 de Novembro. 

211 



Digitized by 



SANTOS 



Grand -Hotel 
»Guarujä« 

10 Minuten per Boot und 
15 Minuten per Bahn von 
:: Santos, Brazil :: 

Die Perle der Badestrände 
von Süd ^Amerika 




Rendezvous der brasilianischen und 
ausländischen Elitegesellsdiaft 

Golf • Tennis • Tir • Croquet 
Reitpferde Automobile 
: Seebäder mit Rollkabinen : 



Das Hotel steht unter der Direktion der Ritz*Carlton 
Hotel-Gesellschaft von Paris, London und New-Vork 
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Rundgang. 

Vom Zollamte und dem Denkmale Braz Cubas an der 
Praca da Republica führt dem Kai parallel die Haupt- 
geschäftsstrasse Rua 15 de Novembro mit der Börse, Bank- 
instituten, Telegraphenamt des Cabo Submarino, schönen Ver- 
kaufsläden, Geldwechslern, Restaurants, Cafes, zum schönen 
öffentlichen Garten Prac,a Andrades, wo Sonntags abends 
von 7—9 Uhr Konzerte. Daneben befindet sich das Theater 
Guarany, die deutsche Schule, der Biergarten Tivoli und 
das Gerichtsgebäude mit Gefängnis. In der Nähe befindet 
sich das vortrefflich eingerichtete Hospital Santa Casa de 
Misericordia, der Largo do Rosario und die Abfahrt stelle 
der elektrischen Strassenbahnen. 

Von der Hauptstrasse 15 de Novembro führt die Rua 
S. Antonio nach dem Largo Monte Alegre, an diesem der 
Bahnhof für die Eisenbahn nach S. Paulo. Ausser der 
Praca Andrades die Praca Jose" Bonifacio, wo Donnerstags 
abends von 7 — 9 Uhr Konzerte. 

An der Praca Jose Bonifacio die neue Hauptkirche 
im Bau; die Assistencia Publica; die Feuerwehr, Rua Bitten- 
court; die Kollschuhbahn in Mira mar, ist jetzt Sonntag, 
Mittwoch und Samstag geöffnet. Eintritt frei. Miete für 
1 Paar Rollschuhe mit freiem Lauf Reis 1$000. Die Schiffs- 
jungen-Schule nahe Ponta da Praia; die Bootstat ion des 
Ruderklubs Saldanha da Gama, Ponta da Praia; das Hospital 
Isolamento nahe Avenida Conselheiro Nebias. 

Ausflüge. 

Mit der elektrischen Strassenbahn nach dem Strande 
Jose Menino No. 2 und 3, Miramar No. 4 und 7, Ponta da 
Praia No. 4 und S. Vicente No. 1 und 2. 

Von der Villenstadt S. Vicente führt ein schöner 
Strand weg und eine elektrische Strassenbahn nach Jose 
Menino, am Strande drei grosse Badehotels und eine kleine 
sehenswerte Felsen-Insel. 

Ein herrlicher Ausflug nach dem Seebade Guarujä 

(40 Minuten hin). 

Vom Zollarate mit einer Barkasse nach dem früheren 
Fort Itapena, jetzt Aussichtsturm mit Scheinwerfer der 
Zollbehörde (10 Minuten), nachdem mit einer Dampfbahn 
durch das Dickicht nach der Praia Guarujä auf der Insel 
S. Amaro. Ankunft vor dem schönen Seebadehotel mit 
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Kasino. Im Orte viele Landhäuser, am Strande und in 
der Umgebung sind schöne Spazierwege ; in der Tartaruga- 
Bucht viele Schildkröten im Meere. 

Ausflug mit der Eisenbahn nach Pilöes. Mit der 
Eisenbahn, die nach S. Paulo fährr, bis zur ersten Station 
Cubatäo (15 Minuten), von dort mit einer Dampf bahn, 
welche Dienstags, Donnerstags und Sonnabends, morgens 
7 und 9 Uhr und nachmittags 1.25 Uhr von Cubatäo fährt 
nach dem Wasserwerke Pilöe*. 




Bananen 
215 



Digitized by Google 



SANTOS 



Von der Endstation zu Fuss nach dem Wasserreservoir 
und weiter nach den drei Wasserfällen, gute Wege; Essen 
und Trinken ist mitzunehmen. Zurück fährt der Zug von 
Cubatäo um 8.40 Uhr morgens, 12 25 Uhr mittags, 3.20 und 
5.45 Uhr nachmittags. Von Pilöes ca. 3 / 4 Stunden früher. 
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Von Santos nach S.Paulo (79km) fährt der Eisenbahnzug 
in 22 Minuten durch eine Ebene mit Bananenpflanzungen 
nach Piassaguera. Von Piassaguera nach der Hochebene 
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Drahtseilbahn zwischen Santos und Säo Paulo 



Alto da Serra, 700 m über dem Meere (54 Minuten), bietet 
die Bahnfahrt grossartige Panoramen. Um die Steigung 
zu überwinden, sind fünf Drahtseilbahnen eingeschaltet, 
3 3 Tunnels werden durchfahren, über die Schluchten sind 
14 grossartige Brücken uod Viadukte gebaut. Die gediegene 
Anlage des Schienenweges, die kunstvollen Brücken und 
Tunnels und die riesigen Dammbauten zur Ableitung der 
Gebirgswasser, die fortwährend weiter ausgebaut werden, 
geben dem Reisenden das Gefühl der Sicherheit bei einer 
entzückenden Fahrt. 

Von Alto da Serra weiter nach S. Paulo noch ca. eine 
Stunde. Die Ankunft erfolgt auf der Stadtseite in dem 
grossartigen Bahnhofsgebäude da Luz, die Abfahrt nach 
Santos findet von der Parkseite statt. 
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Die Stadt Säo Paulo 



Säo Paulo, 23° 33' südl. Breite und 46° 38' westl. Länge 
von Green wich, wurde 1554 von dem Jesuiten-Priester 
Jose de Anchieta gegründet, ist die Hauptstadt des gleich- 
namigen Staates, hat 3HOO0O Einwohner und ist eine der 
rasch aufblühenden und bedeutendsten Städte Brasiliens. 
Die Stadt hat eine gesunde Lage, 750 m über dem Meere, 
schöne öffentliche Gebäude, verschiedene Hochschulen, 
Kanalisation und wird von dem in 'V4 Stunden zu er- 
reichenden, schön gelegenen Wasserwerke Cantareira mit 
30 Millionen Liter Trinkwasser täglich versorgt. 

Eisenbahn-Verbindungen im Staate S. Paulo hatten Anfang 
1913 eine Gesamtlänge von 5600 km. Es wurden 1912 be- 
fördert 8460029 Personen und 6196700 Tons Güter. 

Durch die Estrada de Ferro Central do Brazil von Säo 
Paulo, Estacäo Luz, nach Rio de Janeiro, Estacäo Central, 
ab Luz 6,50 Uhr vorm. Täglich 3 Zöge, davon ein Luxus- 
zug mit Aufschlag. 

6,50 Uhr vorm. von Estacäo Luz 
7 >05 w „via Estacäo Braz 

7.31 „ „ „ Lageado 

8,05 „ „ „ Mogy das Cruces 

9,00 „ n „ Jacarehy 

9,25 „ „ „ S. Jose* dos Oampos 

9,56 „ „ „ Cacapava 
10,20 „ „ ab 10,45 Uhr Taubate 
11,05 „ „ Piodamonhangaba 

Moreira Cesar 

11,49 „ „ Guaratingueta 
12,04 „ nachm. Lorena 
12,18 „ „ Cachoeira 
12,42 „ „ Cruzeiro (Abzweigung nach 

Pouso Alto und Soledade 
1,12 „ „ Queluz (Staat 8 Paulo) 

2,00 „ „ Rezende (Staat Rio de Janeiro) 

[Abzweigung nach S. Jose 
do Barreiro] 

2.32 „ M Saudade (Abzweigung nach 

Bananal) 

2,56 „ „ Barra Mansa (Abzweigung 

nach Cedro und Rio Claro. 
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3,40 Uhr nachm. Barra do Pirahy (Abzweigung 

nach Caxambü etc. 
Sant* Anna (Abzweigung nach 
Pirahy) 

5,00 „ „ Beiern (Abzw. nach Parnabyba 

do Sul) 

6,00 „ n Rio, Estagäo Central. 

Diese Bahn fuhrt von S. Paulo bis Queluz (272 km) 
im Staate S. Paulo, dann bis Sapobemba (200 km) im 
Staate Rio de Janeiro und 22 km im Bundesdistrikt. Fahr- 
preis 1. Klasse Reis 29 $ 600, 2. Klasse Rtis 18 $ 700. 
Im Nocturno Unterbett Reis 12*000, Oberbett Rei* 8$000. 
Im Luxiiszug jedes Bett Reis 25 $ 000, jede Kabine 
Reis 50 $ 000. 

Durch die Säo Paulo Railway Company: Von S. Paulo 

(Luz) nach San tos (79 km) täglich 

ab S.Paulo 6,00, 8,00, 10,00 Uhr vorm., 2,30, 4,23 Uhr Dachm. 
an Santos 8,26, 10,07, 12,18Uhr vorm , 4,47, 6,33 Uhr nachm. 
Fahrpreis 1. Klasse 5 $ 000. 

Von Säo Paulo nachjundiahy (60 km) täglich 7 Züge. 
Fahrtdauer 1 Std. 5 Min. Fahrpreis 1. Klasse Reis 3 $ 000, 
2. Klasse Reis 1 $ 800. 

Von Campo Liirpo Zweigbahn nach Atibaia, Tanque und 
Braganza (52 km). 



Durch die Estrada de Ferro Paulista von Jundiahy: 
Von S. Paulo 5,30, 6,80, 7,05, 9,15 Uhr vorm., 12,00 und 
4,30 Uhr nachm. 



Von Uhr 


km 


Abzweigung nach 


S. Paulo 

Porto Ferreira. . . . 
Visc do Rio Claro. 


9,15 vorm. 
10,26 „ 

11,16 n 
12,43 nachm. 

2,21 

3,07 

3,30 „ 
11,15 vorm. 
12,51 nachm. 


0 
60 

105 

195 
252 


Itatiba, 1 Std. 

Rio Claro, 20 Min. 
Veridiana, 1 Std. 
Santa Rita, 80 Min. 
Aurora, 50 Min. 

Brotas, Dois Cor- 
regos und Jahü* 
4 Std. 
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Von 



Uhr 



km 



Abzweigung nach 



S. Carlos 



Araraquara . 

Rincao 



Jaboticabal 
Bebedouro 
Bairetes . 



1,27 nachm. 


272 


k TT 11 

Agua Vermelbft, 








Vi/ C i 1 T> * 1 2 — _ 

\\ Std., Riheirao 








üonito, 1 rud. 


2,54 


n 


322 


Rio Preto, 7 Std. 






u.Uparoba,l#Std. 
Pa88agem u. Pon- 


3,51 


r> 


355 








tal, 3 Std. 


5,34 




418 


7,08 


n 


471 


Goyaz 


3,37 


n 


687 





Von Dois Corregos Zweigbahn nach S. Paulo d^s Agudos 
2 8 / 4 Std. und Piratininga zusammen 3 ! /o Std. 

Durch die Estrada de Ferro Mogyana von Campinas: 

Von S. Paulo jeden Montag, Mittwoch und Freitag 4 Züge, 
5,50, 7,05 Uhr vorm. und 12,00, 5,50 Uhr nachm. 



Von 


Uhr 


Entfernung von 
Campinas in km | 


Abzweigung » ach 


S. Paulo 


5,50 vorm. 








7,00 


n 








8,00 


r> 


0 






9,13 


n 


35 


Amparo, 1 Std., 










Monte Alegre, zu- 










sammen 1% Std 




10,13 


n 


74 


Itapira-Sapucahv 




10,24 


>• 


84 


Pinhal, 2 Std 


Cascavel 


11,28 




128 


S. Joäo da Boa 








Vista, Pocos das 










Calda*, 3 Std. 




12,05 nachm. 


154 


Vargfm Grande 


Casa Branco 


12,35 


r> 


172 


S. ,Tos6 do Rio 










Pardo, Mococo u. 










Canöas 


Santos Dumont . . . 


2,U 




236 


Dumont 




2,46 


n 


259 


Ja'ahy und Pirajü 
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Von 


Uhr 


j 

Entfernung von 
Campinas in km 


Abzweigung nach 


Bento Quirine 


2,53 nachm. 

4,00 „ 
4,20 „ 

5.10 „ 

6.11 „ 
7,50 „ 


263 

291 
317 

391 

422 


Estr de F. S.Paulo 
e Minas Geraes 
Jandala 

Sertäozinho und 
FranciscoSchmidt 
2 8td. 

Sta. Rita Paraizo 
(Igarapava) 


itioeirao rreto .... 
Entroncamento . . . 





Am nächsten Morgen Dienstag, Donnerstag und Sams- 
tag weiter ab Franca. 



Ab Franca 7,00 ühr vorm. 422 km 

Jaguära 9,36 „ „ 508 km 

Uberaba 1,06 „ nachm. 610 km 
An Araguary 6,25 „ „ 789 km von Campinhas. 

894 km von S. Paulo. 

Von Araguary na h Cataläo sind 116 km und von 
Cataläo nach Goyaz 560 kra; letztere Strecke ist noch 
im Bau. 



Durch die Estrada de Ferro Sorocabana von S. Paulo 

täglich. 



Von 


Uhr 


km 


Abzweigung nach 


S. Paulo 


«,00 vorm. 


0 






7,48 „ 


73 


Itü,127km,Itaiey, 








151 km,Capivary, 








Piracicaba4#Std, 


Sorocaba 






u.S. Pedro 7ftStd. 


8,46 „ 


111 


Boituva 


10,28 „ 


161 


Itararäund weiter 








mit der Estr. de 








F. S. Paulo— Rio 








Grande 
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Von 


Uhr 


km 


Abzweigung nach 




10,56 vorm. 


177 


Tiete — Porto 








Martins 




2,04 nachm. 


292 
















316 


Bauru, 121 km 






441 


Pirajn, 26 km 


Bernardo Campos . 




461 


gta. Cruz do Rio 






Pardo, 28 km 


Salto Grande 




534 




Diese Eisenbahn wird weiter 


bis 


Mnrtinho am Rio 



Paraguay gebaut. Bei km 609 kommt eine Abzweigung 
nach Agua Boa, 111 km lang. 

Von Baurü, Ausgangspunkt der Estrada de Ferro Noroeste 
do Brazil: 



Von Baurü (j. Mo., Mi. und Fr.) 6 Uhr vorm. 



nach Toledo Pisa (83 km) 


. , 9,22 Uhr 


vorm. 


„ Presidente Penna (126 km). . . 


.. 11,16 „ 


nachm 




.. 12,15 „ 


„ Miguel Calmon (202 km^ 


2,12 n 






• • 2,58 || 


w 




.. 3,48 „ 


n 


n Aracatuba (Hotel) [229 kn ]. . . 


■• 5,11 „ 


H 


Von Aracatuba am nächsten Morgen 


5 Uhr weiter 






. . 5,33 Uhr 


vorm. 




• • 6,48 „ 


» 




.. 7,36 „ 
• • 8,22 „ 






n 




.. 10,25 „ 


n 








■• 11,44 „ 


n 


(874 km von 8. Paulo entfernt) 







Von Itapura (j. Di., Do. und Sa.) 12,30 Uhr nachm. nach 
Jupiä 1,36 — Tres Lagoas (Hotel) 3,30 Uhr nachm. 

Von Tres Lagoas (37 km von Itapura), j. Mo., Mi. und Fr., 
5 Uhr vorm. weiter nach Cervo 5,57 — Arapua 6,46 — 
Burity 7,39 — Chave 8,12 — Barao Rio Branco 9,15 — 
Ribeiräo Claro 10,44 — Rio Verde, Ankunft 11,40 Uhr 
vorm. Zurück j. DL, Do. und Sa. 12,22 Uhr nachm. Diese 
Eisenbahn wird weiter nach Corumba gebaut. 
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Von Tres Lagoas eine Zweigbahn über Taboada — 
S. Anna do Paranahyba nach Cnyabä projektiert. 

Von Porto Esperauca nach Campo Grande; die Bahn 
ist fertig bis Correntes (278 km). Fahrtdauer 13 Stunden; 
j. Mo. und Fr. 6 Uhr vorm. ein Zug. Fahrpreis I. Klasse 
Ks. 21 $800, IL Klasse Rs. 10$900. 



Von S. Paulo nach Rio Grande do Sul Mo., Mi. und Fr. 



Von S. Paulo nach 


km 




Fahrpreise 




I. Klasse 


II. Klasse 




434 










687 


Hotel 


Rs. 36$200 


Rs. 24$000 


Uniäo da Victoiia. . 


950 


Hotel 


„ 34$600 


„ 32$500 




1218 










1313 


Hotel 


„ 65$ 100 


ff 40$300 


Marcel lino Kamos 










Passo Fundo 


1492 


Hotel 


„ 80$100 


n 50$900 


Sta. Maria da Bocca 












1848 


Hotel 


„ 101S900 


„ 64$400 




2237 


Hotel 


„ 116$400 


n 72$900 



Von S. Paulo nach Ponta Grossa Unterbett Rs. 30$000, 
obeies Bett Rs. 15$000. 

Von Ponta Grossa Abzweigung nach Curityba. 

Aufschlüsse über den Eisenbahn- Verkehr sind aus dem 
Vademecum von Uhle und Guia Levi, die meistens in den 
Hotels erhältlich sind, zu ersehen. 

Elektrische Strassenbahnen 

der S. Paulo Tramway, Light and Power Co. vermitteln 
den Verkehr nach allen Richtungen der Stadt, Fahrpreis 
200 Reis. Alle Wagen haben vorne e«n Schild mit Angabe 
der Endstation und Nummer der Linie und an den Seiten 
Schilder mit Angabe der hauptsächlichsten Strassen, Plätze 
und Stadtteile, die auf der Fahrt passiert werden. 

Von der Praca A. Prado nach 

Avenida, via Consolacfio N. 3 

Alameda Glette, via Hta. Ephigeniu N. 15 

Alameda Glette, via Consolacäo N. 17 

Alameda Nothmann, via Floiencio de Abreu ..... N. 57 
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Barra Funda, via Sta. Ephigenia N. 13 

Born Ketiro, via Santa Ephigenia N. 21 

Born Retiro, via Brigadeiro Tobias N. 23 

Campos Elyseos, via Conselheiro Nebias N. 31 

Campos Elyseos, via Aurora N. 33 

Hygienopolis, via Maranbäo N. 25 

Lapa, via Säo Joäo N. 35 

Rua Augusta, via Formosa N. 45 

Santa Cecilia, via Consolacäo N. 9 

Santa Cecilia, via Brigadeiro Tobias N. 11 

Sant Anna, via Brigadeiro Tobias N. 43 

S. Joäo, via S. Joäo N. 7 

Villa Marianna, via Liberdade N. 39 

Vom Largo de S. Bento nach 

Alameda Nothmann, via Sta. Ephigenia N. 55 

Duque de Caxias, via Arouche N. 49 

Duque de Caxias, via Florencio de Abreu N. 51 

Paula Souza, via Florencio de Abreu N. 1 

Säo Caetano, via Fiorencio de Abreu N. 18 

Vom Largo do Thesouro nach 

Fabrica, via 25 de Marco N. 20 

Mooca, via Avenida Celso Garcia N. 10 

Penha N. 6 

Posto Zootechnico, via Mooca N. 16 

Rua Bresser, via Piratininga N. 12 

Villa Prudente N. 32 

Vom Largo da Se nach 

Avenida, via Vergueiro N. 26 

Braz, via Rangel Pestana N # 2 

Belemzinho, via Rangel Pestana N. 24 

Cambucy, via Gloria N. 22 

Jardim d'AcclimacJLo, via Tamandar6 N. 28 

Paraizo, via Vergueiro N. 5 

Pinheiros, via Consolacäo n! 29 

Matadouro, via A. de Campos n! 47 

Rua Bresser, via M. Marcolina N. 14 

Tamandare, via Gloria N. 41 

Ypiranga n! 4 



Automobile. 

Meistens Taxameter. 1000 m Wegstrecke Reis 1 $ 000 
Für je fernere 200 Reis 200 m Wegestrecke. Per Stunde 
Reis 10 $ 000, jede folgende V 4 Stunde Reis 2 $ 600 mehr. 
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Droschken. 

Am Tage, von morgens 6 Uhr bis abends 10 Uhr. 
Eine Fahrt 3 $000 Reis, eine Stunde 5 $ 000 Reis, jede 
folgende Stunde 4 $000 Reis. 

Tilburys (Zweiräder): Eine Fahrt 2 $000 Reis, eine 
Stunde 3 $ 000 Reis. Nachts, von abends 10 Uhr bis morgens 
6 Uhr. Eine Fahrt 4 $ 000 Reis, eine Stunde 6 $ 000 Reis, 
jede folgende Stunde 5 $000 Reis. 

Das Hauptpostamt, Largo do Palacio ; Postämter in den 
Stadtteilen: Agua Branca, Barra Funria, Braz, Belemzinho, 
Born Retiro, Lapa, Luz, Mooea und Santa Cecilia. 

Telegraphenämter. Aemter des Telegrapho National: 
Rua S. Bento No. 29 — Estacäo do Norte — Largo General 
Osorio und in Moöca Hospedaria de Immigrantes. Tele- 
gramme nach Santos, Campinas, Jundiahy, Sorocaba und 
Amparo kosten bis 10 Worte 500 Reis — Aemter der 
S. Paulo Railway: Rua Anchieta — Estacäo da Luz und 
Estacäo do Braz. 

Telegramme kosten: 10 Worte 500 Reis, jedes weitere 
Wort 50 Reis mehr nach den Orten an der Eisenbahn. 
Telegraphenamt der Est r. de F. Central do Brazil in der 
Estacäo do Norte. Nach einem Orte an dieser Eisenbahn 
kostet jedes Wort 120 Reis. 

Telegraphenamt des Western Telegraph: Rua S. Ben- 
to No. 29. 

Hotels. 

Pensionspreis von Reis 10$C00 aufwärts. 

Hotel Rotisserrie Sportsman... Rua S. Bento 16 

Grande Hotel Rua S. Bento 49 

Majestic Hotel Rua S. Bento Hl 

Gran Hotel d'Oeste Rua da Boa Vista 55 und 

Rua S. Bento 6 

Royal Hotel Largo S. Bento No. 1 

Hotel Bella Vista Rua da Boa Vista No. 34 

Grande Hotel Roma . Rua Maua 121 A 

Hotel e Restaurant S.Jose Rua B. de Itapetininga. 

Pensionspreis Reis 6 bis 8 $000. 

Hotel Pension Suisse Raa Brigadeiro Tobias 

Hotel Forster Rua Brigadeiro Tobias 21 

Hotel Albion Rua Brigadeiro Tobias 89 
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Pensäo Allema Rua Jos6 Bonifacio 20—37 

Hotel da Estacäo Rua Florencio de Abreu 162. 

Restaurants. 

Rest. Progedior Rua 15 de Novembro 

„ Rotieserie Sportsman .... Rua de S. Bento 

„ Pinoni Rua de S. Bento 

Majestic. Rua de S. Bento 

„ Braeserie Paulis a Praca Antonio Prado 

r S. Jos6 im Theater S. Jos£ 

„ Cabaret Praca Antonio Prado. 

Confeitarias. 

Castellöes Praca Antonio Prado 

Brasserie Paulista Praca Antonio Prado 

Fasoli Rua Direita 

Oeste Rua da Boa Vista 

Piooni ... Rua de S. Bento. 
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Bank-Institute. 

Banco Commercio e Industria . Rua 15 de Noveinbro 47 

Banco de Säo Paulo Rua S. Bento 

Brasilianische Bank fftr 

Deutschland Rua 15 de Novembro 44 

London and Brasilian Bank . . . Rua 15 de Noveinbro 23 
London and River Plate Bank. Rua 15 de Noveinbro 20 
British Bank of South America Rua de S. Bento 44 

Banco do Minho Rua de S. Bento 54 

Banco de Credito Hypothecario 

e Agricola Rua de S. Bento 73 

Banque Bresiliene Italo-Belge . Rua 15 de Noveinbro 19 
Banco Uniäo de Säo Paulo . . . Rua Boa Vista 25 
Banco Commercial do E.S.Paulo Rua S. Bento 63-A 
Banco Agricola de S. Pau'o . . . Rua 15 de Novembro 33 
Banque Francaise et Italienne 

pour l'Amerique du Snd . . . Rua 15 de Novembro 29 

* * 

* 

Das sehr sehenswerte naturhistorische Museum Ypiranga 

im gleichnamigen Vororte ist Dienstags und Donnerstags 
von 11 — 4 Uhr und an Sonn- und Festtagen von 12 — 5 Uhr 
zu besichtigen. Alle Stunde ein Wagen, an Sonn- und 
Festtagen von 12 — 5 Uhr alle viertel Stunde ein Wagen. 
Das Gebäude „Monument Ypiranga" genannt, wurde an 
der Stelle errichtet, wo der Kaiser Dom Pedro I. vor der 
Front seiner Truppen die Freiheit und Unabhängigkeit 
Brasiliens proklamierte. 

Theater. 



Municipal . . 
Säo J08Ö . . 
Polytheama 
Casino 
Variedades . 
Oolombo. . . 



Rua Baräo de Itapetininga 
Rua Baräo de Itapetininga 
Rua Säo Joäo 
Rua D. Jose de Barros 
Largo do Paysandü 
Largo da Concordia (Braz) 



Konsulate. 

■ 

Deutsches Reich — Allemanha Raa S. Bento 51 
Oesterreich-Ungarn — Austria- 

Hungria AvenidaBr.LuizAntonio211 

Belgien Rua D. Veridiana 19 
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Dänemark — Dinamarka Rua 8. Bento 81 

Vereinigte St v. N.A.— Estados- 
Unidos Rna de Santo Antonio 83 

Frankreich — Franca Rua Rozario 3 

Spanien — Hespanha Rua Baräo Itapetininga 

Holland Rua S. Bento 81 

Grossbritannien — Inglaterra. . Rua S. Bento 50 

Italien — Italia Praca Joäo Mendes 10 

Paraguay Rua Liberdade 59 

Portugal Rua S. Bento 21 

Schweden — Suecia Rua Maranhäo 1 

Schweiz — Suissa RuaViscondeRioBranco43 

Türkei — Turquia Rua de Säo Bento 27 

Uruguay Rua Libero Badarö 17. 

Vereine: Aero-Club, Travesea do Commercio 10; Auto- 
mobil-Club, Rua S. Bento ; Cercle Francais ; Club International, 
Rua 15 de Novembro; Säo Paulo-Club, Rua 15 de Novembro; 
S. Paulo Athletico Club, Rua da Consolapäo; Sport-Club 
Germania, Parque Antaretica; Club Athletico Paulistano, 
Velodrom; Club Regatas S.Paulo, Floresta; Club Regatas 
Tiete\ Ponte Grande; Club Regatas Esperia, Ponte Grande; 
Jockey-Club in Moöca. 

Die hauptsächlichsten Gebäude. 

Das Regierungsgebäude am Largo do Palacio mit 
Gartenanlagen, Sonntags, Mittwochs und Sonnabends abends 
von 7 bis 9 Uhr Konzerte. Daneben das Finanz- und 
Landwirtschaftliche Ministerium, das Polizeiamt und das 
Hauptpostamt. In der Nähe die juristische Fakultät und 
die Handels-Akademie am Largo de S. Francisco; das 
Kongreßgebäude des Staates mit der Biblioteca Publica 
(25000 Bände) an der Praca Dr. Joäo Mendes; das Schwur- 
gerichtsgebäude (Tribunal do Jury), Rua do Quartel No. 23 ; 
das Justizgebäude (Tribunal de Justica), Rua Jose Bonifacio; 
das Bundesgerichtsgebäude (Juizo FederaP, Rua da Qui- 
tanda; die Handelskammer (Junta Commerzial), Rua do 
Commercio No. 8; die Börse, Rua do Commercio No. 22; 
die Sparkasse (Caixa Economica) in der Börse, Travessa 
de Se No. 9; das Polytechnikum, Avenida Tiradentes ; die 
Kunst- und Gewerbeschule, Avenirla Tiradentes ; das Gym- 
nasium de S. Paulo am Largo do Jardim ; das Gymnasium 
Hydecroft, Jiua Bento Freitas 58; die Escola Prudente 
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Largo do Palacio de Säo Paulo 

Moraes, Avenida Tiradentes; die Escola Normal, an der 
Praca da Republica. 

Hospitäler. 

H. Santa Casa, Rua Cesario Motta ; Hospital Umberto 1°, 
Avenida Paulisia; Hospital Beneficencia Portugueza, Rua 
Brigadeiro Tobias ; Hospital Samaritano, Avenida Hygieno- 
polis; Hospital Tsolamento, Avenida Araca; Hospital 
Maternidade, Rua Frei Caneca; Hospederia doslmmigrantes, 
Rua Visconde de Parnahyba. Die Irrenanstalt (Asylo Colonia 
in Juquery) ist eine der besteingerichteten Anstalten dieser 
Art in Südamerika und ist mit der Eisenbahn der S. Paulo 
Railway in 40 Min. zu erreichen. Das Institut Pasteur, 
Avenida Paulista; das Institut Bactereologico, Avenida 
Araca; das Institut Serumterap'co im Vororte Butantan. 

Kirchen. 

Cathedral Metropolitana, soll auf dem Largo da Se* 
gebaut werden; S. Bento, am Largo de S. Bento; S. Fran- 
cisco, am Largo de S. Francisco; S. Antonio, Rua Direita; 
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EsCOla Normal em Säo Paulo 



Corapäo de Jesus, ist mit einer kolossalen Christusfigur 
auf dem Turme geschmückt, am Largo do Corac^äo de 
Jesus: Malriz de Santa Ephigenia, am Largo S. Ephigenia; 




Einwanderer-Herberge in Säo Paulo 
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Matriz do Braz, am Largo do Braz ; Palast des Erzbischofs, 
Rua S. Luiz 4; Rosario, am Largo Paysandü; Coracäo de 
Maria, Rua Martin Francisco ; Anglican Church, Largo dos 
Protestantes ; Protestante Allemä, Rua Visc. do RioBranco 14; 
Evangelica Methodista, Largo 7 de Setembro 8; Evangelica 
Presbyteriana, Rua 24 de Marco 5; Evangelica Presbyteriao a, 
Alameda B. Rio Branco 4; Baptista, Travessa S. Joäo 2; 
Freimaurer Loge; Grande Oriente do Estado de S. Paulo 
Rua Tabatinguera No. 18. 

* * 
* 

Der städtische Schlachthof in Villa Clementino. 

Die Markthalle Central, Rua 25 de Marco und die Markt- 
halle S. Joäo an der Rua 8- Joäo. 

Die Feuerwehr (Corpo de Bombeiros) ist in der Rna 
do Trem; ein neues Gebäude wird in der Rua Annita 
Garribaldi erbaut. 

Badeanstalten. Casas de Banhos: Sereia Paulista, Rua 
Direita; Estabelecimento de banhos, Rua Brigadeiro Tobias; 
Institute Hydrotherapico, Rua Jaguaribe; Casa de Saude, 
Rua Benjamin Constant. 

Rundgang. 

Neben dem Hauptbahnhofe da Luz ist an der Stadt- 
seite die Rua da Estacäo und der Bahnhof der Sorocabana- 
Eisenbahn. Die Strassen Rua Brigadeiro Tobias und die 
Rua Florencio de Abreu führen zum Zentrum der Stadt, 
zum Largo S. Bento und zur P/aca Antonio Prado (Largo 
Rosario). An letzterer die Confeitaria Castellöes. In der 
Nähe die Rua S. Joäo mit dem Theater Variete Polytheama 
und der Markthalle S. Joäo. 

Von der Praca Antonio Prado führt die Hauptgeschäfts- 
strasse Rua 15 de Novembro zum Largo do Palacio, einer 
hübschen Gartenanlage, welche vom Regierungsgebäude, 
dem Hauptpostamte, den Ministerien der Finanz- und 
Landwirtschaft und dem Polizeigebäude umgeben ist. 

Das Zentrum des Hauptgeschäfts- Verkehrs und der Ver- 
gnügungen ist in den Strassen: Rua 15 de Novembro, 
Rua Direita, Rua S. Bento, Rua Commercio und Rua Boa 
Vista. In denselben befinden sich die Hauptgeschäfte, 
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Bankinstitute, prächtige Verkaufenden (Casa Allemä in der 
Kua Direita, sehenswert), gute Restaurants und Caf6s. 
Von der Rua S. Bento führt die Rua Direita über den 
Viaduct da Cha zum grossen, neuerbauten Stadttheater. 
Ein weiterer, grösserer Viaduct ist vom Largo S. Bento 
nach dem Largo de Santa Ephigenia gebaut. 

Vom Largo do Thesouro führt die Rua General Car- 
neiro herab zur grossen sehenswerten Markthalle Central 
und zum Bahnhofe für die Dampfbahn nach dem Wasser 
werke Cantareira. 

Dem Hauptbahnhofe da Luz gegenüber befindet sich 
der sehenswerte, herrliche Park da Luz mit prächtigem 
Baumbestande, Weiher, Grotten, zoo'ogisehem Garten und 
Restaurant, Donnerstags und Sonntags Konzerte. Daneben 
die Kunstgewerbeschule und die Avenida Tiradentes, an 
welcher das Polytechnikum, Gymnasium, die Kunst- und 
Gewerbeschule, das Priester-Seminar, die Pinacothek, die 
Schule Prudente de Moraes, Kasernen und ein Gefängnis. 
Diese Avenida führt zur Ponte Grande, wo am Flusse Tiet6 
eine Badeanstalt und Bootstation der Ruderklubs „Club 
de Regattas S. Paulo *, „Club de Regattas Esperia" und 
„Club de Regattas de Tiet6 u . Zu erreichen mit der elek- 
trischen Strassenbahn, gezeichnet N. 39 und 43 (200 Reis). 

Eine lohnende Rundfahrt mit der elektrischen Strassen- 
bahn ist nach der Avenida Paulista Von der Praca Antonio 
Prado durch die Rua S. Bento, über den Viaduct do Chä, 
Rua Consolacäo (an dieser Strasse der Velodromo mit 
Tennis-, Football- und Cricket-Spielplätzen, Rennbahn für 
Bycicle, Schwimmbad). Durch die Avenida Paulista, die 
2200 m lang, an dieser herrliche Gartenhäuser, das Sana- 
torium der Catharinen-Schwestern und das Institut Pasteur. 
Zurück durch d<e Rua S. Amaro, über den Largo de Säo 
Francisco und Rua Joäo Bonifacio zum Zentrum Praca 
Antonio Prado. Dieselbe Tour fahren Wagen in entgegen- 
gesetzter Richtung. 

Ein herrlicher Ausflug ist nach dem Parque Antartica 

mit den Wagen gez. Agua Branca oder Lapa N. 35 (200 Reis). 
Der hübsch angelegte Park mit vielen Spielplätzen, Volks- 
belustigungen und Restaurant ist an Sonn- und Feiertagen 
und Donnerstags Rendezvous der eleganten Welt. 

Ein anderer Ausflug mit der elektrischen Bahn gez. 
Moöca ist nach der Bierbrauerei Antartica (früher Bavaria 
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Brauerei) im Vororte Moöca, in der Nähe die Rennbahn 
Hippodromo (200 Reis). 

An den Renntagen fahren die elektrischen Strassen- 
bahnwagen von morgens B Uhr bis 8.50 Uhr und nachm. 
von 3.07 Uhr bis 6.11 Uhr nach dem Hippodromo, sonst 
nur bis zur Rua Moöca. 

Der schönste Ausflug ist mit der Dampf bahn nach 
dem Wasserwerke Cantareira, täglich 6 Zuge hin und zurück, 
Abfahrt von der Rua 25 de Margo. In Cantareira sind - 
die Wasser- Reservoire umgeben von Waldpartien und herr- 
lichen Plätzen für Picknicks. In der Nähe der botanische 
Garten (Horto Botanico). 

Nach dem Bosque da Sande mit Linie 39, Gehölz mit 
Restaurant; 

nach dem Posto Zootechniko Linie 16; 

nach dem Instituto Serumtherapico mit Linie 29 bis Pin- 
heiros; nachdem noch 20 Minuten zu Fuss; 

nach dem Jardim d' Acclimacäo mit Linie 28. 

Das Elektrizitätswerk und die Turbinenanlage der Säo 

Paulo Light, Tramway and Power Company befindet sich 
bei Villa Parnahyba, 33 km von S. Paulo entfernt, wo ein 
bedeutender Wasserfall ausgenutzt wird. 

* * 

Städte des Staates S. Paulo an der Estrada de Ferro 
Central do Brazil: 

Mogy das Cruzes, 25.000 Einwohner im Municipium. 
Hotel Central. Zar Comarca gehört die Stadt Guararema 
mit 5000 Einwohnern. 

Jacarehy, 1500 Einwohner, Stadt mit Gymnasium, 
Nogueira da Gama, einer Kunst- und Gewerbeschule und 
der Fabrik „Filhinha" de Tecidos de Malha. 

S. Jose dos Campos, 30.000 Einwohner im Municipium. 
Hotels, Zimmer mit Pension Reis 6 $ 000. 

Cacapava, im Municipium 15.000 Einwohner. Hotel 
mit Pension Reis 6 $ 000. Zum Gerichtsbezirk (Comarca) 
gehört die Stadt Buquira mit 6000 Einwohnern. Das 
Municipium liefert jährlich 50.000 Sack Kaffee. 

Tau bäte, in der Stadt ca. 18.000 Einwohner, im Muni- 
cipium 45.000 Einwohner, liegt 585 m über dem Meere, 
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154 km von S. Paulo entfernt, am linken Ufer an der 
Einmündung des Rio Correio in den Rio Parahyba. 

Die Stadt ist hübsch gelegen, hat breite, gerade Strassen, 
acht öffentliche Plätze, mehrere Kirchen, Hotel Pereira, 
Hotel Central, Hotel Torino, Zimmer mit Pension Reis 
6—7 $ 000 pro Tag; Bischofssitz. Gasbeleuchtung, Pferde- 
bahn. Erhält gutes Trinkwasser von der S^rra da Manti- 
queira. Zur Comarca gehört das Städtchen Redempyäo mit 
8000 Einwohnern und Tremembe mit 1000 Einwohnern. In 
der Nähe liegt die Fazenda Palmeira der Trapoisten-Brüder- 
schaft, die hier 240 Hektar Reispflanzungen kultiviert. 

Plndamonhangaba, 20.000 Einwohner, liegt 550 m über 
dem Meere am Rio Parahyba, 170 km von S. Paulo ent- 
fernt. An der Hauptstrasse Sete de Setembro die haupt- 
sächlichsten Gebäude. Hotels, Zimmer mit Pension Reis 
6 $ 000. Im Municipium eine staatliche Versuchsanstalt 
für Reisanbau. Ausserdem wird Kaffee, Getreide und 
schwarze Bohnen angebaut und gute Viehzucht getrieben. 
Zur Comarca gehört das Städtchen S. Bento do Sapucahy. 

Guaratinguetä, 45.000 Einwohner, liest 530 m über 
dem Meere, am Rio Parahyba, 203 km von S. Paulo ent- 
fernt. Die Stadt besitzt 2 Gymnasien, „Collegio do Carmo" 
und „Collegio S. Jose. Das Rathaus, ein Theater, ein 
Hospital. Die Kirche Matriz liegt hoch, weit sichtbar. 
Die Hauptstrasse ist die Rua Quinze de Novembro, hier 
die hauptsächlichsten Gebäude. Hotel do Norte, Hotel 
Freire und Hotel Lusitano, Zimmer mit Pension Reis 6J000. 

In der Umgebung viele Kaffee- und Zuckerrohr- 
Pflanzungen. Die Fazenda Piraty fabriziert einen vor- 
züglichen Zuckerrohr-Branntwein „Paraty". 

Lorena, 10 000 Einwohner, liegt 587 m über dem 
Meere, 216 km von S. Paulo entfernt. Die Stadt liegt 
hübsch, besitzt eine Hauptkirche, ein Hospital, das Gym- 
nasium S. Joaquim und eine Zuckerfabrik. Hotel Challotti, 
Zimmer mit Pension Reis 6 $ 000. 

Queluz, 6000 Einwohner, liegt 268 km von S. Paulo 
entfernt. Zur Comaca gehört Areias mit 10.000 Einwohnern 
und Pinheiros mit 6000 Einwohnern. 

An der Estrada de Ferro der Säo Paulo Railway Company: 

Jundiahy, 30.000 Einwohner. Terminus dieser Bahn 
und der Estr. de F. Paulista. Jundiahy liegt 706 m über 
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dem Meere, 60 km von S. Paulo entfernt. Hotel Brenn, 
Hotel Nogueira und Hotel del Carlo, Zimmer mit Pension 
Reis 7—10 $ 000. 

Säo Bernardo, 12.000 Einwohner. 

Braganca, 40.000 Einwohner, liegt 815 m über dem 
Meere, 99 km von S. Paulo entfernt. Hotels, Zimmer mit 
Pension Reis 7 $ 000. 

• 

Itatiba, 20.000 Einwohner, an der Eisenbahn Itatibense, 
Hotel do Commercio, Zimmer mit Pension Reis 7 $ 000. 
Liefert jährlich über 100.000 Sack Kaffee. 

Städte an der Estrada de Ferro Paulista: 

Campinas 

seit 1842 Stadt, hat 70.000 Einwohner und liegt 690 m 
über dem Meere, 10B km von S. Paulo entfernt. 

Die bedeutendsten Gebäude sind die schöne Kirche 
N. S. da Conceicäo, die Kathedrale, das Stadthaus, das 
Theater Carlos Gomes, das Gymnasium, die Kunst- und 
Gewerbeschule, das bedeutende agronomische Institut, die 
Schule Correia de Mello, drei Bibliotheken, eine Markt- 
halle, eine Rennbahn, ein öffentlicher Garten. Die Stadt 
besitzt Wasserversorgung und Kanalisation, sowie Strassen- 
bahnen. Hotels: Grande Hotel Paulista, Hotel Europa, 
Hotel Pinheiro und Hotel Victoria, Zimmer mit Pension 
Reis 7—8 $ 000. 

Die Bahnhöfe der Eisenbahn Paulista, der Mogyana 
und der Sekundärbahn Campineiro liegen nahe bei ein- 
ander im Südwesten der Stadt. 

Der Bahnhof Guanabara der Mogyana-Eisenbahn be- 
findet sich am Boulevard-Itapura im Westen der Stadt, 
von wo die Eisenbahn Funilense auch ausgeht. 

Von der Estacao Paulista führen die Strassen Rua 
Dr. Aguiar Costa und Rua Treze de Maio zum Zentrum 
der Stadt zur Kirche Coneeicäo. In der Umgebung gibt 
es grosse Kaffee-Fazondas. Das Municipium liefert jährlich 
100.000 Sack Kaffee. 

Von Campinas via Joaquim Egydio nach Cabras 
l 3 / 4 Std. und von Egydio eine Abzweigung nach Dr. Lacerda 
1 / a Std. Von C. Botelho via Cosmopolis l 8 / 4 Std. nach 

Padua Salles 3V 2 Std. 
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Itatlba, 20.000 Einwohner, Endstation der Eisenbahn 
von Louveira nach Itatiba, Fahrtdauer 1 Std. Jährlich 
120.000 Sack Kaffee. 

Limeira, 25.000 Einwohner, Grande Hotel Central und 
Hotel dos Viajantes, Reis 7 $ 000. In der Umgebung wird 
viel Zuckerrohr angepflanzt. 

Araras, 20.000 Einwohner, liegt 611 m Ober dem 
Meere, 195 km von S Paulo entfernt. Hotel Central, 
Reis 7 $ 000 und Hotel Roma, Reis 6 $ 000. In der Um- 
gebung grosse Kaffee-Fazendas liefert jahrlich 150.000 Sack 
Kaffee. Zur Comarca gehört die Stadt Lerne mit 10.000 
Einwohnern, die Stadt liegt 610 m über dem Meere, 222 km 
von S. Paulo entfernt. Hotel Krempel, Hotel Capellini, 
Reis 7 $ 000, Hotel Violini, Reis 6 $ 000. 

Santa Rita do Passo Quatro, 20.000 Einwohner, liegt 
759 m über dem Meere, 293 km von S. Paulo entfernt. 
Hotel do Commercio und H. dos Viajantes Reis 7 $ 000. 
Wasserfall Cascata Valentim ; jährlich 200.000 Sack Kaffee. 

Descalvado, Municipium mit 30.000 Einwohnern, liegt 
647 m über dem Meere, 284 km von S. Paulo entfernt. 
Hotel Central, Reis 7 $ 000. Jährlich 200.000 Sack Kaffee. 

Pirassununga, 25.000 Einwohner, liegt 635 m über dem 
Meere, 245 km von S. Paulo entfernt. Hotel, Zimmer mit 
Pension Reis 6 $ 000. Jährlich 10.000 Sack Kaffee. Zur 
Comarca gehört Porto Ferreira mit 12.000 Einwohnern, 
liegt 550 m über dem Meere, 266 km von S. Paulo ent- 
fernt. In Pirassununga die alte Zuckerfabrik Uzina da Barra 
des Herrn Oliveira, produziert 7500 kg Zucker und 
1000 Liter Branntwein. 

Rio Claro, 15000 Einwohner, im Municipium 40000 Ein- 
wohner ; liegt 620 m über dem Meere, am gleichnamigen 
Flusse, 194 km von S. Paulo entfernt. Rio Claro ist eine 
gesunde, modern angelegte Stadt mit geraden, breiten 
Strassen, Wasserversorgung und Kanalisation, schönen 
öffentlichen Gebäuden,5 katholischen und 2 protestantischen 
Kirchen, 2 Hospitälern, guten Schulen, Elektrizitätswerk, 
Bierbrauerei und Fabriken. Der in der Nähe befindliche 
Wasserfall wird durch eine Turbinenanlage für die Elek- 
trizität ausgenutzt. Hotels, Zimmer mit Pension Rs. 7$000 
bie 10$000; Hotel da Estacäo, Zimmer mit Pension Reis 
7$000, Hotel Minieri, Zimmer mit Pension Rs. 7$0O0, 
Hotel Stein, Zimmer mit Pension Rs. 7$000. Rio Claro 
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liefert jährlich 150000 Sack Kaffee. Zur Comarca gehört 
das Municipio Rio das Pedras mit 14000 Einwohnern, die 
jährlich 60000 Sack Kaffee exportieren. 

BrottS, 10000 Einwohner, exportiert jährlich 150000 Sack 
Kaffee, liegt 665 m über dem Meere, 801 km von S. Paulo 
entfernt. 

Co us Corregos, 14000 Einwohner, liegt 687 m über dem 
Meere, 361 km von S. Paulo entfernt. Hotels: Grande 
Hotel Internacional und Hotel Piemonte, Zimmer mit 
Pension Rs. 6(000 bis 7$000. Dous Corregos exportiert 
jährlich 100000 Sack Kaffee. Zur Comarca gehört Mineiros 
mit 5000 Einwohnern. 

Jahu, 48000 Einwohner im Municipium; liegt 544 m 
über dem Meere, 394 km von S. Paulo entfernt. In der 
Stadt befinden sich ein Stadthaus, das Atheneum Jahuense, 
die Schulen des Dr. Padua Salles, mehrere kath. Kirchen, 
eine presbytherianische Kirche und Schule, ein Theater 
und eine Markthalle. Hotel Ovidio, Zimmer mit Pension 
Reis s $ 000, Hotel Cappone, Zimmer mit Pension Reis 
7 $ 000. In der Umgebung grosse Kaffee- Fazendas, die 
jährlich liO.OOO Sack Kaffee produzieren. Ausserdem 
Zuckerrohr-, Tabak- und Reis-Anbau. In der Nähe liegt 
das Munizipium Pederneiras mit 15 000 Einwohnern, in 
dem jährlich 70.000 Sack Kaffee geerntet wird. 

Agudos, 6000 Einwohner, liegt 610 m über dem Meere, 
455 km von S. Paulo entfernt. Hotel Pereira Reis, Zimmer 
mit Pension Reis 6 $ 000. 

Säo Carlos, 70.000 Einwohner im Municipium, Bischofs 
sitz, liegt 780 m über dem Meere, 271 km von S. Paulo 
entfernt Hotel Henrique, Zimmer mit Pension Reis 7&000. 
Grande Hotel, Hotel Accacio. 

Ribeiräo Bortito, 18.000 Einwohner, liegt 588 m über 
dem Meere, 312 km von S. Paulo entfernt. Hotels, Zimmer 
mit Pension Reis 6 $ 000. Hotel Salvador Roberti, Hotel 
Bastos und Hotel de Almeida. Zur Comarca geböt Boa 
Esperanca mit 10.000 Einwohnern, liefert jährlich 150.000 
Sack Kaffee. 

Dourado, 10.000 Einwohner, liegt 680 m über dem Meere, 
332 km von S. Paulo entfernt. Hotel Pinto, Hotel Pisani 
und H. Toscana, Zimmer mit Pension Reis 6 $ 000. Jähr- 
lich 100.000 Sack Kaffee. 
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Araraquara, in der Stadt ca. 10.000 Einwohner, im 
Municipium 40.000 Einwohner, liegt 680 m über dem 
Meere am Rio Jacar6, 322 km von S. Paulo entfernt. Die 
Stadt hat eine gute Lage, besitzt einen schönen öffentlichen 
Garten, Wasserversorgung, Kanalisation und elektr. Be- 
leuchtung, die bedeutendsten Gebäude sind das Stadthaus, 
das Hospital Santa Casa, die Egreja S. Bento, zwei Theater, 
ein Schlachthof. Ho« eis, Zimmer mit PenNion Reis 7$000, 
Hotel d' Oeete, Reis 7$000, Hotel Fioretti, Reis 6$000, Hotel 
Bella Venezia, Reis 6 $ 000. 

In der Umgebung grosse Kaffee- und Zuckerrohr- 
Pflanzungen sowie grosse Viehzucht. Es werden von hier 
jährlich 200.000 Sack Kaffee exportiert. Die Usina Freitas 
produziert jährlich 5500 Sack Zucker ausser Zuckerrohr- 
Branntwein. Zur Comarca gehört das Municipio Mattäo 
mit 12 000 Einwohnern. 

Von Araraquara eine Eisenbahn über Taquaritinga, 

(Stadt, 405 km von S. Paulo entfern*. Hotel Brasil, Central 
und Accorsi, Zimmer mit Pension Reis ft$000), Villa Adolfo, 
Estacäo Schmidt nach Rio Preto, Fahrtdauer 7 Std. 533 km 
von S. Paulo entfernt. 

Jaboticabal, 20.000 Einwohner, liegt 578 ra über dem 
Meere- 418 km von S. Paulo entfernt. Hotel Central, Reis 
7 $ 000. Zuckerfabrik „Usina Pimentel" lieferte 7000 Sack 
Zucker und 25.000 Liter Branntwein. Zur Comarca gehört 
das Municipium Monte Alto mit 15.000 Einwohnern. 

Bebedouro, 25.000 Einwohner, mit grossen Kaffee- 
Fazendas, liegt 532 m über dem Meere, 471 km von S. Paulo 
entfernt. Hotel do Commercio, Reis 7 $000. Liefert jähr- 
lich 200.000 Sack Kaffee. 

Barretes, 30.000 Einwohner, liegt 529 km von S. Paulo 
entfernt. Hotel dos Viajantes, Reis 5 $000, Hotel Laran- 
jeirag, Reis 7 $ 000. Liefert jährlich 200.000 Sack Kaffee, 

Bocaina 8000 Einwohner, liegt an der Eisenbahn von 
Ribeiräo Bonito nach Bariry, 362 km von S. Paulo entfernt. 
Die Strassen sind recht winklich angelegt, die Stadt besitzt 
eine hübsche Kirche, die Banco da Lavoura, einen gut 
gepflegten öffentlichen Garten, wo Sonntags Konzerte, 
Wasserversorgung und Kanalisation. 

Bariry, 12.000 Einwohner, an der Eisenbahn von Ribeiräo 
Bonito (Fahrtdauer 3 Std.), 392 kna von S. Paulo entfernt. 
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I bitin ga, 8000 Einwohner, liegt an der Eisenbahn Dourado, 
438 km von S. Paulo entfernt. Hotel Miranda, Reis 6$000, 
Hotel Deri, Reis 6 $ 000. 

An der Estrada de Ferro Mogyana, Terminus in Campinas, 
liegeo die Städte: 

Amparo, 12.000 Einwohner, im Municipium 40.000 Ein- 
wohner, liegt 658 m über dem Meere, 170 km von S. Paulo 
entfernt. Amparo ist eine aufblühende Stadt mit modernen 
sanitären Anlagen. Die hauptsächlichsten Gebäude sind 
das Stadthaus, das Theater Joäo Caetano mit 600 Sitz- 
plätzen, die Kirche Matriz, die Banco Industrial Ampa- 
raense, das vorzüglich eingerichtete Hospital Amparo, eine 
grosse Schule, das Elektrizitätswerk nutzt einen Wasserfall 
aus und ein schöner öffentlicher Galten. Hotels, Zimmer 
mit Pension, Reis 6 bis 8 $ 000, Grande Hotel Zuithi, 
Reis 7 $ 000 und Hotel Bernardo, Reis 5 $ 000. In der 
Umgebung grosse Kaffee-Fazendas, die jährlich 230.000 
Sack Kaffee liefern. 

Serra Negra, 3000 Einwohner, im Municipium 20.000 
Einwohner, liegt 915 m über dem Meere, 211 km von 
S. Paulo entfernt. Hotel Scaramelli. Liefert jährlich 
180.000 Sack Kaffee. 

Socorro, 15.000 Einwohner, liegt 234 km von S. Paulo 
entfernt. Hotel Leone und Hotel Joaquim. 

Mogy-Mirim, 25.000 Einwohner, liegt 612 m über dem 
Meere, 179 km von S. Paulo entfernt. Hotel Zimmer mit 
Pension Rs. 6— 7$000. Liefert jährlich 100000 Sack Kaffee. 

Itapira, 15.000 Einwohner, liegt 627 m über dem Meere, 
201 km von S. Paulo entfernt. Hotel Zimmer mit Pension 
R*. 7$000. Liefert jährlich 100.000 Sack Kaffee. 

Mogy-Guassu, 15.000 Einwohner, liegt 590 m über dem 
Meere, 189 km von S. Paulo entfernt. Hotel Central, 
Zimmer mit Pension Rs. 6$000. Liefert jährlich 60000 Sack 
Kaffee. 

Eapirito Santo do Pinhal, 28.000 Einwohner, liegt 837 m 
über dem Meere, 221 km von S. Paulo entfernt. Hotel 
Olympio und Hotel do Commereio, Zimmer mit Pension 
Rs. 6$000. Liefert jährlich 150000 Sack Kaffee. 

Säo Joäo da Boa Vlata, 40.000 Einwohner, liegt 738 m 
über dem Meere, 263 km von S. Paulo entfernt. Hotel 
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Braga, Hotel Central, Hotel do Commercio; Zimmer mit 
Pension Rs. 6— 7$000. Liefert jährlich 200000 Sack Kaffee. 
Von hier Eisenbahn nach dem berühmten Bade Pocos de 
Caldas (3 Stunden). 

Casa Branca, 35.000 Einwohner, liegt 718 m über dem 
Meere, 277 km von S.Paulo entfernt; Hotel Maffa Reis 
6$000, Hotel do Commercio Rs. 5$000; liefert jährlich 
130000 Sack Kaffee. Zweiglinie nach S. Jose do Rio Pardo, 
Municipio mit 25.000 Einwohnern, liegt 680 m über dem 
Meere, 312 km von 8. Paulo entfernt; Hotel Brazil, Zimmer 
mit Pension Rs. 6$000 ; Zuckerfabrik „Usina Itahyguara", 
und Guaxupe, Hotel Central und Hotel Pellegrini Rs. 6$000. 

Tambahü, 10.000 Einwohner, liegt 700 m über dem Meere, 
315 km von S. Paulo entfernt. 

Mococa, 25.000 Einwohner, liegt 645 m über dem Meere, 
342 km von S. Paulo entfernt; Hotel Central und Hotel 
Terracp, Zimmer mit Pension Rs. 6§000; exportiert jährlich 
200 000 Sack Kaffee. 

CajüPÜ, 15.000 Einwohner, jährlich 60000 Sack Kaffee. 

S. Simäo, 25.000 Einwohner, liegt 633 m über dem 
Meere, 364 km von 8. Paulo entfernt; Hotel Grassmann, 
Hotel Roma und Hotel dos Viajantes Rs. 6$000; Zucker- 
fabrik r Engenho Central Amalia" von Dr. Dumont produ- 
zierte 1910: 49 800 Sack Zucker und 300000 Liter Brannt- 
wein; jährlich 270000 Sack Kaffee. Zur Comarea gehört 
das Municipio Ibiquara. 

Ribeiräo Preto 

35.000 Einwohner, liegt auf 21° 10' südl. Breite und 47° 
50' westl. Länge von Green wich. 518 m über dem Meere, 
422 km von S. Paulo entfernt. Es ist eine der rasch auf- 
blühenden und bedeutendsten Städte von S. Paulo. 

Die bedeutendsten Gebäude sind die Kathedrale, das 
Gerichtsgebäude, das Theater Carlos Gomes, das Stadthaus, 
die Bank-Filialen, das Hospital, Cafes, die Bierbraurei 
und eine grosse Maschinenfabrik. In der Nähe des Bahn- 
hofes die Hotels Central und Commercial, Zimmer mit 
Pension Reis 6 bis 8 $ 000, Hotel de Martino Reis 6$<)00. 
In der Mitte der Stadt die Praca mit Gartenanlagen, wo 
dreimal in der Woche Konzerte. In der Stadt riesiger 
Automobilverkehr. 
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In der Umgebung grosse Kaffee-Fazendas, die jährlich 
200.000 Sack Kaffee exportieren. 

Cravinhos, 20.000 Einwohner, liegt 783 m über dem 
Meere, 396 km von S. Paulo entfernt. Hotel Paulicea, 
Zimmer mit Pension, Reis 8 bis 10 $ 000. 

Batataes, Stadt mit 7000 Einwohnern, im Municipio 
38.000 Einwohner, liegt 881 km über dem Meere, in ge- 
sunder Lage, 370 km von S. Paulo entfernt. Elektrisches 
Licht- und Wasserversorgung, die Santa Casa, Hotel 
Felizardo, Theater, Seminar, Markthalle, 4 Kirchen. In 
der Umpebung gibt es Kaffee-Fazendas und grosse Erz- 
lager, Aluminium, sowie Diamanten und Halbedelsteine ; 
exportiert jährlich 200.000 Sack Kaffee. Zur Comarca 
gehört das Städtchen Jardinopolis mit 15.000 Einwohnern. 

Franca, 10.000 Einwohner, im Municipio 30.000 Ein- 
wohner, liegt 99r» m über dem Meere, 627 km von S. Paulo 
entfernt. Hotel Carbone, Reis 7 $ 000 und Hotel Marconi, 
Zimmer mit Pension Reis 6 bis 8 $ 000. Zuckerfabrik 
„Usina Cachoeira" und „Usina Indaia 14 produzierten 1910 
198.420 kg Zucker und 52.800 Liter Zuckerrohr-Branntwein. 
Exportiert jährlich 150.000 Sack Kaffee. 

In der Nähe das Municipio Patrocinio do Sapucahy, 
mit 10.000 Einwohnern liefert jährlich 100.000 Sack Kaffee. 

Ituverava, 10.000 Einwohner, liegt 635 m über dem 
Meere, 548 km von S. Paulo entfernt; jährlich 50.000 
Sack Kaffee. 

Orlandia, 1000 Einwohner im Municipium 25.000 Ein- 
wohner, elektr. Beleuchtung, jährlich 120.000 Sack Kaffee. 

Igarapava (früher Santa Rita do Paraizo), im Municipium 
25.000 Einwohner, liegt 664 m über dem Meere, 593 km 
von S. Paulo entfernt. Hotel Silvio. Exportiert jährlich 
120.000 Sack Kaffee. 

Itapira, 15.000 Einwohner, liegt 627 m über dem Meere, 
201 km von S. Paulo entfernt; jährlich 100.000 Sack Kaffee 

An der Estrada de Ferro Sorocabana, ausgehend von 
S. Paulo, liegen die Städte: 

Säo Roque, 10.000 Einwohner, liegt 798 m über dem 
Meere, 66 km von S. Paulo entfernt; Hotel Bonini. 

Sorocaba, 25.000 Einwohner, liegt 549 m über dem 
Meere am gleichnamigen Flusse, 110 km von S. Paulo 
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entfernt. Die Stadt besitzt mehrere Kirchen, ein Theater, 
Hospital, hat elektrische Beleuchtung, viele Industrien, 
darunter bedeutende Gerbereien und Schuhfabriken. Die 
Wasserkräfte des Salto do Ituparanga treiben Turbinen 
für das Elektrizitätswerk. Hotels: Grande Hotel do Vicente, 
Zimmer mit Pension Reis 7 $ 000, Hotel Viajantes, Zimmer 
Reis 7 $ 000. 

Itü, 10.000 Einwohner, liegt 562 m über dem Meere, 
206 km von S. Paulo entfernt. Grande Hotel Caudini und 
Hotel Perez, Zimmer mit Pension Reis 6 $ 000. 

Eine alte Stadt mit dem Jesuiten-Colleg S. Luiz Gonzaga. 
In der Nähe der Wasserfall „Salto do Rio Tiete", der durch 
eine Turbinenanlage für Webereien ausgenutzt wird. Zur 
Comarca Itü gehören die Municipien Cabreuva mit 10.000 
Einwohnern, Indaiatuba mit 8000 und Salto mit 8000 Ein- 
wohnern. 

Piracicaba, 35.000 Einwohner, liegt 527 m über dem 
Meere am gleichnamigen Flusse, 272 km von S. Paulo 
entfernt. Hotel Central und Hotel do Lago, Zimmer mit 
Pension Reis 7 $ 000, Hotel Paulista, Reis 6 § 000. 

Die bedeutendsten Gebäude sind: Die Kirche Coracäo 
de Jesus im romanischen Stile, die Kirche Corocäo da 
Maria, eine Methodisten-Kirche, ein Gymnasium, die Schule 
Americana, die Chacara de Nazareth, grosse Gärtnerei 
mit Pflanzungen von Kaffee, schwarzen Bohnen. Mais nnd 
Weinreben, das Sanatorium S. Luiz, die Markthalle, die 
vorzügliche landwirtschaftliche Schule (Escola Agricola 
Patrica „Luiz de Queiroz u ) mit einer Muster-Fazenda von 
800 Ar liegt 4 km vor der Stadt; der Kursus dauert 2 Jahre. 
In der Nähe ein bedeutender Wasserfall, der durch eine 
Turbinenanlage mit Elektrizitätswerk ausgenutzt wird zur 
Stadtbeleuchtung und zum Antriebe der Maschinen einer 
Baumwollspinnerei Fabrica de Tecidos Arethusiana und 
der Zuckerfabrik Central, die im Jahre 1911 ca. 82.000.000 kg 
Zuckerrohr verarbeitete und daraus 6.000.000 kg Zucker 
und 660.000 1 Zucker-Branntwein produzierte. 

6 km von der Stadt entfernt liegt die Zuckerfabrik 
Monte Alegre mit einer Jahres produktion von 3.600.000 kg 
Zucker. Zur Comarca gehört Santa Barbara mit 6000 Ein- 
wohnern. 

Säo Pedro, 13.000 Einwohner, liegt 580 m über dem 
Meere, 300 km von S. Paulo entfernt. Hotel Lunardi. 
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Capivary, 25.000 Einwohner, liegt 512 m über dem 
Meere, 196 km von S. Paulo entfernt. Hotel Freitas, 
Zimmei mit Pension Reis 7 $ 000. Hotel dos Viajantes, 
Zimmer mit Pension Reis 6 $ 000. Zur Comarca gehört 
das Municipio Monte-Mor mit 8000 Einwohnern. 

Tiete, 20.000 Einwohner, liegt an der Zweigbahn von 
Oerquilho, 498 m über dem Meere, 185 km von S. Paulo 
entfernt. 

Tatuhy, 30.000 Einwohner, liegt 590 m über dem Meere, 
183 km von S. Paulo entfernt. Hotel Palmiro Orsi. Zur 
Comarca gehört Guarehy mit 5000 Einwohnern. 

Pereiras mit 9000 Einwohnern und Rio Bonito mit 

7000 Einwohnern. 

Itapetininga, 28.000 Einwohner, liegt am rechten Ufer 
des gleichnamigen Flusses, 226 km von S. Paulo entfernt. 
Hotel Roma, Hotel Säo Paulo und Hotel das Palmeiras. 
Zimmer mit Peneion Reis 7 $ 000. Die Kirche N. Sra. dos 
Prazeres und ein Seminar. In der Umgebung wird viel 
Baumwolle angepflanzt, jährlich ca. 4 500.000 kg geerntet. 

Faxina, 12.000 Einwohner, liegt 638 m über dein Meere, 
364 km von S. Paulo entfernt. Hotel Elmo Zilochi. In 
der Umgebung wird Baumwolle, Mais und Bohnen ange- 
pflanzt. Zur Comarca gehört Itaberä mit 8000 Einwohnern, 
Hibeiräo Branca mit 5000 Einwohnern und Itarare mit 
10.000 Einwohnern, liegt 715 m über dem Meere, 435 km 
von 8. Paulo entfernt, sowie Santo Antonio da Boa Vista 
mit 5000 Einwohnern. Hotel Mattioli. 

Boluoatü, 30.000 Einwonner, liegt 777 m über dem 
Meere, 309 km von S. Paulo entfernt. Hotel Paulista un 
Hot*] Rahello, Zimmer mit Pension Reis 7 $ 000. Hote 
Areias und Hotel Coppolo, Reis 6 $ 000. 

S. Joäo de Itatinga, 15.000 Einwohner. Hotel Brasileiro 
und Hotel Pieroni, Zimmer mit Pension Reis 7 $ 000. 
Exportiert jährlich 100.000 Sack Kaffee. 

Avari, 19.000 Einwohner, liegt 752 m über dem Meere, 
386 km von S. Paulo entfernt, an der Zweigbahn von 
Tibagy. Hotel Guarany, Hotel Adamastor und Hotel Mangoni, 
Reis 7 $ 000. Zur Comarca gehört das Municipio Born 
Sucesso mit 6000 Einwohnern. 

Pirajü, 8000 Einwohner, liegt 591 m über dem Meere, 
467 km von S. Paulo entfernt. Hotel Berteiii. 
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Salto Grande liegt 534 km von S. Paulo entfernt. 
Hotel da Estacao und Hotel Juvenal. 45 km entfernt liegt 
das Municipio Campos Novos do Paranapanema. 

Santa Cruz do Rio Grande, 30.000 Einwohner, 471 km 
über dem Meere, 489 km von S. Paulo entfernt. Hotel 
Bella Vista. Hotel Paulista und Hotel Santa Cruz, Keis 
6 $ 000. Zur Comarca gehört S. Pedro de Turvo mit 
10.000 Einwohnern. 

S. Manoel, 30.000 Einwohner, liegt 675 m über dem 
Meere, 344 km von S. Paulo entfernt. Hotel Paulista, Hotel 
Frazäo und Hotel Leite, Reis 7 $ 000. 

Lennes, 16.000 Einwohner, liegt 535 m über dem 
Meere, 386 km von S. Paulo entfernt. Hotel dos Viajantet», 
Reis 5 bis 6 $ 000. 

S. Paulo dos Agudos, liegt 412 km von S. Paulo entfernt. 

Baurü, 15.000 Einwohner, liegt 499 m über dem Meere, 
439 km von S. Paulo entfernt. Terminus der Sorocabana- 
Eisenbahn und Ausgangspunkt der Estr. de F. Noroeste 
do Brazil nach Matto Grosso, Hotel Zuriani, Hotel 
Durastante und Hotel Volpini, Zimmer mit Pension Reis 
6 bis 7 $ 000. 

Hafenstädte: 

Nordöstlich von Santos liegt auf der Westseite der 
Insel Säo Sebastiäo der kleine Hafenort Villa Bella mit 
10.000 Einwohnern, grosser Kirche und einer Limonaden- 
fabrik. Hotel, Zimmer Pension Reis 7 § 000. 

S. Sebastiäo, 8000 Einwohner, liegt auf dem Festlande, 
fil/i Sm. südwestlich von Villa Bella. 

Ubatuba, 8000 Einwohner, Hotel, Zimmer mit Pension 
Reis 5 bis 6 $ 000. 

Südwestlich von Santos liegen die Hafenstädte: 

Iguape, 15.000 Einwohner, liegt an der N. W. Seite 
des Mar Pequeno, 2 Sm. von der Nordeinfahrt, hat wöchent- 
lich mit Cananäa Dampfer- Verbindung. Iguape ist Wall- 
fahrtsort und besitzt die weit sichtbare Kirche Born Jesus. 
Grosse Ausfuhr von Reis«. Zur Comarca gehört die Stadt 
Ribeira mit 8000 Einwohnern. 
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Cananea, 7000 Einwohner, liegt auf der Südostseite 
der gleichnamigen Insel, 6 Sm. innerhalb der Barre. Der 
Hafen wird regelmässig angelaufen. 

Der Staat Goyaz, früher zur Capilania S. Paulo gehörig, 
wurde 1744 eine stelbständige Capitania, 1822 eine Provinz 
und 1889 ein Staat. 

Goyaz 

die Hauptstadt mit 8000 Einwohnern, liegt an beiden 
Ufern des RioVermelho, eines Nebenflusses des Rio Araguaya. 

Die Stadt besitzt nur einfache öffentliche und Privat- 

Gebäude, hat Post- und Telegraphenamt, eine Kathedrale, 

den Palast des Präsidenten, den Palast des Bischofs und 

das Hospital de S. Pedro de Alcantara. 

• 

Cataläo. Eine kleine Stadt am Rio Paranahyba, an 
der Grenze gegen Minas Geraes an der Estr. de F. Mogy- 
ana, die bis zur Hauptstadt Goyaz weiter gebaut wird 
und sich hier mit der Estr. de F. Ueste de Minas verbindet. 

Pyrenopolis, 8000 Einwohner, liegt in der Nähe des 
Rio Almas. Die 4 Hauptkirchen sind Matriz, do Carmo, 
do Roeario und Bomfim. Auf einem Hügel befindet sich 
eine überwucherte Kirchenruine. 

Parancanjuba (Pouso Alto), 5000 Einwohner, hat eine 
schöne La je am Berge. Von der Kirche Matriz führt die 
Hauptstrasse hinunter zur Praca mit Stadthaus. 

Boa Vista und Porto Nacional am Rio Tocantins. 

Santa Luzia, in deren Nähe die Kolonie Blasiana. 

Mornnhos, 5000 Einwohner, liegt am Rio Bagagem und 
umfasst die Stadtteile Santa Rita, Desterro und Caldas 
Novas. In der Umgebung grosse Viehztichtereien. 

Luziania, kleine Stadt im Minen - Distrikte, liefert 
herrliche Kristalle. 

Santa Cruz, 6000 Einwohner, liegt 180 km von Araguary 
entfernt. Die bedeutendsten Gebäude sind: Die Kirchen 
Matriz und Rosario, das Stadthaus und das Gerichtsgebäude. 
In der Nähe reiche Goldminen. 
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gehörte bis 1748 zur Capitania S. Paulo, wurde nachdem 
eine selbständige Capitania, 1822 eine Provinz und 1889 
ein Staat. 1376650 qkm — 200.000 Einwohner. 

Cuyabä, Hauptstadt des Staates mit 15.000 Einwohnern, 
liegt 230 m über dem Meere auf 15° 30' südlicher Breite, 
am linken Ufer des Nebenflusses Cuyabä des Rio Paraguay. 

Die Hauptstrasse Treze de Junho mit den haupt- 
sächlichsten Gebäuden führt zum Zentrum der Stadt, zum 
Largo do Palacio mit Gartenanlagen, einem Brunnen und 
Musik-Pavillon, wo zweimal in der Woche Konzerte. 

Die bedeutendsten Gebäude sind: Der Palast des 
Präsidenten, das Kongressgebäude, das Stadthaus, das 
Lyceum, das Kriegs-Arsenal, die Santa Casa, das Hospital 
do Lazarus, die Schiffsjungen-Schule, die vier Kirchen: do 
Rosario, Bom Despa'ho Boa Morte und S. Passos. 

Die Bankfiliale do Rio und Matto Grosso. 

In der Nähe der Stadt liegt die bedeutende Zucker- 
fabrik Usina Itaicy mit Zuckerrohr-Branntwein-Brennerei. 

Corumba liegt auf 19° südlicher Breite am rechten 
Ufer des Rio Paraguay. Am Flusse gibt es Landungs- 
brücken, das Zollhaus und Lagerhäuser. In der oberen 
Stadt vier Hotels, die Banco do Rio und Matto Grosso, 
die Pracas: do Carmo und Santa Thereza und den Largo 
S. Pedro. 6 km entfernt liegt das Marine-Arsenal Ladario 
mit Werftanlage, Befestigungen und Station für drei 
Kanonenboote. Westlich von Corumba breitet sich ein 
grosser See aus bis Bolivien, an diesem die Aduana del 
Puerto Suarez. 

Corumba hat Flussdampfer -Verbindung mit Cuyabä, 
Descalvado und S. Luiz de Caceres. Flussabwärts mit 
Forte de Coimbra, Porto Murtinho, Apa, Asuncion, Buenos 
Aires, Montevideo und Rio de Janeiro. 

Säo Luiz de Caceres liegt auf 16° südlicher Breite am 
linken Ufer des Rio Paraguay. Zwei öffentliche Plätze 
mit Anlagen: Praca Jacobina und Praca do Quartel. 

12 km entferne liegt die staatliche Fazenda de Caisära 
mit Viehzucht und Kautschukgewinnung. 

Matto Grosso, eine kleine Stadt mit 4000 Einwohnern, 
liegt auf 15° südlicher Breite am Rio Guapore\ ca. 50 km 
von der bolivianischen Grenze. 
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Diamantino liegt auf 13° 45' südlicher Breite in der 
Serra Azul, im Quellengebiet des Rio Paraguay und Rio 
Asinos. 

Nioak, Villa mit Kirche und Herba Matte^Mühle der 
Companhia Larangeiras. In der Umgebung grosse Estancias 
mit Viehzucht. Vieh-Ausfuhr nach Paraguay. 

Mi ran da, Villa mit Herba Matt6- Mühle am gleich- 
namigen Flusse, Nebenfiues des Rio Paraguay. 

Eisenbahnen im Staate Matto Grosso. 

Die Estrada de Ferro Noroeste do Brazil von Itapura 
an der Einmündung des Rio Tiete" in den Rio Alto Paranä 
(461 km von Baurü und 899 km von S. Paulo) über Jupia 
(25 km), den Rio Alto Paranä und weiter im Staate Matto 
Grosso über Tres Lagoas (37 km), Arapuä (85 km), Burity 
(109 km), Baräo Rio Branco (151 km), Ribeiräo Claro 
(193 km) nach Rio Verde (221 km) j. Mo., Mi. u. Fr. Fahrt- 
dauer 9 Stunden. Diese Eisenbahn ist im Bau na< h Campo 
Grande (424 km) und weiter nach Corumbä. 

Durch die Estrada de Ferro Madeira-Mamore von Porto 

Santo Antonio (740 Sm. von Manäos, am rechten Ufer des 
Rio Madeira, Endhafen des Flussdampferdiensteä der 
Amazon Steam N. Co.) führt die Eisenbahn am rechten 
Ufer entlang, acht bedeutende Stromschnellen umgehend, 
nach dem Hafen (ruajarä-Mirim. Von Porto Velho jeden 
Mo., Mi. und Fr. 7 Uhr vorm. via S. Antonio (8 km) — Jacy 
Paranä (90 km) — Giraü (136 km) — Tres Irmäos (160 km) 
Mutuin (170 km) nach Abunä (220 km); Fahrtdauer zehn 
Stunden. Jeden Di., Do. und Sa. 7,45 Uhr vorm. weiter 
via Araras (259 km) — Ribeiräo (292 km) — Villa Mur- 
tinho (312 km) nach Guajarä -Mirim (364 km); Ankunft 
3,45 Uhr nachmittags. 



Die Stadt liegt an der 37 km nach Westen und 18 km 
nach Norden sich erstreckenden Bai von Paranaguä, 
wurde von dem Portugiesen Heliodoro Ebano Pereira 



Paranaguä 



6000 Einwohner. Haupthnfen des Staat* s Paranä. 
240 000 qkm — 400 0C0 Einwohner. 
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gegründet, hat einen Kai für kleine Fahrzeuge, ein Zoll- 
haus, ein Theater, vier Kirchen, ein Hospital und einzelne 
schöne Häuser und Gärten. Die Schiffe ankern 2 km 
nördlich von der Stadt. 

Neue Hafenanlagen, sowie ein grosses Zollgebäude 
mit Schuppen sind in Porto Pedro II 0 , welches 2 km 
westlich von Paranaguä liegt. Porto Pedro II 0 ist Haupt- 
station für den Güterverkehr nach Curityba, hat vier 
Landungsbrücken mit Schienengeleise für grosse Schiffe. 

SO km oberhalb Paranaguä liegt an derselben Bai 
die Hafenstadt Antonina mit grosser Ausfuhr von Yerbamat£. 

Paranaguä steht mit der 110 km entfernt liegenden 
Hauptstadt Curityba durch eine der schönsten Gebirgs- 
eisenbahnen in Verbindung, von der Station Morretes eine 
Zweiglinie nach Antonina (16 km). Von Paranaguä täglich 
ein Zug nach Curityba, Abfahrt 1 Uhr nachmittags. Ankunft 
in Curityba 6 Uhr 45 Min. abends. — Von Curityba zurück 
täglich ein Zng morgens 6 Uhr 30 Min. Ankunft in 
Paranaguä 11 Uhr vormittags. Von Paranaguä nach An- 
tonina: I. Kl. Rs. 5$400, II. Kl. Rs. 3$200; nach Curityba: 
I. Kl. Rs. 11$400, II. Kl. Rs. 6$500. 

Eisenbahn-Verbindungen im Staate Paranä. 

Von Paranaguä via Morretes 41 km, nach Curityba 111 km; 
von Morretes eine Zweigbahn nach Antonina. 

Von Curityba nach Serrinha 182 km — Restinga 228 km — 
Palmeiras nach PontaGrossa302km; Fahrtdauer 6 Stunden. 

Von Ponta Grossa nach Itarare und Säo Paulo. 

Von Ponta Grossa nach Uniäo da Victoria 11 Stunden, und 
weiter durch den Staat Santa Catharina nach Rio Grande 
do Sul. 

Von Serrinha nach Lapa 30 km und Rio Negro 89 km. 
Von Restinga nach Porto Amazonas 11 km. 

Antonina 

6000 Einwohner, Hafenstadt, liegt 12 Sm. W.N.W, von 
Paranaguä an derselben Bai. 

Dampfschiffs-Verbindungen 

durch den Lloyd Brasileiro wöchentlich, durch die Companhia 
de Navegacäo Costeira zweimal wöchentlich. 
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Curityba, die Hauptstadt des Staates Parana, hat 45.000 
Einwohner, liegt ca. 900 m überm Meer und wurde 
von Heliodoro Ebano Pereira gegründet. Von Paranaguä 
bis Morretes (41 km) bietet die Strecke nicht viel inter- 
essantes; von Morretes bis Roca Nova auf der Hochebene 
ist die Fahrt eine der interessantesten und schönsten von 
Südamerika, steile Felsen zur Linken und tiefe Abgründe 
zur Rechten mit tropischer Vegetation wechseln ab mit 
Brücken über Schluchten und zwölf Tunnel. Nach 
Passieren des letzten Tunnels kommt man zur Station 
Roca Nova, wo eine subtropische Vegetation, 900 m überm 
Meer, die Pinie wird vorherrschend. Von Roca Nova bis 
Curityba (1 Stunde) sind grosse Pinienwaldungen und 
Sagemühlen. Während der Fahrt sieht man Yerba mate 
und Mandioca-Pflanzungen , im Walde Ranchos, wo die 
Blätter gedörrt werden. Der Yerba- mate ist der Hauptaus 
fuhrartikel dieses Staates. 

In Curityba Ankunft abends 6 Uhr 45 Min. Vom 
Bahnhofe fährt eine Pferdebahn nach dem Zentrum der 
Stadt, wo die guten Hotels: Hotel Dolski und Grand 
Hotel liegen; Droschken sind am Bahnhofe zu haben, 
Preis ä Person bis zum Hotel : 2J000 Reis. 

Die regelmässig gebaute Stadt hat 150 gute Strassen, 
schöne Häuser, elektrische Beleuchtung durch 1200 HP 
Dampfturbinenbetrieb, einen öffentlichen Garten und vier 
Boulevards. Eine Wasserleitung vom Gebirge bei Roca Nova 
und Kanalisation mit Abfluss in den Rio Beiern ist fertig. 

Die bemerkenswertesten Gebäude sind : Das Regierungs 
gebäude, das Kongressgebäude beim Bahnhofe, die Escola 
Normal, das Gymnasium, das Hospital Santa Casa, die 
Kathedrale, die protestantische Kirche, das naturhistorische 
Museum, das Theater, eine Fortbildungsschule, der Bahn- 
hof, die Markthalle, der Salon Hauer für Theater und 
Konzerte, sowie das grossartig eingerichtete Warenhaus 
von Gebrüder Hauer an der Praca Tiradentes. Post und 
Telegraphenamt, Rua Quinze da Novembro. 

In der Stadt und Umgebung ca. zehn Yerba-matä- 
Mühlen. Es ist recht interessant, eine Mühle zu besichtigen 
und eine Wagenfahrt um die Stadt zu machen. 
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Von Roca Nova ist das Wasser-Reservoir Caixa d'Apüa 
im Gebirge in zwei Stunden per Wagen zu erreichen. Ein 
Wagen für 6—8 Personen kostet Rs. 10$000. 

Im Staate Paranä gibt es 38 Munizipien. 

Lapa, liegt 893 m über dem Meere, an der Eisenbahn 
von Serrinha nach Rio Negro. 

Rio Negro, liegt an der Grenze gegen Santa Catharina; 
Eisenbahn nach Tres Barras jeden Mo., Mi. und Fr., Fahrt- 
dauer 4 l / e Stunden. Von Rio Negro Eisenbahn werktäglich 
nach S. Francisco, Fahrtdauer 9 l / 2 Stunden. 

Ponta Grossa, liegt 947 m über dem Meere; Eisenbahn- 
Kreuzpunkt mit Hotel Guzzoni 30 km entfernt liegt Villa 
Velha mit eigentümlich geformten roten Sandstein-Blöcken. 

Castro, 10.000 Einwohner, liegt in schöner Lage am 
Rio Yapö. Die Stadt besitzt gute Schulen, eine katholische 
und eine protestantische Kirche. Zwei Brücken führen 
über den Fluss nach Villa Santa Cruz. 

Guarapuava, 10.000 Einwohner, liegt 1095 m über dem 
Meere, ca. 200 km westlich von Ponta Grossa Von dieser 
Stadt, ca. 50 km entfernt, befindet sich der bedeutende 
Wasserfall „Salto do Curucaca 4 * des Rio Jordfto. 

Campo Largo, mit grossen Herba MatteVMüblen, liegt 
33 km westlich von Curityba. 

Tibagy, liegt am gleichnamigen Flusse, besitzt eine 
katholische und eine protestantische Kirche und Herba 
Matte-Mühlen. 

Palmeiras, liegt an der Eisenbahn Curityba— Ponta 
Grossa, besitzt drei katholische und eine protestantische 
Kirche, Hotels, eine Kornmühle, zwei Brauereien, zwei 
Herba Matt^- Mühlen und Holzsägereien. In der Umgebung 
grosse Viehzucht. 



3000 Einwohner. 26° 14' sUdl Br. und 48° 39' westl. Lange von Greenwlch. 
Hafenstadt des Staates Santa Catharina. 112.335 km — 400.000 Einwohnet. 



Der Hafen ist einer der grössten und schönsten von 
Brasilien ; besitzt 3 Anlegebrücken und wird von den 
Passagierdampfern der Hamburg-Südamerika-Linien und 



Säo Francisco do Sul 
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SÄO FRANCISCO DO SUL 

des Norddeutschen Lloyd von Bremen einmal monatlich, 
ausserdem von brasilianischen und argentinischen Dampfern 
regelmässig besucht. 

Landungsstelle beim Zollamt, wo in der Nähe am 
Hafen das gute Hotel „Commercio". In der Umgebung der 
Stadt sind schöne Spazierwege und der Bahnhof für die 
Eisenbahn nach Joinville und S. Bento. Am Flusse 
Cachoeira, der in die Bai mündet, die kleine reizend ge- 
legene Stadt Joinville mit 4000 Einwohnern, welche Haupt- 
platz der Kolonie Donna Francisca und in 2 1 / 2 Stunden 
mit kleinem Dampfer, in l l / a Stunden mit der Eisenbahn 
zu erreichen ist. 

Auswanderer für die Kolonie Hansa bei Blumenau 
werden in Säo Francisco do Sui von einem Beamten der 
Hanseatischen Kolonisation Gesellschaft empfangen und 
beherbergt. Nach der Zollrevision des Gepäcks werden 
die Einwanderer von Säo Francisco mit einem Küsten- 
dampfer nach der Hafenstadt Itajahy (8 Stunden) und 
von dort mit Flussdampfer nach Blumenau befördert 
(5—6 Stunden), wo am Flusse Itajahy- Assü sich ein Ein- 
wandererhaus befindet. Die Kolonie Hansa (Distrikt Hercilio) 
liegt westlich von dem Stadtgebiete Blumenau und grenzt 
im Norden an die Stadtgebiete Joinville und bäo Bento. 

Im Hansa-Distrikt Hercilio befindet sich der Stadtplatz 
Hammonia (mit Einwandererhaus), welcher von Blumenau 
75 km entfernt; beide Städte sind durch Eisenbahn ver- 
bunden. Von Hammonia nach dem Innern des Staates, 
nach der Hochebene, wird eine Eisenbahn gebaut. 

Die Hanseatische Kolonisations-Gesellschaft gewährt 
den Einwanderern von Säo Francisco nach dem Ein- 
wandererhause am Flusse Hercilio freie Beförderung und 
Verpflegung. 

Eisenbahn-Verbindungen im Staate Santa Catharina. 

Von Säo Francisco nach Rio Negro hin und zurück 
werktäglich ab 6 Uhr vorm. über Joinville (40 km) 7,35 — 
Bananal (64 km) 8,32 — Jaraguä (77 km) 9,01 — Hansa 
(95 km) 10,10 (Frühstück) — Rio Natal (112 km) 11,5 Uhr 
vorm. — Alto da Serra (132 km) 12,13 — Säo Bento (138 km) 
12,36 — Rio Negrinho (154 km) 1,20 — Rio Preto (172 km) 
2,00 — Avencal (184 km) 2,30 — Rio Negro (212 km) 
3,24 Uhr nachm.; Fahrtdauer 9 l /2 Stunden. Fahrpreis 
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L Kl. ca. 80 Reis, II. Kl. ca. 50 Reis per km. Rückfahrt 
von Rio Negro werktäglich ab 8,30 Uhr vorm.; in Säo 
Bento 11,45 Uhr vorm. wird gefrühstückt, Ankunft in Säo 
Francisco 6 Uhr nachmittags. 

Von Lorena nach Coronel Barreiros (11 km). 

Von Laguna via Bif arcacäo (7 km) — Tabaräo (34 km) — 
Orleans (68 km — Lauro Müller (84 km). 

Von der Bifurcacäo nach Porto Imbituba sind 27 km* 

Von Laguna nach Orleans 4 Stunden, I. Kl. Rs. 5$800; 
täglich hin und zurück nach Lauro Müller jeden Mi. und 
Sa. 6V4 Stunden, Fahrpreis I. Kl. Rs. 7$000. 

Von Laguna nach Imbituba 1V 2 Stunden, jeden Di. und 
Do.; Fahrpreis I. Kl. Rs. 2$K00, II. Kl. Rs. 1$600. 

Von Blumenau nach der Blumenauer Hansa (70 km), 
werktäglich über Badenfurt, Indayal, Warnow, Aquidaban 
und Subida. Diese Eisenbahn wird nach dem Westen, 
über Pouso Redondo, Curitybanos und Campos Novos nach 
Herval, Station der S. Paulo — Rio Grande Eisenbahn, sowie 
nach dem Norden nach Rio Negro über Neu Bremen, 
Scharlachhausen, Neu Lübeck und Lucena weitergebaut 
Die S. Paulo — Rio Grande Eisenbahn von Uniäo da Victoria 
jeden Mo., Mi. und Fr. 6 Uhr vorm., nach Rio Uruguay 
via Legrü 6,33 — Nova Galicia 7,28 — Säo Joäo 8,35 — 
Calmon 9,44 — Presidente Penna 10,39 — Rio Cacador 
11,35 Uhr vorm. — Rio das Antas 12,44 — Rio das Pedras 
1,47 — Rio Bonito 2,54 — Herval 4,30 (Essen) — Rio 
Capinzal 6,05 — Rio do Peixe 7,04 und Rio Uruguay 
7,44 Uhr nachm. Hotel übernachten. 

Von Uruguay am nächsten Morgen weiter nach Rio Grande. 

Dampfschiffs-Verbindungen. 

Von S. Francisco do Sul 

nach Santos und Rio de Janeiro wöchentlich; 

nach Paranaguä zweimal wöchentlich, Fahrpreis I. Klasse 
Rs. 19$600 und III. Kl. Rs. 11 $300; 

nach Florianopolis (Desterro) zweimal wöchentlich ; Fahrt- 
dauer 18 bis 24 Stunden, Fahrpreis I. Kl. Rs. 25$800 und 
III. Kl. Rs. 15 $500; 

nach Laguna und Imbituba alle 14 Tage; Fahrpreis I. Klasse 
Rs. 42$000 und III. Kl. Rs. 24$000. 
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Itajahy 



5C00 Einwohner. 26° 54* aüdl. Br. und 48* 39' wosti. Lange von Greenwioh. 
Hafenstadt des Staates Santa Catharina. 

Die Stadt liegt am rechten Ufer des gleichnamigen 
Flusses und hat einen guten, schwer zugängigen 
Hafen mit acht Landungsbrücken. Die grösseren Dampfer 
ankern mitten im Hafen gegenüber der Kirche; Bootfahrt 
hin und zurück 2$000 Reis. Am Hafen das Zollamt und 
das Hospital Beatrix, in der Stadt ein Theater, Post- und 
Telegraphenamt. 

Gute Hoteis sind : Hotel Brazil und Hotel Don Pedro II 0 . 
Auch Keismühlen und Zuckerfabriken bietet die Stadt. 

Itajahy ist Stapelplatz für die Kolonien Blumenau, 
Indayal, Brusque, Badenfurt und Aquidaban; hat mit 
Blumenau regelmässige Flussdampferverbindung. Fahrt- 
dauer 5 bis fi Stunden. Fahrpreis I. Klasse : 5$000 Reis, 
II. Klasse 3$<j00 Reis. 

Die Stadt Blumenau liegt 90 km stromauf, am südlichen 
Ufer des Flusses Itajahy-Assü. Sie hat sehr viele schöne 
Gebäude mit Gärten und weist eine evangelische und eine 
katholische Kirche auf. Auch eine Niederlassung der 
Franziskaner-Patres und ein Schwesternhaus der Franzis- 
kaner-Schwestern belinden sich dort. Gute billige Hotels 
sind: Hotel Holetz und Hotel Schmidt, Pensionspreis 
4$000 Reis per Tag. Auch das Direktionsgebäude und 
Einwandeierhaus der Hanseatischen Kolonisationsgesell- 
*chaft liegt in Blumenau. Am Hafen sind viele Landungs- 
brücken, davon eine grosse Brücke für Seedampfer. 



Florianopolis (Desterro) 



26 000 Einwohner. 27° 35' südl. Breite und 48° 33' westl. Länge von Greenw 
Hauptstadt und Haupthafen des Staates Santa Catharina. 112385 qkm und 

400000 Einwohner. 

Die Stadt, 1651 von Francisco Dias Velho gegründet, 
lie^t auf der Westseite der 54 km langen, 18 km breiten, 
fruchtbaren Insel Santa Catharina ca. 500 m vom Fest- 
binde, hat einen schwer zugänglicben, guten Hafen mit 
Kai und zwei Landuncsbrücken, einen Leuchtturm und 
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alte Forts. Die Küstendampfer ankern im Hafen. Boot- 
fahrt hin und zurück: 2 Milreis. Die grossen Passagier- 
dampfer der Hamburg-Südamerika Linien ankern 10 km 
nördlich von der Stadt bei der kleinen Insel Ratäo Grande, 
wo ein altes Fort liegt. 

Am Hafen befindet sirh das Zollamt, eine Marktballe, 
ein Arsenal für die Marine und die Hauptstrasse Rua 15 
de Noven^bro mit den Im- und Exporthäusern und dem 
guten Hotel do Commercio. In der Nähe ein schöner 
öffentlicher Platz mit Gartenanlagen. die Kathedrale, dan 
Regierungsgebäude, das Kongressgebäude, das Theater und 
Stadthaus ; im östlichen Teile der Stadt das schön gelegene 
Hospital. Am Nordstrande der Landzunge viele schöne 
Villen mit herrlichen Gärten. 

Eine Wagenfahrt um die Stadt, ca 2 Stunden, kostet 
10 bis 15 Milreis und bietet viel des Seheoswerten. Es 
gibt Kaffee-, Zucker- und Bananenpflanzungen auf der 
Jnsel. Reizende künstliche Blumen und Schmucksachen, 
aus Muscheln, Fischschuppen und Federn hergestellt, 
kommen in Florianopolis zum Verkauf. 

Von Florianopolis führt eine Fähre nach dem Festlande, 
nach Estreito; 200 Reis. 

Von Estreito guter Fahrweg nach dem Municipio 
S Jose. Automobil-Omnibus ä Person 1$000 Reis; über 
die Praia Comprida nach Palhoca 1$000 Reis mehr. 

Von Palhoca nach der Stadt Lages ist ein guter Fahr- 
weg, per Wagen gebraucht man 3 Tage. Auf dieser Fabrt 
werden die deutsehen Ackerbau-Kolonien Santo Amaro, 
Therezopolis und Annitapolis berührt. 

Lages 

Stadt mit 8000 Einwohnern, liegt 800 m über dem 
Meere, hat ein Stadthaus, die Kirche Matriz, ein Theater, 
ein Franziskanerkolle a ' und eine Markthalle. 

In der Umgebung gibt es grosse Rindvieh-, Pferde- 
und Eselzucht, riesige Viehweiden, die mit Pinienwäldern 
durchsetzt sind. Das Rindvieh vom Hochlande wird 
meistens nach dem Staate Rio Grande do Sul, Maulesel 
nach dem {Staate S, Paulo, exportiert. 
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Laguna 

Hafenstadt mit H000 Einwohnern liegt 6 Sm. nördlich vom 
Kap Martha Grande am Südende an der grossen Lagoa 
gleichen Namens, welche sich bis zum Flusse d'Una ca. 
60 km erstreckt, 

Laguna liegt 2 Sm. innerhalb der Barre, letztere ist 
durch einen 800 m langen Leitdamm geschützt, am Hafen 
sind einige Landungsbrücken und Hotels. 

Eisenbahn nach Imbituba und nach Latin) Müller (84 km). 

An der Lagoa Laguna liegen die Orte Pescaria, Brava, 
Imaruhy mit deutFchen Ackerbau-Kolonien Merim, Parobfc, 
Ribeiräo Grande und Pequeno in denen viel Reis, Kaffee, 
Bohnen, Mandioca, Erdnüsse und Mais angebaut werden. 

Imbituba 

Hafenort an der Südwestseite der gleichnamigen Bucht 
mit Landungsbrücke, an der größere Schiffe anlegen 
können. Auf der Landungsbrücke Geleise. 

Eisenbahn von Imbituba nach Lauro Müller. Die Station 
Pedras brandes (59 km) ist Ausgangspunkt nach den 
italienischen Ackerbau - Kolonien Azambuja, Urussanga, 
Cocal, Cresciuma, Nova Veneza und Nova Belumo. Im 
Municipio Orleans gibt es Ackerbau- Kolonien von Deutschen 
und Russen. 

Station Lauro Müller (Bom Retiro) Kohlenminen 
Distrikt, welches sich bis Rio Grande do Sul ausdehnt. 

Von Lauro Müller führt ein Fahrweg nach dem Hoch- 
lande nach Lages über S. Joaquim da Costa de Serra. 

Ararangua, kleines Städtchen im fruchtbarsten Teile 
von Santa Catharina am gleichnamigen Flusse, der tiefes 
Wasser, jedoch eine versandete Barre bat. Daher ein 
Kanal im Bau nach Laguna von 8 m Breite und 2 m 
Tiefe (80 km lang). 

S. Sebastiao de Tijucas am Rio Tijucas. 

Uniäo da Victoria liegt am rechten Ufer des Rio 
Iguassü, an der Eisenbahn S. Paulo — Rio Grande. Von 
Uniäo soll eine Eisenbahn im Tale des Rio Iguassü nach 
dem bedeutenden Wasserfall Iguassü gebaut werden. 

Brusque am Rio I'ajahy Mirim mit guter Industrie, 

Webereien. 
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(Gegründet 1738) 80000 Einwohner. 32* 7' sudl. Breite und 62° A l wettl. 
Länge von Qreenwich. (Barre-Leuchtturm) — Haupthafen des Staates 
Rio Grande do Sul. 236 653 qkm und 1400000 Einwohner. 

Der Hafen mit einem 800 m langen Kai hat einen grossen 
Verkehr von Segelschiffen und brasilianischen Küsten- 
dampfern. Die grossen Passagierdampfer der regelmässig 
hier verkehrenden Hamburg-Südamerika Linien ankern auf 
der Reede von Sao Jos6 del Norte, welche 3 km entfernt 
nördlich von Rio Grande liegt. Die Passagiere der Ham- 
burger Postdampfer werden unentgeltlich von und an Bord 
mit einem Schleppdampfer der Gesellschaft befördert. 

Die neuen Hafenanlagen werden als grosses Hafen- 
becken von 1500 m Länge, 520 m Breite und 10,4 m Wasser- 
tiefe am Ostende der Stadt und Halbinsel gebaut. 

Der Einfahrtkanal vom Ozean über die Barre wird 
durch einen Wellenbrecherdamm geschätzt. 

Landung am Zollgebäude, wo links die Agentur 
der Hamburg -Südamerika Linien, rechts das Postamt 
liegt. Weiter die Markthalle und öffentliche Bibliothek, 
das Stadthaus, die schöne Gartenanlage „Praca G*l Teiles", 
die mit einer Denksäule zur Eiinnerung an die Sklaven- 
befreiung (13. Mai 1888) und an die Erklärung der Re- 
publik (15. November 1889) geschmückt ist, woran sich 
die Hauptstrasse M a * Floriano mit den Im- und Export- 
häusern und den guten Hotels: Hotel Paris und Hotel 
Brazil, sowie Hotel 2. Klasse : Hotel Europa schliesst. 

Ausser genannter Praca G al Teiles ist hier eine schön 
angelegte, öffentliche Praca Tamandare, an welcher die 
protestantische Kirche Sao Salvador und das Hospital 
„Beneficencia Portugueza" liegen. Ausser diesem Hospital 
sind mehrere andere und das bedeutende Hospital Santa 
Casa da Misericordia. Ausserhalb der Stadt gibt es be- 
deutende Tuchfabriken. 

Von Rio Grande 20 km entfernt liegt im Süden am 
Meere das Seebad Mangueira mit dem sehr guten Hotel 
Casino, welches mit Rio Grande und Pelotas täglich zwei- 
mal Eisenbalmverbindung hat. 

Von Rio Grande 52 km entfernt liegt die Stadt Pelotas 
mit 40000 Einwohnern und 280 km entfernt die Stadt Bage 
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mit 16000 Einwohnern; beide Städte haben tägliche Eisen- 
bahnverbindung. 

Von Rio Grande nach Porto Alegre mit Küstendampfer 
ca. 20 Stunden. 

Einwanderer, die nach Meyers Ackerbau-Kolonien, 
Neu Württemberg und Xingü reisen, fahren von der Stadt 
Rio Grande do Sul mit der Eisenbahn über Bage (280 km) 
und Santa Maria (302 km) nach Cruz Alta (161 km). Die 
Fahrt von Cruz Alta nach Elsenau, dem Stadtplatze von 
Neu Württemberg (45 km) wird per Wagen in einem Tage 
zurückgelegt. Die nördlich gelegene Kolonie Xingü wird 
von Klsenau in 2 Tagen per Wagen erreicht. 
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Pelotas 



40.000 Einwohner. — Stadt mit Hafen des Staates Rio Grande do Sul 

Die Stadt hat breite Strassen und viele schöne Gebäude; 
Pferdebahnlinien nach verschiedenen Richtungen vom 
Bahnhofe ausgehend. In der Mitte der Stadt liegen die 
empfehlenswerten Hotels: Hotel Allianga, Hotel Brazil und 
Hotel Grindler und ein schöner öffentlicher Garten „Praca 
15 de Novembro", wo Sonntags gute Konzerte stattfinden. 

Die hauptsächlichsten Gebäude sind: Das Stadthaus, 
die öffentliche Bibliothek, die Markthalle, das Hospital 
Santa Casa de Misericordia, das Gebäude der Handlungs- 
gehilfen, das neue prächtige Klubgebäude Caxeiral, die 
bedeutende Bierbrauerei von Ritter, die grosse Kornmühle 
,,Pelotense w und die Sirupfabrik „Beiräo". Ein schöner 
Ausflug ist nach dem Parke r Pelotense tt mit der Pferde- 
bahn; unterwegs passiert man das Gebäude eines Schützen- 
klubs, den Prado und den Friedhof. 

Der Hafen von Pelotas am Flusse Säo Goncalo ist 
mit der Pferdebahn in 10 Minuten zu erreichen. Derselbe 
hat Kais und zwei Landungsbrücken mit Lagerschuppen, 
woran die brasilianischen Küstendampfer anlegen. Am 
Flusse bedeutende Schlachtereien, welche das berühmte 
Fleisch r Carne Secco 14 für den Export nach dem Norden 
von Brasilien liefern. Eine derartige Schlachterei ist sehr 
interessant zu besichtigen. 

Wagenfahrt vom Bahnhof nach dem Hotel kostet: 
2$000 Reis. 



Porto Alegre 

90.000 Einwohner. 30° südl. Breite und 51° 11' wesll. Lange von Greenwich. 
Hauptstadt des Staates Rio Grande do Sul. 236 553 qkm, 1.400.000 Elnw. 

Die Stadt liegt herrlich am linken Ufer des Flusses 
Guahyba, hat einen Kai mit vielen Landungsbrücken, 
regen Schiffsverkehr, schöne öffentliche Plätze mit Garten- 
anlagen und viele schöne Gebäude. 

Dampfschiffs-Verbindungen. 

Porto Alegre— S. Joäo de Montenegro— S. Sebastiäo do Cahy. 

Ab Porto Alegre täglich morgens 8 Uhr; Ankunft in S Joäo de 
Montenegro 12.30 Uhr, weiter nach S. Sebastiäo do Cahy 1 Thr p. m 
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fAuf der letzten Streek« wird eine Schleuse passiert.) Fahrpr is 
L Kl. 6$000 Reis. 

Porto Alegre— S. Leopoldo— Taquara. 

Mittwoch und Sonnabend; nach Taquara nur während der Hoch- 
wa9s«rzeit des Rio dos Sjnos. Zurück Montags und Donnerstags 

Porto Alegre— Margem do Taquary Estrella — Lageado. 

Ab Porto Alegre täglich morgens 6.30 Uhr. Fahl zeit bis Estrella 
ca 9 S unden, bis Lageado 10 Stunden. Fahrpreis 9$000 Reis — 
Von Margem do Taquary fahren auf dem Rio Jacuhy Flussdampfer 
nach 8. Jeronymo, Rio Pardo und Caohoeira. 

Porto Alegre — Pedras Brancas— Barra— Ribeiro 

am rechten Ufer des Rio Guahyba. Täglich. 

Porto Alegre— Pelotas— Rio Grande 

mit Anschluss an die Dampfer nach Rio de Janeiro, Montevideo 
und Buenos Aires durch den Lloyd Brasileiro und die Companhia 
de Navegacäo Costeira (Ita-Darapfer). Lerztere fahren von Porto 
Alegre jeden Donnerstag via Pelotas und Rio Grande direkt nach 
Rio de Janeiro. Ebenso jeden Dienstag direkt von Rio de Janeiro 
nach Rio Grande und Porto Alegre. 

Eisenbahn-Verbindungen. 

Von Porto Alegre nach Neustadt (36 km). 

Von Neustadt — Novo Hamburgo (7 km) — Hamburger Berg 
(10 km) — Campo Born (17 km) — Sapiranga (27 km) — 
Amaral Ribeiro (30 km) — Nova Palmeira (35 km) — Campo 
Vicente (39 km) — Parobe (47 km) nach Taquara do Mundo 

Novo (53 km), täglich. Fahrtdauer 5 Stunden, Rückfahr- 
karte I. Kl. Rs. 98000. 

Von Porto Alegre — Neustadt über S. Joäo de Montenegro 
nach Caxias (158 km). 

Von Porto Alegre — Neustadt (36 km) — Couto (205 km) — 
Cachoeira (274 km) nach Santa Maria da Bocca do Monte 

(389 km). 

Von Couto nach Santa Cruz (31 km), 8 / 4 Stunden. 

Von Porto Alegre — Santa Maria — Passa Fundo — Uruguay — 
Uniäo — Ponta Grossa — Itarare — S. Paulo nach Rio de 
Janeiro. 

Von Santa Maria da Bocca do Monte — Cacpqui (113 km) — 
Saican Ü2ö km) — Alegrete (231 km) nach Uruguayana 

(375 km). 

Von Cacequi über S. Gabriel (77 km) — Bage (207 km) — 
Pelotas (435 km) nach Rio Grande (487 km). 

Von Saican — Sant' Anna do Livramento (158 km) — Rivera 
(KiO km) nach Montevideo (738 km). 
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Von Uruguayana nach Quarahim (175 km) [Cua?eim], gegen- 
über der argentinischen Stadt Monte Caseros und nahe 
der uruguayschen Stadt Santa Rosa. 

Von Monte Caseros Eisenbahn nach Buenos Aires sowie 
nach Posadas (am Rio Alto Paranä) und Asuncion in 

Paraguay. 

Von Santa Rosa Eisenbahn nach Montevideo, über Isla de 
Cabellos — Salto — Rio Negro — Durazno und Florida. 

Strassenbahnen etc. 

In Porto Alegre gibt es nach allen Richtungen der 
Stadt elektrische Strassenbahn-Linien, ausgehend von der 
Praca da Alfandepa Dach den herrlich gelegenen Vororten: 
Navegantes, Moinhos do Vento, Menino Dens (2)0 Reis); 
nach Therezopolis und Arraial da Gloria (300 Reis). 

Droschken. Eine Stunde, 1—2 Personen 4$000 Reis. 
Automobile per Stunde: ö$000 Reis. 

Empfehlenswerte Hotels: 

Hotel Lagache Rua General Floriano Peixoto 

Pensionspreis 7— 10$00">Reis. 
Hotel Pensäo Schmidt. . . . Rua Voluntarios da Patria 

Pensionspreis 6 — 8$0C0 Reis. 
Hotel Becker 

Pensionspreis 4- 6$00OReis 
und viele einfache Hotels, Pensionspreis 3 — 4$000 R.is. 
Pensäo Frau Bostel mann . . Rna dos Andradas. 

Kosthäuser (nur Ess*n): Kaffee, Frühstück und Mittag- 
essen 45— 60$000 Reis pro Monat. 

• « 

* 

Das Hauptpostamt und das Telegraphenamt, Rua 7 de 

Setembro. 

Bankinstitute. Brasilianische Bank für Deutschland, 
Praca da Alfandega. London und Brazilian Bank, Rua 
Visconde do Rio Branco. Banco da Provincia, Rua 7 de 
Setembro. Banco do Commercio, Rua 7 de Setembro. 

Die hauptsächlichsten Gebäude sind: Das Regierung* 
gehäude, der Palast des Gouverneurs, die Hanptkirche 
S. Pedro und das Theater an der Prac-a Deodoro. In der 
Nähe die Deputierten kammer, das Rathaus, die öffentliche 
Bibliothek und das Seminar mit dem Palaste des Bischofs 
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in der Rua Duque de Caxias. Die Kirche das Dores mit 
Kunstarbeiten an der Praca da Harmonia. Das Hospital 
Santa Casa, Rua da Misericordia. Das Hospital Benificencia 
Portugueza, Rua da Independencia. Das Zollamt an der 
Praca da Alfandega. Die Markthalle, das Kriegs- und 
Marine-Arsenal am Hafen. 

Die Praca Matriz ist geschmückt mit einem Monumental- 
brunnen, einem Denkmal des Conde de Porto Alegre und 
Gartenanlagen. 

Ausser den Ausflügen mit der elektrischen Strassen- 
bahn nach den herrlich gelegenen Vororten sind zu emp- 
fehlen die Ausflüge per Wagen nach Beiern Velho, und 
per Eisenbahn nach Canöas, Säo Leopoldo und Novo 
Hamburgo. 



Kleinere Städte im Staate Rio Grande do Sul: 

Säo Leopoldo, Stadt seit 1864, 8000 Einwohner, liegt 
am linken Ufer des Rio Sinos an der Eisenbahn, Vl 2 Stunde 
nördlich v. Porto Alegre. Hotel Zimmer mit Pension Rs. 5$000. 
Stadthaus, hübsche Kirche, Kneipps Kuranstalt, Seminar 
für katholische Priester, Zündholzfabrik von Secca, Jung & 
Cia., das neue grosse Schlachtbaus von Jakob Graeff und 
die bedeutende Konservenfabrik von Kraeff, Wilke & Cia. 

Novo Hamburgo, 10.000 Einwohner, mit bedeutender 
Industrie. Hotel Luis Ritzel und H. Grovemann, Zimmer 
mit Pension Rs. 4— 5$000. Gerbereien, Schuhfabriken, 
Möbeltischlerei, Silberschmiede und Eisendraht-Flechtereien. 
Agencia der Banco da Provincia und der Brasilianischen 
Bank für Deutschland. Für Novo Hamburgo, Hamburger 
Berg und Säo Leopoldo ist ein Elektrizitätswerk mit Tur- 
binenanlage bei Bom Jardim Picade 48 im Bau. wo ein 
Wasserfall ausgenutzt wird ; zu erreichen zu Pferde in vier 
Stunden. 

Hamburger Berg, Sommerfrische in schönerLage. Hotel 
Lackmann, Zimmer mit Pension Rs. 5$000; Konditorei von 
Heinr. Reiss. 

Taquara do Mundo Novo, Stadt am Rio dos Sinos, mit 
Filiale der Banco da Provincia. Haupthandel nach der 
Serra. Gute Fahrstrasse nach Barra do Ouro, ca. zehn 
Stunden per Wagen. 
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Rio Pardo, alte Stadt am Rio Jacuhy, Flussdampfer 
nach Porto Alegre. Bedeutende Reis -Pflanzungen und 
Kalkbrennereien. 

S. Joäo de Montenegro, Stadt mit 6000 Einwohnern, am 
Rio Cahy, hat einen Kai und Eisenbahn -Verbindung mit 
Porto Alegre und Santa Maria Bocca do Monte. Agentur 
der Brasilianischen Bank für Deutschland. Schmalzfabrik 
von J. Renner & Co. 

Caxia8. Banco de la Provincia, Agentur der Brasili- 
anischen Bank für Deutschland und der Banco Pelotense, 
Weinfabrikätion. Von hier 2 Stunden entfernt liegt in 
herrlicher Gegend eine Baumwoll-Spinnerei mit Turbinen- 
Anlage. 

Couto. 

Cachoeira. In der Umgebung gibt es grosse Reis- 
Pflanzungen. 

Santa Cruz, Stadt mit 15.000 Einwohnern, ist die End- 
station der Zweigbahn von Couto nach Santa Cruz. Filiale 
der Banco da Provincia und Agentur der Brasilianischen 
Bank für Deutschland. Elektrisches Licht und Wasser- 
versorgung. Baumschule, 4 Tabakfabriken und einige 
Schmalzfabriken. In der Umgebung Tabak- und Reis-Anbau, 
sowie schöne Waldungen. 

Säo Sebastiäo de Cahy, Stadt mit 3000 Einwohnern. 
Flussdampfer -Verbindung mit Porto Alegre. Agentur der 
Brasilianischen Bank für Deutschland. Konservenfabrik 
von Ohderich & Cia. Zwischen S. Sebastiäo und Monte- 
negro eine Schleusenanlage. 

Pa880 Fundo, Stadt mit Sägewerken. In der Umgebung 
riesige Pinien -Wälder. 

Cruz Alta, 5000 Einwohner. Theater Carlos Gomes — 
Stadthaus — Eisenbahn-Station — Kirche Matriz — Herba 
Matte-Mühle. 

Estrella, Stadt mit 4000 Einwohnern. Bedeutende 
Klinik von Dr. Campelli, Bieibrauerei, Giesserei, Seiden- 
fabrik von Costa & Co., Elektrizitätswerk mit Turbinen- 
Anlage, die einen Wasserfall ausnutzen. Agenturen der 
Banco da Provincia und der Banco Pelotense. 

Lageado, 2500 Einwohner. Flussdampfer Verbindung, 
nach Porto Alegre. Filiale der Banco da Provincia 
Koloniehandel. 
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Santa Maria Booca do Mundo, Stadt mit 20.000 Ein- 
wohnern, im Municipium 40.000 Einwohner Kreuzpunkt 
der Eisenbahn von Porto Alegre nach Rio Grande und 
Säo Paulo, Filialen der Banco da Provineia und Banco 
do Commercio. Hotel Kraeff und Hotel dos Viajantes, 
Zimmer mit Pension Rs. 6$000. 

Pedras Brancas, am Rio Guahyba, gegenüber von Porto 
Alegre. Stadt mit Schlachtereien. Täglich Dampfer-Ver- 
bindung mit der Hauptstadt (2V2 Stunden). Fahrpreis 
L Kl. Rs. 2$000. 

Barra Rlbeiro Täglich Dampfer-Verbindung hin und 
zurück. Sommerfrische in herrlicher Lage. Hotel von 
Luis Hoff, Zimmer mit Pension Rs. 5$000. In der Um- 
gebung Reis-Pflanzungen; die bedeutendste gehört dem 
Staats-Präsidenten Dr. Brojas Madeiros. Von hier nach 
Pedras Brancas zu Pferde, in drei Stunden zu erreichen. 

Cacequi, an der Eisenbahn mit Hotel. 

Alegrete, eine hübsche Stadt mit 12.000 Einwohnern, 
liegt am linken Ufer des Rio Vaccacahy, Garnisonstadt. 
Filialen der Banco da P/ovincia do Rio Grande do Sul 
und Banco Pelotense. 

Säo Gabriel, 10.000 Einwohner, liegt herrlich am linken 
Ufer des Rio Vaccacahy, ist Militärstation. 

Sant'Anna do Livramento, gegenüber der uruguayschen 
Stadt Rivera, ist Garnisonstadt; mit Stadthaus, Kirche 
Matriz, Theater, Hospital Santa Casa. Eisenbahn- Verbindung 
mit Porto Alegre, Montevideo und Rio Grande. 

Bage, 16.000 Einwohner, liegt am kleinen Flusse Bag£ 
280 km von Rio Grande entfernt ; hat täglich Eisenbahn- 
Verbindung, mit Rio Grande 1 Tag und mit Porto Alegre 
2 Tage, übernachten in Santa Maria Bocca do Mundo. Die 
Hauptgebäude sind: Das Stadthaus, die Kirchen Matriz 
und Conceicao, das Theater, die Santa Casa, die Beneficencia 
Portugueza und Italiana, die Markthalle und Kasernen. 
In der Umgebung am Flusse bedeutende Schlachtereien 
(Xarqueadas), welche das gesalzene und getrocknete Fleisch 
„Carne Secco M für den Export nach dem Norden von 
Brasilien liefern. Hotel Brazil und Hotel Commercio, 
Zimmer mit Pension Rs. 6$000. 

Jaguaräo, 15.000 Einwohner, seit 1855 Stadt, liegt am 
Rio Jaguaräo, der in die Lagoa Mirim mündet. Diese Lagoa 
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stellt mit der Lagoa dos Patos durch den Rio Gonzalo in 
Verbindung. Regelmässige Dampfer -Verbindung mit Rio 
Grande und Pelotas. Städtisches und ein Militär-Hospital. 

Santa Victoria do Palmar, 12.000 Einwohner, Hafenstadt 
am Südende der Lajroa Mirim. 

Säo Luiz de Mostardes, Seebad mit Leuchtturm. 

Von Rio Grande Barre 120 Seemeilen südlich befindet 
sich die Mündung des Grenzflusses Chuhy gegen Uruguay. 

Uruguayana, 18.000 Einwohner, liegt am linken Ufer 
des Rio Uruguay, gegenüber der argentinischen Ortschaft 
Restauracion. Die Hauptgebäude sind: Das Zollhaus, das 
Stadthaus, die Kirche Matriz, das Theater Carlos Gomes 
und die Kaserne für die Garnison. Flussdampfer -Ver- 
bindung mit Buenos Aires. Eisenbahn station. 

Quarahim (Cuareim), Stadt am linken Ufer des Rio 
Uruguay, gegenüber der argentinischen Stadt Monte Caseros 
und in der Nähe der uruguayschen Stadt Santa Rosa. 

S. Borja, liegt am Rio Uruguay, hat Dampfer- Verbindung. 
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Nach den Iguazü -Wasserfällen 

ist die beste Reisezeit im April und September, weil wenig 
Regen und nicht so heiss. 

Von Buenos Aires (Lacroze) mit der Eisenbahn nach Posadas, 
direkt über Zarate, Ferryboat in 4 Stunden nach Ibicuy; 
weiter mit der Entrerios Railway über Paranacito, Me- 
danos, Basavilbaso, Villaguay, Concordia, Chajari nach 
Monte Caseros; weiter mit der North Eastern Argentine 
Railway j. So. u. Mi. in 14 3 / 4 Stunden über Libies, Alvear, 
S.Tom 6 und Apostol es n ach Posadas; Fah r tdauer 42 Stu n den . 
Hinfahrt mit Bett $ 67,20 m/1, arg. 

Von Buenos Aires (Darsena Sud) mit Flussdampfer nach 
Concordia (28 Stunden) 28 Pesos c/1, und weiter mit der 
Eisenbahn über Monte Caseros nach Posadas 33,50 Pesos 
m/1, arg. 

Von Montevideo mit der Eisenbahn über Rio Negro (273 km) 
8 3 / 4 Stunden, Paysandu (216 km) 8 l / 4 Stunden, Salin 
(101 km) 3 3 / 4 Stunden, IsladeCabellos (112 km) 4»/ 4 Stunden, 
nach Santa Rosa (61 km) 2 Stunden, zusammen 763 km 
in 27 Stunden. Uebersetzen lassen nach Monte Caseros 
und weiter mit der argentinischen Eisenbahn nach 
Posadas. 

Von Brasilien, Staat Rio Grande do Su! y von der Stadt 
Uruguayana über den Fluss nach Paso de I09 Libres, 
weiter mit der argentinischen Eisenbahn nach Posadas. 

Von Asuncion mit der Eisenbahn über Villa Rica, Pirapa 
nach Villa Encamaciön, zusammen 325 km in ^/©Stunden, 
über den Fluss übersetzen lassen nach Posadas. 

Von Posadas nach den Iguazü-Wasserfällen: 

Dampfer Felix Esperanza der Firma Domingo Barth am 
10., 20. u. 30. j. Monats (Aufschlag 5 Pesos); 

Dampfer Salto der Firma Nunez y Gibaja (bester Dampfer) 
am 5., 15. u. 25. j. Monats: 

Dampfer Ibera der Firma Juan Mola am 3., 13. und 
23. j. Monats. 

Hin- und Rückfahrt auf allen Dampfern ausser von 
Barth: 1. Klasse 50 Pesos m/1. Die Fahrt von Porto 
Aguirre nach den Wasserfällen (18 km) kostet im Wagen 
20 Pesos und zu Pferde 15 Pesos. Der Aufenthalt im 
Hotel Zimmer mit Pension 7 Pesos per Tag. 
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Von Buenos Aires nach den Igaazü-Fällen mit 4 tagigem 
Aufenthalt ist mit 300 Pesos m/1, zu machen. Rück- 
kehrend vom Iguazü ist es sehr empfehlenswert, von 
Encarnacion nach Asuncion und mit Flussdampfer zurück 
nach Buenos Aires zu fahren (ca. 150 Pesos mehr). 

Von Posadas nach den Iguazü -Wasserfällen werden viele 
Ansiedlungen, die oft nur aus einem Hause bestehen 
und mit Puerto bezeichnet werden, angelaufen. 

Sind Passagiere oder Waren zu befördern, wird am 
Tage ein weisses Tuch und nachts eine brf nnende Lampe 
gezeigt. Auf diese Signale hin ankert der Dampfer und 
nimmt die Passagiere oder Waren an Bord. 

Von Posadas nach dem Iguazü. 

Von Posadas mit dem Flussdampfer stromaufwärts wird 
nach 2 1 /« Stunden der Ort Candelaria, nach weiteren 
2 l /e Stunden Santa Ana, ein reizend gelegener früherer 
Jesuitenplatz passiert, wo jetzt die letzte argentinische 
Subpräfektur am Alto Parana und eine Oelfabrik von 
Mantegazza ist, d : e Rizinus und Erdnüsse (Mani) ver- 
arbeitet. Das Flussufer wird sehr hoch. Die Serra Santa 
Ana wird nach 2 Stunden Fahrt erreicht; hier liegt San 
Ignacio (argentinisch), die älteste Jesuitenansiedlung mit 
Yerba-Mat ^-Pflanzungen. 

Eine Stunde weiter am Paraguay ufer lieet Hohenau, 
eine Ansiedlung von ca. 1500 Deutsch-Brasilianern, die 
hier Mandioca, Bohnen, Mais, Bananen, Bataten, Apfel- 
sinen, Zuckerrohr und Tabak mit gutem Erfolge anpflanzen. 

Nach weiteren 2 Stunden wird Corpus (argentinisch) 
und nach weiteren 4 Stunden die paraguaysche Kolonie 
Meyntzhusen passiert. 

Etwas weiter liegt auf der argentinischen Seite Puerto 
Tabay; eine Stunde weiter Puerto Mmeral mit grosser 
Holzsäger ei, wo fertige Holzhäuser hergestellt werden. 
Auf der paraguayschen Seite gehören die Waldungen 
von der Kolonie Meyntzhusen b:s zum Puerto Itaypyte 
dem Herrn Barthe in Posadas. 

Weiter gelangt man nach Puerto Leon mit dem grossen 
Sägewerk von Haak & Co. 

Nach ca. 3 Stunden wird Puerto Itaimbe, nach weiterer 
einstündiger Fahrt Puerto San Rafael und nach einer 
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halben Stunde Puerto Paranay passiert; die diei letzt- 
genannten paraguayschen Plätze exportieren sehr viel 
Yerba Mate. Vom hohen Ufer wird hier der Yerba Mat£ 
in Säcken auf Rutschbahnen (Canaletas) in die Dampfer 
gebracht. 

Zwei Stunden oberhalb befinden sich die Stromschnellen 
des Paso Baibocu, und nach weiteren 2V9 Stunden Puerto 
Guarapay mit der letzten paraguayschen Präfektur. 

Nachdem folgen kurz nacheinander die argentinischen 
Ankerplätze Puertos San Lorenzo, Pampa, Piray (mit 
Urwald) und der Piray mini, wo meistens geankert wird. 

Am nächsten Morgen erreicht man nach zweistündiger 
Fahrt den argentinischen Puerto Delicia-cue, eine Stunde 
weiter den paraguayschen Puerto Toro-cua. 2 Stunden 
weiter Puerto Yacunday (Paraguay) des Herrn Barthe 
und den Salto Yacunday (Wasserfall). V« Stunde weiter 
liegt Puerto Esperanza, Besitz der Firma Nunez y Gibaja, 
mit grossen Yerba Mate-Pflanzungen. Weiter fiussauf warte» 
wird links an der Insel Paranambu und kurz darauf an 
dem argentinischen Puerto Krieger vorbeigefahren ; zwei 
Stunden weiter wird der argentinische Puerto Porvenir, 
eine Stunde später die Stromwirbel der Cancha Ituti, 
und nach weiteren 2—3 Stunden der gefährliche Paso 
Eroimiguazü passiert, der hier eine kolossale wirbelnde 
Gegenströmung zwischen Felsen in der Fahrlinie hervor- 
bringt. Nach 2 — 3 Stunden wird Puerto Bertoni, nach 
einer wei'eren Stunde Puerto Flores erreicht, und kurz 
darauf mündet der paraguaysche Nebentiuss Monday in 
den Alto Parana. Dieser Fluss besitzt 5 km vor seiner 
Einmündung in den Rio Aho Parana den schönsten und 
bedeutendsten Wasserfall Paraguays, den Salto Monday, 
dessen Wasserkraft auf 20000 HP. geschätzt wird. 

Kurz darauf wird in die Mündung des R : o Iguazü ein- 
gefahren; links auf hohem bewaldeten Ufer .steht ein 
brasilianischer Grenzobelisk, rechts die argentinische 
Grenzmarke und 2 km von der Mündung liegt auf der 
argentinischen Seite Puerto Agutrre mit Hotel am Iguazü. 

Beschreibung des Wasserfalls. 

Vom Hotel gelangt man in 3 Stunden per Wagen auf 
gutem Wege durch den Urwald hinauf zu einein Plateau 
mit Holzhaus (in dem Feldbetten mit Matratzen), in der 
Nähe der Fälle. Vom Plateau ftthrt ein schmaler Weg 
im Zickzack zu einer primitiven Brücke über einen Bach, 
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Von der brasilianischen Seite: Der Fall Iguazü 




Der mittlere Iguazü-Wasserfall : Der Teufe)»schlund 
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dann durch Waldpartien und Schluchten auf- und abwärts, 
durchaus nicht bequem und gefahrlos über Baumstämme 
an Felsen vorbei zu den argentinischen Fällen, die, um- 
geben von tropischer Vegetation, ein grossartiges Natur- 
gi-hauspiel bieten. Die gesamten Fälle erstrecken sich 
in einer weiten Hufeisenform über 3 l l 2 km aus und 
werden von der argentinisch - brasilianischen Grenze 
durchschnitten. Auf der argentinischen Seite wälzen 
sich die Wassermassen in vielen, durch Felsen gebildeten 




Von der argentinischen Seite: Der Fall Iguazü 



Abteilungen in doppeltem Sturze abwärts, indem sie 
25 m auf eine Terrasse fallen und dann nochmals 30 
bis 35 m in die Tiefe stürzen. 

Auf der brasilianischen Seite vereinen sich mehrere 
Wasderläufe und stürzen mit grossem Getöse 60 m tief 
in den Teufelsschlund „Garganta del Diablo". Die Fälle 
umgeben eine bewaldete Insel, welche von mehreren 
Deutschen unter grossen Mühen bestiegen wurde. 

In Misiones (Argentinien) gibt es weit ausgedehnte 
Urwälder, Yerba Mat 6- Pflanzungen; Anbau von Baum- 
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wolle, Tabak, Zackerrohr, Mandioca, Mai?, Luzerne, Reis, 
Bataten und Gemüse (Erdnuss Mani). 

Früher besuchte man die Iguazü -Wasserfälle vom 
brasilianischen Ufer aus, hatte aber einen 30 km langen 
Weg vor sich und den Nebenfluss Arroyo Säo Joäo zu 
passieren ; auch musste man sich in dem selten begangenen 
und deshalb stets von der Vegetation wieder geschlossenen 
Waldweg mit dem Beil freie Bahn machen, was auf beiden 
Seiten beute nicht mehr nötig ist. Durch die Freigebig- 
keit des Fräuleins Victoria Ageirre w r urde ein 18 km 
langer Fahrweg geschaffen. 

Ebenso wurde im Jahre 1913 ein 30 km langer Fahr- 
weg auf der brasilianischen Seite von der brasilianischen 

Regierung angelegt. 
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HAMBURG 



Regelmässiger Passagier- 
und Frachtdampfer-Dienst 



von 



HAMBURG 



über belgische, französische, englische, spanische und 
portugiesische Häfen, sowie Madeira,Tenerif e u.d.Acoren 

nach 



BRASILIEN 

Manäos, Parä, Maranhäo, Parnahyba (Tutoya), 

Cearä (Fortaleza\ Natal, 
Cabedello (Parahyba do Norte), Pernambuco (Recife), 

Maceiö, Bahia, Aracajü, Victoria, 

Rio de Janeiro, Santos, 

Paranaguä, Itajahy, Säo Francisco do Sul, 
Desterro (Florianopolis), 
Rio Grande do Sul (Porto Alegre, Pelotas). 

LA PLATA 

Uruguay: - - Montevideo. 

BUENOS AIRES, 

Argentinien : rosario, bahia blanca, 

mgvmiuiwu. PUERTO MILITÄR. 

Eigener Dampferdienst der Hamburg-Südamerikan. 
Dampf schiff ahrts-Oesellschaft nach Patagonien. 

Anschluß von Buenos Aires nach Paraguay (Asunciön) 



Eisenbahn-Verbindung nach CHILE: 

Valparaiso . 
Buenos Aires - etc. 



NEW YORK — BRASILIEN. 
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LISSABON 

Reise-Bureau 

Ernst George 

Successores 

Rua da Prata 8, [jSSabOn. 

Deutsche Firma — Gegründet 1868. 

Vertreter der Reise-Bureaus: 

Wiener Bank-Verein, Wien 
Joseph Hartmann, Cöln— Frankfurt 
Lehnkering & Co. A.-G., Duisburg 
Mittelmeer-Reise-Bureau, Hamburg— Berlin 
Welt-Reise-Bureau "Atlantic", Frankfurt 
Dean & Dawson, London, Paris etc. 
American Express Company, Paris etc. 
F. Th. Fotiades & Co. Ltd., Alexandrien. 

Fahrkarten und Fahrscheine für 

Dampfschiffe und 

Eisenbahnen 

nach allen Teilen der Welt. 

Eigenes Fahrkarten-System auf der Iberischen 

Halbinsel. 

Rundreisen in Portugal zu ermässigten 
Preisen. — Ausflüge in Lissabon und 
Umgegend (Cintra, Cascaes u. s. w.). 

Spanische Kilometer-Hefte. 
Geldwechsel. 
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ADEIRA (Funchal) 




Jones* Hotel Bella Vista 



alcon in einer Länge von 230 Fuss, mit präch- 
tiger Aussicht auf See, Gebirge und Tal. Das 
einzige Hotel mit einem ebenen Garten von 
3 Acres. Tennis-Platz; Salons und Billard- 
Räume, 50 Schlafzimmer. Elektrisches Licht im ganzen 
Hause. Reduzierte Preise für Familien. Telegraphische 
Adresse: „Sanspareil, Madeira". Illustrierte Schrift frei 
vom Hotel Tarif Bureau, 96 Regent Street, London; 
E. 0. Wood, 2 Queen Street, Cheapside, London; 
j. H. Lindsay, Andrew Street, Edinburgh; F.O.Hayward, 
Union Passage, Birmingham; L R. Stanton, 12b Cross 
Street, Manchester; A.W.Hewett, 9 d'Olier Street, Dublin. 

Mehrere Nebengebäude in der Besitzung, passend 
für Familienwohnungen. 

Preise durch die Direktion zu erfahren 
EllOßne E. J0n8S 9 alleiniger Inhaber. 



Este hotel tem balcöes d'um cumprimento total 
de 230 pes, com esplendida. Vista sobre o 
mar, serra e valles. O unico hotel com um 
jardim piano na extensäo de 3 acres. Salöes 
e bilhars. Lawn Tennis. 50 quartos de dormir. Luz 
electrica em toda a casa. Precos reduzidos para 
familias. Direccäo telegraphica: „Sanspareil, Madeira 1 '. 
Dentro da propriedade do Hotel Bella Vista tem algums 
Chalets annexos, proprios para residencias de familia. 

Os precos podem obter-se dirigindo-se 
ao proprietario : 

Eugene E. Jones, unico proprietario. 




CODES: ABC 
UNICODE 
LIEBERS 



CODES: ABC 
UNICODE 
LIEBERS 
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MADEIRA (Funchal) 



Monte Palace Hotel Madeira (Fnnchai) 

2,000 fcet above thc Sea level. 20minutes by Train. 

BEAUT1FULLY situated 
in the delightful looa- 
lity of the Mount Extensive 
grounds of 35 acres, with 
Lake, Water Falls, Waler 
Chute, Cascades, Grottoes, 
Fountains&c. Tennis, Cro- 
quet and Boating. Magni- 
fkent view of sea and 
country. 

The finest building at 
the Mount, ere*.tcd to m et 
the want of a Iarge modern 
Hotel. Every moJrrn com- 
fort. fi'st-class attendance. 
Palatial public >ooms, bar 
and restauran»; dark room 
for photograph .Ts ; Billiarde. PerTect Sanitaiion. Unrivalled Cuisine 
Madeira and othc Win s of finest quality. — Repräsentatives meet all 
steamers, who will furnish Excursion Tickets for 12 M induding ^oat 
to and from Pier, Tram-car, and Ra< way to Hotel, Breakfast or Luncheom 
and Toboggan to the Town. — The terms in pension are from 8 o 
12 marcs a day each person. The propriet r Alfred G. Rodrigues. 




| Savoy-Hotel, Madeira j 

Haus erften Ranges, 10 Minuten 
von der Stadt und 5 Minuten vom 
Casino, in modernfter, komfor^ 
§ tabler Ausftattung. Das Neuefte in I 

Bezug auf fanitäre Einrichtung. Im 
ganzen Haufe elektrifche Beleuch^ 
:: tung. Bäder, Billard Salon. :: 

| Herrliche Ausfidht auf Meer und Stadt | 

| Wohlgepflegter Tennisplatz und Garten | 

§i Telegramm- Adrefle : Savoy-Madeira. J. Dias. 
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MADEIRA (Funchal) 



Hotel Golden Gate 

CAFE - RESTAURANT — Annexo ao Hotel 

Proprietarios: Joäo Carlos d'Aguiar&Ca. 

fn „ ta Funchal -Madeira T(MaM 

Re publica Esquina da Aveoida G oncalves Zarco 4e No. 83 

Hotel de la. ordern situado ä Entrada da Cidade, a2minutos do 
caes, proximo das agencias de paquetes. bancos, theatro, jardim 
publico, telegrapho, etc. Bons aposentos e bem illuminados. 
Servico d'almpco e jantar em mezas pequenas. Tratamento 
de la. ordern. Sala de visitas. Conforto moderno, luz electrica. 

. 

R AWHrtQ Estacao d'Automoveis, Trens, Carros de 
D 1 1 \J O * bois, e carrisde ferro em frevtodo Hotel. 

BILHEtI S DE EXCÜRSÄO a Camara de Lobos 
:: e Cancella uma hora de percurso 

Vendem-se a bordo dos v.pores bilhetes d'excursäo a Mks. 
9,00 nao menos de 3, incluindo: Lancha a vapor ida e vol- 
ta, Almoco ou jantar no Hotel Golden Gate ou Restaurant 
passeio em Automovel a Camara de Lobos ou Cancella. 



Almocos, Lanches e J antares de meza redonda. — Servico 
ä la carte. — Vinhos, cognacs, licores, etc., das melhores 
marcas. Especialidade em VINHOS MADEIRA. Recebem- 
se encommendas, de caixas ou cascos de vinho e remettem- 
se para qualquer parte. — Os proprietario> prestam todos as 
informagöes que os srs. hospedes ou passageiros desejarem. 



Bazar Brazileiro e Madeira Bazar 

annexos ao Hotel Golden Gate 

Grande variedade em bordados feitos ä mäo e 
rendas, partigos de rata trabalhos embutidos, obra 
de vimes, bilh6tes postaes, photographias etc. 



290 



Digitized by .Google 



MADEIRA (Punchal) 



RODRIGUES & CUNHA 1 

Exportadores de genuinos vinhos da ilha da Madeira. = 

iniiiitiiiti im 1 1 tiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiuiniiMniiiit iiiiiitiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiniiiiiiinuuamiiiiu 

Todos os pedidos säo executados pronta- 
mente seja qual pör a quantidade encomenda. 

Rogam a todos os touristes de passagem 
pelo Funchal a honra d'uma visita ä sua 

Exposi9äo Permanente de 
Vinhos da Madeira a dois 

:: minutos do caes de desembarque. :: 

iiHNiiHiiinwinmnuHmtiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuaiiHHiiiniiiiin 

FUNCHAL- MADEIRA 

Caixa portal 1 3 • Praca do Marques de Pombai 

Telefone 44 

iioiiaiaioiKaiaioiioiKaiouoiioiio^ 



ROCHA MACHADO & C^ 

Banquiers 

Funchdl (Ue Madere) 

Adresse telegraphique : ROCHAMACHADO-Funchal 

Correspond ants : 

The Deutsche Bank(Berlin)London Agency Londres 

J. Henry Schröder &. Co. . . „ 

Berliner Handels Oesellschaft Berlin 

Deutsche Bank 

Banque l. R. P. des Pays Autrichiens Paris 

Josel lenriques Totta & Co Lisbonne 

Banco Commercial de Lisboa 

Banque Franchise et Italienne pour TArne- 

rique du Sud Riodejaneiro 

und Buenos Aires 
G. Amsinck & Co New- York 

etc. etc. 

Toutes les Operations de banque en general. 



291 



Digitized by Google 



MADEIRA (Funchab 



:: Reid's Hotel [KTÄ.J :: 

nmiimiinniuiimiinmiMiuiiimmMiiiMiiiiurtMiiiMiiiiMiiiiiiiHiuniiiiiiiiuiiiinHiMiuiiMiHiimiiiiii uiimimimiiiiiiiiimiii fiiiiitmmiimi 

Reid's Palace Hotels Dependancen 

(früher New Hotel) 180 Zimmer. Schweizer Manager Auf 
den Kl pjen wet>tli«h v«>n Funcbal am New Road g legen. 
Aussicht auf das Meer und das Gebirge Seebäder. Boot- 
fahrten. Fran/ösis<he Küche. Hydraulisch« r Fahrstuhl. 
El - ktris hes Li« ht Große liärt-n Lawn Tenn splarz. L se- 
il. Rauchzimmer Englisch* u deutsche Zeitungen. Billards. 

Reid's Carmo Hotel 

Zentrale Lag*. Elf ktr Li«ht Großer Garten. Crocket-Spielj 1. 

Reid's Mount Park Hotel 

2000 Fuß über .l«-m Meere. 

R id's Beamte k« mm n b«v Ankunft der Passagierdampf fr an 
Bord und v r'anfe Coupons für Mk. 12.— fiir den Ausflug- na« h 
«I» r Kirche Nossa Senh ra d • M-u te Dies»* umfassen sämtL- he 
K«»st n v m S Iii r m t Dam -fbarkass«* ans La ■•>. Wagenfahrt 
na h «l m Bahnhof. Bahnfahrt na«h der Kir he Nossa s-nh ra 
du M«> t-, S hlitt " fahrt h ab zur Stadt. Lunch • der Dintr, 
in ein- m von Re d's H«-tels und B tfahrt an Bord. 



„Madeira House" 

Dauernde Ausstellung d r b*st'*n Stickerei» n, di«» hier a' gef«-rtigt 
werien Gr«»ße Auswahl von weißen Blusen • tc. für Damen 
un«i Kinder nach ne »st r Mo e. l« h beschaft'g* erfahrenes 
P. rsonal und bi.i .m stände Aufträge nach Maß in kürzester 
Z< it a s/.nf< hren. 

Bordados da Madeira 

Exposicäo permanente dos mais finos Bordados da ilha 

Alta novidade e grande sortimentoem enxovaes para notvas, viitidos 
blusas, eintos, sombrinhai, cabegöes, callarinhos, punhos, gollas,* 
camisas de dia, camisas de noite, corpos de saio, colgas, saias, 
barras, enfemrios, enxovaes para baptisados, vestidos de creanga, 
casacos, cabegöes, camisas, 'oalhas de mesa, toalhas de chd, centros, 
ti'us, roupas de cama etc , etc., etc. 

Grande varledade e fino gosto em lencos 

Esta casi exporta para as principaes cidades dos Estados-Unidos 
da America, do Norte, Brazil, Argentina, Inglaterra, Franca, Saissa 
e Po tugal. 

HiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiililiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiliiiliiMiiiiiniiiiiiiiiiiiiiN MM 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 j m 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 u 1 1 1 1 1 1 1 , < MNMMMIMHMinilNIIIIM 

REID, CASTRO & CS 

Succesiores de 

Funchal — F. A. Flguelra — Madeira 



292 



Digitized by Google 



MADEIRA (Funchal) 



Deutsches Kohlen- 



Agenten für die folgenden Dampfer -Gesellschaften: 

Hamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts- 
Gesellschaft 

Deutsche Dampfschiffahrts-Gesellschaft „Hansa 44 
Deutsch -Austral. Dampfschiffahrts - Gesellschaft 
Hamburg-Amerika Linie Reise-Bureau 
Houlder Brothers & Co., Ltd. 
Empire Transport Co. 
„Horn 4 Schleswig & Lübeck 



Beste Cardiff Kohlen immer vorrätig 

Schnelle Bunkerung bei Tag und Nacht, 
das ganze Jahr hindurch 

Eigene Werft und Schlepper; Lieferung 
von Proviant und bestem Quellwasser 



Codes: Scotts, Watkin's, A. B.C. 4. & 5. Ausgabe. 



0. m. b. H. 




FUNCHAL, MADEIRA 



Telegramme: Dekade, Funchal 
Telephon : No. 76 : 




Kohlen-Lager 
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PERNAMBUCO 



P 







MBU 





Pension ■ Londy 

Rua Bern Fica Nr. 20 

:: im Vororte Boa Vista :: 

Elegantes vornehmes 
Familien-Pensionat 

mit grossem, schattigem 
Vor- und Hinter-Garten 



Alle fremden Sprachen 

Direkte Strassenbahn- Verbindung 



•Mt 



t 
t 



T 



•Vt 



D 



T 



9M% 



ö 



6 

•Ml 



ö 



*** 
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PERNAMBUCO 



HL Hartmann 

■ Succ°r de J. F. Castro Araujo & C'i 

2 Pernambuco, Rua Baräo da Victoria 25 

Loja de Joias e Relogios 
,Ao Regulador da Marinha' 

Grande Sortimento de Joias de toda 
qualidade,Brilhantes e pedras preciosas 

Relojoaria - Lunetaria 

« Artigos de Electro-plate :: 

9 Importapäo directa — Casa de Confianca 

Compra ouro velho. 



8 



Graphische Anstalt 
H.Carly- Hamburg 



Buchdruckerei 
Steindrucken 



Spezialität: 
EXPORT 



KONTOR : 

Cr. Reichend. 17 




lithograpl. 
Kunst-Anstalt 



Speziali ät: 
EXPORT 



TELEPHON: 

Gruppe 3 9 No 4933 
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BAHIA 



I 



3D= 



Fundada em 1865 



Pharmacia Cnldas • Bahia 

Rua Carlos Gomes perto do Hotel Sulamericano 

Proprietario Ph5? Dr. Raul H. Schmidt 



l 



J'este estabelecimento encontra-se sempre 
^ completo sortimento de productos chi- 
\ micos e pharmaceuticos de l a qualidade 
J* e chimicamente puros recebidos das 
principaes casas da "Europa" e "America". 




PREQOS COMMODOS 



Geraldo Misuel Filho e Ca 

— — Ship-Chandler — — 

:: Lieferant für die deutschen Dampfer : : 



Depot von 



KONSERVEN - ALUMENTOS 

:: WEINEN -LIKÖREN ETC. ETC. 



♦ 

\ Bierlokal „Au Gastronome" : 
• ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Rua dos Algibebes 26 - BOhlD ' ^ua dos Algibtbes ZB 
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Hotel Sul-flmericano* Bahia 

Prapa Castro Mies - Propnefario Antonio L. Atves J° r - - Praca Castro Alm 

Enderego Telegraph ico : „Americano". 

Motel installado com todo o conforto moderno, 42 commodos 
mobiliados com Luz electrica banhos em todos os andares, 
eozinha franeeza e brazileira, e vinhos escohicos. 

, Precos modicos de Rs. 10$000 aeima por dia. 

Os bondes para todos os passeios passäo ä porta do Hotel. 

Wotel installe avec tout le confort moderne 42 apartements 
meubles lumiere electrique, bains dans tous les etages, 
cuisine Prancaise et Bresiliene, vins choisis. 

Prix moderes Rs. 10$000 par jour. 

Le Tramvay pour toutes les promenades passent devant l'Hotel. 

Motel possessing every modern confort and convenience, 
■ wiih 42 apartments furnished; and electric light, Bath rooms 
on every floor, French and Brazilian cuisine choice wines. 

Moderate prices from Rs. 10 to Rs. 15 $000 dayly. 

Tramvay passes Hotel Entrance. 
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Pracä Castro fllves 
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Im Zentrum der Oberstadt 

Haltestelle der elektrisch. Straßenbahnen 



Schöne, mit allem Komfort 
ausgestattete Zimmer 
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Vorzügliche Küche 



Elektrisches Licht 



Maßige Preise 



Der Besitzer ULYSSES CASTRO 
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Reimers 



Reiseführer 



m um mim iiiiiniiiiii i iiiiiiii im m 

| Von Europa nach | 

| :: Süd-Amerika :: 1 

H ist in deutscher und spanischer 
M Sprache erschienen 




Zu haben in allen Buchhandlungen 

General -Vertrieb 

für Europa Henschel &. Müller, Hamburg 

„ Argentinien . Jacobo Peuser, Buenos Aires 
„ Brasilien Rothschild &, Co., Säo Paulo 

und in den Buchhandlungen der deutschen 
Passagierdampfer nach Süd-Amerika 
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RIO DE JANEIRO 

I 



1 

<5> 



Pension Hamburgo 

Gloria Rua Senador Candido Mendes 
(antigo Rua Dona Luiza) No. 84 u. 89 

Rio de Janeiro 

Befter Aufenthaltsort für Durchreisende 



I 



Gute deutsche Küche • Schöner Garten 
Saubere, luftige Zimmer mit Ausficht nach 

dem Meer 

Telephon 5898 Central Inhaber: Heinrich Neubert ^ 
R s 



pniliim IIIIIIIBIIIItlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllUllllllllllllllllH!^ 

jSPEDITIONl 

| nach allen Staaten Brasiliens und in die | 
= >: Länder aller Erdteile ' :-: I 



1 Alle Sendungen, &oKe und kleine Waren jKter | 

= 2 1 auch kleinere Pakete werden ^ 

= prompt und gewissenha r t nach allen Plätzen Brasiliens ^ 

= und des Auslandes befördert. = 

= \T \fL w/ DI PC Kommissionär = 

1 IV. 1V1. W CLUC, und Spediteur = 

E Rua General Camara 139 §| 

1 Postfach 1241 Tel. 3293 Central Telegr.-Adr. „Welge" | 

1 RIO DE JANEIRO I 
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RIO DE JANEIRO 



I ■ I I I I 1 



Hotel 



AveniDA 



RIO DE JANEIRO 

Inhaber: Souza 'S) Cabral 

Telegramm-Adresse: Avenida : 

Größtes und bedeutendftes Hotel Brafiliens 
Zentrale und fchönfte Lage an der Avenida 
Rio Branco No. 152 bis 162 




Mit allem modernen Komfort ausgeftattet 
Zimmer für 400 —500 Perfonen mit Penfion 

von Rs. 10 $ an / Straßenbahnen nach den Vororten 
Im Jahre 1913 von ca. 22 749 Perfonen befucht 



TT 
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RIO DE JANEIRO 



Wiener Bier- und 
Speise-Halle DIsO 

Rio de Janeiro • Largo da Carioca 1 1 



Im Zentrum der Stadt gelegen, nichst den Tramway-Stationen : : 
Jardim Botanico, Sta. Thereza, Villa zabel, Säo Cbristoväo, • 
| zu den Hafen-Anlagen und nach Nicthe oy und Säo Domingos, j 

| l/ühle und luftige Räumlichkeiten, (".-tränke e st Massiger j 

• I^Markt-n, kalte und warme Speisen, vorzügliche Wiener-Küche. • 

• Au merksame Bed emmg Billige Preise. | 

j : 

: a B Bier vom Fass. a m > 

i ■ ■ Delikatessen und Sandwichs. ■ ■ • 

• J 

Der Besitzer: Wilhelm Althaller 

Informationen und Auskünfte gratis. Genaue L«ndeskenntnisse. 
Sprach n: Deutsch, portugiesisch, englisch, französisch, spanisch. 



Landungsstelle: 



Caes 
Pharoux 
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* 

La go 
da Carioca 

No. 1 1 fZZ 



RIO BRANCO 



Wegweiser nach dem 
Wiener - Restaurant. 
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RIO DE JANEIRO 



Restaurant Börsenhalle - Rio de Janeiro 




107 - Rua da Quitanda - 107. 



AMERICAN DRINKS 



Bebidas de 1 a Qualidade 



CHOPPS 

Comidas Frias e Quentes 



Especiailidade am 

SANDWICHS 



LUNCH-ROOM 



Warme und kalte Speisen 



Garantiert echte Getränke 



BIER vom Faß 

BUTTERBROTE 

in größter Auswahl 

Frühstücks-Stube 



Proprietario ALBERTO PRECHEL. 
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RIO DE JANEIRO 



AS 










MAIS SABOROSAS 
DO BRAZIL SÄO OS 
FABRICADAS PELA 

COMPANHIA 
HANSEATICA 

EM 

RIO DE JANEIRO 



Sil 



HANSEATICA 
MÜNCHEN E 
CASCATINHA 
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RIO DE JANEIRO 




Großartige Lage auf dem Wege nach Sylvestre; 20 Minuten vom 
Carioca Platz entfernt. Wunderbare Aussicht auf die Einfahrt der 
Bucht; großer schattiger Garten mit kühlen Sommerhäus rn; aus- 
gezeichnete europäische Küche. Spezialität in Mosel-, Rhein- und 
Bordeaux-Weinen, direkter Import. Aufzüge. Lawn-Tennis, Croquet, 
:: Autogarage, Aussichtsturm, die ganze Bai übersehend. :: 



Magnificent Situation overlooking entrance of the bay on the road 
to Sylvestre, 20 minutes from carioca Station. Beautiful shady 
gardens with cool summerhouses. Excellent european food; speci- 
alities in wines of: Moselle, Rhine and Bordeaux, direct importa- 
tion. Electr. lifts, Lawn Tennis, croquet, autogarage. Belvedere 

with vue over all the city. :: 
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Im Telephone 134 

nternacional r ss 

iiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiitiiiifiiitiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiii 

Situation magnifique sur la route de Silvestre, ä 20 minutes de la 
Station de Carioca; Vue sur Pentree de la Baie; Grand Parc et 
jardins avec des pavillons frais et ombrages. Excellente cuisine 
Europeenne; specialite en vins de la moseUe, du Rhin et de 
Bordeaux; importation directe. Ascenseurs electr., Lawn-tennis, 
:: Croquet, Autogarage. Belvedere avec vue sur toute la ville. :: 



Situacion magnifica en el Camino a Silvestre-Corcovado, se llega 
con el tranvia electrico del Largo da Carioca em 20 minutos. — 
Incomparable panorama alpino, jardim fresco y ombroso, excelente 
cocina europea, especialidad en vinos finos de Mosela, del Rhin y 
de Bordeos, importacion directa. Illuminacion eletrica, Lawn-tennis, 
:: Cioquet, electr. Lift, Autogarage. :: 
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SANTOS 

^fmifiifiifiiinaiiiiiif iiiif iiiiMiiitiitiiiiiriitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiitiifiiiiu^ 

I CASA HEIM 1 

Rio de Janeiro 



== Rua d'Assem* 
= blea 117-119 ' 



Rua d'Assem* = 
' blea 117-119 = 



| : Erstklassige deutsche : | 
| Delikatessenhandlung J 

| = Restaurant ä la carte = | 
I Ausländische Küche >: I 



| | Vorzügliche Weine | J. Arthur Wraubek. | 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiu 



K 




Pension Schwizerheitn 

Weitestes deutsches Hotel in Santos 



Rua Senador 
Feijö, Mo. 41 



August Wild 



Ecke Rua do 
:: Rosario :: 









H 



Qetränke alkr Art — Kalte und warme Speisen 

zu jeder Zeit 
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SANTOS 



Brasilianische Bank 
für Deutschland 

Hamburg - Rio de Janeiro - Säo Paulo 
Santos - Porto Älegre - Bahia 



Kapital: Fünfzehn Millionen Mark 
Reserven: circa Mark 7.000000 



Die Bank vermittelt Aus- 
zahlungen, befaßt sich mit 
dem fln- und Verkauf, der 
Aufbewahrung und Verwal- 
tung von Wertpapieren, dem 
fln- und Verkauf von Wech- 
seln, der Ausstellung von 
Oeditbriefen, der Umwechs- 
lung fremder Geldsorten, 
der Einziehung von Wech- 
seln und mit allen sonstigen 
bankmäßigen Geschäften. 



O Banco trata das 
seguintes operagöes: 

Remessas, compra e 
venda e guarda de litulos, 
compra e venda de letras 
de cambio, emissao de 
cartas de credito, cambio 
de dinheiro estrangeiro, 
cobranga de titulos, e de 
todas as demais trans- 
acgöes bancarias. 



In Europa Representado na Europa 

vertreten durch: pelos seguintes Bancos-, 

Direktion der Disconto-Gesellschaft 

BERLIN - LONDON 

Norddeutsche Bank in Hamburg 

HAMBURG 



310 



Digitized by Google 



SANTOS 




Grand Tjotd 

de fa Hotisserie Sportsman 

Santos - 15 de Tloozmöro. 

Propietarios : Gallucci & Serrachioli. esquina II de Junho, frente d la Bolsa 

LJotel recientemente construido. en el centro de la cuidad, insta'ado con 
** todo el confori moderno y con ventana ä la Calle en todos los cuartos; 
comida de primrra y vinos escogidos El establecimiento posee tambien an 
elegante u Bar" y un salon-restaurant d la curia capaz de satis/acer al 
estömago mis exigente. — Precio* moderados. 

LJotel recemment construit au centre de la ville, installi avec toat le confort 
■ » moderne avec fenitre ä la tu*, ä chaque chambre. Cuisine de premier 
ordre et une cave des plus choiiies. — L'etablissement po^seJe aussi un 
ilegant Bar et un salon de Restaurant ä la carte pour satisfaire Vesiomac le 
plus capricieux et dilicat. — Prix moderes. 

XJeu erbautes, mit allem Komfort der Neuzeit eingerichtetes Hotel mit Bar 

* * und Restaurant ä la carte. AVe Zimme r mit Fenster nach der Strasse. 
Zivile Preise Im Zentrum der Stadt gegenüber der Börse. 

Xfew building possessing every modern confort. In all rooms Windows 

* » opening to the street. Bar and Restaurant ä la carte. — Near the Ex- 
change of the centre of the town. 

311 



Gc 



SÄO PAILO 



^iiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiim 

I Weiszflog Irmäos | 

1 SÄO PAULO • RIO DE JANEIRO | 

| Caixa Postal 81 Caixa Postal 1617 I 

I BRASILIEN I 




| Cartographie • Chemigraphie | 

| Lithographie ■ Prägerei | 

I ♦ I 

| Buchdruckerei • Buchbinderei 1 

1 Couvertfabrik | 

^IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH 
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SÄO PAULO 



Hotel et Pension Suisse 



Allen Anforderungen der Neuzeit ent- 
sprechend eingerichtet. — Zentrale 
Lage. — Vorzügliche Küche, mäßige 
Preise. — Man spricht deutsch, fran- 
zösisch, englisch und portugiesisch 



Joäo Heinrich 

Besitzer. 



Rua Brigadeiro Tobias N. 1. 



Runes & Bark, Ship-Chandlers 

Largo Monte Alegre, G SANTOS vis-ä-vis dem Bahnhofe 



Lieferanten der Hamburg-Amerika Linie, Hamburg- 
Südamerikanischen Dampfschiffahrts-Gesellschaft, 
Norddeutschen Lloyd, Bremen, Royal Mail St. Pack. 
:: Comp., Pacific St. Nav. Comp. : 



Kolonial- und Material- 
:: waren-Handlung :: 



Geldwechsel 
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Druckfehler- Verzeichnis. 

Während der Drucklegung des Reiseführers weilte 
der Verfasser längere Zeit in Brasilien und war es ihm 
leider nicht möglich, persönlich die Druck- Revision vor- 
zunehmen. Es haben sich infolgedessen viele Fehler 
eingeschlichen. 



Seite 6 Zeile 3 von unten ist 93 Milreis 600 Reis und 

530 Pesetas zu ptreichen 
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Die Zahnradbahn fuhrt von der Kirche 








N. S. do Monte weiter hinauf zum 900 m 
hochgelegenen Restaurant Esplanade. 
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Seite 161 Zeile 20 von oben statt angelafen lies angelaufen 

„ 164 „ 9 „ „ „ Gios „ Rios 

„ 164 „ 22 „ „ „ Gome8 „ General 

„ 166 „ 3 „ unten „ Fomiga „ Formiga 

„ 169 „ 10 „ „ „ Zimmerpreis „ Pensionspreis 

„ 173 zwischen Zeile 20 u. 21 lies das Ackerbau Ministe- 
rium au der Praia Vermelha 

„ 181 Zeile 14 von oben ist nachstehenden einzufügen : 

A"f diesem Aunfluge passiert 
man na<*h 15 Min. einen herr- 
lichen Wasserfall, siehe Abb. 
Seite 182; nach weiteren 20 Min. 
passiert man link* eine Ab- 
zweigung nach dem Parke 
Floresta Nach der Bergspitze 
Bico do Papagaio 
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Offizielle Bahnzeit auf den Eisenbahnen 



12.00 mittags Greenwirh-Zeit 
ist: 



1.00 nachmittags M E. Z. 
Mittel-Europäische Zeit 



in 

Großbritannien 
Belgien 
Holland 
Por'ugal 
\ Spanien 

Deutschland 
Dänemaik 
Norwegen 
Sc weden 
Italien 
S.-hweiz 

Oesterreich-Ungarn 



12.09 mittags Pariser Zeit 
10.00 vormittags 



9.00 



8.00 

7.00 
8.15 
8.07 

7.45 



n 



{ 
{ 

( 



n 



Montevideo-Zeit. 



Frankreich 

Insel Fernando Noronha 
„ Trindade 

in allen brasiliani- 
schen Staaten 

außer den Staaten 

Amazonas 
und Matio Giosso 

im Territorium Acre 

Uruguay 



„ Buenos Aires-Zeit Buenos Aires 
„ Cordoba-Zeit . . . j 



in den übrigen Pro- 
vinzen Argentiniens 



In den Staaten Brasilien, Belgien, Portugal und 
Spanien wird die offizielle Bahnzeit von 1 bis 24, 
von Mitternacht bis Mitte» nacht gerechnet. 
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Bonco Allemöo Transtitliintlco 

ZcBtrilc : Deutsche Ueberseeische Bank, Berlin • Gegr.iss« 



Volleingezahltes Kapital . 30.000.000 Mk. 
Reserven ca. 9.000.000 Mk. 



Rio de Janeiro 

Rua da Alf andega 1 1 

Santos • 

Rua 15 de Novembro 5 



• S. Paulo 

Rua Direita 10-A 

Petropolis 



Av. 15 de Nov. 300 



Argentinien 

Bahia Bianca 
Buenos Aires 
Cordoha 
Mendoza 
Rosario d* 

Santa F£ 
Tucuman 

Bolivien 

La Paz 
Oruro 



Chile 

Antofagasta 
Arica 

('oncepciön 

Iquique 

Osorno 

Santiago 

TVm'ico 

Valdivia 

Valparaiso 



Peru 

Arequipa 
Callao 
Lima 
Trujillo 

Uruguay 

Montevideo 

Spanien 

Barcelona 
Madrid 



Telegramm-Adresse: „Bancaleman" 
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Uebernimmt die Ausf hrung von Bankgeschäften aller Art 
und vergitet für Depositen in Landeswährung; 

Auf festen Termin 

für Depositen per 1 Monat 2V 2 Proz. p. a. 

2 n 4 „ p. a. 

3 n 4 l / 8 „ p.a. 
6 „ 5 „ p. a. 
9 „ 6 „ p. a. 

Auf unbestimmten Termin 

Nach 3 Monaten jederzeit mit Frist von 
30 Tagen kündbar 5% p. a. Nach 6 Monaten 
jederzeit mit Fristv.30 Tagen kündbar 6% p.a. 



n 
n 
n 
» 



□ 



f 



□ 



Die Bank nimmt auch Depositen in Mark- und anderen europäischen 
Währungen zu vorteilhaftesten Sätzen entgegen und besorgt den An 
und Verkauf, sowie die Verwaltung von inländischen und ausländischen 
Wertpapieren auf Grund billigster Tsrife. 
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